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rungen und bloßes Gedaͤchtnißwerk wird, LXV. ı. 162 
— bie kirchliche, auf welde ZÄpe fie fi bequen in einem Lebrs 
Suse für junge Leute bringen läßt, LXV. 1. 11 
, umd Eerienlehre, ale theoretiinen Unterfuhnngen über dies 
Br: ſind nint unnutz, wenn gleich Hr, Kant dieß behauptet, 
I. Iu2 ’ 
Sutifeniammiaug in Dresden, Geſchichte berfeiben, L. 1.:95 
anmlungen, Die vorzügtichilen, im italien, LI. 1. 10. 
— 8 Frautreich, in England, in Deutialaud, in’ 


rt 
Sutifritit de6 Hm: Dr. Srändier in Erlangen gegen eine Mecen: 
Kon ſeines Buchs uber die pmboliigen Buder in der AD. B. 
XLV. Int. Bl. 227 
— eines Recenienten d. A. D. B. gegen Hrn. Serie, weich 
feiner Rechnung der Decimalbrüde, LIX. 1. 2 
— über ein Epigramm in der Jdituny für die eleunse Welt Nr. 
28, LVIII. 2. 331 
Dntiſthenes, ob es ihm nicht ſonderlich zum die Beilerung. der 
Mernſchen zu thun geweien fe, L. 2. 
— vwovon feine Rrenge u. u. ——— iſt, I. 2. 300 
Arton, HL. atot Dr. lie 
* — — mit den Kandien und deu Bacbrucke⸗ 
. TIER deſchaffen il, 2. 537 . 
PILLEN u Au⸗ 
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1424 | ‚ Biveyees Kesifer, 


Binzelgen, ob dur Biejelben auch in geistigen "San ein voller 
eweis geführt werden könne, LVi. J 
Anzeiger, aligemeiner literar. —— eſſelben, LIX. 2. 543 
Apelles, ob geen ibn kein Künftler ph "Denns —X 
“vorgeftelt. bat, 


Apfelbaͤume und Piuklune, *6 azwermal im gehe Fruͤchte ges 
fragen haben, X 


— bie, iR fe fen In gehrhn | 5 —— ſondern ein Ger 
dicht Im Ton der Weiſſagung, 


— das jeßige Mublitum Gr der an den rtlärungen Derfels 
pen keinen ne mehr, XXXI. 2. 5 
= — Erklaͤrungsart derſelben in neuern nn Beiten, XXXHL ?. 
130, ie wird aus Prop heten ſprache und K Kabbaliſtenweltheit 
Rerklaͤrt, Ebend. 


argnehter © Standort, woraus man dieſelbe erfehen nz 
Apodittit, die, ein neueg Eykem, das von ber Miiffenfhaftsieien - 
u. der fir, Pailefopbie in vielen Golden one LIN LIV. 1. 8 44 
— cine algemeine, Ideen zu derſelben. Die 
neues polen, — eine —58* — Realphiloſoph vertragen 
wird, 1 75 
— die logiſche, ein Abriß derfelben, LV. 2. 326 
Apotenen, die, in der Bibel, Begriff und utfefung berſel⸗ 
n, 8. 44 
Siroiiel, ein neuer, aus dem Bauernftande in Holfteln, LV. 1. 1 
weis "die, batten ſich noch nicht ann Boten Besten, ur 
fhriisen, Gebraͤuchen, erfiärunge n, ic. .Jodgefagt; 
alien Erflärung ihres Briefe behutſam und — id 
. 1. 129 
m u ‚Bepfplele davon, baf fie in ihrer Sittenlehre ben Grunde 
’ fügen ven Zefa nic fü nicht immer treu geblieben find, XXXIX. ı. 7 
ee 
ndergaben eiſtes mitgetbeilt, LX. 2. 
e fer F 
„HT haben in ihren en nie ——* wenn fie aicht 
con „gend eine Gegenpartey Weranlaſſung dazu erhielten, 
c̃. 1.1 
— — kamen bey Ihrem Vortrage darin überein, daß fie von 
der —— der Geſchiote Jein qusgiengen, und das uns 
derb rbarı eg — am erſten und liebſten vortrugen, XL. 2 per 
en nothwendig einen gubersrbentiien, —X 
Be ‚erwarten, ale ihren Jeſus verh dies, daß er ihnen den 
heil. Geiſt (enden wolle, XXXV. 2. 2 
— — wenn fie gleich durch dem Umgang mit Jeſa in ihren 
Geaoͤnnungen veredelt worden, find in Wblicht Idrer Cinfihien 
vo: den Voruttheilen ihrer Zeitgenofien. doch nit sanzı beftept 
I worden, LXV, 1. 7 
vum 8 ijk au vermundern, bad ihre Nebtichten von dem 
achten säct Wunder, von Jeſu Anferſtehunc und rt 


3 
N) ⸗ 





Bo Dali" Ädas 
ftart fo wnvenhinbtg find. Wenn fie den Glckben an Yefıch 
auf Wunder x hätten bauen wollen, ehe die anberd ſeyn, 
‚die, man maß (0 häten, Dub man in —ES 
ſchon ein 

ſiden will, L.. — Priltepbäß a 

ehe op eutbäle RA 324 nee Ins era 

2. 249. Beuztbeilung biefer Meinn mung Cbemb: vms — 
u — aus ber Vergzleichuug der Pauliniſchen Briefe wit der⸗ 
reiten tanz man die Mecrheit der edtern darthun, XXxXII. . 
‚a ’ 

die, od fie epudtrt werden fine: Umftänbe, die 

dabes zu bedenken en av 3 „u ie man dab Pacht⸗ 
quastum fei fol, € 
über einige entbehrl. T Yrnsehen in dewf, KXAX, 1.139 
Bipesheten, ger, ibm steht es nicht frey, nach einer audern Be 

— a 6 nach dem Laubesbifpenfaterium dm arbeiten, KL 


1 
— bie, warum fie noch eine Menge alter, on dem Difpenfatos 
ri zinm verwiefener arzueymitrei vartäthg bebekten muffen, LVn. 


— — Tue N ke derfeiben ſind in dee 
älsifhen bet — Te md 


8 geitgmäßig verboten, LV. 
— — de Selbitdifpenferion berfeiden im die imeamäßigte 
. 9 derfeiben, XLUI. ı. an 
ee — ber die Betruͤgereven derfelben, xxxii. 2 ‚363 
ipotbeferbetrügerepen werben ſehr geahndet, LV. 2. 280 u 
gthefertunit, die, tann keine rechte Fortſchritte machen, weil 
Die Motheler zünftig ſird umd von den ersten als Subalters . 
"wen betiatet werdeg, XXIX, 2 
——— nie es —ã ſ— werden koͤunte 1V. 2. 


Brock [, Gesunder bed Muths und bes Verſtandes des bei 
tigen alte, XLVII. J —— und: aͤfftigung 
teuvolls —*8 d310. Schn — Das 

—* die zus in ulm —28 iſt. —* dieſes Rats 


dei, Ebend 

— —— — —— der Iuneroeduer daſelbtt, XLVAIL, 2. sat 

— ta Auferooden dafelbit fommen beynahe 70c00 —* auf 
eine Q. Meile, XLVIII. 2. 312. GSemuathokrankheiten der 
—— Ya. fee deufelben, Ebend. 

Ex ricola, Hr. Pred., ſiehe Schulze. 

Urabeste, eine, In der Malerevy, was man darunter verficht, 
IH. ı. 1261. Was die veri bedeutet, Fun man es auf 

Eoriftftellerprodutte anwendet, Chen). 
Arabesten, die, der große Misbraud mit denſelben iſt dem auten 


Sefamade in unfern Zelten gefaͤhrlich XXXV. L. 211 
* nn ‚Yyyv4 Yratien, 
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Mnskten, * ihn alten Arien —XRXX Sat, Lu 1 


gi 


Rochtichten über das alte e hub b neue 1V. I, 2 


X ber 9 die aͤneſte hardelnde 
« Wraber bie 


— 


ebeiten 
en ie 2.9 


Mrbeiter 


u Fk m 


Theil 


."fönnen, RLIV. Li. 


te, 


von den m de Sehen ng — worden find, Eben 


let, ——* 


Im 


Dieimas 


Nation, Bbenb, 2 
Zubien ſelbſt gel haben, "nern ab: Ye 


— *8 — —EX 
die Zukrledenbelt berſelben, in Mets- ' 


mit de A it der 8 X 
hen Belften rn vr Bollafepden, —* 


— die, eben ven „Anpefarnen „gorig durch die 
⸗Ecnaude wieder von ſAch. 


Dieß vat ma 
verleitet, RN glauben. daß jie —— ünd bush ben 
Mund, X LIV. 1. 


— ie —5 — ftets amgehen, beweiſt nicht, J— 


NM 


che — ) wovon in ber 
—* ar zu Halbirnatbaten, nur —E 


Te im mweifeäpfen Buftanbe Drobpenewet (cgen, KV. 
_ "es giebefracatbare vnd uufruchtbare. Es giebt auch unfrudt⸗ 


bare Khnigiunmn, die gleich Anfangs unfruchtbar Ind, oder es 
werden; welche Iehtere.aber. in de Folge wieder. fruchtbar wer⸗ 


- den: könne XLIV, ı 
— es giebt keine m 


unfrudtban XLIV. I. 1 
u — Hr,ien bat Bewielen, daß auch elnige unter, ihuen Enen 


„es 


XLVI. ı. 274 
‚ Nraävlogie, Die, wozu man fie erfernet, LL. Y.. 25 Huͤllenũitel 


zur Eriernung derſelben. Was man zu dieſeni Studium rail? 
„ringen muß, C 


’ Mrcenbel, Ar. Hauptma 


— 


Cdend. 
über die Eintheikung derfelben, LI. 1. 2 
ten, LXVIL, 1. 


136 
dire merrg ein — biloföpbiftes Spftem. Der 


aufes be 


Haufen, LXII. 


ruhet, und daher fallt es ſogleich a 


— londern ſie find ale weiblich. aber 


eg, und. alſo weiblichen Geſchlechts ſiud, KLIIL 2.’ 342 
Wrheitöhaus, dad, in Wernigerode ,- Nachricht von deimfelben, | 


von, hat vom rug. Nier einen Ging 


* wor⸗ 


Brhiteetur. und Serzierungstänfte, neue, zu Yarie, XLVvL, 1. 


Araio, ein, tiber die befte Einrichtung befielben And. L 
che. —— die ſowohl beufelben als au 


"Eahdbl 


. Korjiebesn deſſelben nachtheilig werden können, Ebendaf. 333. 


„_enetbeitung eines Plans zur Anlegung deſſelben Ebenb. 354 
— über.die, zwiſchen berden iu jiehende Srdup uje 


"Yale, 


ann 3390. 


—⸗ 


Archive, 


ui Beni Daher 


eine, ein Be dan, daß rs angeht, Diefttee; 
as Malen He en Inch, dem Rufe nach, - 

‚ ausgebungerten Provinz, zu verpficgen 1.2601. . 
——— über die Bequemie € A, Diele mie GIER gi erine 


er ah in ben gene mmer gerathes, wen enisree 
TEpit⸗ ein ann ftebt, dee Eule * unternebmend iR, und 
wenn ef feine Mndnner um ih bat die den Krieg vergeden, 


er die Im Felde mit Brodt und Reis verpflegt witd, {d B Befe 
„fer daran, ‚als wenn fie bloß mit Grodt verplcs werd, XLV. 


. . 3 
\ nd — man bat in andern Zelten darin einen schen 
Tai beg — daß man fie von dem eigenen Fette u. Mart 
6 Staats, dem fie angebört:, sebren ließ. Die Feanpekn 
—18* es im letzten· Kriege beſſer gemacht, Ebb, = 
u die in der Gegend zwiſchen Mainz und Cobleng zuſam⸗ 
mengezoaen wird, um gegen Frankreich eine Dpezation idnat De 
„Motel berauf vorzunehmen, darf nicht ein Lager bey Ruvenach 
ihrem erften ————— baben, menn fie nicht in Ver⸗ 
en 
—— —— ae ſehr al Heben ia derfelben im 
. Kriege gegen die Feonsofen, 
de 7 ——— — derfelben im Keiene geacn die Stars 
die daher entäauden, weil: se Generalquartieeme iſtex 
J 4 en — Pinfel war, Ehb. s 
— eine 3*3 franzoͤſiſche, iſt Denen ber Lebbaftigkeit ber 
n aicht leicht wieder zum Stehen au bringen, XLIII. 2. 
preuß eurtheilung der "Rantonterungsquartiere 
"mise fie — gegen bie granyeten 1794 bejogen -E 
ee hätte Besichen telen, XL... 
u — ben berielben ti die Sinrihtung getroffen, daß Dir 
. im Felde allezeit auf h Tone mit Brodt verpflent id, Auf 
u: baben bie Truppen Brodt in ihren Beutein ben fich, ım 
6 Tage-ik fol es auf den —— XXXVI. 4.5 
erhält im monatlich gm al Fieiſch, und —* 
‚ein jeder Dat 4 Pf.z das Bi. wied mit ı Er. s MH. 
vbeiabit, XLV. 1..0iı 
u zean man 1792 dem Intendanten zur De a der⸗ 
ihm ı te nöthige Gemalt zu gezwungnen Fouragelicferungen 
en bätte, fo bätte fe I -der — noch lange fabfin 4 
en a fnnen, Kr XLV. 1,250 * 
ung: der e: m Krieae 
— SE RER 
e alferslante 
vu befürchten, XL 1.256 ’ j 
— rs 


— 


Sn 


sure 7, Beet Regie, | 
Benin, 3. ms sch: Monnpeatd, Hoch in Eu, xRav“ 


Kol, 6x. —— in Dillenburg hat eine Beſoldungs⸗ 


aulage «8 
Set: ber, * Ale die Seren heſonders des Magens Rdrten, 


Kein iR tron feiner Eitelteit, ein im — nnvortediſcher⸗ 
„run prüfender , nemäßlatee Beichiehtiihrelber,, LXIL. 2. 456° 
dey Haupieiftite fee gber den Alexander unter den no 
Voo andeneh, XL. ı. 227 
. Weientttalf, der weiße, über die Ne Verbinduna deſſelben mit der 
 Galpeteridure, umd der felsfeen Sdure, LXIV. 1. 16, * 
Urterien, die, hr e hie Dunden derfelben geheilt werben tinwen, 


vm. 
weile, De ob ob 4 une ſa, fie ous der deutſchen Sprache we 
offen ? 
Srtilleeie, die, —* man thun ſoll, wenn man mit beefelben aus 
.. dar Tiefe gegen Höben nalren muß, XLUL. 2. 516 
Beantwortuna der geage : 06 66 fe aus der Tiefe gegen N 
.. e Hode mehr Wirkung leiſtet, ats von der Höbe neben. bie 
iefe 2 XLII. =. sur — * wird aus "Zoeorie und. Erfoheumg. 
“ tar dab: erfte entſchieden, 
Ä ger, —8 Mm: Chr., u Brof. in geburs gemarden, XXIX. 


. Snt Bl. 4 
' inalunde, die, was darin nuͤtzlich iſt, xxxn. 8; 
> en — take zeit it fo nabe noch nicht, wo eine abe chemie 
J das jet noch über mandı de Ehelle berfelben Iisgende 
oo: a — wird, LVII. a. 
tt — — was die Staaten jur Aufnahme derſelben thun, kommt 
| —R dem agsiuafien Theile der Bürger zu Gute, der Landmann 
hält I bason nichts, LXIV. 1. 48 — große Wirkung derſelben 


den Stant, 
Kr die, Bedarf noch eines Kants, der die Granzen bei. 
potbgiegifhen Ertenmtnigvermögens der Jerzte ausmeſſe u. bey 
Rinne , welche Begenfdabe, und in in miele fie von den Aerss 
BR rer —— Qeflainng * fett Wirken; 
rzneymittel, ein) der m Wirkung beſſer⸗ 
| ben ti unmöstkb, LV. 4 
u Se. febeh verneioht im merk hen Körper eine eigene Art son 
Ktantheit, XXXL 2. 434 
ü - ein autes, über die Esfordernie deſſelben, XXXIVv. 5 


Se, die Geſetze wonach fie Im menſchl. Körper wirken, ah 
"unknsbr LXVIL 2. 17 
ie, folen .aur auf eine und dieſelbe * nirten, wenn fi 
reich derfehleben. zu wieten ſcheinen, LIV. ı. 139 - 
— tr einige, die. ald probat eipföbien "werben, XL 


ormiitelebte bedarf in unſern 
“a —* —— ſern Zelten einer Beengen 
- x ” - Arz⸗ 


J 
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ir 
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SB; —S ns Körper wirken, wenn er 


tbeffeen will, und nicht auf die Edfte, LRI. 2, 


1 1; 


er durch Die seine V om Sranfeoßche‘ vor 
T persehimmen kann, mas er finden * LVI. a. 


fol entweder die: Bebensthätizkeiten cehhten oder vers " 
mindern, Indem ce ein gebörfges Verhaleniß zwiſchen D tehente ‚ 


oa. vermögen und "Eebensreiz bervorgubringen fuht, "X 


foß nit ‚granfoeitsnamen, fondern Krantheitsurfuchetg 
— furleen, Ebd. 3 


— — der ben. Außerlichen: Anſtand, be moraliſchen Eigen⸗ 


— 


XXXV 7 


— -, wenn er anı Rrandenbette u 


Kbäften, der G staptgteit Brurtheilungstraft x. deileldcn, 
Und. I. 184 


die Sranten, Ebd. 18 
Verſchreibung eine⸗ 


Recepts vericacn iſt: fo iſt der e — es ſey denn, 


: dab die Krankhbeit ſeyr kompliciet ik, XLIX. = 


m — . Aberglauben und linglauben, zu 


denen Kon in der Kinds 
vet bee Grund gelegt wird, — — ve erſten Ueſachen, wardım 
Hulfe verachtet. ſpoiſde Auffidcung muß daber 

a Schulen anfangen, ve 


— de tliche, warum es großen —*9— ut, daß er vom 
gerich — 9 hut, 3 


ſi rd, . I. 10 — 
5 wird die Anoedtun ſehr zuruͤckzeſeyt, und 
macht den Aerzten Ehre, daß fie dennoch Ihre Kunſt zu veru 
„Peltonnen ſuchen, Ebd, 
raktiſche, dee beſte Leiter für ihn IR: Studiee bie Dun, 


u Dier * tappt er im Zinkcen, gleitet aus und fit, Z 


\. 


„. Bis 
— Alte Erfahrung vom ‚Berflande geleitet, RU ſein 
“_ Sübeer a am Krankenbette ſeyn, LXII. 2. 316 
macht oft eher durch Bebend und Weitklugheit ſein 
Tone, old ben y Die größte —— t, XL. 2500 


tauf de 
"Wat, — 
nehmen; fondern mebe auf d 


| und jr die ſogenaunte p pontrende urſachen, XXXVIII. 


"2.83 

bisherigen then Wege 
——es A ont fine nen Sure Berdenbung 
gaturreſter Theoerien in de zu ſegen, LVINI. 1. 148 


"u ein gluͤcklich hellender und denteuder,, tft ber, der 


der eine lede 
se mit Klugdeit und zur rechten Zeit gebraucht, Lit, % 





wal unllager Workbiag ee den Adern Be 


Erfahrung in der Heilfunde 30 verlaffen, und 
auoß I 46 folgen, avi 2. 19 


' 
| 
n 
“ 


von "dem Betragen deſſelben gegen Kollegen und gegen 


— — — — — — 


— — — — — — — oe — —se — — — —— —— 





Geoveyees Regiſter. 2433 





‚Want, Der iinlenbe, Biken Defeiden bey Dede unb-Rundens 





gewerden, BL 3 
Bien, die Zeit dos Bitte 6 in demfelben cben fo fo ehe mit . 
 Nevolutienen im tercffanten Begebendeiten angetl 
als die des curopdiſchen —8 —8 1. 939 U 
— das nbrdtiche, Beichaffinbeis deſſeiben KRXI, =. J6r ° 
— vdos bee önL, sder die Mongoley, Beſchreib. deffeiben, eit. 
Hr., goldenes Woet von ibm über bie 

ach auf; n. Kant rendbar ft, LuI. x. 85 
en XLVL ı. 


F. a ‚W Bencrolimejer der fächt, Sofanterke setoochen, 
3 5 


Histihes, Heilmittel gegen boffelfe, LXIV, 5, 
Arab, Merkwürdigkeiten eier ‚Stobt, LI, 2, 448 J 
über den —— daſelbſt, Ebend. 449 
—** ‚ mas zu einem popularen Vortrage betfeiben er⸗ 
ſordert nicd, St 2. 298 
— die newerc, warum fie in Ihren MWeobachtungen viel ſihere 


he as dor * *8 Vo * — * on der Teinität zunaqa 
oe, Vorſtellung v n aus den 
Bartcdunacn x ben Dionyfius zenommen, Die er * 


4 
— salter tongte nicht, u, feine Verfabeunas art j 
38 des Sombolums wor Vinteeliiie, XLVI, a. * 

mus, ber, oher nicht. fo geſabrlich if, old man ibn ansichreuet, 
weil die Stttlichkeit auf den Glauben an Sort ich nicht oran⸗ 
det, LViI 2. 406. — Dbder Staat bie dfemuche Bekannte 
madyeng deflekben eber münchen als verbreiten muß, Ehe. 
e kritiſche Philoſophie van nach ofen 
: daen Boemen un Ben ungen ibesiegt ka, iſt noq nicht Ä 


— —— ben weiden man feinen Gott — und , 

zn zu welcher die —* den Menſchen AA 
Ex Beh und fäRt aber ıhit der fektikhen —2 —E 
2 


— ter vreattiſchen Mernanſt, KXXUL 1. ‚26 
| fann zwar einen guten Wandel führen, aber keine 
Saben, LVII. 2 „7° 
—  Begeiff von demfeiben ‚ Eh. 367 
5 —5 in dem Staste weit gefährlicher, als der heb⸗ 
⸗ I. 134 
atveen, theoectiiche, ſiad ben Staate die gefähetkh, XLVI, s, 


233 
ae feb m t 
— Pipe Mom, * 2.30, * de⸗ wertet 
Ntbenagores Fi Gabjetiiuinst o er 


AXXL 2,9 
Sur - 
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er 717 Sp Zeige Raiſter 
Wirkotphäre „die ‚in dirfeiben, fol mehr Stlctye⸗ 
. 18 Gauerkofl, Mel ein arößsees Rue zn are 
F tierier Khrpee überſduren wärde, LX. 2. 314 
J wie man mon bie Bbdnamene der Wusdänkung is berſeiben 
ana, De die, Sin, meiche nach der: Setlang derilen entlie» 
en,L 
ac, De; X Sandbaumelher in Gruttgaeb -pemorden , Ebd. =- 


— He. Graf J. x. von. iſt Behsaäiiher Bandrerh in 
ratau eworden XXX. Int. Bl. 
PR. gr 7 Aa ein —5 — für den em ungebifbeten Dienkben, 
ba ben pn | Uniterbiichkgit der Seele nicht etheben 
tsun, und an —2* diſchen Körper bängt, LiL 2. 365 
— — über ben Begriff beein XLI. 5. 480 Ä 
— —LCEbriſtus bebdit pidichen Begtiff von deefelben benz" 
‚aber deömegen iſt Diele "übliche Vorftellungsart nicht jur Heißt. 
N _Claubensie ve au rechnen, XLII. 2, 4 
_ ze anı dritten Tage, die er. vorbergefagt, "tan peifens 
— 9 ‚er hernach fortleben werde. Denn am dritten Tage. beißt 
bey. den Hebraͤcrn oft bald  veruch, und auferfichen, nach dene 
. Ceode leben, AKRVI. 
— — in welchem Sinne Ur Eehre von berſelben in dem Kelle 
— dee Apoſtel verwebt iſt. Nicht die Lebre der — 





N wen Mulerkebune , „fendeen | die Echre, dos Zeus nah Dems 
Kae wieder lebe und wirke, LXIV. 2. 290 
I. — — bie förperlkbe, und ‚Sumwelfäbet, durch den Sa 


, an diefelbe wird der vernünftige Glaube an Jeſum uur neh 
dert, nicht befdedert. Die Erzäblungen doson in den Evange⸗ 
I lieh, Anden in den Briefen der Rpoßel keine Bekdtigung. 
—W Eie find nur nad und na aufgelommen, LXIV..3. 298 . 

u Die leibliche „ beweiſet nichts fie die Wahrheit feine Leber. 
— Wenn fe wirklich geicheben it: fo „mäffen wir betennen, daß. fie 
* sand unerklaͤrbar id, XLII. 2. 28 - 


— unjere deperiiche, foll darin beleben dag re Seel 
nad dem« Koͤrpertod Die feinere Düße entutm an mt, —** 
bdie Denkkraft abſelut gebunden ir L. re 


. der Leiber, die Ider davon if unter dem jüdiibem Volke au 
" Fe hie einiger Stellen des 8 C. em ie tig id 


224 
— die Lehre von deri:iben entbümtkhe 
Tee des u ach fondern es — ec ** 


zur Zeit Jeſu 
« glaube der Juden, Unterſcheidungslebre d 
‘ &e bie —— hatten, X say. : Soartiiez, * nde- 
m ie Göiederbeeheiung des en Leibes | 
I Matth. 22, 29 — 31. und fur. ae, —— we 
4 


pa eine | 
" bed Earihentpumd, Die eine Icpadern —E 


u 
% 
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= inkera Voss mt wit den ar Veen von. eidem Neſſiai⸗ 





—— * der en. die Te n ber 
Korper ben eerfelten, wird Is Are von er Dt Er 


1. 7 
— Fleiſches, die rw Ben fi 
a — 
—— ——— dr Bläci gemäß, XLI. =. BE reiben 
u * der — —— Srmaetung Dereiben 
a iR, te : Iapem Die pperiuic⸗ 


— —_ brder haben bie Idee davon im & 
—— und babe Di See ara — — 


—— —— — »— Die, über die —— ber Harmes 

— , die anfbeinenden Widerfsräche in derfelben wensufchefs 
‚LAU, 2. 383 — ob man in derfelben zwey wie 

M dem Namen Karla Magdalenı annehmen kann, Ebh, j 

I. Beitung be der Geande für die Meinung, das im derſelben 

| an Biheı us dem Nomen Maria © vorfonumen, 


E— "ne ſchwere, IR es, über ſich und fein 
mit ET, mit —X —* —* Wean 


a Ni, enfbem fan, # et den Bub —* 


Die, Dal ie By cdeem Sehen 
di fo viele Dani tebt, die 
en, Li gtede, 3 








ine ſoiche, bie nur —E 


mer fie In Drutkblend dinden, oder Or ID varbedcn er 
tet, ber et wider Gott, XXI. r 
Tyan Dante 3 

und In Börihen wagen ir 
— —— Erna Bars Ahle 


Nu, 


— aß u Zoeytss Negifter . = 


Härtng, Die, in. der R — auch das fi 
Sm Da Menkben | —* en zul en, wenn * e 
n beſſern ſo 
—* — in — über den Shaben ober Se⸗ 
elwinn, den ſie dringen kann, L. 
* die größte, an der bunmmße Aenslanen -tönnen eben cine 
© ander befteben, XXIX. 
w mebdietnifche, worin de be eht, XLV. 2 
ır die en en in tatholifcpen Staaten april noch nicht 
gro 
* = — die berfcheitte derſelben find nirgends wentger 
| ar, als in den Erbauungsbächern, die für die tatholliche 
a ichtelt Erb Be werden, XXXIX. 30 
- Stndernife berfelben, XXXVIL 2, 298 - 
un. eine —E verhindert mebt das Beſe der Menſchdeit 
als daß fie es beeen ſollte, — 
u. die wahre, beſteht nicht m einem Wiſſen mancherien Yet, 
“ fondern in einem durch Kelloton une sine geordneten 
und gebildeten Handeln, LXVI. 2. — &te beingt dee 
—3— Ken Er keine heßbe ndern 4 die —* 
tage Der en 
— ai _ t fie, fondern Ieretlgtofität und Unfittitchteit ert 
zeugt —*8* EN LXVI 
und Erziehung muß Hand in Hand: mit einander gehen, und 
Due | muß jener iu zu Hi ie kommen, wenn etwas Ganzes ver 
werden fol, 
und Berderbniß ücben. gleiches © eitts neben eimähber 
 hesroegen i& jede Bolfsreuslution, die von dem Fortſchritt 
eruftidrung Berbengefübrt wiel, nofmenbig geraltiam, KIM, 


Pan! m und Soßen, alle-Ungteichbeit Derfeiben Eco Staatebd 
bie gleiche —2* teefben, und alſo dem Staate gleich 
"gen ‚een Nun ; im Mlgemeiuen ſowohl undijäie, als dee 
2.4 
ing und Verdauung. bee GSpeifen find zwey ner Rene 
a Dune. bir nn nicht ered ein muß, * man sorgen Irre 
um fallen 
Aufnadme, eine *— * les dieſelbe findet, was berzuch 0 


. fageifl, KL, 
. Aufopferung Jeſu, lee über das Große und Merkwurdige un der⸗ 
ſelben, XL. 2. 300 
— uner zie der beyden Brüder Phllani aus Kar 
ee Bi Die SeRoidte davon I’ noch nicht von a er 


| LU. 

ur —5 A Ber a t Domings ; ſteundſdaftit | 

55 * —* a " eevielben, und —— 
’ r % 


Bufand, der, in — * nen des Moral erlaubt ig, LIX, 
? | u 
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—— verkdiehen: uuetwärhige kronthafte Zußände ande 
“240 


— — Federn bie zus Sehimmung des Heinden Winkels, 
umter weichem ernte rgenkdnde Demfelben noch deutlich 


fü 
— * in — ‚LXIL 
den Ge km Grm um ſie 


— — bie Entzündun Fe da dm Endet, mir 


— — Ertzüundung desfelben von einem fremben Aörper, der 
— 
u e cO einge e 3 Ds 

bauer, Schloͤſer, Schmiche find I Lrankheit am meiſlen 


‚CH. 
— ns man mit heuben beutlicher fichet, als mit einem, 
75% 
— —  manderien ante Regein sur Erbaltuns berſelben, LKUL 
2 305 
— —  safhädficher GSebrauch derſelben in Abficht der At, 
Een. 2 — Gorge tür dieſelben ben verfchiedenen ten 
Ber Arbeit — , Chehans derfelben nach unvermeidlicher An⸗ 


bite Enge dut 2 Diefetben. am Abend. und in der Nacht, Ed. 


— ——⏑—————— RN 
se, ER. ie vertheiltes richt bey aller Arbeit I 
ER ge gr dürch den verpefteten Donftreis des thieriſchen 
Zorht uud Harn fehe anacgeiffen, Ebd. 

— blaur und o a m weit dauerdaſter feon, als Die ſchwar⸗ 
har, 6 über die Behandlung berfeiben, Eh, 

Ma dung, eine metaſtatiſche, Die von ner ehem @tinde 

e, und Kae bebandelt —8 war, XL. 2. 307 









‚ über, die einfache Art, biefeiben 38 Dellen, LX. 
— *8 wird A eine ‚mit Gceals aeſcha amgerte Luft « 
108 


—— dos — wre Natzen deſſelben ben eini⸗ 
—— aber den Bett dee bar öafeibh wehnet, und sur Zeit des 
| 4 4 


* J V. 2. 337 

| —8 —A xe n wurbe er Re⸗ 
ſrcmatfon Die ehe — — rt, end die De er 
der Eebeen au Die beson fin bio Iop a das erneinende oder 
sit berfelben, 2. 285 

one Fin —— dar kebeer aus. Lehrweispeit nicht won deriele 


® ' ’ N ⸗ — 
1 3 - - Has 
\ « 
. 


—4 yv. 





— 


, ⁊ 


‘ 


' 


u Heilkraft derielben , kein 2. 365 
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Aus Senteffion, ob Obrigfeiten nach hem’rengen R 
te vi Bert find, fe as Ichruoctaett ben — 2 
. vorzufchreiben, daß fi keigem Gtäde dav 


Taur 


weck der tung der di 
nur a zu He —E url ee * 


men, welche Irthuͤmer und Mißbedu⸗ 


Sachſen, And. 1 
na, Hr. * J. €. =, fr Profeſſor in Jena geworben, LIIL, 


Int 1. dl. 2 
uguffin ba For den Pelaglaniſchen Gtreitiakeiten ein ganz andes 
J a vom frepen wein gehabt, als haben Lv. 1. 


— cdot fe im 5 ern fd mirffam geselgt, wie 


_— u „Borhetigeisergei beym Gebrauch berfelben, XXXIII. 


Murten "die; ‚Bemerkungen aber die Ersiehung derſelben aus 
GSaamen;, LVI. 


— man bat now Feine bekimmte Negeln, nach welchen man 


» @chönbelt, Wert und Geltenheit dericiben, gunerldßig u. für 

jeden einzelnen Fall beſtimmen kann, LIX. 

— — man If uber die Beſtimmung der serie ber En⸗ 
aliſchen umd dee Luiker noch nicht einig, LIV. 
a gee tigtue Eharatterifit daſehen yuöge 

— —*X lt. alled. mas einen jungen Ko 

stıhet, dt derfelben wertb, X XXVL in jungen Kopf ans 

ausdnfung,. die unmechliche, Bemerkungen über diefelße, XLI. 


Aufendinge, niet alle Vettheidiger des reellen Daſehns derfelten 
„find Toraliten, fondern auch Determiniſten, LX. 2. 372 
ob wie ans praktiſchen unde an das wirkliche Doſcon der⸗ 
a "eben die? bem Lueas Ins W 
usnießun es, som Lucas ins Wunderbare 
getrieben, su mobeerm eiett für die damalige Zeit, XLIX. L, 


assbungerumgshhem ‚dab, in dem Ibten franz, Seiege, ER, 
2, 433 
_ — Seonkreiche Einrichtungen denen daſſelbe u 
Die —** au fibern, Ebd. m ih orgen 
austomuen m An bintengliches und gutes, großer Werth, deſſel⸗ 
ben, 
an die —* deſſelben wir A den 
Bett und —— , XLIV. ı o Deankörn ee⸗ 


Aveidager, ale un tea, —8 die Deutſchen für u es 


v 


— 
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ſiberiſchſte und kunftreite und Daben 
weitere Bervolllommung Die Watlon, XLIV A ur bie 
Siusicger,, ein, wie mäbfam und: mißlic N Bersäkt deſſelben 


fe»; LV. 2. 33 | 
Sustrenns , ; eine, nad) dem dem Gele, kann in gewifien Faͤllen der 
Er I dem Buchhaben widerſprechen, obne ſalſch zu 
die wort der Bibel, die r. Sant vorgehdlanen Bat, 
. ein feiner Betrug, XXL 2. * — Tabdel devfelben, Ebd 


414 

— die phllsfopbifche,, grammatifche und bikociiche möfee wohl 
von einander werden, XXXIX. 

— die neuere —* — der Se. wird vers 


der beit. Schrift die a —* —* warum fie ver 
mm ‚ v 
Saoder, ie bat el ei mM? * b — ck ned red © 
nen weit be mad node an e⸗˖ 
——2 als wenn fie erſt er wird, LXI «. 


— Die, über bie Beſchafenheit und Güte derſelben, XAXI. 


2. 473 
— — ? che reſchliche Aufterbanke alebt ed an den Kuͤſten von 
Schleswig und Juͤtland, Ebd. 
Besticfuugsmakhlne , eine neu erſundene, in Hamburs, LVI. 
ze 7 485 


Suswanderungen, bie, im ſaͤdlichen Deutſchland achen ders 
wen, marum fie größer find, als im an XXXiili. 


27 an Where eiäen, usiaenbeeflen, ER. 328 
— Marker, in den Rheinlandern und im. Wuͤr⸗ 
tewsber in ten Jahren zwiſchen 17/80 u. 1790, Ebd. 337 
—— — die, der atſchen, worin A ihren Grund 
Setraritb, Nr. I 8., M L: Direttr des Zermotelerten⸗ ia. 

„erumer Na xx nt. St 
OHt. J. J., Hr- 2. R. — —* ©. C. kange, Muͤr⸗ 
in geheime * —— berfeiben, XUK. 

eg! Kart sn Gtattgarb, L. 
gr „ne ‚ Ha in u - ©tele iR, a EN 1 uk 


3309 
—— en, über das Deebienf derfeiben a. 2. 544 
a alten, dahrr bie Met Avellanze in Punius 
3. 2. 501 


— eine Gtedt. in Neapet, Me wegen ber Lambertsnuͤffe Berübmt 

WM. Der Handel mit denichhen fol dort ſich auf 6oooo Rthl. 
Befaufen, XXXIV. 3. 463° 

Avıfamente Cooftantienha, wer des Berfaffer derſelben gerseien 


@, LII. 1. 138 
5 R 2133 Baa 
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VBaaden, Hr. ef. T. su Kiel, iſt Ereumltglteb der König. 


Wander, * Clement Mops, Coulſ. RN., iſt von der Ehutf. 


\ 


B. 








Maler: Bildbaner⸗ und Bavalabemi⸗ im’ Kopenhagen gewe 


Afademie der Wi s it ied den⸗ 
F ta bern un Fe zuni M gliede aufgenommen wor 


Baker Ferd. ah. * ſtarb zu AAmoiſladt, XXXVIL gut, 


Bacden, Hr. Gran; Kaver, M Muͤnchen, tft Oberbergmetiter 
werden, Lil, Int. Bl. 1 

— — ti —— ⸗Directorialrath ia B 
geworben, XLVIIl. 


Bender, Ach D, Ira ift Snfleunnertett zu Manchen seoec] 
Buche, Hr * iſt Diressetatcath in Münden geworden 
Babit,- ietr. —2 Prokurator, ſtarb zu Roſroc, LVI. 


Babolonier, die, die Sternkunde — ei die diteften Besba 
n verdanfen, KAXVIH, \ ve * 


tungen zu 
Bachertacht, Hr. Etatsr. H. If mit ven Range eines Seh. Mathe. 


in dem Rudefiand verfegt worden, LVIII. 2 


535 
Bachmann, Hr. & u, iſt Syndikus im Srankfurt orden, X. 


1. ı21. LVII. 1i. 202 
Dachus und Herkules, die Fabel von Ihren Püden nach Indien in 
eine Kr Erdihtung aus den Zeiten Alexanders des Großen, 
1. 111 


| Sen ein eiferner, im Felde, in demſelben tönnen auf einmal 


20 Stuͤtk Brodt, das Sk zu 6 Pfund, gebacen werden, umd 

in 24 Stunden muß (infma gebaden werben, XLV. 1. 22 
e Hr. H. L. C. ruſſiſcher Etaterafd, hat feine Eutiafe 

ins mit einer Penfion erhalten, LXIV. 1. 

Baco, den Werte Verulam, feine Säriften baben in unfern eis 

ven rtb nit m — den fie ehemals hatten, AXXIU, 


— "eine. —X deſſelben, woraus erhellet, daß er über den Be⸗ 
weis des Daſeyns Gottes und den Geſcoͤpfen fait chen das ge⸗ 
faat bat, was Kant behauptet, XXXIV. 2. 4 


14 
= hat uns von einem liebel erlöfer, —* Hr. Schelling und 


2 Diet gbeatifen wieder iu die Phoſik yad Chemie bringen wollen, 

' >. 

Ba:zto, Sr. ® von, herichtigt eine Stelle im zweyten Bändchen 
Des Gemaͤldes von Enropa in Abſicht der Cenſnr bed 6ten Bau⸗ 
des ſeiner —— Preußens, LVIII. 1. 54 


RS en rührende Zeilen deſſelben, die er dem Könige von Preuſ⸗ 


drih Wilhelm TIL geſchrieben hat, XLVIIL 2, 4 208 
u. in warmes, man doll nicht zu lange in demfelben bleiben, 
weil es ſonſt ſemacht, 1 LXI, 2,317 . Babe: 


a5 
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Madeanftalt in Berlin auf der Epree, auf Beronlafın des Hra. 
Geb. Bath Hufeland. Nachricht von derſelben, LXVIII. 1. 


208 

Badeſchwaͤmme, die, ſollen nach den darüber gemachten Beobach⸗ 
tungen nichts als abgeſtorbene und ausgelaugte Gerippe vot 
Tubulariis fepn, LIL 1. 82 

Baden, Markgraf von, bat im Jahre 1783 bie Leibeigenſchaft im 
feinen Landen mit großen Aufopferungen aufgehoben, XXXIIL 
= 528, . Ä J 

Bader, die, bey Landeck, Beſchreibung derſelben, LIV. 1. 30 
Kraufbeiten, in welchen fie fi vorzüglich beilfam bewielen ha⸗ 

„Ebeud. ‘33 

Baͤdrere, Hr. D., und Prediger in Schwerte, iſt würll. mir 
glied der Ehurf. Mainziſchen Akad. d. Wiſſeuſch. und der mathe⸗ 
matiich : phonfaliihen Oeſellſchaſt in Erfurt, undGbrenmitglieh 
der okonomiſchen Geſellſch. in Potsdam geworden, XXXIL Inf. 


BL 233 . 

Sir, Hr. D. 30h. Ernft, ik Hofmedikus in Baden geworden, 

XXXV1. Int. DL. 91 

Baͤtgen, od. 2udm., Yaitor, ftarb zu Stolberg, L. Int. BI. 51 

Bäume, diejenigen, die zur Bepflanzung der Landſtraßen taugen 
und micht taugen, XXXI. 1. 194, . 

— gekappte, gehören m den mibtäligften u. ungeftaltetiten von 
allen lebloſen Gegenftänden, XLIT. 1. 87 u 

— uud Pflauzen follen ebem wie die thierifchen Körper gewiſſen 
anſteckenden Krankheiten unterworfen ſeyn, LIV. 2. 539 

Bahrbt, D. K. Fr., ale Warnungen feines Vaters und feiner 
Freunde baben bey Ihm nichts gefruchtet, XXXIX. 1 217 

— — — derD. Port ſoli dutch die Tochter des erſtern Pa⸗ 
piere erdalten haben, woraus. er wahrgenommen, dab Bahrdt 
.. ein Mienfh fen, beiten Handlungen den Abſcheu eines jeden 

. Atligen Menihen erregen mußten, XXXIX, I. 213. 

— _ —_ bat ib um die medicinifhe Doctorwürde ig Iend 


‚ 


— 


beworben, XLII. 2. 


387 
— — hat wollen fatholifh werden, XXXIX. I. 216 


ST 


— — — Racrict,von dem Streit, den er mit dem m. Pott 


im Leipzig ucer die Herausgabe feiner Kebensbefchreibung ge⸗ 
babt har, XXXILX, 1, 212 


— _— — Niedertränrgleiten, wozu er fih durch Beduͤrfnib 


umd durch feinen Sana zu yewagten Unternehmungen und ‘Pros 
ieften fuhren ließ, XLIL 2. 385 u , 

— _ _— Projekt deſſelben, an der Saale Badehäufer zu hal: 
ten, XL. 2. 338 > | a 
— — — fchonendes Urtheil über ihn, xxxx. 1. 57 * 
= — — tragtete nach dem Befitz der Kunſt, Gold zu ma: 

chen, XLII. 2. 387 


— — über feinen ausgebreiteten Briefwechſel, XXXIX. 


3, 214 „od . 
— —7 — Marnung des fech Hrn. von Zeblig an ihn. Auch 
Ze 0 B485 4, 1F Nach⸗ 


\° 


ur “ Baepse Nesifen 
Ta ernten et at, Bobirkaten weine D. Etune ihm in crie⸗ 


Bahrd 3 D. 8. F. wunderl. — ie er ben Deinifter Wölls 
binfergangen, und Pott ins Gef efängniß gebracht bat, XLU. . 


— —— Bank: daß bie Welt nie wieder durch folde Des 
—— als — war, „„entbeitet, gemißbraucht — 


wall, € Sr. 3. ‚Sm; 7 Tonff. Rath in Sroßslogau geworben, 
Batewel, 5— in England. Verbienfte befefben ua die Wii 
161 


sudt, XLVII. 1. 


Baknu, in Alien, ſehr merkwärdiges Natu rodutt daſe unb 
eine hoͤchſt wunderbare Bee an einem O ie der 
oo dortigen Gegend, XXAL. 1. 


2... Bel, Si Jatob, ein u baperifcer Dieter, bichteriſcher Charatter def 
ea ein füinee Seht deſſelben auf die heil. Jungfrau, 


XXX. Fr 
| em ke deu Gedichte von dem uͤbeln Geſchmack 
I, ker Ar ut weicher Kiefe wir gm Mein uns haben 
U finden muͤffen b u bem em guten Geſcmack einer: reinen 


„„deutiden — reibart. XX 
fer Diener, Gerpleiäung befielden mit dem 


„ga, X en, ee befiefben, LAU, L. Y09. Regel ‚für 6% 
Mallettänzer, Cbend. ı 


Bauibers, das Hochſtift, einige Nachrichten von demſelben, XXXV. 


. 234 
\ „' — — iſt ein Ackerſtaat, fein Fannſettr mat fehne 
es nicht F Beet an Manufakturen, —8 ze 
J— — — — die Eintheilung de eben —— — 
— — — (or vn a Seiten der Bucwbruderen Bat 
j Albrecht Pfu Knnſt ausgeübt, XL. 1. 171 
1* N ty —— eat gedrudt worden! aber es bat ſich 
J | Fr 8 fon bare Moe 2 Ih In berrihen bey ber 
0 e uldung 
L in be an aa enden een, Die Zahl der 
1. 121 
— — über J Berater Bet, XL . 1. 
— ber den * Uhandel und ben Dane * Gemäfen dar 
! PS gel, X 
oo. — — * die be Sadnürte des Einwohner daſelbſt in Abficht bes 


der 
— — er ak er ber dafelb fo einträglihen Dbftbe 
\ * der En A m hen. —* Karg on Babe 
9 
— füibÄ muß der Bewohnet der Reſidenz t noch m 
Oteuern gehen als der Lendmanu, XL. 1. zog ede 


’ 
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— —32 — ber ganje Betrag der Stenern bajefbft bes 


\ 


— — Die Särtner vefeibit Viden die betriehfamfi Woltelafe . 


Ihrre Unzabi if 386, umd fie find zunftmaßig, KL 
— — bie —— daſelbſt fol 195000 ſeyn, XL. „ 167 
— * —— bafeibit Be / und ae geblers 
e eben eu f 
ehe befeti fer eher, XL. 1. 122 nen u er \ 
—— de m. Nicolai über daſſelbe Infeiner Meio- . 
—— * —— sur Werbeferung deſſelben viel 


XL, 
—— cine enicnlige Etadt iu Vengalen, Merkwuͤrdigkei⸗ 


—— 8 ae n abzutreiben, AXX, 1. 238 
— — eis Mittel gegen denielben, XXXIII. 2 


297 
— — Re Sabadille, ein Mittel gegen denfeiben, LVUR, 1. 2 


— —  welder in Rußland baufıg iſt, iſt dutch das Cloſſiusſche 
Mittel oft mit dem Kopfende abgetrieben worden, XLVIT. 2 


347 
Bautarn, in Indien, Mertwürbigteiten daſelbſt, XLVII, 2. sog 
Derü, Di Georg, Procurator, farb zu Roftod, Liv. Jut. 


L 276 
azer, das 
—* — — underſiad⸗ ehnige Nachrichten von bemielben, 


Barte, bie, mei Degen derfelben foß nachtbeilig ſevn und Brechen 


erregen, 323 
Barcelona, in ‚Defer € Stadt wird dem heil. Joſeph viel Ehre er⸗ 


wieſen, XXXI 389 
e, bie — und. da⸗ Thal, tn ber Provence, Inige 
Kotizen von beaden, LI. 1. 224 
—— die alten, —X Karl der Große Im sten Jahre 
dundert hat auffhreiben leiten. Wer fie n.cder anifinder und 


* befauntiwadit, ſol 100 Dutaten Belohnung erhalten, L. Int. ° 


BL 9 
Bari Hr. verfihledene Den, weite er eingeſchlagen iſt, um. 


Eelebritaͤt zu gelange 357 
— 5 bie meine Chronik deifelben, ALV. 1. 138 
Barig ee von den Feuern in der dorti⸗ 
gr dam den an vom Mater of 8 entfliehen, welches aus ber 
t, und folglich fi sat von Bi entzäudet; 
—55 t werden muß, LAVII, 1. 


een, Or — —** in Darınfadt, iſt Cam⸗ 
meerrath * den. LIV. Im. Bl. 262 
Berthaufen, Hr. Prandent, in Sale, iR ſeiner Dienfte entlaſſen 
worden, XXXAX. Im. Bl. 300 
—— Bier, Stgdttigtet, ftarh zu Lemgo, XxXXIXx ut. 
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Varletta, in Siehpel, die Gegend von biefer Stadt bis nach Ta⸗ 


zent iſt (eh! angebauel. An manchen Orten flebt Das Kor 7 


Buͤſchelweiſe in Reiben, welches die Mühe ſehr belohnen ſo 


rıvl > 503 . 
Mertwärbigteiten diefer Stadt, XLVI. 2. 502 u 
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Jugendbildung als wichtig anerlgunt, und dur das Nachden 
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0 "dle grammatiiche asien befen muß de Gcsntas 
7 29e Der zmpeallichen 


—* 
die rum matikorätforiihe & —*2* in Die eintig wah⸗ 

"re Maslegung derichhen ‚XXKIX, 2. 393 a 
* — derſeiben i die- 

—X8 Ae mer u ſebr zu mißbißiigen, XLV. 2, 488 
7 — die Kontifke —5*— derſelben I unreduch 

und * unmoraliſch, XXIX. 51 
— — die von Hrn. Kant empfohlene moral. Auslegung wird 

‚als —* für den Volksunterricht vertogrfen, und die als 


ihber Doltslehrer aebrauchın-foR, beiheieben, NKXIX. 2. 8 + 


— denflicht etten, Die daben kart finden Denn non I 
and —— Zeiten die F * Sehree bloß wuf die⸗ 


a 5* —E 


allgem .m 

— € Weligtondichee derſelhen fon, wad 
‚der | an durch nr ne ats wahr ;einieuchtet tn208 — 
ſchon mehrere Qusieger vor Hen. Kant ertaunt, XAXI. a? 


| Er ‚Ne petefantite war: die an derfctben gebtanden 


gebunden A, 
8 täbergepen, LVI. 
* 4 ” 


es IK ichtwidrig in derfelben enthaltenen. 
ohne Bedfüng und heim auf das Busen ipere ; re 
* ee) derſelben —— 





abe 5  Brongeis Regiſter. | 
604, ME Vin gemehre (Rena kr anhßen; ddknikten 2 


< Mär an, ——— KR ih 
| * — fol ain au einer Bernanfterfigion feyn, 


| „en — für einen aeriffenbaft ſorſchenden Suleget derfels 
x „ven gegen bie Zeloten, XXX. 8 13 
— Aber gie Korm und den Vrbirhein algemehict Rate 
’ Y gonsiebern tn deuielben, XXXI 2. 
 — über die von Kant yorgchblogene Bebandlungeart aa 
3 fxuen. ‚ei jo acht —— net werden, KRXII,. x. 1 


n „ar feine um 
ant Nr bahn aber * eine — LL * | 


ze _ unterfibelben wc nicht gwiſchen Wirfung und 
—— D mon es Gerfichen fell, wenn fie etwas 


e auf —* aueahtübeen, uxv I. 333 
Be Yerliert badumb nichts ve Achtung, 
„ie unmittelbare Offenbarung — befreit, “a. 2 mn 


6 
* m Werktag, ‚ ein aus brktben gesoßenes Banden ven 
gemeinen Munn An die Hanb gu’ und daffelbe zut Arunbe 
s 13 der —* ‚Vorträge zu u Bogen, xxxvin. ac 
120 
* — an in Ausg aus Berfeiben für die Chriten 
empfeblon., führern vielmehr die ganze Bibel in den 
eſelben m ffen, um ‚nur eine — zum —2 
GOebtaunch De zu geben 282 
run wie die Berfofler ericiben ad aritteläpen 
⁊ her wörtlihen 4 ertennen muͤſſen, weicher ſich die 
Bebiente., um ‚keinen Willen unter.den Menſchen zu en, » 


WW. ae r ei ‚apteben fie ven dem. Kante: meruius en 


— — wvas in erben der‘ gemeinen @riny kbenvernunft: 

Ta eine’ —— — Wahrheit eialeuchtet; aber von Ren⸗ 
a — Tr br 

w e edre in 

Kite: . ‚nad Pe vo Doom Getteh wo dem‘ det, Gef wer 


4 der babe Wetth derfelben wied immes che eine 
je Deutilcher und richtiger der Spabalt- Derielbeh aulsetirt un 

yerfanden wid, LXVIIL I. TI ik 

2 wle bie biſdlichen Lebren Li en vom berichte r -- 
@citgteit und Elend nS dem ode den Ebriften 'worgette vorgeitagen 
werden ſollen, LV. 1 

- — nie ein anne 9 aus derfeben für den scmeinen- Drama 


beſhofen ſeyn muß, wen en autlico Fra fol, xLix. *VPa. 
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1464 Zwinns Rose won 
— ——* 
— en D ‚ die Wertdumbungen gegen Diefelbe waren 


— Mb ein ofoeieinch yanlipeh rechen wegen der 
Besen brie, wißer, 2 ans 





Hood worden demals 
ien Teupeln aufscheht, und {a und nchen ben 
ihrem «Eifer —X fo find auch a0) vice ——— 52 
der Alten verloren gegangen, XXXVI. 1. 248 - 
wie; Liz i# Eonsettee in Idacia derochen, xxxv. Int. 


— Hr. D. C. iR Beof. m. Dulsburg gemerden, xxx 


. in So Eröteen: tm Blethum Baſel, ein hocht ſenderbarer 
Er: aus der Yollieuverfaflung derſelben, XLIV. a: 442 
M. 9. I., Generalfup., Kard' zu NAudelkadt, XL. It, 


| Bi, 73. 3. €, Confhortale., Mard In Eretin, LRVIL. =. 
—* * ders — von Dreußen ben Bond des —XR 


177 LV 
"Oi, bie, bie — — duribs Beſanahein th 
en, 7 
ger &de —* tben , bie zu Mebagockat und auf der 
Safe Bou:bon follen * worden ſeyn, XL. t. 220 
-In einem Kotbe, wenn fle' elmmat gut neratbem 
2. auch Immer aut gerathen und umgekehrt, IM ſalſch, LIET. 






2 365 
——— Di Same un und — 58 nd nicht Beiade rs 
XVI. 2.13 
_ — vos Ru derſelben Im reizt fie sum 
‚fegen. Der dilemiſche Oraisforup, mit 4 Bi6 4 —* 2 


eınpfoblen, AL. ı. sıö . 
en Mlder Dir Bätterumasart berfeen Im Gonmer; LIU. =. 


N, cin Geheiehisr und Zrupnmahfnben dereuen, Kr. u: © 
m. vie⸗ 


und Erine zu ebene 
te und ——jS BEE 





. Muegen umd halb gegen Witteg vor, XLIV, = 
ein antch Mutel. um fie im ialnter u erbeten, XLVt. 
den 


Nachſchwaͤrmen berſelben findet. man vuwelen 


XL. 1. 216 

Bi Bi — kann, Ebd. 4: 

ßes Shut daben KUV. 109 
| Moiengerud) joß Ihnen —* (con, XLU, 0 444 
auch im Sommer bey warmen füttern, 
medurch der Ertsag eines —— — s Zhie. jähel. fol rrireci 
werden thanen, L VII. 1. 293 

— fol men mihe im Winter, ſondern ſruͤber ſattern, 
Bu en den 2iot tn u den Honis au befommen, 
iu — fell man ‚, UM 
XXX. Fat. BL. 
— XJten Drten, fondern auf schblihen- 
 : MBelßegrgenden im Großen gewartet werden, Denn fie einteden 
ii v— tn Ulters ters Ener gr einer Zelle in die dndere über,- 


m —8 dus ungleiche Verhalten derſciben In gleichen galen 
23. 4 

9 bes ’ 
—— Grundes, warum fe khrpärmen;- 


— de Dee Borkhmaren brfeiben Gef 8, ls der Dad 
oe gema n fe im Tolntsr Daten (oh, dab Be biat var au 


pe LXVI. 
u _ —* sc vor der —* bewabren fol, Xxxui.⸗. 
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1251 
a 
—8* 
MT. 


t111 
BEE 
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| 
. 


* ‚De Trennung der thellbaren Ethcke ſoll die Kelle. - 
Ian, Dee wachen, a. 445 J Ge 


/ 
“_ 


⸗ 


ON 


“ 


‘ 
.. 


D) 
⁊* 


pie —* F —E 


Yuehkart: 0 
Nenn hutker, dag, u. 


fsan, XLII. 9 






Sur. Dı 3 1797, KXKIV. "Int. Bl. 388. — 1788 
a 


— 


X 
28 —* daß fe fih hit den Drobmen begette, ift bie währfcheine 
3 —— Meinung uͤber die Befruchtungsſsart beefeiben . XLIV. 


v. L. 205 
— ZN: au Drobunieger, xL, 1. 

— legt auch Drohnenener, deraieidien Yin einige cirbeite⸗ 
bienen zu — vermögend find, XLIV. 2. 399. Dieſe Arbeies⸗ 
‚ Bienen ſehen meiſt ſchwarz aus, wie bie Königinn, weil fe vous 

j derſetben Art Futterdrey befommen haben, — 

— — hat einen krummen Stachel, —* 2. 

—: „ar einen zuevaſigen Eberſioc, woron in een Kite eis 
‚, Evergang sehr; fie legt männliche und nd weibliche Eprr, XLIV. 


| * 5 ein die e ie rechte Steiter ihres Glelaen, Mutter 


Bienen und Drohnen. Bienen fine bie E dugemmen 
Fr Plegemätser 3 weise 3 Mitzenugumg bewirten moſſen/ 


1. 
per?" ik falſch, daß aus ihrem gelegten Epern due ju 
ı Khui innen oder Arbeitsbienen sum este kommen, nes 
dab fich die Köntginn um denfüen mit b.n Arbeitsblonen bes 
Be mäe,, weit Kinder idren eltern Abu fen. mäffeny 


NE ki dee fie der einzige Hahn im Korbe fen, der ade Arbelti6- " 


“ biegen ale eigentliche Weiber befruchter, LU. 3. 444 
m ob fie ih duch den Mund begatten ann, XLIV. 1.107 
nu ſuiht nicht nur Bienen, fondern auch Dreniken,' weus 
fie in Gefahr. gerät, ſtirbt aber bald nachher, XLII. & 
— — sucht ſich die Maͤnner ze voepattang felber auf, weu® 
fie derfelben bevarf, XLIV. 


vn begattet hat, oder noch begatten will, KLVI 1. 165 
— bie alte, fol den Vorſchwarm begleiten, welches von 

> 8 guet wird, XLIV. 2. 399 
ne junge, wenn fie in den erften 14 Taten fie nicht * 


* neu befruchtete, os e feinen —R abe, RLIV. 1.108 : 


—— ginnen löonnen ſich nicht durchs Befamdbeln begatten. 


Ebd. 107 
— werben nicht aus Bienenmaden von * bis 3 Ei ** | 


fpnbern aus Evern, weil. —* 
— koͤnnen, * Dienen 


Bienesaeielfaat, Köhurf Saͤcſ. in der Oherlauffg, Ben 10 | 


onttet fich immer mis den Drohnen⸗ — 
—*28*8* — man etwa für udaulic halten müdte, . 


um verläßt zumellen ben Etoe, wenn fie ih mit den De | 


— 






| 
* 


iR 
- Bisuenterbe, bie, 







BZaczc Rus £ 2467 


ı Iunge, 2; Dub 4 Union Darfüthen iu e S 
5 — Sluglöger darin man nid at Ber Are 


uenlänfe, über bie — Wegſchaffung Vereen, 


XL, @, 977 
a, bie phofifafifche und dkonomiſ nferwe j 
iſt men ei Kit A —— ler 8 den 


die mit 4 
{00 (hen m Befraazet Ko LI se S@mare auägieht, 
nr fawerm, ein faster, hält 12— 13000 Bieneh, Xuv. a 


Dieneafiant, in fie nit 20 und in houi Gerenbden 
mit 5 Procenten verintereffiten, XLIV. 4. en 

- — über die —— und Werminberung beffeiben und 

— allgemeine, ob. fie ſchaͤdlich ober nuhliq nd, KLiv, 
. ein Blatt Beibteht. Bun 

er to  nfor den, it ein Gited gin 

Girnennod, ineinem ıcden od 68 Jwederiep Arten von Gleten, 
Bin en —X pegeten Arten von Drohnen geben; 
weBil , 

— ein, ob die alte Konigiem Ind 
* eier * ee Hat 3 ——X ben Vorſchwarm 






niot 


— — melche —** man es ar wenig merk 


wenn et — — wird, Ebd, 387 
— — sie barin eine weibliche Drohne, und daraus etwe fals 
nz — * pizg ent entnehen Tann, bie den ganzen Ste su 
e 
—* —— derſelben ſoll beſſer ſern, eis bad 


— er mt —— koͤnnen recht wohl 300 bes 


ces iſt * überirietene Gebayptu Yung, daf ynderfeiben jaͤhr⸗ 
lich 100 bis 200 Gulden einbringen follen, X i. 

— in benfelben werben bie Brut = und — Jen —2 
zur Brut nad zu ——— eingerich LIV. 4. 393 

— — fan man vor ben Raubbienen badurch finern. went 
man fie mit den Flagligern nach Norden ftelt, XXXIV, 9, 


Sie Ruten derſelbon bat man dit iu doch äupefchiaden 

| os bat © *77 a 6 biegen bey dentelben bei 

KT, * * ont iR iu verataben, XL. L 

— 5 t HR geb 
—— ae nn, iR ih a r 
yehbinle ie. Raubb nei, 


wu — Bibin TE 
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Buingebet, das, linterfachüng über Die Notprornbigfeit unb % 

Tnchteit beffelben, man mag feben ſowohl auf Bott, Den man 
etwas Bitte, als auch auf das, was man vom Ihm bittet, XL. 


1.796 ® 
zu Belt, die Bertbeibiger deſſelben werden miberlegt, 


. bb. 93 , 
Bidtter, die, an ben Wflanzen, die obere Seite derſelben faunt bie 
.. phtoginlfiete Foft ein, die untere rauhe Seite derſelben ſtroͤmt 
depblogififiete Fuft aus, KXXVN. 1. 103 ‘ “ 
— — ob man von dem zeftigen oder fpdten Abfallen derſeſbes 
t Reber uf die Etrenge oder Gelindigkeit des Winters ſchließen 
ann, LV. 4.3 J 
— ‚die gemeinnoͤtzigen/ in Halberſtadt, werden kunftig von dem 
Hen. Domprediger Augufin daſelbſt fortaciegt, LVI_2. 37% 


37 
.  Mhldtier « oder Buͤcherbienenſtocke, des Sen. Huber, über die Ders 


bi fferung derſelben, KLI. 2. 339 - 
Blätterkanbfermamm, ein Meiner, auf den Blättern dee Walb⸗ 
anemone, Beſchreibung beffciben, Ebd. 329 — 
Blamäfer, eine wirkliche Münze In der Graſſchaft Mark, woher 


. = Diele Benennung, XLVII. 2. 549 


« 


Btanf, Hr. Drof. B., Ju Würzburg, Nachrichten von feinem es 
ben als Künfller, XXXIX. 1. so —'die Erfindung feincd 
: Mood Motatts iſt beruͤhmt, XXXIX. 1. 40 ' 
Bloſe, die, Nachteile, die man bey Der Siürandfchen Mettede, fig 
Nzuech dan Moftdarm zu duechbobren, gefunden dat, Der Stich 
über dem Schaambeine if vorsusieben, XXIX, 1. 86 


. -WBlofenfteine, die, Verſuche und Beobachtungen uber die miſchun 


- und die Eigenſchaften derſelben, XLIII. 2. 416 . j 

— — wie wan ben Unterſuchung derſelben mit der Sonde pers 
fabren fol, LIV. 2. 279 

Blaͤfenſtich, ter, Beſchreißung des Troiscarts, den man dazu ges 
braucht, LIV a . 


’ . 8 2373 . , 
„orte, ge, det Vuͤttemetar, leth zu Main, KLIE Int. 


Bl, 6 . 
fottern, bie Impfung berfelben In England nach dee Dinssdakte 
Be Trrtbode, wobey fih die Sterblichkeit —28 — wie ⸗ 
he nachrhehen, Hd Ben «Ch x Ä 
die na en Sen ·Schwanaern unter. 
———— In 39 dem Kinde ſchablich, XXXVIII. * sm, nes 


> iwenmallge, Geſchichte derielben, KLIE: 2. 304° . 


Beichſaure 
Be J. D., Reglerunger., Barb ga Buͤceburg, XLIX, Int. 


Blatteruͤbel ‚das, warum man mit der Yusrottung d ] noch | 
—* weit gekommen LXII. 1. ss efeiben 
taubeuren , etwas von der Beſcha et un hnern 
dieſer Stadt, XLVIII. 3, sıg fen) ' den Einwo 
‚ bie, über die Bereitung derſelben, LIX. a. 534 


Ein 


2. 


— — ——— — — 
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Geber In ir Käratoen, Relchbaltlakeiten der dortigen Bledbero⸗ 


——* die, di Jurcht yor derſelben ſoll zu groß vorgeheüt 


werden, F 

— ———— — — — — at (dr Meufden nad Thlere, eis mas 
giscst, XXXII 2. 366 

= — 9b mit dem Gebrauch derſelben auch die Schwache des 
meckbäichen GSeſchlechts zugenommen babe, KXAXI 2 365 ° 

Bientoilf, einc, die 1798 und 1799 in —* geberexdht bat. 
Mittel fe zu belleu, LX. 2. 

Yiempriklabriten, Liber das —X in denfeiben bey Kalcina⸗ 
ten des Dleves, KXAVIL ı. 153 

ihtehet, eine Beſcht eiruna der ortigen Gegend, um ju'beurs 
teten, ob «6 für die Preuben leicht oder ſchwer geweſen ſev⸗ 
Zeanaofen 17° 1793 ( one ber fehen Stellung daſelbſt zu vertrei⸗ 

au Die, das Do ‚ee bekannte Säugtbler, was nicht ſeben 

i. 24 

—* ein, der auf einen Menſchen berabfuhr, wurde In alten 
ten als eine Strafe Gottes betrachtet, wenn er ſchadete; ſcha⸗ 
Dee er aber nicht: fo hielt man es für ein Zeichen , durch wels 
ches GSott den Menſchen einen Wink geben wolle, Lv. 1. ı3 

es mðalicd iſt, von demielben getädtet gu werden, ohne 
gen ihm berührt zu feon, KI.VII. ı. 148 

- — tödtet von mebreen binter einander gebenden Perionen 
mag immer einc um die andere, wehrt unfere kuͤnſtlich geinach⸗ 
ten Diise nicht thun, XLVIN. ı 

— — wie man das Zickzack befeißen erflären fo8, LK. r. 


—— bie aufongung#ßangen find au ſhnen aicht noth⸗ 


wende, AL. 

_ — aden r* riften, bie aur je Anleguno derſelben Anweiſung 
Aacrben, ſal man die Vorurtdeile  baßacn befizritcn, und fie wohl⸗ 
fell zu machen fuchen, LV. 2 

= über eine bequem and *poptfehte Elaerichtung berfciben, 

3. 4523 
3 — Deathe find nicht koſtbar und fer nutz⸗ 
2. 
vn übt, der j ei mertoiedige Bang deſſciben ben einen Ge⸗ 


witterſchiag/ 
Bloch, Dat. 8 Dolter, ſtarb zu Berlin, XLVIL St. vi 


an Bert Äber die äfide IR In Barie übeefeüt, und de⸗ 
"la Berihletente umgearbeitet worden, LVII 
—— „Dichter, ſtarb zu Wien, —ã Jnut. Bl. 


—* die, Zinne, ber Atere, iſt der Erfinder der wichtigen 
Enttedüng von dem Unterihiede der beuden Bedeckungen der⸗ 

. fiben, XLIIL 2. '329 
Bbbbboz3 Blu⸗ 


2 “ [ R 
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wm en a | 
° 


Blumen, die, einige — aber dieſelben, ZIXN,. 5, 


ut "ud mennuitebeln, bie Deutſchen und Batavier en 
Dem —* — Oandri — — —— 


ah 
uno Blanc, an nur ben Tage und Im Im Gonnenfköchn, 
richt des Fe im Aimmer ulben a weil daduech die 
Zimmerluft vertorben wird, XXXVIL.-ı 
‚Binmentbal, Prediger ih Mtchein bei Alen im Waodebur⸗ 
"der verſtorbene Bahrdt bar ihn ich einen Hauptmahn 
einem fr pepunwe⸗ wider den Willen Ihrer Aeltern zu kopult⸗ 
! ven, 2 
 @ctlderung Defleiben von dem veriordenen MRinfäre Wbänen 
“im Jahr 1787, Eu 2. 386 
Blur, das, über di e wahren Seflandtpelle beffelben, Xxui. 
17 
— KL warm das Cffen defielden tm U. &. verboten war, U. 
oO 


.7 
_ der Weelslauf deffelden fonn eine geranme m 
Bxlun des vebens Mic Heben, KARL, 2. dm * 
— der Opferthiere, die Keiniaung von Sünden 
peibe, eine Idec * u her Mofalfihen — 
ammt. Das feiner Dpter 7* 
dern bindet das Wo ——— — d Keinigteit dei’ 
——— das, al „aberiafieh paßt dagegen in dem —— 
en, 


luprähe, ie. "werden am fiherken durqh deu Schaft he, 


üffe, die Unfage su ten A öiterd 
ent, t Artern Konad vos A en, har rw 





— verichiedene gettmättel derfefben, XLIT, ) 
— FR was der Arzt dev penfelben — mob, 
fie heilen kann, LXVII. 1. 13 — 05 man diejenigen, 

bie Dadurch raifsafet t find, fehlafen taffen oh oder nicht, EDR 


ebtuldernen, 6, Mittel wider daſſelbe, XRKIL, 2, 368 
*. Jie 8. — rcizend ſarkende Mittel gebeill worden, LXn. 


ae Belg in Den rien Weden IR oA Die udce daya, 


Blutboſten, der, Mittel dagegen, XXXIII.⸗. 

But Jeſu " do6, ber Dibbrand iR von der — 
von dee Erldſang Jeſui, nämlich dee von eg 
„_beffetben f Kom —* a —— — XLI. * Van nie 
ein Ri un % vo —E II ihn Te mat —ã—ſ 


XxXLn. 2.23 
BR j 


= 


} 
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‚26 fie and unfı 
a a tn Den Sen 
#rafe, —* 408 uber w 
oder Thiptsetäbelkbe 23 LXVII. 1.29 


— Dee, aberaiäuniihes Diittel gegen denichhen, XXXV, 
20, %.2., 8. t. Kath, ſtarb ga Breuburg Im Brelögen, LXVII, 


Bohte, 7. ©. @,, Bieter, Mach zu Defin, KLV. Im. vi 
> cin sch sefältrrier, lancı 150 Biegen Deiegen, NKIX, =. 


302 
— Yeof., in Berlin, IM druter Aſſeſſee der Eerle 
Dee mach en Ki. Int. BI. 370 


_ un nen ebsicn, Anemike, Behün, Aarb satin, '-- 


zın, Int Bi. 6 
Beckmann, — u soo @adhalen ie Mi 


“ 
r 
or 


. mt. BL 461 
Sidwenn, —— ſqoſten in Manchen. 
De br ea Beidisgonfen von 


( 
59 
J 
Ei 
1 
# 


— —— 
der aatürforkhenden Gekäfheft und 
Fa der 83 Geſelſchaſe der erste, und der ul 
—32 orden, 1. 403 


ſ ·1. 
N ‚ wenn dad 
Dip, —224 ein bereii Ei geneten —— Auch 


ı umb di 
1 kigem open, —* ihn aur auf etwas Klageres ge 


Betten, X 


Sübme, ie Yace, XX XXxxiu. Zu Bl. 


——— Saidielen det Länfe daſcua, Und. 1. 348 


len, D.e. .» Geh: Jahr. „Rack ya Olitingen, KA. 
ne ” gI.®, ff Wlorrer In Broß» Orümahtanfen oemort 


Biener, Cmi Sri. j am, Aarh zu echte, ET, Im. Bl. 
sg. 


LU wu Be 


u ‚ Bwegtee Begifet, 


Yöfe, dab. hab aus demielben Sutes nd and dem Bauten Bi 
£r Et Iosıne, iR ein blober in, eine bfoße Täuftung, | 


39 
8 caricaie. des Hru, Kant, iſt nichts anders als bie | 
"einnliatelt de Mensen. Dieb haben vernünftige Theolo= 
e ſchon laͤugſt neiehrl. Paulus ſetzt —* — u. 
Bei ernumft einayber entgegen, die Immer im Kampfe ges | 


einendet fin 8 238 
— ſtimmtes bit. im Menſchen, ſcheint vielen wer= 
Andigen Gelehrten unerweistih, XXXVI. ı 1. je 
— bad, ein Mefen, dem daffelbe nicht mehr gen it, kann 
. darum, weil. ed einſt bofs mar, nun nicht mehr verwerfüdz 
fen; denn nur dus Boͤſe It vor dem Eittengefege, wie vor 
fe überhaupt, verwerflih "AXXVIIL. 2.290 —, 
Polen en wi vie, Ye ihm würde Der Begriff einer morel. Echnſb 
Um, wenn Gott wicht jedem Menfchen ein moralt⸗ 
Bo K ein Pe oegehen hätte, da der Unterricht 
I; 3, 49 91 
adarch eher ſtudig gemacht ind vom Boſen ab x 
«iin, ai * er f ebt, daß bey guten buͤrgerlichen Ein 
£nngen en ſewichter dom endlich entdeckt werben, ald 
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u: —— une giebt, LXIV,. a. 318 vi, 57— 
r y " n | 
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Werceiißes Goken, (da kiten Cal nic m kn, xLs 


ss 

In feden, wench fner Einige; aber (Eins 
Sof wird in der mwohlthätig-Irum, merin man die AR ıtr: ‚ie 
mon che ir 8 Beben wird, als er gethan bat, LI 


Wisgermen, SD. W., Heirath, flart za Manchen, LV. Img, 


on, "an. —8 ein warzägl. Distel Eon muelcirtim· 
2. 

— Het iR 5. Lehrer am Somraſ. ju Goch acwocken, 

Weite. Hher De veidahenden derenen Se Hatden, 1xv. 1. 

- 68 — beg Pierten, € 

- — Did Wochcusang Derfäben ent dem Bande, x, 


a. zou 

Die wodl ber Momnns⸗ al werfanm 

rn Gelegenheit geben Können, x ms er Keasens 

m —. roacen chedem eine Unebre, m serheinilichte fies’ dar⸗ 
= — won Buch Mic nicht —* da fie ebedeu fettener dee 
‚wen mäcen, 
—— an Dit m 

7 engcberne, Yimen prYT meeden! "vean Re aut bebonde 

Bei, vie kein, über Den Rtpfergraben In Berlin, wiegt v4 
Cramer an Bußwaaren, an, Tor. —X —8 


169 
- —_ — wann fü Niederkdlefien „Die der Se. ‚Reiass 
: ul von für 2694 This. X 8 D. der bitten 


- jofen, XXX! —8* 126 dot ein 
—— a neee 
Bst ⏑ min em xxvm. 


— weiber din Menfh-im Zrunfe den 
— ve meiden bee Balna Derkiben Kine Eye 


* ‘er 

- fan, efabrung bot Diefelbe aelebrt, do 
— Satan va Merhanpe De Den aakem 
sien Gnd, XLIX. 1. 173 


- aflung beriiben #R weder rbe 
ie u ** price 
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\ Berherieiinte, die ewängellfbe, Im Werbanhift denen den Etaut 
| ‚‚ betsadbtet Eie bält gicich der katboliſchen Kirde den Staat 


"ir für unterworfen, Eben 
— — wvill eine lebendige Gemeine Chriſti auf Erden feon, noch | 


eur. Made eine Salbe Milton Mark , wie’ vi 
ne ba on far, mie v 
Tran falſch chaurſen; ſondern befäuft Ich etwa auf ie viele | 


.„XXXV. 2 
———— ou % Beet wird, daß fie bidder ohne Revolu⸗ 


„ton bat koͤnnen reglext 
VBraͤbergeme inden, die, gute Echte derfelben, XXX. r. 136° 


Ä AR RR, die eindlg wahre, porin billig alle Chriſten feon möge 
her verein ,. ass der Saerenbuler , das price deſſelben ia bis 
giorſchey 
2. r perl e t. Bl. 8 
„ba at Sen Kan als Maſor schalten, Li. Int. 
Bun eben fo viel Schaden, $ macht: ecbeh fe Untächtis zem 
m; Srdfewsatlomitte gegen Stogutgen in demelben/ ixi. 
g Ma 
ern, einige, Eagalbigungen feines. Derbaltens, Ebend. 
* —S— Meffias und die Brofangeichtihte, LRVIN: 2. 462.° 
, 478 
— — Nachricht von dem umfuge, den er in der Serufotems 
deme, zartfühlender Inrfht and 
Dr m 


ehe Biken DugeBlid ve unverfebt und wenlatent / indur 
—————— — Di, au. ar bug, tt venerni·Etoebechicur⸗ 
| Bike, ee. ine Veldaheneit dieſer ehemols fe lucheaden J 
ruͤſte, die, ber eaueminmer, die —* Klefdung thut dilec⸗ 
2 Stillen. ber. —F ais die ebernaltgen Schnärleider, LAIU, 
067 — eb TR möchte, fie mit dichteren ‚Züchern zu bedeckerh 
1. 
— * Nr Abfceife in benſelben am beßen verbluei —*—*— 
umber ‚det verbrhtehet Vrediger, Charakter" und Ca 
dellelben, 
* 3 balt nach feiner, Abſetzung Vorleſungen in Berlin über 
bat in Berlin nicht _eigentli Keitglonsuntuben ervent, 
Tund "par auch keine neue Getic daſelbſt geſtiſtet, XXXIIi. a 
und Neuen Kirche zu Berlin in Abſicht eines alten biederverſes 
‚Oi tet baf, ne be 
we e., bat eihe überaus große Fertigkeit, das Mojefdttfche 
——— — JJ —X und dem Leſer wu Fllen 
* — in Ei eunoeten LAVIN, 2. 335 
oppapt ehrt. Yrof- am Teaching: —* “ 
“ern gemorhen, LIL Int: © | 
Grun⸗ 
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Beunnen,.die, in Berlin, emi u ds 
helle des —2 — in —ã— — * he Beftan 
i Dberuetwefer ‚u —XR am Sy 


, Dr. Jo⸗ 
Helbergr —x I, Jat. 158 
— Sr: Blazcen, 7 ge Tiefenbach, Mi Dietor der Theologie getworz 
’ 


‚Ben, 
—— 3. €, Kanzler, Rarb zu Hidburehanfen, LXVL 
f “us, — Prof, in Helmſtaͤdt, iſt Hofräth geworden, KRX,. 
— KK ein che Befdti Fortſetzer der. Baſchiugſchen Erdbe⸗ 


66 
IBruf, eine Pie Salde zur Heilung berfelben, XXxv IN; 1. 159 
rußbräune, eine, abe erfelben. XLI. 2 * 
une: härtungen, über die Entſtehung derfelben, LKVIL, 2. 


365 
Binimeferfuht, die, Mittel wieder biefelte, XXXII. 2. 368 ” 
- Brufanzden, bie, von den Operationen ben denfelben, LV. 2. 


Ber Hr. Wild. von, iſt Cburf. Rath im Maunchen geworden, 
XLVIII Im. Bl. 402 

Bubonen, der Aber ik Ware 9a — 1 Kan. 2. 

Sr. M,i ser iu eigen gewo 

KKXI Jat. BI, 2 Babel den 

Bat, Hr. v., Die Bchaihte von ihm, daß er mit einem gu An: 
"germände gefundeuen Schabe ben attgr. Otto IV. aus ber 
Gefangenſchaft losgemach babe, foll eine Fabel feyn, XXXI. 


wa in, dieß Wort Ran:mt nicht ber yon ber Bucht, ſondern 

von beugen, biegen, XXXVN. 2, 401 

— ‚das beite, kaun in den Haͤnden _ unverftänbiger Lehrer unnÄR, 
wohl ger durch verleheten @ebrauch fchAdlich werben, xxxvn 2 


2. 202 
— —* rothe, in Fraukteich, einige aus demſelben bekaunt ge 


madıte amscheure Verihwendungen bes franzoſiſchen Hofes/ 
473 
ci, die mmaligen Auflagen deſſelben beweiſen night Imme®, 
Daß es gut fen, LIV. 2. 436 
—  eingutes, fol Micht —** geſchrieben werden, Lv. 11 
— ein tatholliches, deſſen fih jeder Katholik, welchem welnin t 
uud Chriiſtenthum noch wertb ‚ (dmen, and wofür jeden 
Rihtkathofiten etele muß, XX Ir, 4. 431 
Bud der Weisheit, das, iſt eine Erammiung zu verſchledenen Zel⸗ 
ten von vorſchiedenen Verfa ofen 9 gehaltener Vorträge. Gruu⸗ 
de für dieſe Meinung, XEI 
— — — — ob es „ertprunglie — ober for ferohaldällh . 
— ir LEV. 2. 442, Meter. das eigentlige Waterland / 
eiven, end. 
— — — fol eine Unterred ce ifren Yer: 
" Armılangen fepn, 1 Liv. 49 ee —*8 auch ſe einen —8 
63 
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a,  Boochted ep 
auf das ®. Foerer, wit. end kur —* beſſetten Wh 


uutzt, Ebend. 4 
Wnd ber MBeisheit, uber Die Kenntnif bes Werfaflere deſſelben, und 
mar enthaltene oral, LVIL ı ; » BR 
rudet in Prag, k. k. Nero ung. von 1793, betreffen 
rohe Anzahl derfelben, LXII e 
 Bundrirterkunit, die, iſt das Ihe: geworben, einer Erraäk 
-  $ertigkeit und Dauer zu geben, LI, 1. 454 
Ä Buär, die, Lob derfelben und ihre Worynge vor andern Saiamel, 
x, ‘2. 30 03 
Bader, Hr, D,, iſt erdentl. Lehrer der Rechte In Marburg ger 
worden; XXXV. ut, Bl, 82 
Wuhhdudler, es aehört zur Sort einiger derſelben, baß fie A 
Bucher auf hiehtem, taiete Buoͤcher aber anf guter 
te oruden laffen, L; 2..4 
— pie, In Deutihland, * namentlich pr. Nicolai, follem von 
dem franzofiihen Nationalconvent Peniionen erhalten ba 
um Re —* tundſaͤtze in Deutſcoland zu verbreiten. E 
„wugereimte Verldumdung in den 1794 zu Hapnorer gedruckten 
“ fliegenden Bidttern, 8, soc, LVI. Vorr. | 
— in Petersburg, verfhiedene Novitaͤten, weite fie in vr Beh 
- sungen antündıgen, LXV. 2. 551 
Bunnalterı beeidigte, in Hamburg, XXX. I. 5 
Baqbandlung, die Blediriwifse, in veipsig, Ab eruot De 
Kortfegung des Jocherſchen Gefebrten: Sericons einem 
‚AB Hrn. Adelung aufgetragen, XXXV I. 3 
Buooel, Hr. Hotinedieuß, zu Schwerin, HM Detralieb ber er 
— eſruſcait zu Kalle geworben, LVII 3. 
Buahols, D. 28th. Heinr, Sehayiian, Gergrath, farb a Seh 
, war, KUAL sur. BL 66 
Buciaben, die bepräifwen. “u ab es urſpruͤuglich Vocalbuch⸗ 
ftaden geweſen ſind, XXXI 
Buch ſtabe ukauchen, ein, mit 28 "Guhfishen und Shiftieläg 
auf Holz gesogen, zur veſemaſchine, die r ber Leipziget sm 
faufe gebrauct wird, koſtet 5 Chir. RXRLI. 1. 171 
Gudiatingerland, dus, im Didenbaraliden, einige Nachrichten 
von demſeiben, XXX. I. 119 
Bücher, die, das fiwerite Bhittel, "den Abgang derfelben im Buch⸗ 
laden zu befördern und den Nachdruck zu gerhüen, find wohls 
- feile Yreife, XXXII. 2 461 3 
— die vor furzer - eit wi neuen Titeln wieder in Umlauf ge⸗ 
bracht find, LXV. 2. 6 
— elde Im Jahr⸗ old aß nene Titel zu alten Sb. 
chern erfchienen in 
die biktifden, fi Urtpabien Bet Gefbihte der Einführung 
wirklich ahrtliher Religionsiehren, und verdienen als folde 
‘alle Achtumg, LIX. ı 211 
— — — wie eine ertlätende Auslegung berfefben beſchafen 
fenn mund, wenn fie unter den Neufchen eine —— 77: nf, 
Adranz »efordera fod, de 1. 128 


Ur äape r.  : Beine Mesikek | 
Büderfabrifatut, umerldimtdeitderſeiben in unfern Heften, Lv; 


©: netingüffitiomen, bie, find eine Urfabe von dem Untergangu 
vieler Ihapbaren Werte des Alterthums, KAXVT. 1. 238° 5 
Bucherleſen, tus, in wiefern es zum Kurns unfter Jeiten gehört ' 
und ſchaͤdlich werden kann? LXV. 2, 613. Die dem Nachtheile 
bargebengt werben kanns Eben, x 
 Bünernagdrad, der, Geſetze gegen denſelben in ranfteht , #0 
durch Die: Franzvſen ung befhrmen, LXV. ı: 2 
Buͤcerſprache⸗ die puntrirte arabiſche, ft eine „iope rtindung der 
Gelehrten und Grammatiker, XLIE 2. 405 
Gänerverbote, dadurch iſt noch fein böfes Buch verloren gegen: 
| gen, und doch hat keines dem Fles über Wahrheit und Tugerch 
N davon getragen, XLUT, ı 
* Ei, über Die —— ober unreatnuhielen detener⸗ 
N 1. 238° 
— ja Berlin 1800, LVI * 34 ' 
— in Cqurfachſen, LXV. 
In Ehurfacfen 1796 —* Int, SL. 227. I uns 
u "708, XLVL. Int. Bf. zo 2 
— im Brantfurt 0. "nr 1801, LVU. 2. 489 ’ 
— got 1799 LI. AR Bl, 139 on 
— ann — Int. BL. 752 
26 den — —* LXII. r. ar ‘ 
n Riga / K ut⸗Bl. 152 u 
Rom, ak Int. Bl. 152 . 
— in Ungarn, 1301, LXI. 2, 2 * 
— in Wien, vom Julius big September 1786, XXX. Int: BE, 
112. Een. 126. Vom October hid December 1746, XXXB. 
ut, Bl 258, Vom Auguft bie December 1797, KKXVIE,. 
nt. dl. 190. Vom ‚grnnar bi | April 1798, 'XLI. Int, SE 
2. Sorriegung, E 370 om’ Map bis Auguſt 1798, 
3 iII. Jut. ‚Bl 92. K* feßung, Ebend. 110 —— 
Ebd. 124. Im October und November 1798. XLIV. . 
\ 37% Sortie ung, Ehd, 186. Beloluß; XLV. Int. N 202. 
m Derember 3798 und im Janırar und Februar 1799, Wr 
At. Bl 310. Gbend. 323. XLVI Jut. BI. 341. —* 
pril bie Cetober 1799, LIL. Int. Bl i63. vortfebu —— 
770. Fortſet. Ye 197 Ne LI Int. Bl. om 
November und December 1795, Lul. Int. Bl. 2,0. Cheht. 
235. Im April 1201, LXIHI. 7, 124. 1861, LKE 9 se 
je. Map ser, LKV 2, 458. Im Jullus 1107, LXIV, 
2", Sulins ısor, LXUI, 1. 120. Im —A y8 
Bi: September 18-1, LXVil. - 
N hat, Si ob. Su Foritrommiffair, farb zu Bernburg, XLIV. 


dern, der r Duraftis daſelbſt, warum er nicht bie Veraroͤße⸗ 
x rung erhalten dat, welche Mancher fid) davon verſprach, LI. 1. 
182' Bus Preußen. iß die era MeRe Kanals nothmen: 
gr 
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Dig, un ih fa da Solse gegen ——e—— — der Branzes 
fen gu fihern, @ 

Te, Bin weten te zur Bearbeitung ded Aders gebrangit, 

GSraf von, Soſtem deſſelben uber die Mineralien, XXIX, 


air 88. —X em. iR Rammerprälibent in Koburg mo 
— En —* v iſt ruſſiſcher Staatstath geworben, Xun. 


Pe Die ranzöfifäe, Eigenfhmttetelten derſelben In Verglei⸗ 
ung mit ber uririgen, LXIV. 

Buͤbrer, Hr. M. Bictor Narthäns, ik Pfarrer zu Self und Wii 
bach geworden, Li. Sit, DI. 461 

Wälfinger, ob man ganı? Samilien in Deutſchland habe, Die mai 

aanc, weil fie 6 Kinger an den Hinden und 6 Zehen am dem 

| beu haben, und eb der große Philefonb Balfinger darum au) 

VTieſen Ranıen belommen babe, XXX. 2 254 
Glen, Ar. von, iſt Direktor des Bayreuthiſchen Kreiſes gewor⸗ 
Den, XXXII. Int. Fl, 273 

= acob sriebr. Joach. von, Dberhauptmann, farb zu Strelle, 
XLI, nt. BL 455 

Ducaus — res, Kadrigten von dieſer ſpaniſchen Gtatthalterz 

⸗ IL 2 417 
Bürye, ein, kann wobl ſtatt finden, wo von gewiſſen dußerlicgen 


u V—7 


Handiungen die Nede it, allein, wo ed auf Moralität, anf _ 


moralifge Wurde, auf moraliide Verihuldung anfommt, da 
| iſt eine ſolche Uebertragung nicht dentbar, XXXV. 1. 132 
| Burger, Friedt. Aug., Nector, ftarb zu Meißen, DIN, Jut. ML. 


Bäcker, @, A. ber Dichter, hat vorz io in den legten als 
sen Miner Lebens in drudendenterhältuiffen gelebt, die ein 
Dichter nicht gindig Ioeren, LVEL 2, 400. Charakter defi 
| ben ald Diater, C 
DBunger, Genbe Chrenreich, Pfatrer, flarb zu deichrigetudt- 
a 
— we ob ihm die xrenbeit, feine Gedanken en mitzutheilen, 
zuloamıen fonne, XL. 1. 355, Wenn er feine Beftimmu 
als Meuin, naͤmlich fi tüce yuto mwendeit erreichen A 
muB ihm dieß frep ſtehen, Ebend. 257 
der deutfche, worum er nicht wohl zur geboͤrigen Kenntulß 
| u” Geſete feines Landes gelangen Fan, KXXIX. 2. 
— und Bauer, man will noch nit ernſtlich, daß Devbe n 2 
haben follen, weil man irrig glaubt, Daß dumme deute 
äu regieren find, als Huge, XXXI. 1. 129 
SGSeargerrettunasin ſtitut, da⸗, in Berlin ‚ wisd fehr gebilligt ” 
" gelobt, XXXVI. 2, 
Buaͤrgerſcoule, Aber ven egrif berfsiben, XLIV. Int, >, 
| — eine, Kenntniſſe, bie in berieben gelehrt werben fo 
| XXXIX. 2, 533, ALIV, Sn 1. 168 
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"one, bie, eine. sändtihe Zeenmaig yon bie Be: 
- Ich en Save iſt nicht nothig; eine —* ge Face Saniet 
untern Klagen zupleid Butgerichale ſeyn, XIIV. Juli 


. 165 
- 3 niebere, der Lehrer in detſelben Tann ſchwerli ine it 
ten haben, XXXI. I. 130 In 4% 
- ärger: nnd, Bauerſchulen ber den techten Awed bey ber Tee 
beilerung derfelben, XLI. Jut. Bi. 447 
IBjrgeritand, der, über die Nothmendigteit, ihm Erleihter 
zu veriwaffen, XL. ı. 262. Die@rleihterung muß uicht a 
en des —**— 23 Een 
_ Bir eb ein Staatsgef an und heimlicher Hinrich⸗ 
kungsott in — XLIV. 1. ı md 
wäre SE Boot, iſt Infpertor des Zn Gpmnaſiums sewürs 
en, 1.5 
Bub, 3, B. X Volt ſtarb in Hamburg, LIL Jut. Bi. 
247. 1.9 
a der (eel., iſt fit der einzige Originalſchriftſteuer im Gehen - 
der Handlungsmwiffenfhaft, der mit feinem —ã— 
Esgarfſinne Die Begebenheiten der Zeit zum Runen feiner Ne⸗ 
" Benmenfhen beobachtete, LA. 1. > 
im Ehrendentmaluufiibn, LXI. 2. 4 
— St aroßes Rob deſeiben als —* menautllicaen Barth - 
, 2. 538 
* t., feine Schriften haben einen vortbeilbaften © nad m. 
- dag allgemeine und befondere Seerecht gemacht, EXI. 2. 450 
fälng, Hr., ift zweyter Director ben bet Litthauiſchen Domais 
henfammer gemwötden, XXXII. Int. Bl. 265 
feine Grüße befhreibung kann wohl vermehrt; aber fie muß nicht - 
a etärzt werden, LVI. I. 2 
J—— Erdbeſchreibung, bie ene Auflage berfelben wirb un: - 
"ter mehrere Gelehrte vertheilt, Ebend. 
üfbing, Hr. Geb. R. in Berlin, fiehe Klein, 
ufwel, Hr. ao. Bernd. Subriel, fit Negierungsquartiermeiitek 
"ben dem Gicht. Infauterieregimente von Spende gewordcn, 
. XIXV. Int. BL 153 
BSüfunaen, die harten, ein alter Aberglaube, tmoburd 'mair in 
° den eriten Zeiten des Ehriſteuthums ott zum Mitleiden be⸗ 


—. megen wollte, XLI. 7. 150 


Buͤſten und Portraits dee Altertfums, wober man weiß, daß fe 
wäre bie Männer vorfteilen, welche fi evorſtellen ſoſſen, LVil. 


Teen Hr., iſt zweyter Direktor bey der oftpreuff Kammer ih 


Nr Dh enter KXXXI Int. Bl. 177 
A erfter Juſtizamimann in Unsbach geworben, 
RBKIL ati 


_.\ . pro karb zu Sotringen, LXIV. 1. zcr | 
| . Bugge, 
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Bu988- ⸗ Eekretait der Uhaft iſen⸗ 
Fe Kopeaba ae, iR Ertrete a der æ* fen 
Sebı Hr. Pred., in Bremen, hat von der Uehoerfitdt Mardurg 

theologiſche Doftordiplon erhalten, XXXVU a8 Bl. 
- 190 


Bahle, Hr., in dell, iR reſelhn Lektor der Natutgeſeiate ge. 


: worden, LXVII. 2 
| ai Se Seartpe lung beffeien ale Voitsfoph und Bott 


Hr. Bi ſiehe Meiners. 
Gusdeciet, das, iu Paris den 14. Hul. 1790, bie Ceremonie 
ohnexachtet ber guten Äbſicht Min die den Eid 
Bm —* ber größte Meineid, der je begangen worden/ 
2. 47 
Bemsianb, 91... 3. 6, ‚ ÄR Paſtor in Um geworbeh, xxxvi. 


91 
Ä =. gr, ie 8 Ataldiaonus in Schweinfurt geworben, XKXIX, 
) B 8 


— Kine Hevrath mit feiner jedigen Fran hat ſehr wiel zu feiner 


| 

——— Beforderung sur Generalswuͤrde bevgetragen, XLIV. 
| — cer Befdbrrr, Igpetweunng ſeiner vortrefflichen Ope⸗ 
rationen 218 ' 


in Stalien, XXXII. 


— über feluen m Bug durch —* 1796, wobey er gen; Fallen 


| eroberte, 2 

— A * tie es tſteller aber (eine Zeldzüge in Itallen 
| fegen, If ei ein Fragment aus den Zeitungen, das nidte weni⸗ 
ger Id as Gepraͤge der Wahrheit au der Etirne traͤgt, ZLIV. 


— er fü vor dem Frieden in Leoben wirtitd in fo große 

M efaht befunden hat, LIX. 1. 147 

j Ge A als General dem franz. Ditettorkum ben grieg — 
— aus politiſch⸗militaͤriſchen Sweden angeruthen haben 


= u das —*— ben Minoli für fein Melſterſtuͤc erfidrt hei 
ben, XLV. 1. 153 


— aber die Brucke ben Tobi a, bie ſo ſehr geruͤhm 
„Kim Hebergng Zapferfeit der — anzoſen bey demſelben, * 


— enihulie Thaten, die in jedem Kriege vortommen, 


— dbat —— aten, ben 9— „Pius VI. — — 
At? er wänfhe herall &r 


apft, weil er , 
wenig Seiahr und fo wenig pre dark darin Yine / "ihn m — * 


Den, XEII. 2. 463 . 
— sitige Zemen ancen aber Ihe und feine egierungsgrunde 


— ein ia —X in Yarid wollte fi4 durch Bnfpielung u" 


\ | bie 
⁊ x f 


bkemmurg und Charafter deifelben, NRXU. 2. 


- 


1094. Bmentes Regiſter. 

‚bie Beschenbett, da er die vorite Rögietung ber 5 Direlcore u 
über den Hanfen warf, Zulauf verſchaffen, LVII. 1. t20 , 
Burghölger, Hr. Jof., 1 Ränge + amerregifiratur Bereit te: 
Drunden geworden, XL 


urgund, der Curatus bey Et. Minen: in "Breslau; iſt jun 
— für Suͤdpreußen ernannt worden, LXVD. 5. 


„Surtard, Ht. D., if Sonntaasdrediger in Brabus geworben;- 
LIU. Ant. ðv/ Bl. 245. XXXVVI. Int, Bl. 2 
Bucht, 97. 3, J. ee ift Reglerungsfiskal in Cotha geworben, 
F n 
Burte, Edmund, Londen, feiner Zeder wird ausſchlleßlich ver 
franzoͤſiſche Arleg und dag Send, weiches er über Cutopa ge⸗ 
bracht hat, augelärlen a — 
Burkhardt, 3. G., Dett Herb in Eoden, LIV. Int. BL 
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I 
„K., 
Zelii ehaien „XXIX. 
— — — hat eine Reiſe nach Paris gethan, sur Vervol⸗ 


omuras aſtrynomiſchen Kenntniſſe, XXXV. Jut. Bl. 
18 


— — — a Leirzig, iſt Legationsrath und Aorreſpon⸗ 
dent. Den ber —75 — der Wiffenfcaften | in Söttingen geworden, 
n 74 
Bere von den warmen Mineralqueilen und Bädern in und 
bey diefem Fleden, LI. 
tier, Hr. A D., jur Beipstg, hat eine goltme Medeite 
7 erhalten "ALIV. Int. B 
Sal, Sr, er ‚ie Zichnid ın in Arnftabt geworben, XxLu. Int. Bi: 
Int, 279 
Fe rof., € aratterzeihnun deſſelben, LIX. 1.758 
— 2 — Prediger, farb zu Bremerlehe, XKRL. gut. 


Bl. 162 
—X * St. © u 9, Ygehrer am Seminarium in Erfurt geworden, 


a, rn fr Prediger der Intherifhen Gemeine zu Waſili 
Oſtrow in Petersburg geworben, und vom ruf, Kaifer sum 
Konfiſt. Rath ernannt worben, LIV. Int. 

m Hr, Prof,, zu Deffau, ‚Korrefpondent ben der — 

‚fer —8 der Wiſſen haften geworden, XLI. Int. 


429 
- 9 F. G., iR Hoftath in Deſſau geworden, LI. Sat. Bl. 
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Bufudungen, dergleichen u der lathol. Kirche ſind, kann man 
‚hm tohen Pan den Wentorn, | bie keiner beffern Bele Pe 
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aber befbrdern ſoll man fie wicht, weil fe “ 


‚ balben; 
* —— Besrifien von Bott uud © Gottes verehtung ſei⸗ 
| I. 1. 1 


Suter, um fie zu arden, fol man dei Kärbeitoff in dem Angena " 


"Wie binzuthun, wenn fie fid von ber Mich tremmt. Natüre 
. Eich gelbe Butter wird in der Luft weiß, LXV. 1. aro 
— wie man das Ranzis werden derſelben vermindern kann, 


Butterbaum , der, aus beifen sernen man eine wohlſchmecendr 
Satter erhalten fol, LIX. 2. 
—— ein, worin ein Srauensimnier Buttern und dabey 
, ferien oder en Buch leſen kann, XXXIL a. 
Waren. das, im Sleviſchen, und befonders in den Dikriten 
an ver Niedermans wird es durch Hunde verrichtet, ch. 
ar, Hr. ‚von, Kommandeur des ſaͤchſiſchen Se gefmanes, ins 
Gere 17 Sonderdare Grabſorift auf ihn, LI. 
Buttmaun, Mr. v. K., tit Profeſſor m benalmen. — * 
ia Berlin —*8 LII. ut. I. 3 3 


C. 


—— P. I ®., ‚ Gelöpte in Frankreich, —R⁊ 
us, ve äber den Grund deſſelben, L. a. 305 
1 einige Nabrichten von dem Klima und den Sitten L 


5 
Eat, was men darunter verfteht a 2 a echte u.@t 
Eaburr, Sr. M Gurt ergvermwalier im urer u. 
—ã— gemorden, ayn ii. Int. Bi. 386 
"Cinmetr, Dr it — Hofpfalzgtaf iu Regensburg geworbeh, 
ZIAN, ni. 
‚Särimpnien, tirdlihe, 96. eine aa zu große Menge Di 
wicht fhddlich tft, LAVIIT. 2 
Eirimensigeiepe uben wegen Ihres 


; bie, find "en er yo 
gu ern schen, und geben die —R8 ae a 
Cifar, fein wohiäiingenber, Vers darf ohne dieſelbe ſeyn/ ob fl 
a 5. nen | “ en läßt, wo fie eigentlich in einem Ser 
ehort, Au 
Ah u These, durch de Einfahtuns derſelben iſt der Abſatz 
Raturprobulte eines Landes ſehr vermehrt worden, XXXVI 


aan, * I iſt Bonrettor fa Franffart un Ber Dder geworden, 
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Galonne ı insiter i in Frankr., feine uUnbebacktſamkeit, er er 
var der Zeit behauptete: die Verſammlnng der Notabeln wer⸗ 
de allen Boch Sorderungen des Koͤnigs bepfiimmen,. har ihn geftärgt, 
BL“ eine ſchoͤne Stadt in Eicillen, XLVI. 2. 518 ' 
Calz antimonũ ſuſphurata, ber hie Annerduug dieſes Präpas 
‚rate in verf@iedenen Krankheiten, KLV us 
Campe und Gedife, ed mird na der Meinung, des Kira. M. Geis 
denſtuͤckers dadin tommen, dab Männer wie fie an unfern Lands 
ſchulen arbeiten, LXVV 
Tanpomanes, Wicepräftdent in Werb, ruͤhniliche Vor ſor bed Rau * 
r Iben ee ſpaniſchen Nimner um das Beſte d 
e .2. 
‚Saripos, Hr., ein ftonzöflfher Gelehrter In Berlin, Hat an 
“Caurs de literature er de lecture angekündigt, LXV. z. 473 
Ku u erlenpeng „Joſeph von, Domberr, ſtard in en, 
Gananiter, die, ie Androttung betfefber dar" Moſes und die 
Iſraeliten fol man n nicht entſchuldigen. Aber Moſes glaubte 
daran recht gu handeln, um feige an cht mit dem ifraelitifchen 
Volke zu erteinen ‚ LRV. 2. zn 3 gratht — 
n, Hr. von, iſt ka atsr r 
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behen ja un fern ‚Behten „beſond. in ea fe ‚ER, 


2 
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* en ber iſſenſchaften in Berlin geworden, LVII. 4. 
—*—*— eine der woͤnten Staͤdte in Sicliien, xvi.⸗ 2. 
gathartua 11, Kai Kan von Rußland,‘ an: derfeiben hat Ginfland 
eine Beherrſcherinn Pen. die um das ihr anvertnauete 
:..Rebdy ſich anf immer verdient gerät bat, und von det Nac⸗ 
welt nis olme Vewunderung wid genannt weiden, KANN. 


1. 448 
— — — — — Bat awar den Saporogen⸗Koſaken Ent 
im Jahre 1775 aufgehoben; aber die Saporogiſchen Koſalen 
dauern noch unter einem andern Namen fert, XLVDL.: 2. 
50 
_* — nu — ruhmwurd. eigenicaſten berfel. EKRIV. 


Sanfailnie, eine übernafürliche, ob fe fi ch, ‚und. ao mac. eine 
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Cbrifti Reben, Leiden und Tod ſtud nur in fofern ee urſache un⸗ 
€ ſerer en bey Bott, und unſerer Seligkeit, in ſoſeen 
darin die Teutlichiten Belehrungen und Beyſplele einer Gore 
gant ergebenen Seftnmumg ı ald der Bedingung de Wohlge⸗ 
fal.ns Gottes, und die Frdmigften Antriebe sur Nohahmüdg 
‚ entbalten find, REM 2. 285 - ' | - 
— * RS ih und das Stegel und dqs Anterpfand ded Woblgeſa Uens 
= @ott:d, w rın mir fo gefinnt find und wandeln, wie cr gewad⸗ 
beit bat, XLII. 2.284 J on [| 
Corifelont des Korand in Bergieihung ınit der Cheiſtologie bes 
N. T. I 7 En ZN 
Chriſtus but nicht den Glauben an. jeded Wort und jeden Sag, 
den er ausſorach, nefordert. Wenn er alſo in —X 
Sägen, außer bey dem Glauben on Gott und an ein kuͤnftiges 
8 ben, wie feine Oloubenshcnoffen ſprach: fo find dieß Feine 
Olaußendgefege die. man glouben muß, um ielig zu weiden, 
LT . u " | 
‚ = _bat.nibe Jauter ſolche Pebren vorgetragen, bie ber Gemeine 
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und Befeliaung fortwirkse, XLII. 2. 283 u .. 
"= - Fondite kein Elend des Sünders, kelne Ungtäckieltglelt empfins 
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intebeik ausgerüſteter Metſch geweſen ſep, darüber. wird n 
geſiriiten, XLVN, 1. ar . 1e0  Dardber. wi ” 
— ob obuc ihm nihtd aus der Menikhheit geworden wäre, XLIX. 
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ketbiichen Arztes obne uns um irine Natur umd de Art und 
Beife ieiner Ertäfung zu beunsubtgen, oder Basäber. nıit undeun 
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Ä Säle; ch Kehe Mbanger, bochft kleinlichet Betragen ders 


ſelben aegen die 9, 2. 3,, welche fie ſo gern zu ihren Abſichten 
— wollten, au di darſu nur von Ahten Srrunten lo⸗ 


en zu laſſen LVI. is F meiſo Le and 
reye en, alle an ere 
Welche“ abet Ehaven, Lv. 1.82 6 
und affe-neuehe-idealikifhe Philoſopben koͤnnen ben. als 
I brer — ſo wie die —8 Zauberer , keine 
„rau —— iten, 
Prof. mut eine Streitgenofen, untestheten | bie Hr 


ers von dem © felbtt. 
. si bin PR A ir fie, brauche Bier at a in verants 
worten, Pa 


Fichte, die iefadhe roruin dumm bas Ab ms dein durch die 
Kaupen —3 — ſchadet, KLVII, 3 et " > ‘ ur 
telgebirge, das, Veſchrelbung befilben, txv 553 — dee‘ 
Dehfentopf oder der Fk: telberg ti Per — — buf demftiben. 
‚Beine fentrechte H ‘2590 Fuß. Woher er den Name” 
8 Einige Wunderdinge, die man von ihm erzabiz, Ebend. 
uam 1a an Duden, und Bcfandbrannen reich. Namen der⸗ 
töten, bie, jof man nicht fir kleinen abgeſonderten im Breiies 
‚Hege su Di Difeitten — weil fie‘ fonft zu fchr vom Sturn⸗ 
win 
Hy Dr * ren, ji Kantifche Hofopbte erſt fett der 
Sr ry Many d SH anf ſich gegen Ihr re Philoſophie erklart 


zhat, neh . 
, 8. gatpe De m e 
58 Se . Ema denen 


fordere die Kochſalzſaure. Gebrauch derſelben, LVIL. x. 141 
‚durch Diejenigen Naturphiloſoodem weiche alles von dems 
— a priori heſtimmen wollen, iſt bisher wenig fire Die Bi, 
uſchaft und die leidende Menſchheit gewonnen worden, L 


8. 307 

es iſt unmoͤglich eine Arfnttion Banenr u ueben; die auf- 
ale Arten deffelben paßt, LXIII. 

— — {ft unter allen Krankheiten dr eitge, ber weicher mak 
8 am wenigfen auf ein pathognomiſches S m verlaffen 

ann, 

— —  norin IH emeinſchaftliche Charakter oder das Woſen 
deſſelben beñehet? TLVII. 1.140 — worin die nachſte Urſache deſ⸗ 
ſelben Heat, Ebd, - 

— — worin der Grund deſſelben im menſchlichen Korper liest, 
LIV. i1. gie⸗ 

- J 8 c 
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J 
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‚ech ——— fon nicht esifiiren Mann / al⸗ 
_ mabe sor dem Tode, LX. 2 
— Bemerkungen über die a diedenes —— beſſej⸗ 
ken als einer Rronfbei bet gonjen Körpers, XL. 
— bie, auch ber Mangel an Licht ſol Biefelben erjeugen J4öB 
nen, dader das Beränanibficber, LX. = 37 
— — fü benfetken Bann der Prattiker ber SGchneligtelt des 
Pulſes niit alein ausfommen, Tondern er muß auch oe hbeis 
sen. Eigenicbeßten.deffeiben dazu nahen, XXXIX. 1. 9* 
-— _ im organifchen Körper follm Anfakten gettoffen en, das 
mit br derſelben der Tod nicht ſogleich erfolgt, LZ- 
' 2.317 der. Arzt lann auf piefe Anfalten durch ſeine Arne 
| einwirken, Ebd. 318 : 
— — tionen am beflen dund Reike. Peetinen dee. Rdrkiim 
Er geheilt werben, tugnn man fie oft minderpolt, Läll. 
2. 31 
— — (of man aicht bloß gaſuiſch Behanbehn, aber a nidi 
bloß Durch 3 beiten wolen, | KLVI. a. 381 “ \ 
— —  yerfchiedene :Wemerfungen Ab vd e Eintbeitunn, M⸗ 
qrffendeit und Heilart derſelben, IK“ 
— — verkttedehe „Deiecien n derfelben, bie " den Subern Eike 
fu Yegeu, welche Sauerſtbff enthalten, Ebd. 2 
— — mad der Ant tpun uf, ‚am ie u "beiten, ebend. 


.339 
— — wenn fie auch durch Säuren gebeift werden: Rn folgt dam 
u ne aid, ‚ daR der Mangel an Sauerſtoff das Weien der⸗ 
9, 
— opfangende, > benfelben ann man zuweilen mit opteemits 
ein großen Schaden anrichten, KLIN. 1. 143 
— faulig aalige, foßen anſteckend ſeyn, XLI. ı. 6 
des Herzcus and anderer arößerer Gefaße, und Sieber ‘dr 
—13 Gefäße, verhiedene Somptome begber Unten, Lx. . 


Gieberbeteeiber, tuchrere ‚ befonders die von der qemiſchen Klofe . 

fe, kbrinen ſeldt an einem Sicher, reiches den Kopf Icht eine u 
alnmt, 38 leiden, Ebd . 327 * u , 

VNeberlehre, cinige Meformatoren derſelden wollen den W 4 
priori mit den Wese aus bee Grfabrang verbinden, EB. 


vo 
— ‚eine ‚neue, die ſich auf den Gag gruͤndet: Ach uns 
mugicht, , mache ejuen Eindeuck, wirkt als x Lxall. 


Biere, De gididen inige Verfuche, Die damit enpehelt 
Sfantzen, die ehkben, unguuſtige Linzeige von dem. aerabmtes 





Beben: berfelben ia den. neuchep Bellen, XXxV. 2 


Binanzoprationen die, dee Se n Na onaltrodii 
ürriciden ansgeröiht,, j ” aan Aalen olsn ü 


El Pe "118 


t 


> 


I 


| 234 Biene —* 


Binahnorenstug Mi de daniſche, Srundeage derſelben uk rn 
—* de Rath, iR Defon In- Wähldorf dewerden, Eis 


58 

‚‚Eingerfesung, bie, btom Elaolerfieten, einige Bemerkuigen übe 
dieflöe, XLVII. a, 367. U. 2. 363 

Bit, Hr. zu Euo. int —E geworden, L. Int. a 


' Ginnen, Me, bey fen Ferwiuci woher fie räßren, und wie Me 


za verbäten find, LXIII. «. 
Fiorillo, Hr. Job. Dom, und Se K. T. G. Sadnemann baben 


ze — 2 her ppiloſoph. Batultdt in Göttingen 7* 


VFiemelung, die, ed —X Voten das Betenntnig und Gebilde 

N ‚Doraus un 9 elugefütrt worden, daß ber —S —* 
AL der Gonfismatlon dee Proteſtanten Das 

— enntuis daher kein weſentliches Etuͤck mehr ſeyn, 


I Br —— des Kantons Arau, ſtarb in Arau, 


Pr . wer über bie Urſache des Sinkens und, Steigens berfefben 
tm 5 Waffer. Bebenttichfeiten bep der gywöbnlichen Grtdrang, 
daß es vermittell der Wlgfe geitkbet, LVI 2 417 — | 
Sinken derfeiben rührt von der Bufammendrädung der —X 

? des Budos ber, Ebd. 

u vw, von dem. Vercuch derle lben Beſchreibung ihrer Rafe, 

11 
— — vie nicht gut geſalzer und nicht hart geſotten find, ſolen 
un SUR ı erzeugen, wenn fie von Meufkhen genoflen were 
en tk. 197 

Eifcher, Sr., iR Bhofitus der Seiner nter Alnbangspeukn, ‚ Beiläderf 

und Bebrungeo swerden, L. 

— Anton, —* ‚Horb in ulm, LKVIN, 2. 406. LX. 1. 


— Hr. ‚th Reiter in Bockenem im Hildecheimlſchen ges 
"mortn, Ki Int. Bl. 299 
Hr. C. A., feine Sehe von Dinkerdası nad Gramm iR MB. 
"er überfcet worden, LKIV. 2, 346 
— zu Dresden, beiorat cine "eberfegung des durch Dem 
Tom. von Zach bekannt gewordenen Viagers univetfat, LVIEL, 
2487. 
— — ..- "orbeitet an einem Gemälde von Modrit, welches⸗ 


in tinger in Berlin 1303 crichrinen wied, LXI. 1. 64 ’ 
C. G. Prediger, dar in Koͤnigsberg, LXVL 2 220 
dd. 9. 9., Geh. R., ſtarb zu Regensburg, KARI. Int. . 


 *griehr. Chrikopb Joach., Rarb su Halle, xxxv. Int. Bl. 
9 
* He. M. 6. E, IB Dial. in Biyole gemaden, XXIX. Pat. 
"ML 379 Ka IN 
- Biler, 


N 


— — x. 
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sa, G. m, Konfik. R., Rarb zu Hafberflabt, Et. Jut. vi. 


—, Ir. 2 I. A., iR Canileyſekretar in Toburs geworden, XL. Im. 
— 35 Pa sum Archivrath In Koburg ernannt morben, ixvim. 


-: Sr. 3 B., iR Dekonomicfommiffaeins in Anfpach geworden, 


_ er €, Wheridet, Rarb zu Gieſen, LXII. 1. 39. LII. Im. 


— — 3. Drgantf in Süfßrom geworden, LVIII 1, ı2 
— M. %. F., Rettor, ſtarb in Leipzis, XLIX. Int. Bi. 23. 
XLVIII. Ant. BL 337 
— — —  Lebensomflände beffelben, LXITI. ı. 172, Charals 
er — Iben als Gelehrter und als. Schulmana, vo. 
„ iſt Diakonus in Aurzen geworden, LV. Int, Bi. 


Medtelnafe., ſtarb zu andehut, LVI, 3. 5 32 
Bifderen , dic. engen Mege, ein Br rauch derfelben, wodurch Dies . 
ſelbe vermindert wird, L. 2. 
Std, eine, im Stevoniſchen Bang, wird durch einen kunſtlichen 
“ ta den Backen gemachten Gang Be Lin Pal 285 
5 die, Mittel gegen dieſelben, LUI, 
Date, sins Ik Dbne Operation dur® den dub: u. Gchrand 
us „yrmmoniafgummi nebk einer Milchdidt geheilt worden) 
2. 353 
Frume Belice, vormals dee Hupfa, ein geoßer fanfthrdmender Bach 
in Siciliten, XLVI a. 315 
Sirkerne, bie, Die neteen Afronomen theilen fie Bis sur zehnten 
Größe ein, 1 
Eis Tiom, Graf, eöleh Betrogen deffelben argen bie gekrankten 
Irldnder, XLVII. 
Stats, ber Mlebendes —— it zum Roͤſten deſſelben nicht taug⸗ 
‚uch, weit es die Fermentation verdindert, xxxvui. a. 


— aig durch den Schhee gerdſtet worden, LV. =. "362 
— — Mietbobe bey und nach dem Roͤſten deſſelden, run. 


2. 324 

— — * on auf dem Felde geeiffelt werden, um ben Saamen am 
beſten zu gewinnen, LX1..2. 460 

— — um ihn gu veredlen, muß man dafür foraen, baß er ge 
ſhwinde und gell wachſe. Mittel dazu , XXX, Int. ð 


2 gBorfitäregeln ben Dirrung deffiben, Xxxvm. m 


mie man guten Gaoıen davon erhalten tann, Ebend 


423 
der, mebrere Gegenden Deu lande bi 
*— —— je tſchland 3 deuclen 

ea, Br. D. 3. u bh 


⸗ 

° - 
- 

- 


L 


ut . 00 


s 


J 


x 
J 


* 


ben} 


A u u En. ——— — 


— 


1586 | Zweytes gegiſter. 


laeiuſ, !Beiseid, daß er ſich in feinem Streite üben bie 
I 5 des Men ichen ſehr vergeſſen hat,⁊ 35 ER ii j 
Slandeen , die Urſache von den Unfällen der Aliteten baſcta 
Seen fram. Krjege, Ian mi dem Mangel des Sufammen 
ih —— LXVI 
ian': ng iche, 06 fie gerährtich f ind, LXUL 2. os 
Flaſchen Amt atterien, elefttifche, em einfaches Mittel, wiie,ım 
* fi verudrken kann. Man fol namlich die Flaſchen inwen 
durchs Hieln boucen feucht machen, LIX. a as 
Blatt, Ar. M. C. E., t k Repetent | des theolog. Stiſts in Tuͤb 
geroorden, XLIV. Int. Bl. 
— — bat die dritte senior Profeffur der Theol. in Tabin⸗ 
m erbakten, XL Int. B 
Fieg, od: i iſt — in Dretden geworden, XXX. 
In 4 18 
Sinn dm Mayen, die nach den Pocken zurückgeblieben, Mittel 
2430 1 N, a 
St hn, das, über die Schädtichfelt oder Unfhäplichteit des Ge⸗ 
auffes „der Hirten deſſelhen, XL. 2. 1235 
rd $r., Kabinetöfeeret., farb zu Meiningen, XLV.. \ 
1. Bl. 197 
Firiſhioeifen Me, ſchaden den Kindern vor den aberſtandenen 
7 










Moden nicht. XLV. 2. 30 

Fleiſ und Toatigkeit "haben einen großen Einfluß auf de Stüdie 
liakeit des einzelnen Menichen, XXXIV 1, 242, 

Slemming, Sr, G. A., in Schwerin, Antitritib, gegen die Recen⸗ 
fion :n:8 Prhrbudhe ber empiriſchen Pſyochologle in der A.. Zei⸗ 
- tung, XXX. Int Bl, 135 

Fliehen ſell man nicht hunidis und vergeblich, ſondern ſich viel⸗ 

„' mb£ idefen, ſo darf man nicht Immer die Sünde und die Ber⸗ 
Fuer, 9 dazu lieben, XL. 1. 

gi asbern, Nachrichten von dem Gqmdbruuden daſelbſt, XXX. 


intalas, das, über bie Komyoſitlon deſſelben, LIX. 2. 33 
id fe, Hr. Paſtor, zu Kettendorf im Mecklenburakichen feine 
- Bredigerfielle ntedergelegt. Er au fi) der Heanevmill . in Jene 

„ widnen, XXXIV. Int, DE 3 

— J., Drloatgelcheter, ʒgarb zu Berlin, XLIX. Jat. 


—2 J. D., Plarrer, ſtard au Ntiederoderwig, XLVIL Jat. 


ie be wie die Fabel von dee Erfindung derfelben burch Pallas 
und von der Beflrafung bed Marſoas zu erftären it, XXAIV. I. 


279 
dtzarbi die, find nicht bloß aus W d fondern 
‚wrbnachiene, bie, (ind nicht Btoß ana SB emtfanden, 
ndflein, vr durch Rh derialas nicht dur Aufkhwents 
” ———* tandca kun, a air auf feiner Ritfe durch Sibirien 1a 
erhanatiger Menge sekunden worden, Lu, 1 245 gu 


zug, "37 


Brent, einige Nachtichten von dieer Stadt, XLVI. 2. 
I sei von Gefäßen in gebrannter Erde, se 1. 


— 
geworden, Li. 
Slägge , Sr: Ch. a: , ik —* Univerfitdtsprebiger In Bättins 
„ven gemorden, KL 1, nt. Bl. 438 

it Vrediser in Schornebed gemorden, LVIN @ 
j rg | 


eit, bie eleltriſche, ſoll da, neo fie eigt, ei 
elle eiettelitt aber cin AAN Fe — 2 un 
fol fich leichter nach der Idngern Ausdehnung des 
Körper bewegen. Erfahrungen für dieſe Behauptung, Ebend. 
83 
— — über die Eiztenſchaften derſelben eh. \ ih 
Ve Rat derſelben, Eh. 435 — „= Sauptverfach, mau bew ro 


2 


. 


daß fie ein Produft fen, — woder es wahrichel 
8 daß Sauerſtoff in derſe —E iſt, —W* * 
— — — von der Erzeugung derfelben, Ebd. 481 — von dee 


Müttkellung und Berseung | derſelben. Eintheilung der Körper 
‘ Ba kelier ac a er, Ebd. 
Sluglächer , d ber er Denenfike ſoll man im Winter nicht gang 


8 das en einige; / Bemerkungen über bie Natur 

deſſelben, 356 

Aus, der habe ob die a agunden ben demfelben ſon gan 2 
gemein zu empfeblen fin — 367 

86d:, Die Jaſel, Sitten der Inwohner auf desfelben, LXII. Fi 
220 

Stefer, Dumme oder unrebliche, großer Schaden den fie anel 
Werth eines guten Zhrhers, KLV . 2. 402 Re dten. 

— E S., Domprediger, ſtarb in Tune LVIL z 

.. SH. , Krieger. und Prof., Harb su Sale, KEXVIL Jat. 

200 
— * E. Ch., Ih Pfarrer In Langenleube geworden, LI. In. 
1 


gel, der, ſonderbare Meinung über die Rage beffelben in dee 
Mutter in den legten s bis 6 Monaten. vor der Geburs, XXXIL 
. 433 
a us; Hr., iſt Aſſeſſor in Brombera geworden, LSIR i. 
zı$ 


Sn. Die. einer Sanktung fi find m unabhängig von dem mo⸗ 
"gute ches Dife, len eigentlich Die Geſetze Lon, die unfee 

Pe N en —8 Bewels der Falſchheit und Ges 
” 0 gültig lege 
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ti, 9.3. Beneratfuperint., Bash zu Saarburg, LXVI. =, 


t 


He. von, if — des verzogth. Merkienburg Büro 
Ant. Ä 


\ 


— BRBweytes Reglſteeeee. 
‚ ka Sontallle, "He Beidpred. A. bat die Anwartſchaſt anf ertie ertes 
digte Steſe Im Kononifamlifte zu Peter und Paul im Magde⸗ 


. burgifchen erhalten, XXXIX. Int. BL 389 En 
Sontanehen , die, über den rechten Ort, mo man fie.anlegen fol, 


II. 2. |: —— 
—WWuirkſmnkeit derſelben ben kranken Pferden, LVI. 4. 
1 E 

Korker, Sr. M., iſt Courckt. In Suatfeld geworden, XXIV. nt. 


Bl. 353 ., eg - 
—— if Rektor in Saalfeld geworden, XI. Iut BI. 35T “ 
— — iſt nach Coburg berufen, um daſelbſt gemifle Geſchafte m 

beſorgen, LXIII. 2. 336 — ’ 
— Hr, was ce bat verfpredien muͤſſen, um auf ſeine Skele 
zu bleiben, LVIL 2. 366 = BEE 
. 4 filne Weußerungen Über Gott und fein Dafenn In dem - 
pbilofopbifehen Journale, LVII. 2. * 373 
— — ob cr des Athelsmus Heichuldigt werden kann, Ebend. . 


4 “ ‚ J 
PL dorf ſich um feiner deichtſinulgkeit willen nicht befapäs 
* zen, daß er ſich "den Verdacht des Atbelsinus zugezogen bat, 


— Ebd. 376 
de. wertbetbigt ſich mit fopbiflifchen Gruͤnden gegen den Vor⸗ 
‚. wurf das Atbeismus; und verliest dadurch ſehr bey unbefange⸗ 
- +. gen Berfonen, Ebt. 40% 
—7.— bisher cin Fichttaner, von welchem es ſehr zu eben 
 ? 48; daß er au der eien untheilbaren Vernunft zutüchtebe 
vird, XVII. 1,8% 
Worki, :Hr. Mufildieettor, In Göttingen, Unternfnumt eine litera⸗ 
tiſch⸗muſitaliſche Weite, LXV. 1. . 
. Gern, die Dfafontftde , veranſchaulicht unter Allen am beſten, und 
ſollte in den verwickeltſten Materien bey dem Unterrichte fürg 
Bolk apewendet rireden, LV. 2. 339 " 
.  Kormen der Erkenntniß, die, geden nicht vor aler Erfahrung vor⸗ 
. ber, fondern wie werden be ect an und durch Die Erfahrung 
\ - gemwahr, LXII. 1. 149 - 
j J Formed, Geh. R., Hard zu Berlin, XXxII. Int. Bl. 234 . . 
Hr, iſt, Prof. der Kriegsarzneywiſſenſchaſt deym Catiegio 
med, chir. in Berlin arwırden, AXX\ II, Int. UL 229 
Goemularc , Mturgiiche, ben der Verbefferung derfelben foü mar 
bie Granzen einer edlen Simplicitat nicht überfchreiten, LK, 


.Q \ 
— eine burchadupfge Gleichfoͤrmigkelt derſelben iſt weder zweck⸗ 
maßig noch nothis, XXXIV. i. go 
2die alten liturgiſchen, wie fie am beſten, ohne Aufſchen ao 
erreqen, gedndert uno verbeſſert werden können, Ebd. 
Formuiaraebet. das, fol dem Gebete aus dem Herzen vorzuzlehen 
„ feon, LXVW. 2. 290° 0. 
Forſcher, cin, pbllofopbifer Wabrbeit, feinen Namen zu wiſſen, 
n uicht nur unnüß, es iſt ſohar ſchadiich, XLL 1. 79 5 


| ri’ + T -_ 


J 
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Zrßbeblente,, bie, ſollen die Forſten war au 
Sogdiufbarkeit anfeben, Intern als Baumſchulen, —— 
ge —* en be —* ed Help ei F ‚Rakern 

— — follen eld für verkau anehmen 

dber Fortrentbeamte genen Dultmung, XXXIII. ı. . 

— die durfüräi ſachſiichen, wenn e Hausfuctung wegen —73— 
—— ——ã— und ſinden nichts, muͤſſen bie 

ägebähr a ' 

Sorfien, die, der Holtunacs‘ refehen laßt fich nfebt matdema⸗ 
tich berechnen Die Derechnung fann nie in der Erfahrung zu⸗ 
treffen, XLVI, ı. 158 

— — _müffen nicht nach ihren Aufern Graͤnjen verweilen, föne 
den in Figuren eingetheilf werden, XLVE 5. 

— — ob es gar keine Mittel gebt, den —* — — en der fie 
feften iu denfiiben Einhalt sa ihun, oder fie doch —*X zu 
veranundern, XLV. 2. 436 

— — ee au Alten, ‚duiae Nachrichten von der Beſchofenhel 

„serien: —E Mißte quche derfelben, KL. 2.392 

— biz Siolbers Wernigerodiſchen, roͤße dercren xn 


1. 
— —* Reindold, Prof., Korb ia Safe, XII. Int, u 


| von Breuben ‚dat die elaffene Bloliothee 
eek für en Ehe an fich hut," XLVL at. Bl. 


3 über die Berlode feiner letten Lebensjadre herrſcht en. 
gewlfſes Duakel, das man nicht aufpelem ann, xXxxv. 


29 
Ser Hiokitun ı su Deffau, XLI. Int. BL, 4 
14 


Afarten, Die (Numinleen, werden Dir (hr brauchbar un) Ev 


uch gebulten, LI 
— akut je Didenburg, Nadricht von demielben, xxxvu. 


Int. Bi. 
—2*8* De, ber den rechten Begriff berfelbeu, KLVIL 2. 


Sach: und Jagdweſen, das, ob es eatdfaun und nothwendig KH, 
beydes von elaunder zu trennen, LIV. 


Borhver al jung, eine voltommene „ cin Seal Ch sielben, xxxiu. 


Goräverhdndipe, von Ahnen if feine übermäßige Wildbage iu Gr 
für dien, LIV. 264 

korſtwiſſenſchaft, ste: ; ‚in feinem Fache ik wohl mebe Vorſicht dns 
zumenden, als In derielben , um dem Staate feine Summen 
zu verſchwenden, AXRH. 2. 43 

Sortpflinzung des menicht. Sefblchts, aus welchen Geſichtspunkt 
ein Ieber yandoftlger feine Beſtimmung zu derſelben betracht 


muß, X 
Soffitien, die, f "die Curpeluns derſelben mach den Behanttee 


/, 


/ 


® 


. 
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1590 .  Biveyies Regiſter. 
ift zwar ⸗ ſede natzlich; aber fü 5 , daß Senenaum r 
Allen davon rd abbängen follte, Mn 4. es 
% lien, die, Ibergangsordnung bey der SriRadifation derfelben 


in einander, XXIX. 2. 40 
- „de —ea — ob ſie ſchwerer als andere liad⸗ 


— Yonragı ven, dab, ——* nur im felndlichen Bande, und Hier 
Fa ent men nicht eber als in der dußerfien Noth, weiche 
Pr s Land von einer falich angelegten Operation es 
ad. 
8 SL. — ſeines Charakters, XRXVIL 1. 13 ° | 
SFraas Sr. . IR Regens des Anrfegätkpen Gtudentenfeminariuung 

geworden, XXXUI. Int. BL 29 
Frankiſche Fürtenthuͤmer, in —* der König von Freußen am, 
die Derträge ‚gebunden If, welche die Repieruunsvorfaheen 


2,0 serfeiben mit den Naybarn geſchloſſen haben, XXXIX. 2," 


Gräuleinkeuer, die, in Deutichlond, ſoll von ben Roͤmern berrad⸗ 


ren, U. 3. 
Bra, gine fon erbare, u. eine eben fo fonderbare Antwort, Xxxxv. 


Pr das, was und warum man fragen fol, und in wicfrrn 


= man ſich einer Antwort gewaͤrtigen kann, LIE. ı. 178 


ler die man jich ſelbn vorlegt, nügen beom Studieren gar febe, 
— weälen kaſuiſtiſche, mit ihren Beantwortungen, XLUI. 
Brand, Kr ein: ſchwarmeriſcher Kopf aus dem AVL Jabrh. XL, 
wa Senke, "art Gottl., Rektot, ſtarb zu Pirva, XLV. Int. er 


Branlen, ein teauriges Uebel, mag De Grenjofen daſelbſt nach ib⸗ 
nvafion aurudlichen, war die Viehſeuche, wodurch ſowohl 
Kan en als die angeänzenden Fänter an den Rand des Mers 

- derbens gebracht worden jmd, XXXVIII. 2. 39% 
— über die Wiedervereinigung der Brantenburkiihen Fuͤrſten⸗ 
„ thamer daſelbſt mie der Kurlinie, XXXIX. 2. 53ı | 
— urſachen von den Gedueln, welche die Franzofen daſelbſt 

1756 begangen haben, XXXVIII. 2. 32 

— han dee Wiſſenſchaften daſelbſt im 12. Jahrh. LIX. a. 


— 2— ſind durch die von Sen Sronzeferf 1756 in ihrem Bande 
begangenen Ausſchweilungen von ihrer Iinzufeiedenbeit mit der 
Neaierung gebeilt worden, und baben mit Schrecken einſeben 
lernen, daß die Demokratie das Bob nicht glucklich mache, 


KXXV 2. 397 
Geht am Mayn, Erpebungsinkitut bafelbk, welches von ber 
dortigen Breomaucer Unionsloge Im Jahr 1500 geſtiſtet werden, 


. LAV u 225, 
ir | Sranfs 
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” Zoeyees Resten, . Fsgr 


. Srenffnet an der Ober, es iñ nicht des Königs Ablicht, dieſe Stadt > 
durch "die neucken "eiriotungen mit der Meſſe ganz Deruntee " - 
jubringen, L 

— — —* ber "Dee daſelbſt Im Jade 1797, LK . 


—— Deffe, Be; die unter über Die u 
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ven, LVII. 3, Hi 
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" Me Einf rintungen berfabe FH HE find, bern, 


Zronfitn, Sfstiotbet deficiben ta Yhtlabehhbla‘’XLIT, 

“ Sranfreich, aus welchem Grunde es dem ——ã mit Den 
nemarf vom 23. Auguf 1743 leugnet, und ſich mandye „uoßete 
tedtlichkeiten gegen die Däuen erlaubt bot, XLYL 2. 

— Beſchreibung des Zußandes dafelbi und ber Denbungsart” 
der Bernobner er deffelben im Sabre 1797, XLI. 1. 14 
— Beurteilung einiger Wärtitplaruezordnnügen mäßeend der 
ſtitation von 1795, XXXVIII. 1. 221 . 
— Deräiferung deifeiben vor und nach der Revol utfon. Me.“ 
letzte fol 2 b 3 Millionen Feangofen megperafft haben, LIX, 
1. 139 ri 100 durch der Verluſt daſelbſt wieder eriegt werden 


Ion, Eba. ' 
— das Benfpfel deffelben hat bewieſen, daß In jedem Staate des 
air Kanaftuen, Imteefheibungen In Sieldern a. Titeln wih⸗ 
| nd, I, ! 
u des Beyſolel deſſelhen bat gelehrt, daß der Belt des — 
den Sehorfams und.der ftlaviſchen Unterwerfung für die Nube” ' 
| ver Belt Bee ne als Ir fo leicht su mißbrauchende Gef 
renbeit,, 
— daſeibſt dat nicht die Aerdefice Religion‘, fondern 2 
bsgiiche Syſtem und das dubertie Carimoniei den Berfah d N 
Religton bewirkt, LVI u 
— Ddefeibfl If ein niet für Blinde, die man mit den Singen , | 
fpißerr aus befonderd Dazu gebrudten Bogen leſen lehti. CE 
MM jest wieder eingegangen, XLVL 
— daleibſt vereinigte ſich zur Belt Plus 3 afles, um bie berr⸗ 
ſacude Religion um ibe Anſehen zu bringen, XXXIL 2. 329 
daſelba -mill man anjetzt Sitten ſchaffen, um die Gefege zu 
| “ enterhügen, und in andern Landeen giekt man Geicge, —24 
iu Stande find, die Sitten zu vernichten, XL. ı\ 251 
— Dafelbfi.mied man ein bhlbes Jahrbun est noͤtdig haben, ehe 
der Kredit von Innen und außen daſelbſt wieder feine ebemas 
‚ige Bahn betreten wird, Anh. 11. 606 
1 — de Deperekher befeiben len fg wur durch bei Keieg ew 
| batten fönnen, L 
— tie Dentung Fran bes eis yg eine one Etäge des. gegen 
wärtigen Regierung, XLI. 1. 1 
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!ten Plan geſchehen, und doder fol A om, entgegengeieeten Eins | 
druct gemacht haben, XXXVII.i. 

die Derfolgung” hat daf-Ibf viele Leder bewirkt, weiße Dul⸗ 


ldernm tann, XLI, | 
Fe ber den Zuſtand defelben —X Jahr 291, XXX. Tr. 


Tin bedin Anfange des Keirges erfidet, daß, es kelne Erobe⸗ 
en machen wollte; aber es if feinen Srundlägen nicht 
eu geblieben, XLIL. 2 
" Hat durch Kine Sorberungen den algemeinien Srieden bisher 
= hat vn XLil.-2..4 
—, bat eitı ueberganiht im Eroatsfoßem von Furbpa erEUOgeR,,” 
„und IR anjeht day Übrigen Mächten gelahrlich, RXRIX. 2. ‘ 
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Aution nicht anden fen; XXKVIM, 1. 212 
des gänglichen Qeriale-und de nahen aufdiung. 
dr —— Exiſtenz deflelben, L. 1. 


—  jegige Zerſtdrung des Handels bafetbi, Ex. 1. 143 


— Plaplibe DBelboffenbeit des jetzlgen Handels und der Sabus 
—* daſcibſt worin ed fon den weyten Kung in Europa bus 


_, Ich dure dur. feine Macht feine Fillalrepubliken, als die” 
Batoviſche und, andere erhalten, fonf würden fic bad wieder 
‚gerfollen, XLIX 


.— que dann it ur q Gluͤck für daſſelbe zu hoffen, wenn de 


- Xdrit wahrer Keligton und des dihten Chritentdumd aufs neue 
deiebt, und der bdfe Geiſt des Unglaubene, Ub:rglaubend und 
Kanatismus dolelbſt alben darin wird, AXXVIIR. a. 

-, bunerachtet die Abgäben darin geringer find, als in Errlandı” 
70 mwied' Doch Frankreich zu Grunde geben, - wenn England 
auma.de brittiſchen Reise, ibten Wobliund verbeffern, L. I. - 


— ropdeheldung, daß es von abe zu Jabr verarmen wird, 
‚wenn bie Feige igen- Derbi niſſe dat fortdauern, Ebd. 268 
= Fe epubil anikhe Verte affüna d.ffelben vom Jabe 1795, Bermere - 
_ gungen über.diefelbe, XAXVIM. 1. 218 
ſchlechte Belbaffendeit der Dianufalturen, befönders bee 
 eeidenmanufatturen daſelbſt, die vor der Revolution fo Ihr 
viel ‚einbraciien, LIX. ı. 143 
— ſeit dem für daſſeibe ſo unglucklichen Frieden von 1762 bat 
- man bemerkt, daß die Bänder, welchedie Monarchie feh bielten, 
. daarucz loctetet wurden, XL 2 524 
— fol in dein Revolutionstriege nicht vom Gelde entblößt gewe⸗ 
J fa ſeyn, ſondern durch Die Aſſignaten ſehr viel von den Muss 
dnpern gewonnen baden, X XxXxxv. ın 198. ’ 
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bie deu ganzen Grant Mu u Grunde richten maß, And II. 607 - 


= Mergiektung deſſelben mit den nordamertanikben Irebtaa⸗ 


ka, In Abſicht des Llachenmaaßes, tn Abſicht der Gicherheit 
drer Loge, in Abſicht der in innen befindlichen Gewaſſer der 
‚Srodutte, der Bevolkerung, XLVIII. 2. 449 . 

— vor bee Revolution mar dafıibit der Preis dee Muͤhlen theu⸗ 
rer als in Teutichland ; und doch der Bau derfelben in lerterem 
heſſer und duuerhafter wie in jenem, XLII. r.. 135 

— wenn bafelbit die Erziehung nicht beſſer wird, ais fle jene iß:- 
ſo muß eine gduzliche Berfin un. mit turen ſchreckuchen Bols- 
"gen doſelbſt einreißen, XLVI. 

— wehe ten Volkern, bie am einen * Dres Ihre Grepeit 
_trtoufen wollen, als dieſes, X 

zur Zeit des — N iR das auslandiſche 
"petit Di die Öfivarliden Blatter gewaltig ‚setdundt wor⸗ 
en, 2 


— Zufand der eilhenföaften daſelbſt vor und nach dem’ıa, 


Sasebundert, LIX, >. 
— das neue, Bericht über den Zuftund des ſchoͤnen Kanfte in. 
demieldben, XXX. 1. 103 


— und Poris, Bemetkungen eines verfändigen Neifendeh dan 


‚über im Jubre 1795, XXXVU. 2. 324 

Srastreiher ſtott Franjoſen iſt nicht neu; fondern biefer Re 
Ann ſch deo in politiſchen Scriſten tim fechjebnten Jabrb. 

Frenzeñren und ausarten find bey dem Deutſchen aicht —R 
ant, XXXIII. 2. 482 

Franpöfinhe, das neuere, warum es ſchwerer Ins. Deutiche zu hd 
gen id, als das Ältere vor der Revolution, KXX, 1, 6 

Sreongoien , orglißiges Verfadren der ſciden bey deih Siiedenstone- 
sus in Roſtadt, LIX. ı, 149 

— dadurch fallt die Gelegenheit zum Kriege zwiſchen ihnen und 
den Oeferteichern niche/turg, wenn der Beuaan an den Her⸗ 
joa von Modena abgetreten wird, XLVI. 

— dab eh ihnen 3795.10 feicht-murde Über den bein au geben,- 
BRd-Duffeldgef zu crobten, daram If bioß Mangel der Eu Ihe 
de dem toimandirenden dficrseich. General Schub, AXZIL 
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X ‚Bote Regifter. i 


>, Meiten riege, Velen Bewunderung von einem jeben 
. allein unter ren Operationen find nur wenige,. bie Kuda 
. auf Berfall dee Kriegskundigen baben, LXVI. 2. 
Sranjofen, die, daß ſie die Kunſtwerke aus Italien nach Y — 
I baben, iſt nichta Neues. Dieb iſt auth ſchon einft ** ns 
mern in ihren Kelegen mit den Geoilechen geſchehen, XUV 2 


433 
u dem jetzigen Landgrafen von Hefſen nEoffel kann man 
un yerbenteh, daß er fie aus feinen ganden vertrieben bat, 3 
2. 480 
| — — der glänzende Anfang des Feldzuges derſelden 1796 kon⸗ 
teaſtirt Darum dewaltig mit dem Ende deffeiben, weil Ihre F 
"Bergen yon - rubigen foffematifchen Omeallondgange a 
‚8. @lg 
— — der Rolke entiiheidende Ton derſelben bat im —XRX 
— Gemütder von ihnen abgewandt, XXXHL. 2, 389 
die Nachahmung derfelben idpmt u bis ‚eat die eigene 
— eiprrrrat be der beutfehen Künftter, X a 
‚ein National » Eharaftersug — 88 x 1. 190 
eine Sriedensbedingungen, welche fie de n Dratfi 
Twodeſche nlich vorlegen werden, aus Abſicht des Gechandiid, 
‚und welde die Deutfchen ohne Bedenken bewilligen Können, 


Eh. ı 
— — Fr bet fa weſentlich zu ihrem ‚Ehoratter, mit deu 
”  Außerfien & itterung u. sebagten Veſchuldigungen von Engs 
land zu —— XL. 2. 526 
— — Fedler, weiche in. dem Feldzuge von 1796 gegen biekls 
"ben begangen find, und — für Deutſchland fo ungluckliche 
‚Bolgen entſtanden, find noch ein Gehelmnig,, XXXII. 1. 210 
— — FR braucht fie” —XX uchtzutbe genen manche ge⸗ 
waltthatige u, ¶nbarmhergige deutſche Fuͤrſten, XXX. 2. 285 
— — große Febler, DI e man Im Kriege gegen dieſelben 379 


129 
— — * ben three Invaſion In Franien 1796 * 7 
fethaten begangen, woran größtentbeils ihre Dbern Schuld wa⸗ 
ten J AXXVIU, a. 294 
baben gerechtern Anfpru auf die. Erfindung des neuen. 
Romans als ie Spanter, XXX 83 
— — baden Ihre Kunſtſprache wei eber ausgebildet, als mit 
 Deutiibe, und es giebt daher noch Immer Echiwierigfeiten, 
wenn die legten über die feineen Schöndeiten eines Kupfer 
E77 — ia seinem Deutſch angenehun ertidern felen, LV. 
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m 2 di er felben vorkommen, fann daber 
- wenig petklihen Inhalts ſeyn, XL. 


28 
© 
32 
25 
55 
8” 


u” erorden in Deutſchland fehr — — am die ges 
u en su verkruͤppein, LVI. —* 


agenen same auf des Dakar, ade * * 


Txxxi 
— einzu 6. m ein zu hartes, find bem Gehäcptniffe nach⸗ 
theilig, LXV. 8. 16 
Beblrnverlegungen von Erfchätterung find gefäpeikher, als bie 
vom Zuſammendruͤcken des Gehirns, XLVII. ı. 159 
Ge te weiche Portion derſelben bewirkt allein das Bes 
7 1.78 
—— des MR Menſchen, verkhledene Bemerkungen über dafs 
⸗ t {be . 1. 185 
a —— 
als a ne See ernun 
eigenen anfeben kann, iſt nicht su billigen, kiX 3, 233 
— aller, fol eine Wirkung von Furcht, Liebe oder Eigennug ſeyn, 
XXX. 2. 283 - & ‘ 
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Geherfam , dee Binde, unbefennte Ober IR eineß ver⸗ 


gern u 
" Menſchen 
kn — und beionders eines Seotehanten van | 





— Hinden, mi Da neben 3er Hehert noch fon Jemond fordern; 
ber Gcharfam folgt der en von felbB, KXXIX, 1. 


aegen dett, ohne eben giebt «4 Ein Se Me Die Di 


pome und Böfes Dun, zu unvermeiblichen PB 
Korikchen Buchern des 


m Der, In eloct ——— — 


en x. * Lrebiger su Obınl geworben, xxxvi. 
MED, Vaccalaurens, Barb su Selppie, XL. Zar, 


— Es Sottſt., Hofrath, ſtars zu Sothe, LIV, Int. VIl. 
ui verfihledeie Bedeutungen dieſes Worte in der Bibel, ALIX, 


2. 138 
— ber, wenn wir in demſelben wandeln WBeingen wir 
täbe deB Fielihes nkht ie Crfidrung he volöengen mir De 


io 
= nr A in dee Kun vor - 
Sugen, 
- ch shher, Wim, an mine Sem, m ter nie, 
 Bicbe ma [ Guten und zu Gott, dem rauch Ki Guten, 


je) —A 


en — Beylaß 

Tor nie uearn AB üähtige EDerb Tann. Dir 
J —ãA— Epocen dev Kg der as 
lem — —— — auch ner 

— eilt dfters 

| *55 —X ewige — in ne 1 

j up mi Atımer größere Merto 


— — 

* 
—— — ft mc 
abe es XLVIu. 7. 132 
de rmpörkbiuingen M 





| aulltz 
| | | 
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Werte, LIV. L 


Bert An? 
—E sap doch wahrhaftig K; 


— bie Heberfattung 
| — den Beyſchlaf der Bellen —ã—— EHL - 








14 u . Boni —R 

N Befriejeung ie (inch Oednen⸗ und feine nähe: Hchmel 
eh, der menfchliche, der Trieb deſſelben, Andere zu feinen: 

—* binübe is ale, ensfpeinat 5 eher “len Du 


nur ach na un Selbfiuertrauen verwandeln die 
Br nublichen — Art von Wahnfian, KL XLVIE,. 


Ä *Unfer, wie wermögen' nicht , das gefen deffrlden vom ? 
3 Gottes —5 — iM Bi und Gottes Unterkhich ve 


—F — —V "And. ar 2 Ente ea 18. Jabtbunde 
es 18. 
"m diej Jungen oben gela abe, ‚dab fie beſtandig dittatori 


MHe lipebeile ausſy LIV, 
—Eottes, ‚ebeutet m Ei —8 richtige Erkenutniß, a 
Ki gute, mi it. Bott, Ubereinkiamende Gefingung, XXKVL 


en dachten.nicht immer an außprochentlicke Ge Wick, 
Br: ‚wenn fie yon demſelben redeten, XXXV. 2. 


Ayte 
2 die Bert, des N. T. baben diefen Ausdruck nie Sefonder 
ertidet. und beauchen jha alfo in der damals’ — — 
“tung, ats dad eine} ed Erkennens, ns Niefens 
Ay oft ‚ „208 die un ch na —— — 
xbano eu 
ee fg: Goͤttes, RU. 13 
— — — ‚Dielen bo bot.nach. Id. 3, 74 ein: itbee Chrift; aben. 
- Jelus in einem weit größeren Manße ‚,d..1 2 batte eine val⸗ 
„alla eichtine ih ded Milend Gottes, „und eine 
veltgumca dem Willen Goutes gemdſße Grfissung, XKXU. Ze 


nung, Die @ott un Im, 
u bene und — —— 

en weil fie Gottes Srfibent ind, rn Tot 

was beißt:ed:. ort mil uns dyesh AR bevkchen. 
iu metioen Be Beffering? XLVÜN, r. — rn Ale side, 

erſcheiden 
ſchen natirlichen ‚ine aan feine roh ‚, Srdentlichen und onbres 
‚ oebeptiichen rn ke ai auf denſeiben 3 fondern Wahrheit, 
"uud Tugend Belehrung ſtets von Gett uns ein 
Bm, daß it —* a der Denichen Wachen bot, XXII. 


" _ ter, Bellgion du; der, beſtedt alt biob in. —— 
ſondern es IR den hobe ‚tor Wadhedeit 
Knie a den fie ung —8 74 
—A civu. i. 248 
. ur. enabr a ider —2R die ibn, ousgchbam, 


— ———— SIE 
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Erde und has Qoede bauſeten, und Stärme, Ungensitter 
und andere Uebel erregten, XLI. 2, 400 ‚TR beh 
Beier, boͤſe, und Engel, mas von denſelben in der Bibel vor⸗ 
‚Punk, gehört nicht zur Lehre derfelben für alle Zeiten, KXXIL. ı 
224 
Sehrswerte ‚ de alten, die grändlichlle Bearbeitung derſelben fen , 
wohl in Abſicht des Kritik, als auch der Interpretationen has un 
in Destihlond tdren Sis, XLVII. 2. 479 0 
Beitesjmang it gerade ein Bdhrungss und Entwidtelungsmistel 
"fe Geiſteskraͤſte, und bie nie ausbleibende Erploflon ficht mik f 
dem vorherigen Zwange tu gleichen Verhaltniſſe, X 


. Eliten, Die, ſollten billig in Deutſchland, fo mie geen 8 

eich, nicht duech den Genuß von lieneiden Gründen, fng - 
em durch fire Einkuͤnfte und beitimmte Geldſummen befolde 

' werden; weil ichwerlich ciner derſelben fein geitliches Art. nl, 

bie Deforgung jeine Yaregüter gleich gut Friülen kann, rk 

| 2.46 . 

‚= — uöter welchen Modißkatlonen ihnen ber Genuß des Als \ 

Ä ‚Sotürgerreihts gugeionden werden fann und muß, XIV.2 ° , 


- Fe englifchen‘, algemeine Charafferifit derſelben, xxix 2. 


| 
410 .. 
= — — über die Cinkänfte derſelben, Ebb. 4 

ı = Die franzdfikben, Bermegunasgründe, wodurch (” 'yeranlä 

| mie, den von Ihnen verlangten Eid nicht zu ſchwbren, au 
w 


* ausgewandetten Tranzsfikhen, hartes Urthell über — u 
kn ahne Wabeheit, Gerechtigkeit und, Billlgkeit, LVI. . 


u, ine ſean dſiſche, Bitte an bas deutfche Publlkum um nauee 
Anterſtutzung pes in Franken für dieſelben errichteten Gemi⸗ 
wveaerlum, XXXIX 
= Iutbeliihe, von n welhem Sf ttpunfte man Bey der Erzle⸗ 

han derſelben ausgehen fol, LXVIII. ı. 364 

+ anwärdige katholiſche, einige Beofrtek davon, LXV. 2. 


34 

Niele kardollſche, Hirten noch alles auf, um die etatfe m 
‚ Klsgenhelten m ee ouf den Zufand vor so bis 109 Jahre 
jurük ja führen, und die gegeniärtigen Zeitumfdnde dazu au 
‚ie Art zu benugen, LVI. 2. 

= Ne, tn Wirzburn, die Kealerang daſelbſt nimmt fich u \ 
‚ie Were berieben nach Ihesur Tode eininsiehen, XLIX. 


 Yillte, ei tifcher, das Plarrdaus beſſaͤben wird nicht auf 
oken —2 halten; — er muß es ſelbſt dauen/ 
a es ne Nachfolger In eben dem Stand bintertaften, als 
es gefunden, oder den Schaden erfegen, XIX. 
--— —F Ku —2* defielbeh find kehr uns 


betrachil 
a eiui⸗ Be 


1618: 3weyees Regiſter. 
Seiſtlicher ein ee, von ber biſchoͤflichen Kirchs, ie 


Pr . 


XLL ı 
.. Geiftlichteit, bie, rg. Im Mistelafter ein voͤllig verbo 


l 








dung ° Teiten ! ‚(ehr anfammengeirgt, xXXIX,.2, 

— eint nkener, warum man ihn iu einer Stadten 

I: 5 Dingen, und eine Mage Obrigteit dieß nicht 
arten 104, 


briftenshum Bor und darum konnte baffelbe auf die Sic 


ben — wine haben, den es ſonſt aebabt haben 


x m unterib an an erfafuing Drtfeiben won der dep 


Aa 1 abe einen a ** Ay Ye 





Kirche hu en e id, dien Benin ‚Mile der 
uſtituirenden la I an 

* ein recht großer, Rüge deſelben * elaeue daͤnben, LXVI. 

en * If mit Ehinatinde und Weinſteinrahm geheilt 


1. 
s. * ünelle Heilung derſelben, XXXVI. 2. 507 
hei, * Urſprung deſſe eben ſoll in einem, feiner edlen Dies 
inte gi gehen eils beraubten Staate zu fuchen ſeyn, und der 
a Der deffeibe beu wird Betrüger, Heroſtrat, ſeichter Kopf ger 
nt, 


‚i Relätäun an  bemnfeiben ft ulht das große Sluͤc ebues volle 


Ivan. e — fondern der. Fior eines deſſern Bcerheueh, 
bver preuff, Mutheif daran wird mi Warscht zum beute 
eichs⸗ une Ag LRVI, 2. 





en be: 
te —* — * elum Mbeatampane feftzu: 
[oft die Zeche vor der Thet wen 


— —2 fe getedt arme er 





def En. A ti 
— win —* berklen ah Itaee Brief 


[} ‚ ’ 4 ‘. * —* 
⁊ ⸗ 
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Zveyces Regiſier. 2 
) —e 9 er wu 
pr „Nele Hs Be bilbet feine unbtaudbere Prediger, 


= dir iin 1oten Jahrhundert waren Vvaderborn, Hifdeibeiue 
ni gaben Die Haupefie —X —— Ir 


ien die, uͤber bie Antonomie derſelden auf Univerſttaͤten/ 


LXIL =. 383 
abe 
Bi Deren De für bie e Sltrhrlamtei Tann, in 


gi „Geringer, Du Borlefungen derſelben im interhalbenjahre 
eine en Birke ur Geſchichte derſelben. 
683 Adam, ee & Enlimbachſcher Hofrath. Bauen, 
a 9 ©. 3. Pısfefor zu Worms. — Brumben, Predks 









"id eiriden —e rtruckt, 
= "ie anf Reifen gehen, eine gectiom * — * 


nt die jumgen, Im Dentſchlaud, ſollen ae vernänftkge | 
Kyatteten —* und mehr Lob ver 7 als die da \, 


elchete viele junge, men; wenn 

' in, einen großen Theil des auf Im * m nei —* 
hohgelahrteu Wuſtes wieder wegwerfen, LXVII. ı. 170 — 

- an arten, Benfpiele, def and fie oft (hr at wer⸗ 


——ez umd  eierrgeihiäte bed XViten Jahr unbertö, {in 
- berfelben was man fo oft atıf Namen und Ungaben, worüber 
e * iR, vb Auskunft zu verſchaffen, XLII. 1. 


brtenyemmdlit, Do, winımıt be Doreaib m 
Menntniß Aa Pr und vergete teen —e——— 


| fe % { ® 8 
| & —— e * bläber Fr niet —* haben, wao Ver 


| 


IL 2. 130 


Biken, ch mad wacn batanter elscatfich verſtedt. XLVL 2. - 
| ruus Sei⸗ 


— ® ! l 
* ‘ 


. 


a 


\ 


KL, v em Bogen 


aa oounberaei des Charatters ſeiner Beate, ‚KLL, 2, 


alt sine Deut 8 Gragpertiteh Ableitumg derſelben von geltet. 
—1. 2. 
Gemälde ber Alten, bie einsigen detaillirten Beihreibungen von 
F bpnfelben haben une die bepden Philoſtrate. hinterleſſen, LXVH., 


j * "mifainte, eine in Ihrer Art einzige Sammlung derſelben i a 


Wuͤrzburg/ XXXIX. 1. 42 
GSenue = Gallerie, t. 3 in Wien, XXXh 2. 443 
- Gemeinbeile, das, "Unterfucung über daffelbe, XL. 1. 86 
Gender eine vereinigte lutherifch = reformirte , in Böhmen, 
+ 1. 29 
Gemeinbeiren, bie, Tann man nicht zu Thieratten machen, 


XXXI 

meinen, unfte<hcf lien, find jet feine beſtimmte Gefel- 
mehr; wie fie ſeyn ſollten; fondern Allerınaung = Ge⸗ 
enden, in welche Der. Gutdentende und Schlechtdenkende 
—* Beliebemeinmal bineinläuft; für weiche keiner ein, im 

„daft belebendes Jutereſſe faſſen kann, LVI. 2.535 0 . 
 dierihnen das Yet. abzufprechen:, von Kheen dehrern ben 
Borg folder Wahrheiten zu erwarten. die ihnen von Ju⸗ 
gend an heilig geweſen find, iſt eben ſo hart, ald den Lehrer 
„Bud allzuſtrenge kehrvorſqriſten einzufchräanien, XXXII. © 


„Semeinet Ar. Kerl Theod. iſt Comitialgeſandter mehrerer Reidse 
dte geworden, XLVIN; Int. Bir 304 
Gemei ithaudeinanderfeßstingen, eine förmliche Inftrnction für 


j en gu denſelnen, iſt iin Preuſſiſchen ſehr zu wuͤn⸗ 


XXXVI. 1. 315. 
Geneinfeaft der Suter, bie, bat Gott in der Weit nicht beab⸗ 
fihtiget, fie kann ohnmoͤglich vor der Berninit. beſtehen. 


iir de. 310 
— — — dit im Staat zulaͤſig; aber ſie verbie t nur inter 


2 gewiſſen Bedingimgen die Guuſieder Geſetze, XL. 2. 353 


Genmen, Arten der Abbildung und Abformung erfetben, XLIV. 


— "de Kenntniß berfelben muß dem ftudierenden Zünglinge 
großee Nergnügen und großen Nugen gewähren, weil er da⸗ 
urch mit dem Geiſte des Dinesthnid mmer vertrauter und 
„betannter werden fanun, XLIV. ı. 6 
ſchaͤtzte men. dep. den Alten mehr der. Kunft eis der Mafle 
"negen XLIV. 1. 69» 
— in welcher Zeit fie die Cmer kennen gelerut haben, XLIV, 


L 
— „Ale, wie man fie von ben nenern unterſcheiden kann, KLIV, 


— "*oinzeige der beiten noch vorhandenen Sammlungen derfels. 
ben, Eend. 73 
— elnise der verzäglicfen noch übrigen autite, Cpend: 73 - 


ß 
x” 


a) 
% 
. 


% 
\*® 


Buyer Reife; — |. 2623 


rund Aiiin Sen Seroßser.uoh, Gr. Uch fetten 
PL Hp Dieter, 1 Haller, farb. zu Soppenhagen, iv. Ir 


em, daB menſchliche, demfelben fit es weft eiaen 7 

enge, deſſen Verrichtung ihm Anfangs ‚usaugenebm uuh, 
el it, durch Hebung, zur Gewohnheit und —* ſo⸗ 
gar angenehm und unentbhehrlich zu machen, XXX. 2. 3 

Pmuiniien, die,. der Patriarchen, über die Zehner i in Denfelben, 

1. ı, 198 

General, ein tommandirender,, Tanz, darf und muß im Feide 
durqaus Vieſes auf fein eigenes Riſiko unternehmen, ohne ‘ 
der Inſtruction fo gemau gu folgen, LVIII. 2. 509 

— dee kaiierlie fommanbirende , über die Korderungen beffeke 
“ ien.an den Herzog von Braunſchweig, im legten franzoͤſiſchen 
Stiege, LIV. 2..502..— Preußen gieug Damals recht offen 


N 


n Werfe, nur dus Oeſterreichs Schuld Bu dad gute Bern 


zwiſchen bepden Armeen gefiört, € 
—5 Kunisihnltafie, die der Aönlgven renferrangelsgt bat, 


SE n * „Ereialiunnif tion, Unterſchied zwiſchen bedden, 


we Ent ehu der ätern Bruftüde berfelben 
—— De © ir raid bite Werlode, KXIX- a Kr iſt ge⸗e 
— —— aus Gragmenten von Meier deſamm wotden, 


- it as wirklich ufammen e ehten Gradhlan en verſchie⸗ 
benet Ber —— * y Reken Urfüge ir 


tfaffer; miortlich zuſemmenge 
„en entftanden, LII. 2.’ * 
>" ie Urkunden derſelben baben vor Moſe⸗ exiſtirt, vu. 


% ‚ BEN man daß die t jenes ent, 
—— in dieſe bepefen Det, 8 Schar Jneb Bra man 
* aicht bawieſen, De es wirtliq in Aeſe Zeu ii * 


4 333 
One, das, Definition deſſelben, XKXXVIIL 2. 
jmilsen den wahren Werten befet en hen zwiſchen ben, 
"tr (hen oder ſeynſollenden genialiſchen Schreiberepen, wos 
a feeland anjetzt heisigefacht wird, iſt ein gyoßer Unter⸗ 
87 
ai Ber Belt, von A. Hennings, Clatalter dieſer Sqrift, 
FA Gitefer, Superint,, Aurb zu Glaucha Im Schoͤne 
beraiigen, XXXVI. Int. ð 
Oensier, Dr Oborhofprediger h Hildyärgshaufen, hat vom Kb⸗ 
nige von Preußen eine Denkmünze erhälten, LXIII. 1. 275 
Geuptäuung, De,. ber Begriff derjelben iſt ganz den Beifte 
Pr und jeiner Schuͤler entgegen, welche uͤberall die Beſſerung 
ve euer Bedingung der Wodlgeulens Vottes ik 
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-"" Yu bee Xob die kraͤftlgſte Au Dem | Beferung 
Zn u u Darum 38 zur Erl —* > I. Int 
—— eine fremde, ob ſie vor Gott —* tft, wenn 

ein Denfe eine Religtousvorfärift übertreten bat ‚ —* 


— 43 it ber Gottheit anſtoͤßig. Bott Tann aus freyer Sm» 
-de Sünde vergeben , ohne bieielbe als einzig mögliche Bedin⸗ 
gung anzunehmen, XXXVI. 2. 490 

— "weder Jeſus noch bie Apsitel baben von einer foldyen etwas 

geſagt, bie durch den Tod Jeſu der Bereötigteit Gottes Kälte 
gebracht werden muͤſſen, XXXVI. 

. Genngrhuungeiehre, | die, über die Beraunftmäpigteit berfelben, 

u die Eirhliche, gehört niot auf die Kanzel, XXXIII. 1. 128 

Senügfamteit und Arbeitfamfeit, darin beitept das Beheinmif, 

in jeder dußern Lage gluͤcklich zu feyn, 192 

-  &enuß, ber, ob er Mittel oder Zwed if, ur 1. 117 
* eng, Hr. Kriegs: R., Ihm iſt die franz. evolution von Ihrem 
eriten Anfange an in einem febr nadytheiligen Lichte. erfchienen ; 
und .er bat feine Meinung ftets mit Anftand und Scharfinm 
verfochten, LXVI. 2, 324 — Cr bat eine gro Vorliebe für 
Engkand und die Hittfae Adminiſtration, Ebend. 325 
— —— feine Abhandlungen Aber den Urſprung u.:NeOrub 
A ber ee en nkion find in Amerila ins Eugiix 
Tdelr, 
—— — fein hiſtoriſches dolrah N ind Stalidnifte aber⸗ 


t, LVI. 
„ee, Y A ißarftet Jowraut iſt in Veredis ins Italu⸗ 


t worden, J. 3- 
**— er rn At Der Sum in Werbindung mit ber ' 


„0 te vorgetragen w muß, LI. 2. 
fr alte, dber den 14T Mirfang berkeiben, LRL ?; 


ai die, wirde Inf eine weit ‚zuverläffigere — 
werden, wenn fie mehr In den Gebürgen ftubiert würde , all. 


Sranitke, die, bas befte Mittel, die Jugend fihr dieſelbe FIRE 
uchmen, LVIR 1.1: 
— —liſt das einzig * fgerfie Miltrl, den —A zu | 
fr und durch mi he Linien, —* und Figuren 
das sn erwecken, was deu Meunſchen benten lehrt, Ev. gi 


ı 
— * kiͤnnen auch fon Kinder fernen; EXXIN. ı 
— anee iſt als das vollſtaͤndigſte — *55 — 3 euts 
— —33 wie ſie öl — XXXI. 1. 68 
— Conrectet ‚act J Rabidenicn RXKVUL Hat, Bi 


u "lebe he - = et 






j Ian j 1683 — 
Sr tum in Kinlgte 

er ein interiöieh huiften km 

ı @rundfägen, LII. 1. zı \ 

» weientlich verfülcdene Deszife, 

ierwechleln muß, XLVL’2. 

ben wird ebem ſowodi burg ihn % 

Ruth, 1, nit weil bier ein 

** weil das 


Ben 1.138 bi —* 
er Au si bioß die Unterlaffung 

Ka Mer 
man 

agig und der Geſianung nad böfe 


fang ber men! menfellden Tugenden; : 
— volllomnen * Se \ 
ul 2 Sant den; 
9 Je — ein. mit det 
was recht und gut iſt. Won dies. 
"er nur die falfhe pharifdiide, 


* dee Begriff derfelken zu wers 
eg 
"yalegen muß, wie es 

beide von ‚einander ehe 
Me, im Rußedepertement, [u 
Bet, farb’ su Thorn, xxxvy. 


ratd ‚tw. Breslau, hat von de 
See den Kr XKRIX, 


als die ei 
ee at 


Lang beffelben 
FR — 
in — ver Hier 


in felben in eompetentem J 
* —* in fiat autechte 
sang, ii, 


nn 


1624 J Zweytes Regiſter. 
maßlg, EXNI. 7.26 — Gründe, welche fie bie ik 
tung derfelben fpreden. Der Eorporationdgeift, — 
Aufhebung derſelben nicht mit aufgehoben werden, Ebd. 
Gerichtsordnung, die neue preußtfhe, Er wierigtelten bep.bes 
Erklärung derfelten, in Vergleid mit dem —** und canb⸗ 
niſchen Rechte, XLi 


. 2. 295 
Berkchtsverſaſſung in Böhmen -die gute Einrichtnn derſelben 
ber man meiſt dem Anifer Sofeph zu verdanken — 


Via dberwalter, ein veifenber, Mißbandlung, bie 
a efahen, wobire Ü n vente 
e, Ueſachen, wodurch fie das Mertranen ber Unter mr 
. T yerlieren, XXXV. 1. 161 tn " 
‚ Berten, St, Verdienite befelßen um bie Veſchreibung der al⸗ 
tematk, "LRU. 2. 427 
Berlins D, A 2., .ftarb zu Hamburg, va, 
Germanen, | ft fein eigentliser Name eines Völterkanms go ge 
fon —* die Roͤmer haben i in ans dem miß verſtarhe⸗ 
„un N orte ehtmann gemadt, LXVII. 1. yı 
te, follen Scythiſchen Urfprunge eytt, Ebd. 
Wertanien, die Kaite deſſtiben wird den diden Eihenwilern: 
augefchrieben, LH, 2. 376. 
&ermantens neuefte "Beicichte, XLVIL r. 167 
— rerfafung ſoll ſich einzig und allein auf bad gemeine Pie‘ 
vatrigenthum geärundet haben, KLIV, 1. 146 
-&Bermanjer, De alten, ſowohl die Sreubeit derfelben, als auch dfe, 
Sumilteuverbindungee waren auf dad Eigentyum an © 
" und Boden gerichtet, XLIV. r. 14 
Serning, 3-5 J. Str, ft Enden: Gothaiftser Hofrath geworden, 
nf. 
—8 ——— — J. J., zu Weimar, arbeitet an einer Ce 
(hißte D der Stadt Sranffurt am Mayn, LXVIIL, 1. 2 
- - Berfon, D. J., Arzt, ſtarb zu Hamburg, LIX. ı. 133 
Gerhe, die, rechte Methode fie mit Klee zu fden, XXL 1, 


Gerfenbnt, gr. KR. 3. v., {ft Profeſſor in Jena geisorben, 
— K. F., Praͤceptor, ſtarb zu Alpirsbach, "KLVIH. Iut. 


J Pr der reftgiöfe, muß Menigfteng ber Angern Borm nad 
ftere dem Geiſte der Seiten angerneffen fen, AXXV. u. 5 
geſanabuch⸗ ein, für die oͤffentliche Sottesverehrung, muß vor 
bem für bie änsfice Andacht verſchieden feun, L vı.n 

— ein erbarmliges, bie jetzt noch gebrauchtes, im Serzogtin: 
me Berg, L 307. 

— ein beues, das vorgegebene Unvermögen der Bürger und de 
Sandmanne it nt Die Iirface von der häufigen Widerſeblich 
fein gegen daſſelbe, 1. 200 * 

rs un "wedndßiger Vorſclaa, wie es bey einer ende 


Re eingeführt werben Fun, XLVIH, 2. 412 MM 
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gung befiefben Be Gehe ae genen weil le dem 
Minifterium aachen worden, X XXXV. 1. —* 


—cin neues, fir fie keipaie, was für Sgwierigteiten Vabey vorr 


— ; Beffelben in Leivzi ‚dat t bmii 
— die eſſer ung e n xe 8. at vornebm! 
. geh. Kt —* Maller dafelbk betr Abd —* 


engbücher,, Die neuen, die meiften- Gemein find darum ge⸗ 
gen ſie eingenommen/ weil fie darin falſche Lebren wittern, 


LIV 
reine, r daß 6 Seren des Plutarchs wird Ihnen ats eine, - 
en ſehr nuͤch liche unter haltende Lekture ſehr empfohien, 


Her 1. 277 
beſqicht der: Unterricht in derſelben fol mit Kindern nicht 
Re —æe— Geſchichte en fondern mit der 
dien, weil wir ‚cher zu Menſchen n Würgern erzogen 
—— in — den das Etwi 
_Nereigen bisher febr gebinbert dat, KKRVIL, 2. 382 


mwertmäßiger Unterriät in derfelben ſon —8 in Wollte 


rgerfihulen nüglih fepn, XXXx 
- — eine Theorie derielben fol ein briungenbes Beduͤrfuiß 
unfrer Zeiten fepn, LXI. 1, 18 
— — dit für die Könige eine treffliche Lehrerin, bie aber etz 
nas unachtſame Schüler hat; denn font märben bie ehemalis 
, sen Febler mit ihren ehemaligen Folgen nicht immer wiebet 
otkeinen, XLVII. 1. 250 
m! ob ber Lehrer derfelben ein Reiptögeleheter ” — 
-_ Gabcheit iſt das erfte Erforderniß berfefben ; 


nittigungen befonders in der politiſchen Geſchichte A fd, ° 


IVU..ı, 220 
_— warum fie nicht ibn t werben muß/ wenn Be 
. sieib teme eigentliche Wiſſenſchaft iſt? XRXVIL_s, 393 
u, as ‚ein Anfänger aus derſelben nur zuerft lernen foB® 
2. 
En Burg ber dramatiſchen Dar ſtellun gzart derſelben 
- tie die. ob fie weniger wichtig ift, als die neuere? Xu, 
3. 378 


35 — über die verſchiedenen Behandlungs arten derſelben, 
-— die "hier, tft das beſte Vehikel, dem gemeinen Manne 
iꝛuige und nuͤtzliche Kenntuiſſe beyzubringen, I.XVI. a. 20} 
— — für die Amber, nad) Luthers Leberfegung lebren ir 
weten, bat große Schwierigfeiten, XLIV, 3. 538 


— der eriten anderthalb Jahrhunderte des cri lichen alter⸗ 
ie iſt ſehr dunkel, und daber ift in ber Ttadition von’ 


Sem aitfprunge | der Evangelien auch noch viel Dunkelheit, LI. 
v Ges 
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2.4 
— — nach b ei uͤbilers bear⸗ 
_ heiter werden nie fe ma 1X 2.4 * ie de⸗ SM 
eine, bes gefanımten Griechenlands, ik nit beufbaz , 
Si — —8— ——* Beisihte ber eingelnen et, 


6 haben 
die, haben wir nit er a in den Evange 
5 BE — 16 da Ber niet alles * 


leidet aber darunter nicht, und 
5 * air das — der Religion Jeſu; XLIX, = 
— Ra wel ten, de uns ... a6 
ven t 
einen —— * weiten hmm geben, ALU KL ak. 8 


atfachen derſelben, und über jr 
— wihrfgelnlide En ae eating den Zoangellen und der iyofeigee 
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— diei Adif ware e nicht wohl bie m me 
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a die litere — —* * muůͤſſen 

Br |) nigebefeh! in derſelben nicht —— fupponiren, ef m 
daburch & Fiaen enfchaften E onıprosaittisen „IVI. 2. 528 

— der Rultur, giteratur und Pbilofophie, Die, verliert mit 
dem Anfange bes Mittelalters den größte Theil bes wilfens 
6 Gaftlichen Intereſſes, das mit Ihr In dem früher u Zeltaltet 

8 blüßenben Griechenlandes srkunbe war, LXV. 2, 441 

— des Menfbengeihlechts, für ben allgemeinen Umriß berfeie 
ben, oder der Voͤllergeſchichte bat die ung ber Urs 
oder ' Etammvölter ein großes Suterefe, XLl, 2. 

— bie henere, fa berfelben foll, wie in der ditern, ein alındhe 
fige® Sortichreiten zum Pirle eines legalen Verhaͤltniſſes des 

‚Nationen fihtbar tepa, LV 2. 398 

er lee — je, ob audi e Vlogruphie der Philoſophen 

re 

u 9 ſie auch den viocelsg. Urfprung der philoſ 
Eehren zeigen muͤſſe, XXIX. =. 

= ber Nömer und vorzüglich der ieqen, kann ſehr viel u 
. Bilbamg ber Tugend und Geiſteskraft beptragen, XLIX. 2a 
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der dummen Streiche, —8 unter dem dem Votwande der Eve | 
fir reine ee in den preuß- Oraaten inter Friedrich Wil , 
es Ivy gelte t find, Gin Beytrag dazu, XLIX. 1. 126 
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e bebrdifgen, von — { abet eeine ſchar⸗ 


x — Die men man tönen die Sache vor a und fie diefel 

en 
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N.-- warum 
Inf werden? Eid. Sende 0 einander Mk 


.-.- — —— Berfiptebendeit der Moſtnden Orgtntfation - 


herſelden, Ebb. 
- Ar nkölige, übee Die Binungsmittel deſſelben ‚ LXUL: 


N eriölice, Bemerkung Aber Die Andaner ' „de gegen die 
Onkesbllbung desiclben deflamiren, XLIX. 

— — — ‚die Bibllot in ‚Söttingen enthält ana vice Quel⸗ 
ia zur Beralane een ; ; aber im Bayie flabet man noch 
vrehrere 

—— hält wei mr * Titel u. dußere Vorzüge old das 


. 


XLI, 
— HM dilen | moralifhen Schriften de daffelbe foßte der 


: Geld religidfer Veredlung billig wehen, we s ohne Ihn feine- - 


Belmdung weibl Icher Biibung eben tan; L XIV. r, 111 
-—— 0b man es das deſſere nennen kann?. XLIX. a, 


gi 
pe 77° ‚beffere von beuden Gehblechtern kon, And. 
710 
— —— ſol In einem @tante dem männlichen gleich geachtet, 
Kor von en ine Anitern und roiemungen alle. 
iüleffen bleiben, XLVII. 1. 


iben, und eat Unieller, die Dich ſchwere Ge⸗ 


unte n u . 23. 407 
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Gral —8— der, die. Rikrologie der Moraliſten bev * 
cr G ce den —— und die Scheriſchude de 

iß ungtaublich 1uclt ges⸗ 

35 wirtt in den feübe eu Kinderiabern fo befrig und uugts 
—— 32%. Laſoutaine In feinen Romanen. ‚ch vor⸗ 


dentlich 
ar rum Ob die Dr —*XX 8 deffetsen jur Grhaktung ber Geſund⸗ 


heit. ſchiechterdin endi KXRIX. ı. | 
F Ei ob * zu — Ki daß durch den Distennd vr 
der Mropben aus ſterbe 


EN über den 75 M defeben, che. cr dub 
geobe ousimweifende Einnlichkeit verdorben If, Ebd. 
iutechtauerbindumgen, nur aufästive foßen mocalikh Q. 
1 möglich ſeyn, unaufdsliche aber, wie die Ebe nicht/ xKXXUF 


— eb eifce und unchetide, Hetpeile des bibliſchen Werd 
a uber dieſelben, X .19 
ſchmack, der, 8 Neiau igen über die &e And 
Bedürfen der Wrüfung eben 19 wohl, als die puHof Meinnneda⸗ 


xx XLVIil. 1. 5$53- 
* en algemeiner, Andert ſich nicht fo batd, als Mencher denkt, 
2. 
ein acher, “in Europa, über die Bildung defielben and been 
Perfefnerung, XXX. 
" Gerhmadtucbelt, in, arm. ed als allgemein gültig PN 
rd, 1,4% 
Weihe ‚dad; marum es beffer ik, “ (m Kriege auf Bergen ol. 
in ter Ziefe zu pottiren? XLI. 2. 
2. ber Sranspurttrung — 0% nam noe eiſerne/ ſon⸗ 
dern boͤlzerne Axen gebrauchen u, 
Beigwunl, Inmpbatl we, am Zus, iſt mit vtüem — 8 
ı Mahmugbtättern init Pottaſche geheilt worden, Li 
= tlarte, bco Berbiunngen, ein feſter Verband * au w 
fadelih, XXIX. "2 
- eichwülfe, —* und die damu verbundene Steiſdeit de 
. Gelenke, Methobe, ſie zu bellen LXV. 2. 366 
‚ —8 ein — einem ſtarten Dauer das Obe abgefeefien vw; 
—c* —— find nicht fo. leicht von andern zu un 
‘ Mei en 
. Gefeltgreit, bie, dat * in unfern Tagen von dem Türe w 
| le 6 A ullae Aber den, vn & iſt derſ iben XLIV. 3 
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eis Jcder auf gleiche Welſe beſcheanten Dteh ttat der 
ILVII. i. 218 — ob man einen Menſchen gu einer Res 
wit derielben zwingen kann, wbd. 119 


—55 — a bie ‚Begenve, weiche e un⸗ jur This \ 


„re er 
a — de, Brände für bie Bakcht, fie in Ehren zu hats 
—— —* von der Baist, fie in Ehren zu halten, 
--— er fol das Reit haben, den andern sur Errich⸗ 
tung derfeiben mit ihm zu zwingen, XLII. 
= ee wenſchliche, fol ein elendes übfopeuliches. Dina ſern, eis 
m gährende Zufammenfegung von Ttörheiten und WBtteriprüs 
m, pie alles, mas rein und. vollommen iſt, von ſich N dt, 
1. 117 
> ge Geb, ferung, be bes deutiden Weinbaues und der Wein⸗ 
ena in Berlin, deitte Feder ihre) 
Orlkun;sietes, LI. Jot. Di. 138. Preieverthellung derfetben, 
. 8, 10x. Breisaufgabe derfelben, 1605. LVIL, 3, gas, Preiv⸗ 
—— LKUN, 1. 137, Geyer ihres Gtiftunas⸗ 
1802. ı » 
- dide Beur 3 — waa⸗ Rp "* philomatikhe nennet, im 
„Bertte ynn. ı 


—— Freunde in Berlin, Verdandiungen derfcs 
a ızoa XLI. Int. Bl. 483. ©: Kt derfelben, Ebd. Bere 
kendiungen Derfelben 1798. LIU. u. Bl. 254. Preisfrage ders 
 kiben 0 den Hagel, AL, Jnt. Bl. 395 

- diet, e. Böbmißhe, der Wiſſ cardefeen, Verhandlungen der⸗ 

- fehen 1796. XXXIV, Int. Bl. 3 
=» garurfasichen.ce Zreunde Aenphalens zu Brodbaufen, Bers 
eu derieiken 2799. XLVI. Int. DI. 315. 'Kabinetss 
 Mrclben vs Konies von Preußen an den Dirchtor derjeiben, 


It. B 
- —— Beer Btetich ‚lanbwirtbihaftliche, u * Pi 
n derfelden 1799. XLIL. Int. Bl. ji, 
- tnigl. Pe ondwierpnaftd >, wu che, —RXX 
. mu 8, 1797. KXIX. Int. Bi. ı 
- die königl. danikhe, der Rn —* Breisaulgaben derſel⸗ 
- a 1798. KKAXIX, Inh © 
- pe Beförderung lie Ertenntaiffe unter den Armen in 
EEuand, Nachriht von deu A aedewariigen Zuſtande derfeiben, 


„a 1,92 

m maibenuntikh s vbefikalifche wu Erfort Verhandlungen ders 
— 1796. RXXIV. Yat, de 2 797. KAXI, nt, BL, 
Sr Kr, Jat. Arie 239. XXX üi. Sat BI. 299. XXXVI. 


| nd Knbet paid ‚ bu Ouͤttrow, Kb. Int. 
393 
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— alt der e Lanbınicihpen (0 Meeienbung, Berkindiunge 
vr o eier ven Bifeajbaften u aut Bretsaufi 

gabe derfelben 1798. XX ! WBerbonblungen 
efelben 1798. XXXIX. * 


der, Wlffenfbaften Im Öbttingen, bat die Herren ©. S. X 
goder und 5; —X ju Jena zu — —e— 


— iſche, 2 
Be, Sale Einrichtung u. Veſcaſenden dern 


— Sl. 003 , —** ferne, erlle Eibung derſelben, 
XLVIII. Int. Bl. 


XLI, Int. ln 
— bie —*2*8 oRindifhe ‚.jegiger Bukand derſelben, XXXV. 


— a eralopikbe, in Jena, Verhandlungen derfelben bey des 
5 j Baturfsefgender bat van Gen Grafen Kr 
— € f} 0 
‚Bora ſamoweld su Dioslau 300 Rubeln geſchentt erhalten, LXVII. 


— “eh Nockerbaues und dee Kuͤnſte in Kaflel, Verhandlungen der⸗ 
ſelben 1801. LXV. 1. 305 | 
— die deutſche, In "Känigäberg, bat ihr blöber berausgeschene 
preuß. Archiv 1798 geſchioſſen, XLV. Sat. Bl. 224. Fever d 
sosjdhrigen preuß. Krönungsfcfics von derfelben, LVIL. 1. 2078 
Deo maen derſelben 1797. XXX. Int. Di. 7 190% 
— fuͤrſtl. Saßlonomstifhe, der Biflenfgaften su Leipzig, De 
handlungen derfelben 1796. XXXV. Int. Bl. 61. Preisſe 
en derſelben 1799. LI nt. nr uw Vethandlungen derſe 
n-.1799. XLIV, Int. DL ı 
— Binneikbe, zu Lelpzia, Berdanblungen derfelben, 1799. ZLv 
‚Int. Bl. 215. 13901, IXIL 2 | 
— Skonomiſche, in Reinsig, Dueisfrage berfefben über bie Och 
keit des Streeulingshartens, XLV. Int. BI. . 
die Lübeciche, dur ‚Beförderung scnelondelger Zhätiglet 


_RLIV. Int, BL 156 un] 
55 tigkeit zu Labeck, Verhaul 
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mn ihren Verdandinn gen in den XXXV. 
A. Bl. 23. Derbandlumgen Bein Ar Yrkıx. 
Sl. ;rr. 1800. KLVIL. % 


Gefetfchaft zur Beforderung —æã ù— — Induſtrie in Marn⸗ 
berg, hat eine Wreißftage zurüd genommen, LIU, Int. &L 


2‘ 
Aeenomiſche, In Petersburg, Werhanblangen berf berfeihen 1300, 
- 1% 1,203 — ıson, LAI. 3. 61. LXI 
= Mid. blenem. Bu Porebam, Verhandlungen berielben 1796, 
XiX. Int. BL 53 — Preisaufgabe derfeiben, in abfgreh 
neh guten Vicharznevbuchs für den Landmann, Ebend. 53 — 
Verhaudlungen derſelben xKEN, nt, Bl: 2% * 
—* Int. Bl. 65 — 1798, KL. Int: Bl. 303. - En 
2 — "m Jahr 1798 men ernannte Mitglieder 
Hl. Tut, Bl. 462 — Verhandlungen derfelben Re KLY, 
Jar Gi. 228. — Sht. . — 1800, at. 
| 3 preisaufgabe über bie befte Handoͤlpreſſe, LV. gar. 
DB. — Berhanblungen berfelben ıg01, LXI. a. 506. 
ALXII. 1. 122 LXIII. 2. 
| it Vefärberung der — — Naturkunde in Moe 
' fod, @utftehung derſelben, LXV. 
—ceine geichtte, welche iekt in Shiaben errichtet. wird, bie 
8 nen Hauptklaffen für Aerzte und Naturforfher beſteht. 
Wan hofft, daß der — von Conſtanz das Ehrenyr a⸗ 
Nium derſelben übernehmen wird, LXIII. 1. 63 
= saterländifhe, der erzte und — * — Schwabens; 
Verhandiungen derfelben 1801, LXVI. 
Geſellſchaften, die bürgerliden, koͤnnen it "ein Staat genamt 


verdea, XLVI. 2. 304 
— geheime, bejondere bie roſenkreutzeriſche Parthev , glaubte 
| auf dem ode Sriebrihe II. große Mact zu erhalten. . Das 
her ihr unabläffiges Treiben zu ber Zeit, LXVIIL 2, Worz.II,. 
= — Ddiejen Y7 bie anieet fo fehr auf biefelben foimpfen, 
aud fe für d [rang IR Revolution ausgeben, ' 
fehr —8 nt Ihft eine Berbräderung unter fi, - 
ı  amales das zu —55 was allein den Saat und bie Res Ä 
Noto aufrecht: erbait en faun, XXXIII. \ 
gehoͤrten beſonders im mrz aprbandert zur. Me: 
ur XLVIIL 1, 


Ä - — find Kate gefaͤhrliches Mittel für ſchlaue Mens 
*8 Wahrheit und Red darf das Licht nicht (denen, LRVIN, 


ie Aber die. Unzuläfigfeit ober Unmdolichteit berfeiben, 
bie Mono sen, konnen nur Vorſchlaͤge then, nichts befeb- 
m, Durch dae Gefchrep und Auspoſaunen neuer Etfindum 
5 am ists e ausgerichtet. Benipiete baben einen beſſern 
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“ Sefentut, W., D., ſtard su Nordhaufen, LIX, ı. ano \ 


Seſetz, das, da „ es einer. Auslegung bedarf, find bie 


Menfen . 
. Eclaven, weil biefe immer nad dem Unfchen ber Derfon au⸗⸗ 


—8D XXXIX. i. 191 
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TRaturgefe für Zeden, der feinen Geſchlechtetrieb hefriebigen ° 
will. Staat und Kirche fanctioniren durch das poſitive Geſet 
daß die Ehen unauflöstich ſeyn ſollen, nur ein ‚dee RR \ 


bie seneinialine Natur aller Denfgeu gegruͤndet i 


— — an Sranfreic, was noch beſteht, betteffend die wottes. 
verebrung, LIV. ı. 24 

Geſetzbuch, ein, in weiden alles Ungewiſſe und **2 
. alle Zweifel und grelehren auf ewig verbannt find, 
zu erwarten, LIIL 2, 29] 

— .—, welches für ale Sandelßvorfäle eines jeden Luubes BL 

fend m wäre fehr zu wänfden, LXVIN. 2. FR 

— das preuß.,. balt-in Anſehnng der Vouſtaͤndigkelt ber 1. 
ſcheidungen em meifes Mittel zwiſchen einer Kürze, die Wil: 
kuͤhr i Verwaltung der Gerechtigkeit mit fib bringt, umd dv 
ner dnsftimen “Be eishäuftigfeit, die dennoch ihren Zues nie zanz 

rreicht, 


.  Ödfete, bie, daß lie » verſtaͤndlich ſeyn mußten, daß ein jeder 


Bauer xon ſchlichtem Menſchenverſtande das. Recht oder 


recht eides jeden einzelnen Zeneg nach denfelben entfiel: n 


roͤnne, läßt ſich nicht behaupten 


XX 
— — Nothmendistel des ltermeriate m benfeiben, w. | 


1. 2 

— — ap die Kritik ſich eine Veraͤndetung der Werte berfefien 
erlauben fe LIL, 2 301 

— fsllen, fie verbindliche Kraft erhalten, sur affentluche⸗ 
„Beurtpeilung befannt gemacht werden, L. 2. 447 


— die, wie der Unterricht uber biefelben - in Schulen beſchaffen | 


feun fol, LXV. 1. 278 


— Die moraflfhen, die Achtung gegen b n wird nie Erdftig 


‚werden, fo lange wahre Actung und bie damit verbundene Ber 
„folzung der phyſiſchen Naturgefeße feblt, XXXIX. 1. ıc# 
— — — Hr⸗Kant will nicht, daß ie Naturgefege find 5 few 
dern fegt bebde einander entgegen, € 

— der moralifgen Natur, ob man durch bie rechte Anwendung 
derſelben den Willen eines Meile eben fo gewiß lenken har 
Br bie phoſiſche Natur dur gewiſſe Gelege regiert wird, l. 


yolitive, ob es ſolche gieht, welche die Herabwnrbigung Dei 
BE siat aber die Behauptung feiner Wurde zur 
aben .1 J 
—_ — m ffen eine Präfung-der Veruunft und Eittlichkeit ai 
. alten, wenn fie nit verwerflich ſeyn follen, XXxXIV. 1. LT; 


Beweis Nele, Wyzʒ 


Ge a6 Btacit, Schwierigkelten Die fich daber finden, weihn 
‘ 583 gemeinen Mann mit denſelten belannt machen will, 
2.497 ° 

— der Berauuft, nichts fami burd Aide urt, der menſchlichen 
ihr Uebereinſiſmmung mit benfeiben erhalten, mas nad 

- tem eigenen Urtheile der Vernunft mit iht ſtreitet, XLV. 1. 0 
ommiſſton in Berkin, Aabinetidordre für Diefefbe vom -Bten 
1799, wodurch iht der zu große Spielraum ben Anwen⸗ 

. der Geſetze genommen wird, ben fi ie vorher hatte, LYN. 


— 8— Vevſpiel, daß. die Med! beſſelben zuweilen der ut 
der Sitten weiden muß, LX 
w A! der Antbeil, den fi ie an der 8 (dung wnfrer Rechte fu: 
Im, ia meiftend vortheithaft für. die echte und die Menſch⸗ 
eh: aber die Recht se sten haben alles pethan, um div Nech⸗ 
‘ te zu verwirten, X a4 
| Geitsebung, die, wer nicht einen recht bekimmten Beruf Dazu 
13— der muß ſi N a um feiner eignen Ehre willen wie damit abs 


196 
ine veilfonsnine bürgerliche, was dam erfordert wird, weni 


k „Re mistin werden fol; XLV. ı. 
franzöftiche, und Etantshaushalteng, hat ihre, wirfid.- 
m andern Voͤlkern abweichende Eigenthumlichteiten, LAVI, 


- „adkifte, Aber eine gute Eineiäfung berfelben,, Ank ı 
-—_ „a Gqleſſen, elaise Mertwurrizielten derſelben, Anh. 


Li9 
im * nal der Geiſt derfeiben {m Sanzen muß in beſtaͤndie 
dt auf einen fchon lange bejiebenden mb mie allen 
—5 — Volt —— nicht erſt „no bildenden 
ser jlolicten Steat tet werden, XL, 
Oefesiofigtei2 if kein: Het, fonbren das böse Elend eined 


® a ante 2. 407. " 
ben des Gerneritigen ober Co 
ee Mittels ver demfelpen, XXXI 
— 


— — —ñ— —————— —ſ9 —— —— —— 


tſqmerz, ein, nem durch Zerſchneiden m der Nicabe Nerven 
ei worden, EX 374 
Ic, hab, ‚Aligemeine und efondere Urſachen det jepfgen Cer⸗ 
BE. —— 2. 396 — Vorgeſchlagene Mittel 
* —* 


—— —— fuͤr Bafefte werden fär fehr nothmene 

sehalten, 

n — herrimenne T-hler Dareben, weiche wohl groͤ ent 
nd das Bepfpiel der Herrin: f ei erzeugt worden find;- aber 
mies! u sul wentiwiand laute Klagen veranlaffen, ‚xiym 


2 395 
-. mittel ur Verbeſſerung deſſelben, XXXII. r. 
- xx rehtmäßiges Sense er ‚Herefnnften gegen ke, 


1 u, 2, 53 5 
e Mummmz , Ge 
. . / . 
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‚@efinde das, aͤber den Ehröunfel deſſelben ‚ KLVIL:s. ra Mi 

befieres, wird es dann erft geben, wenn ed. ‚ent beſſere Sch 

en und beffere Serrichaften Ari ünh. U 

En 83 Tagelchn in Norfolk, XXxXVII. 2 
Geſiudeweſen, das, große Wichtigkeit der —* 9 deſſe 

in einem Staate, wegen der erheblichen Solgen auf —X 

Bohlſayrt und dtgergläd, XLVIII, 

— — bie Verbefferung: deſſelben ift "eine — 
genbeit, die,nnr durch vereinigte Kräfte der Geſel i 

‚Stande gebracht werden Tann. Worfchläge dan, XLVIN. 1 ' 





Ruhe und ——— Oluͤck in den Familien geſche A erbeben, & 
Dee en. Suter Vorſchlag zu einen befon 
’ —X 
Geſinnungen und Heudlungen „moraliſche, konnen in ii * 
ſchaft nur durch einen oͤffentlich hutgeadteten Religiouscnk , 
tus hervorgebracht werden, KXXVIL 
. @efvenferfuret, bie,- Grund derſelben ben den 1 Kiudern, Lo 


— iaͤßt fih wicht durch ‚Spötterepen und allgemeine Bewei⸗ 

vertreiben. Beyſpiele yetäufchter Grfpens ' 

echt oder ſolcher Spuferepen, deren Urſache durch dreiſte 
antieiofienbeit entdect wurde, find virtſawer dazp. AR, 


I. 120 
. — — dile, ob fie in ber Erziehung ihren Orund bat, LIL 2a 


Beate ergefhichten, afle, haben ihren natiefichen aut nicht im⸗ 
’ "mer befannt gewordenen Grund, XLIN, R. 
rs Di Mi Afen eſſot —8 —** medico in Ausbeq 
eworden, u 
ir: . DM. ‚ Senior and udtboſt. Katb ‚zu Rotheubärge 
m Satom., au benkbasen Leſetn hät es Al weber in Dentidg 
land nd andeiwärte gefehlt, XXIX. | 
6 —*— von feinen gritbürgern ein Denkmal 8 
; Keippel re eh auf einem öffentlihen Sparierwege geſe 
orden 
— — if auch wegen 5 feinen radirten Blaͤttern und: wegen feis 
A ale Waſerſat e gemalten Landſchaften beruͤhmt sewidai 
— — Nedrigten aus. feinem Leben, Eb 
- — feiße. Gemalinn hat großen Untheil varan, daß et * 
wurde, mas er geworden iſt, Ebd. zei | 
@eftalt, eine körperliche, der vollitänbige Beſtimmungsgrugd der⸗ 
felben be Wan ai Ki auf dem Ver ra ‚und der Lage 


. | . 


Zoeyee Kesifee, Ä 38 


Anthelle eu einander; fondern ud; überbem einerv 
ehnũg ea den aigemeien abfoluten Raum, af ihn in 
fe Seometer denten, 

—— J * St., eiaciehorcu ſtarb zu Sreilvalde 


XVIL 3 
Beine, Ye, an 1 Sfmmel, Metdobrr fie in4 Standyunlten —— 
ner zu lernen, XXXVIII. 
benut, ein, welche Senataife cn Auffeher über daſſelbe haben 
“nal, XXX, 2. 404, 
7 Sehe I in Medienburg, über den Umfang ker. Vers 
BuenR (4 Br) 
' @efutsanftaften t in? —38 an der Doſſe, werden als debr vor⸗ 
teflih befchrieben, XXX. 2. 40 23 
— nud Bader im Preuffthen, Bemerkungen über 
ieſelben aus der im Preuff. 1500 erichienenen Inftruction für 
qaeijte a — fie, ben, Ihren een an. fonigi. Offeianten- 
ren baben, n 
ae die, in —æã Sorye fuͤr bleſelbe iſt man ⸗ 
weit zuraͤk, wenn man ſonſt ge en in man dem © Re vernänfe 
"ent. nen davon, XXXII. 
— Mittel, he zu erhalten und ein Vobas Alter u erreiaa 


NL, 2. 
"in —*— bie hoͤchſte Stufe derſelben Krankheit em 
, 1. 

- — über den’oroßen Werth derfelken, XKXVIT. 2. 289 . 

- fe} Krntäeh, ob fe ſpecifiſch verſchiedene Zuftände bes gu 
.1. 

= — —_ find eingnder nicht en „Snforaensötenl; ſondern 2* 
Ubſtufungen der Lebenskraft, L 

ſind Modificationen des Lebens. Krankheiten wer⸗ 
‚den am beiten. als Stoͤrungen ber Verrichtungen angefeben 


IV, a 
Gekateistran, ber genhardtiihe, Unterfahung beffeiben, 


al, 1. 3 

de DaB; dad Saften befielben bey langer Naͤſſe in vr 
Eudte wirb ſeht empfohlen, XXXI. 2. 45 

- — bie @sportation defielben iind gerif Sigg, und vorge. 
Magasineim Lande amsplegen, & 2,409 - 
ZI dher pie Kranlhe —8 * ne,“ 
- te Krantheiten befielben, IV. 2. 

—3 die verſchledenen, erdige Beilandt behalte berfälßen,” 


—5 be ber das Auf: und Abftelgen des Saftes in- deu 
—— er € —3 — A am Fuße ber hohen Bebürge wies 


mx 


er —— 9 —* feine eigene Claſſe ſedn, Ixv. 
1 


‚nn, die, in un hoͤchſt auvollommen, da hie een: , 


”, 


Du 
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fie Arten m den karten no de Einme u 
— cm 4 wit beffinait zenus abdeı 


‚ Gewalt, ——— wenn fie antehtmäflg ju Berte 


verſchafft fe ſich entweder einen thaͤtigen Ketub, oder 
"Sen; 4, nicht für immer, ‚doc u ‚Einige Bet, verliert 


a anfangen, 1 als ein Zeil 
no € yeiebgedende, da e rie an n 
bexfelben au be betrachten are 3 R 


308 
— bie obrigfeitliche und tandesherrlie,, über die Erblichkeit 
285 


6 el —* Wienſchen mäfen daran arbelt he es 
ewehr, ein, 53 Menſchen en ehe € 
Kraude werden fann, XXX, 1. ıı en ei 


Oenerde die) ob es ihnen und dem Publikum druͤckend 
is &rfellen : ö Mo 


uud Inngenzahi eingeſchtankt werden muß, K 


1 3249 
en. ſte Maaßſtab, ob fie in Auer Stadt zu ſchwad, 


eh mil, ee vier: ü erfeht Ind, iſt das Verhaltniß der 


Me 254 - 

Gsverb 33 — —28 — Künfte und Gewerde 
in einem Etaate beſſer fortgeholfen werden, gs wenn man⸗ 
‚xherlep Einidrdnfungen att finden, Ebend 

Semi enhafter, ein, ob die Dereitwilligteit deffelben, feinem ©er 

a zu folgen, ein Beweis feiner Freyheit feys und ob di 
[4 Venen Gebrechlichkeit ihm dazu dienen koͤnnen, ihn 
. der Jlederzeraung von dem Befitze der Freoheit zu beſolgen, 


—— die, vieler Menſchen ber wigebtibeten Klaſſen, 
aͤheruht in unſern Zejten mehr auf gewiſſen Arten des Aber bergla * 
L 


. bens, als af e einen reinen einfahen, ſittlichen md. re 


Sf —— . 805 | 
beit, AT und iene, Weide diefe und jene Borfteffung Rn 
’ * * ſeyn giebt, ob fie richtig und wahr iR, oder Ka 


_ — — wie beude von einander anterfeteben, 
—** das, „Gtentige Urſace der ‚Srußtbarteit beffefben ſat 


die, follen nicht von der Gieftricktät; fonbern vom jedt u 


7 


- unbelanuten Utlacen berrühren, XLIK.'- 

@ewitterableiter, der Ateſte, fu Dune in —* des Golfo von 
Wenedig, don dem Jahre 1602, LXI. 1 

— DI ‚Serhinte berielben. Ztantiin ie er Erfinder berebe, 


ıLRl, 


167 
Bewitterwokten, die, ob man fie mit einem geladenen eichtrifeen 


feun oder mit einer eleftriihen Faſche vergleihen_ fol, XL 


' Gewohnbeitärente, die, Theorie derfeiden, XXXIX. 1: 23 


Sezwungenheit und Ziereren,. eine MR eburt der weiblichen 
'e Ikeit, ZUR, * Aral ibe * 


PX [4 
* —* 


‚ \ ’ ” 
| Zweytes Meike, 3633 
Gurliei, ein teisendes Dorf In Sicillen ——— baſetbi 
‚son dem alten —— „XLVI. 2 
—* Ed., Charakter deſſelben. Sein Aufratbalt is Lauſaune, 
2. 502 
—* — —eæ——— — deifelben, XXXVu. ‘u | 
- — Efijje feiner Lebensumftände, ER. 4 
Bist, bie, fol von dem häufigen Genuß —* See entfe 
‚fen finmen, LXIII. 3. 333 — Sie tft ein höherer Gtad des 
Sie fiedt au Dusch -Austränfung und Klei⸗ 
Musgsiinde, chend. 


Vihttraufheiten, die Haetmdatigften, follen durch Birne un] 
ae Diät geheilt Werden tonnen, LMI. ®. 
9.9. E., ‚ar Prediger zu Leimbach geworben, LEI, 


4, n 
| Gleßen, die Untorrfickt, Bemuhungen des Landgrafs von Heſſen⸗ 
Dermjtads zur Beforderung des ohifandes derfeiben, LXEV. 
1,1 
—— veſentliche Berbe Frangen, welde fie ihrem Landen 
ern zu verdanken bat, LVIII. 2. 556 
dh, das venterifhe, greift nicht immer zuerſt di helle om 
“ bar welche es mitgetb xx 
e, die, Eintheilung de eben und bie verfjiehenen  Brfachen 
In Schaͤdlichkeit, AXX 
die Lebre von denſelben gehirt * den Kliyppen, welche die 
— 5— nur mit Schwierigfeit durchſchiffen, LIX. 1. 40 
- Ffalaaie, Wirfungs: hub Bedandlungsart derfelben, 


viNmadie ein neueres Gedicht, iſt wegen feiner perſonlichen 
adrife auf: die Ehre mauchet Scriftfteller keines Lobes werch 


Ste, 5 dere (Prof in Side geworben, KLIV. Iat. Bi. 121 


L 

Pien, Aünfee und Jani en werden vertheibigt, LL 1.267 
* fie verbeflert © erben koͤnnten, € 

By, Hr. geb. R., in Serlin, ‚et bie — 8* Krönnngsmebatt 

, falten, AXKXU, Iut. Bl. 

- — — tft zwevier D —8 des erhoſbanains in Ber 
ia geworden, XXXIX. Int. BI. '3 

gr - — dem verikorbenen Oberbaufnfperter, in Berlin, wohl 

ein Denkmal errichtet, LIX. 1. 198 
gb einige Nachrichten von diefer Etabt, XLIX. a. 463 
Bitgenti in —— Ruinen da pn, als Merkmal ihrer ehema 


Aen ESdoͤnheit 
| Gele ae bet ber —* Mevolntion, Eharakterifiran 
Eitondiften uyd Hharätiten in Frankreich, Schilderung dleſe 
beirden Factonen, ie 
Bienlifenpartbey In Yard, annaien berfelben bep'bem Sa} 
kande vom soteh Aug., XL. 





— mm em 


8 Bun. . 
j Wirte et ‚St. geh: F ‚dat zu viel Selbſtoertranen, nern 


1 


er ſich e abilder, da er das Browniſche Soſtem wideriegt dat, | 


Por gu Göttingen, LI. Jat. SL. ı 


Bidier, Hr. D. Chrift Gottlob, tft Prof. j“ Dien era genen 
den, LX, 3 * 
zu Jierenere LXiV. NAAR, 
—5 — ‚ 4. due von den Nechten Detfelßen auf ver⸗ 
2 Buannke B, ober herzuſtelenden Gebäuden, XXX. 1. 


—7— di sehe, für bie Zöpferrwanen : # die, aus 5 Tdelleg 
3 ſcheilen "Thon und 2 Tpelten Flußſpat, XXXIX. 


| 2 de —* die gemeine, wird zwat in verßwiedenen Gpeilen 


1 
— 


und Getranken aufgeldſet; aber nur in ſo geringer Revae 
anten Umidndeg, melde ben ge z Qubersitung unferer —* 
„1. Getraͤnke nicht ftatt haben ge 
— — mpbeeee ae — — e warn gut und Gerade 
5 HR # Bicht 8 fo ſch bi 8 übrigen 
r. cine, obne & auszuforſchen, bie alle | 
»ehgeniyatten bat, die man bey der Glaſur der Töpfe waͤnſcht, 


_ man. bat noch Hoffnung eine fe für die Töpfe zu erſin⸗ 
» den, die von oem Bieofoffe Iren 
Blau e, al ebeutung et —* Am bibliſchen Alterthum, 


I. ı. | 

— — Diebt nicht durch das bloße Piſen ſondern durch dab 
Aebendige Wirken dee Gründe, XAXIN. 

nur deutliche Begriffe von den Geornfänden deſſelben 

Tdnnen uns vor Schmärmeren und Abentbeuer ſichern; dunkele 


1, Degeifie Hnnen do den unbellighen rn verfüher 


t 


= ber chriſliche, beieht at a der Anh anglichkeit an bie 


XLII. =. ir 
— Fechtle rtigt den Menſchen vor Gott, die. 6 
BT denn fie end. nie ganz, volllommen und ne N Got ga 
„wohlgefäßig. Aber der Ola uße an Gott, dem: Tugend 
—— und die redliche Schonung, An nach Tugend zu 
„ Anden, mat ders Menſchen des oh! gelaßlend Gottes gewiß, 
a 2. 2 
* * — was er ſelbſ und was ein Glaudensorund ſey, XXXII. 


. 24 
— u * eg mit deutlichen Worten beißt: alle Cugenden Bier 
„gen aus deinfeiben, XXXVI. 2. : 
= welder Gott wohlgefälte macht, It der Glaube an A 
‚ Eebre ‚ Dub ber Rena nur turch Tugend Bott wobige | 
etden ‚L. 
— ein blinder „ ob 4 große Haufen nur in demſclben erbaften 
werden, und die‘ Kantifche Wbllofnpbie demfelben ſtets ein Ger 
‚beimniß bleiben ınuß, LI. 2 Ban 


u 


‘ 


Zuweytes Bi: . 1639 


nlem ia bee — 
nom, der von Gott en e Pine 


‚de ch ge, nicht der Bochßabe, Onberm der Beh 
der kehre Jeſu iR Der & enkond deffelben, XXXIV, 2.4 
= der bloße DiRoeliche, | eins ber ſchaͤdlichſten — 
Behungcn er Religion Jeſu zur Beſſerung und 
Halelt ihr n Belenner in unfern “eiten ‚LXVile 28 
- ht Rued ſoll gar nicht als ein ſolcher Kſechenglaube anzu⸗ 


—— —— — Dee 


| erik, 
A der ee, © m das — Gottes, einige Bingifel bages 
u. AXXUL 5 


m a fe, er r Beflalon, bie Richtigkeit — IR alge⸗ 


- ein vernänftige ſol den Denken leiten und > llten auf 
Im Yfade des Lebens; nach ber Einrich tung Wi Natur fon _ 

: ab fol er nicht alles willen, X Eu. ı 

- der Nationen, Erſcheinunge 


II. 
—* * ae e * der Natur der menſchlichen eco 
In bein fiber ju baltew, je mehr man darüber leiden muß, 


barin, daß wir es Ihm glauben, daß wir nus 
gr d Alig. werben koͤnnen, und uns um 
; allen von allem Ban Ineingen, bee. Sünde abfierben und 
SE naar, 
| 5* 09 ni demfelben, Be eine Bedingung. zur Seligleit, 
| 2.43 
‘= m Bott, rißfkhe Nelisionsiebrer haben in. ungern Seiten 
 enzägfich Au und Di behdubine Küdjiet au ibn ie 
ed nn eden, ua lee konmer auf —8 end 


| 
| nungen u und Zrdume nicht vom ⸗Spiel der 9 
teſqelde 18 


1‘ * 
NT IR ds N tl danfı! gedachter Schü, Bolgen 
| um nde, LXI. 
ee keinen Begriffen berubet, LIX. 
— — Fon D ee ond kungen veffelben m far 
Menſchen, A l. 893: 
—— —2X warum. er und zu unferer Tugend fo Bo 

s n LI, 


m — —8 ee nit wahe if: fo IR die Behtmmmung des 
‚Biken wur Sittlilelt und Kuba nur Echwdemeten, LIk, 


. a8 
I ‚ dee Glaube an unmittelbare und übernasiiel 
| a Jam gehört nicht nothwendis zu demle heb uqch den 2 
' Sehreder Bibel KXXLU. 1, 199° oo. blau⸗ 
} Fan , 


und Lrau 
n nicht ben Grund defleiten ausmacen, nei l 
| —S 


— — — — 
& 
_ 


Fan 


f 
⸗ 


⸗ 


[2 
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a6q0 Gweytes Regtſter. 
giaube an Jefam die Apoſtel verſfeben darunter ben Glanden en 
TAe Wahrbeit der goͤttl. Sendung Jeſu, und gränten darauf: 
“Lem Glauben am feine Religion. Allein dieß IR nur ein Glaube 
_ is: der Minder, nicht dee Volltommnen. Eine göttliche Refigieh : 
u das, was fie if, an und für ſich ſelbſt ſeyn, XXXIII. 2. 

» 43 - \ oo. . - 
— — Lebre der Apoſtel, in wiefern er gerecht machet, 
nadamlich und wiefern noir Jeſu £ebre glauben, daß es keinen uns ' 
dern Weg zur Gnade Gottes und zur Geligkeit giebt, ots dh 

© Meg eines willigen Gebotſanis gegen Gott, den Jeſus ſelbt 
r vorangieng und Gott gehorfam mar Bis zum Zode, LIE 2, 
‚va — nn En 
— — — mie bat Jeſus ihn gefasdert.um feiner Wunder ui. 
len; ſondern er hat bie Wunderfüchtigen vielmehr oft Kr “ 
„.ien, XXX. u 129. u 
— — — .morin er elgentliih Beficht, LAXIV. =. agı — der ! 
>. Gehorfam" denen Jeſum iln Folge und -Wenseid deſſelben, 


—* der, den Jeſus forderte, L. ı. 9 ! 
m — fa Allgemeinen und befonderd ber Glaube an das Das ' 
ſeyn Gottes, XXXIII. 1. 242° - _ — —5 u 
ur die Religion Jeſn Chtiſti, darauf muß Dep nd aus. 
Tjent dee Glaube an feine Verfon gegründet werden. Ebehem 
mar es uugetibrt, XXXIL 2. 438 WE 
= m cine unmittelbare von Got neoffenbarte Kefigionde 
ı metunbe bat nach der Geſchichte ſtets dem Bang geleitet, dem die . 
., Dorkelungen vom Chriſtenthume genommen haben, LI 1. 


241 Sr . | | 
= .— on ein zufüniged Leben nad dem Tode, ber erfie Ihr . 
x (rang bdeffelben ben dem Menſchen A.des horror aihili, XXx. 

1. 239 nt | 
 — : an ᷣbjektive Indkvidualitat Finn dürch fein Malfenmr ' 
:: ment erfcbüttert werden, XXRIX. 8. 493 
m an Zauberen, on Geiſter und Griprufler, man findet (ha 
x fa bey allen Nöltern auf der Erde, ARIK, 1. 2655 5: 
a ef Wuuder Hat feinen vernünftigen Srund, XL. 7. 

a87 en - . | 
Im und Geborfäm genen Jeſum, Inwiefern fle und zur Gele 
Bee nt ſind, LRV. nr. 12 3 
Qiauben heist, ven etmad aus fußiektisen Gründen übern 
" feun, das zeit; feine Ueberzeugung wicht aui die Extennieif“ 
bes Gegeoſtandes; gonvern auf etwas ta un felb oder in an⸗ 
"pen Menichen Liegenbes gründen, XLII. a. 37." -, 
> latibensfrepheit,; die, ınan kann eirien folhen Gtad berkiim 
nicht billigen, doß fich fo viele Sekten bilden dürfen, ais Den‘ 
Menfchen geſallig iſt, LVII. 2. 283 - 
@laubenstemuiton , die, in den preuß. Staaten, umerbörte &xı 
dvoit derfelben in Mbfipt der Genjue, LVI. Ber. 31 


« 


I 
h \ — 
x r 
x 
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„‚Bweyees Weiher. aba 
ſoll der io feinen Börträgtn nur 

tern 75 AH fie zu — de  woralihen DO X 
fe der Religionsichre unentbedriich Ik, XL. a. 29% 


m —— aan if ſchon früh von ber —* 
rien, a, ß h wie fie Jeſus und die —8 vorbeugen, 


wie bis I6 eine Le Sla⸗ 

a —X —* —3*8— 46% dee vom 
— — — über dos ZFundament derfeiben, welches darin Be 
Aa altes alles euthalt, was Jeſus von Bott glauben gelehrt 


- = "06 Jefas nur elgentiich deun gerechnet hat, LV. 


4 ri vB derſelb t 
m Sa Bes kn Hana 
neun (obere, LIX, 

Babel, Anwendung Veffelken jum Glasſchmeljen, LXV. 1. 


- "a orsken Gaben genonmen, verdirbt den Magen, in klein eleinen 


öfters genommen wirtt es beffer, XLIX. ĩ. 141 
= * wm Giashuttengebrauch angewendet werden, LV. = 


Bis Solch, Dr. Baron, IM Verf. ber Schrift: Aber Die 
des Preoprietdre m Frantreich, LVIL 2. 554 
6 * die, was dazu eigentlich gerechnet werden maß, XKAI, 


= 8 hirgerliche, Bernunft und Menſchentiebe falten fe sicher _ 


vo obenber allmäblig bewirken, ats Daß ſie von unten beramf 
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ſter Bergen —— zur Anlegung einer Privatbibllocthe 
fur die dortige. Schule, XLIII. Int. Sl, 7 

— — — iR aislle) ber Made der Ahnfe In Verlin se 
worden, LI. MX Bl. 246 

— Hr. Profe, — 128— Yes Yohanneuıns in Samburg ge 

worden, ee . 334 

Guſtav — König von Schweden, die wahrſcheinlichſte Me 
nung don der Tabesart deflelben im ber Schlact dey Lügen 

2. 41 

— — nmi. ’_ — Schilderung feines Charakters, ALVLUR, 
1. 176 

— — — veeſchiedener Charafter — die an fefs 
ner Crmorbung Autheil genommen haben, E Teen 

m bereitete eben den Bus —X ntreiq 

mit vieler Anſtrengung vor, um den König zu retten, De er 
» vom Anterfttöüm ermordet wurde, XL. 2. 523 

Out, batı Wa nu ur ans Menſchen jo genannt werben Tune, 

‚daß —* "in vernünftiges Weſen realiſirt daſſelbe, wenn 

es ſtets bey fi und andern den und .@lüdieligleit e u 
renden‘ erhältniß zu berfeiben a befördern firebt. Dats 

and, daß alle vernünftige Weſen dieß thun follen, kann 
alt af bus ‚Dafeon Gottes: A unkerviigtelt. füliepen, 


XXX | 
— — bie Anbangigteit det ‚Beufern som —8 Willen, 





oder die moraliſche Ordunu .2. es mit dem 
Staate verbauen. in Re wrR 
— — — b behaupt ten t un, da berienige, ber baflel» 


ve für möglich palt, auch — ßeein Sott ſey, SL. 
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—8E ‚ bie Gewobnheit fie einzuglehen, bey weiden Gele⸗ 

genheiten ie benugt werben ſollt par: 1 | 
KButbier, Hr. iſt prebiger | in Seelo senden, xxx Aut. BL. 


au, bat daß man bey der uebung, beffelben nicht bloß nf | 
i feinen Privatnu tuuden; bern Immer ing! iehb auf des 

— allgemeine Beſte — n verſtaͤnbdige Prediger 

lampe vor vor ber Sant fa 4, An ihren Zuhoͤrern einge» 


, —** ed gut it, (dl Ä 

"pe ei aus; er Be ine ko KR ei Au feibft sie. 
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Que, bad, tft das, was, notbmenbig iſt, um Die mög 
Lettommenpeit und Glädfeligfeik zu befördern, —* a 
ide Tugend iſt alſo das Belle, Chb. 

— — muß mis dem Nuͤtzlichen und dem Angenehmen nicht. 
verwehſelt werden. Das moraliſch Gute kann nicht ven den 
Menſchen ohne ale Rudfict auf das Angenehme und Nuplis 
de begehrt werden, weil es nun damit verbunden iſt, XXIX. 
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ih gelingen werde, LVIL 1. 217 00 

> des moraliſche, man kann beifelben wie zu viel thun, wohl 
aber des phoſiſchen, XLVI. 2, 287 | 

- dab durch Handlungen hervorgebrachte, das Welen deſſelben 
beſtehet im Hervorbringen, Erhalten und Vervollomnmen; 

die Ratur des Voͤſen im Zerſtoͤren und Verſchlechtern, XLIX. 


2. 323 . , 
Ontjaht, Hr. K. T. iſt Bepfiger bey bem Schoͤppenſtuhl in Leip⸗ 
sig gewordeit, LAI. 2. 349 
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Butsseiger in Schleſien, die, braäden ihre Unterthaden fehr 


Shilderung dieſes Drucks, LXIIL, a. 54 

Batſomid, Sch. © | r Son, Kabinetöintänfter, fterb zu Dres: 

. 0 u o . 

Outsberren, Die, ihre Maͤcht würde ſeht wohlthätig feyn, wenn 
be diefelbe anwendeten, Neformen frevmillig zu machen, die lich 
der bönfte. Geſetzgeber nicht getramte, ihnen aufzulegen, um 
siät ihren Rechten zu nahe zu freien, XLIV. 2. 475 


— — find wicht bloß Cigenthämer; fondern auch Megenten, 


'fe haben die Pflicht auf ſich, Ihre Unterthanen zu regieren, 
niht dioß Nutzen von ihnen zu sieben’; fondern über ihr Der: 
Yiten gu wachen und für ihr Wohl zu forgen, Ebd. 474 

| aften, bie, in Neuofipreußen, warum bieber noch 
wenig Alagemi ders intertbanen wider biefelben bey dortigen 
Berikten eingelanfen find? LXIU. X. 162 . 3 

Önttenberg , fol nad feiner Trennung von Fuſt, für feine eigene 
Rehnung fleißig fortgedruckt haben, und einige in Mainz oh⸗ 
ne Namen des Druders erfchieiene Werle fellen von ihm ger 
trudt worden feyn, LXV. 1. 253 . 

| Guy-Pingre, ein berühmter Nüitonom In Varis, Biographie deſ⸗ 


LV. 1. 212 

‚ Orie Beni, ein berühmter eier. Sir fein Gemälde David 

mb vibigail, das fi in Nürnberg befindet, hat’ber Herzog 

| * Voiha vor 100 Jahren ſchen 10000 Fl. geboten, LI. T. 
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Haire A He wozu fie dem meifaflten Körper aigte fit, xL; 


* Haaren, der, ift ein miß and gegen die unveraͤuſſerſlchen 
RWechte der Menſchheit, und daher ei Gegenftand ber Polſtzey, 
die ibn ganz verbieten muß, XLL 2. 440 
, Pearleile, die, in weisen iten” fie gebraucht werben ſollen 
N‘ n \) l, | 30 
2... Soßen das befte Mittel ſeyn zur Worbaunng und Heilung DE 
W Wztzandes un und ber  Karfunteltranfdeis unter ben Thieren, 
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n nt. 
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A — — —— LXvın, ». 
 Yabatut et ‚ etwas aus einer allgemeinen einieltung in * 
463 


Ber über fein Zeitalter and feine Scriften, LIX. 
— Vertheidizung ber Meivung, daß das dritte Pe 
ben zwiſcen dem vierten und fuͤnften ein crücken iv, 


J datern Corpus Acte, ob bie Euſpenflon derſelken waͤhrend des 
Keieges in England nethiendig geweſen ift, oder —e— 
u 1, 1350 
J deten das, nict dieſes mact bie menſchliche Siitfeiget a; 
Zn fondern 1,008 ‚Streben und Erreichen, LIX 
. Bi beri, Hr. 28,8 , hurfürftl. Medteinalrath, 1. men 
| der T Surfürkl, fabemie ber Wiſſeuſchaften geworden 


‘ den. 3. E., SHofabvotat, flarb zu Drienände, pam 
ut. BI. . 


Häbermann, ee, iſt Leibmeditus in Wien geworben, Ebend 
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334 
— — — de 8 Jarea des WCantons edenloben 
—- Hr Reit. J. W — seich, Berich 


8— im —e— — Iniotget in Mb an hen 


—— drerin br. Pre „ie Sei Helmſtadt, iſt geh. veauren genen 
Pa a 3 KV. San pie Er 
c 
m Ewald, die Herren Prediger, daben in Vremen u 
*K Burgerſcale errichtet; LVI, 5. "376 
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er bie, der Kaffee wird dabey fir ſchaͤdlich — 
2. 

ſqmerjende/ Mitiel l wiber dieſelben, XXXNR. =. 
LT der. bt zu Klofierberge, Urſache feiner —XRX& xxix. 


— und Fabrikant, der, Gefahr, die baben iſt, wenn mdu 

te FH; um) Verbote in einem Lande il bie Rrepheit 

sehen will, feine aren und Materintien durch Zwiſchen⸗ 

*8 m oder d Du 4 biselten Betrieb ſich zu verſchaffen, 
2. 33 

Ale, Hr. Üü Enbtonzettor in Idſtein gergordeh, XXXV. Int, 


u 
Yizein, He. D. M Konfift. Rath in Erlangen geworben, LXVI. 
i Sorfll, Natd I Auſpach geworden, LXVL, 3, 


06, fr. 
| " ileranbt In a singen —X 


zug, zu. DB. 3 
- On 5 & S. R iſt —— des Br Te der 
en ws %, 
ur * —A der oa Kam⸗ 
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m worden zu nt. BL. 1 
—* Unsse 253 went ‚reieotrettoclalger 
im (rniigen Kreife * 
OK u. ri a in "shelfälehen ge 
8,8 zu Dolimisden, @bb. 3 
Ai, ke} —E— — ux. Int. 


in dab Scheunen, hoͤlzerne, ohne Bswelen, Riegel unb 
Sparten ‚die febe bar Beuert find, KXXIV. 0. 515 
g8. T, Formichne! ber, farb in Gerlin, —8 2. 333 
— —* das a ea — wonach es 


Sittet wix VI. ı, 37 
as (ben, XXX. 1. 1938 
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-—— — Br einige Nachrichten von de bemsfelbenl, 
XLUX, 2, 366 In. 
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Örtidcung üben Die Dudau hefriben burch tie dies 
‚ task, LAL 2. 178° 
| ‚ Bhlbbaner ta Berlin , iſt — ber ander | 


Wepemsnn, Di 
wir der Sänfe geworden, LIX. 3. 403, LAI. 
— 9. D.Th., 14 Ufeffes bes Hofaerihts kn See Sadop, 


XXI, Ja, ‚a 
-— in DOhesapyeliati — in „gel geworden, 

- XIV, Jnt. 1.8. 361. XLVL Yut. Bf. 345 
nk Zee, ia iR appelatlonet. geworden, XI. VID. 
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"ron  domaniortm in Pommern erhalten, KL. Int. SL, 350 
eg, if Dberappelatiousrath in gBisimar —2* 
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748 Stolzenburg 
Fahen, D., 5 gehter der deutſchen Syrache in Orford gr 
worden N LIX, 


— a Y ® ® ip Ptofeſſor in Erlangen geworben, xxxv. 
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I. 


"geworden, KEIN. Int 
>. & 


t. B 
u iſt eätshprediger und Profeſſor im wayren 


8 Jof., Erſeſuit,/ it echter zu Orford geworden, LIR, 


— 8 h. Frhr. von der, Dinetar d Yräfident, 
Min KERN. Ant. Bl. won draßdert/ art m 

Hr, Sherfefr., iſt mellige  Roufifor. Math in. Königkbeng 
geworden, XXXIII. Jar. © B > 

Hagenan, in Eifaß,. dafelb i nd 16, Sabrhunbert 400 Mike 
wer getrudt Torben LO. 

gan u D ins. 

— ehr. IS Here, 1 — in Plaußig geworben, 
x er: 


— 9.9 Er + I Somnabtnböprebiger in Leipzig gewerhen, 


XXXVIII. "Int. Bl. 25 
gr 7 SL ao — ft Diefouns in Ecneeberg getsorden, LIIL 
RT. Bil. 23 ü 
— Hr. —— E., in Stargard, iſt in ven Rupefanh ut 
_% ee eihliat, nic 
r. Obriſtlien 
Zn junges, worand man am ficherften fältefen kann, u 
ur zum Verſchneiden tauglich iſt, 
Saitinget, Karl, Bergrath ſtard zu Wien, Kıxvm. Jnt. Bl. 


Yaten, DR iſt hprediget zu Souten gBotden, Ev. 2.4 


zu Sombow, Ift der We er in bem genta 


N "(ben Sulente in Berlin eingerädten® 8*— der Kremzuge⸗ 


er dad Fürkentpum a * die | Srafiäuft 9 Hobenfeit 
a € N, 
— ——— ine — einige Nadrihten von —äX 
XXXV. I. 
Halle, Deren. Bern ın90 0 Studenten in 190 aub an Scha⸗ 
enha 
inet ber Studenten dafelbft am Ende ve Jahres 2900 
| ler * n End. von, in Bern if ber Verfaffer der Ghrik: 
an “ir Sig oder Srieben mit den Jranjoſen, vi 
8. 345 
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| 8.0.,° Dat im einer Rrarfseit, Bie 1762 {m 
—— Dei mätbete ‚ über 2 Yfund — —8 


helers Kipen en as ns g Searlänifge überfept worden, LX, RL 
in, um. Magnus, Probk, Hard zu Keinis, XLVIN, At 


' 8. 403 
| * Urfechen, die ihn zur Aufſuchung ber gelbäifsen Mondes 
| bewogen baben, welche einige fra söf ide Gelehrten, 
| laufszeit des Nero nennen, LIE ı. 7 

entzundung, Kurart derfelben, XLI. ı. * 
| ‚ dubere und innere Hinderniffe, welche -ber bevorftes 


J chulverfaſſung daſelbſt entgegen wirken, LXI. 3, 
| 


der Magifiret Hat ben vom Hru. Prof. Vuͤſch chinter laſſe⸗ 
" Koftalig-maihematifüen Apparat an fi gelauft, LXVIL 


bafeikit vorfaßenbe Enden wider die Vaterlands⸗ 
bee, LIX, 3. 157 
- große Borlicde der Einwohner dafelbft für die Kanfınanns 
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Kun nad Abneigung gegen die Gelehrſamkeit, LXIL 5. 243 ' | 


— mit feiner Bank fol tünftig als ein, für ganı Quropa beis 
fies Depofitum angefeben werden, au deſſen Erhaltung allen 
Ksbeinden Staaten gleich viel gelegen feyn muß, XXXIX, 2, 


—5 —— aut Verbefierwag ber Squlanſtal⸗ 
daſelbſt, LXII. 1. 
- fät dem letten fun (hen Kriene find falt ale Wechſelge⸗ 
Bay bie (m nad Umfierdam giengen, dorthin gegangen 
ı. 260 

- {ol im kurzer Zelt darüber verlegen werben, wie ‚es die 
Armter befepen fol, wozu nur einigermaspen seine gründligge 
— erfordert I wird, LXH. I. 241 


das Entſtehen, dem Kortaang and Jegisen Beſtand de 
Hamburgiſchen Handlung, XXXVIL 


= über die Vergroßerung bes 4 Sands bafeldft , während: der 


„fanökioen Mevoiution , 
de von dem ea ber Unterriete s und Grsichunge: 
Inkitute bafelbet , LXIL. 1. 240 


. = verdlenfivolle Lehrer —* in dem vorigen. und jegigen | 
, den Öffentlichen. Kehranftalten engen 


5 an den Bu 
LXII. ä. 239 — großer Verfall des 
' Srunafım uud de6 "ohanneem daſelbſt; weicher jetzt aber 
etwas langſam verbeſffert wird, Ebd. 
= Bermehrungen der Gtadtbifiotbet daſelbſt, ivu. 2. 55 
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— Morfchläge zur Verbeſſerung bes Gymnaſiums und des Jo⸗ 


m daſelbſt, LXII. 1 u 
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& fe beyden Handelsſtaͤdte 1799 bettoffen haben, LIX. 5. 
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amlet äber den € akätter deffelben , und d über die > Biberigrhbe 
m ——— in feiner Role vortommen, KXEL 
2. 


Semi * 5.8, Aſ eebter en ber Erntenliäuk in Etzakı 
- urg geworden, LVIII. r. 128 | 
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eine —— Fe Bfiftet 1X LX ur 1 u 
Hemtel, &. %, U eglerungsratb, Barb in Mudolfiedt, — 
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no & was bißig berans entferut Me Me XLL r. —— F 
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zu Malinz, * 1. 87 
— i bey beufelben eln weſentliches Em. 
| mit bemifelben fieht ober Fo en, KERVIL 2, 339 


* Staat fi ber. nhaber befielben ſeyn. 
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aats, LIV, " x 
- ie Eiven verträgt fic nicht mit der Theorie rt 
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er ie N 
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— rengli 
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it, ober ob es welt ihm einerlen iR, bat Sr. 8 re ges 
fast. IR das leute, fo if Gott a. — 2. 388 
- ein seines, feibiitändiges, ein fich fe ündetes Han⸗ 
bein iſt bey une Mieufe wen —— anzu 55* LVI. 12 Bl 
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ad herzuieiten ſev⸗ Dre | 
Suzdelsitans ein, kann nie ein militärtfheg Gtant werben, XL. 
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wes man Darunter , LEVU, . 
| — Die, ob es —— ein ir Bone he 
—— — ut t dem Auslande directe 3 handeit, als 
- eine große, Nichti des Cinwurfe, dem taste 
a Heer Theil —— — u, ZXXVIL:s. 








de unabhängige, beliebt durch 
"ki — erlernten 5* Induſtrie, — die — 
des Landes, und ſchafft und eruuntert manche 


, der Vreioſchriſt de 
ven Einſtuß derſeiben —— Staaten, L. 25 En 
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—3 — en Einfluß auf den Giant L, 2 549 
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ar und af, ob das Wernunftgefen fie gebietet oder 
Handlung, die, Deren Eewesungsgrund nothvendig iſt, af nur 
mörallicben at br XXIX. 2. 45 
er — * „aus —— begangen wird, ‚bat feinen mota⸗ 
I ven Mi uns (ode, Andern aber nuͤtzlich tft, ob fie tes 
' delnswerth if, LIX. 
— — die Form berieben. Ober bie Moralitdt, kann niot von 
der Verfon bed Handelnden getrennt werden; die Belohnung 
‚und Beſtrafung derfelben kann niht von Rudern empfunden 
auch nicht von Gott aufgehoben merben, fonft müßte er Das Ger 
. wiffen aufheben, AXXHI. ı. 131 
bie Moralitdt derjelben wirb nicht durch Ihre Folgen, 
Kr us die Quelle beſtimmt, worans fie entſprungen if, 
. 06 fo Kine o geben, die nicht durch ein Gebot ber Werunpft 
beſtimmt wäre, XXXV. 2, 235, 
‘ — eine, hat darum. feinen ieh, wenn fie in ber AReinung, 
dab fie Pflicht ſey, verrichtet wird; ‚ordern nur die Achtung 
"yes Menfhen für feine 0 ar ift gut, LXV. 2 : 2. 31% ati 
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fans Geſet —* wird, LXVIII. a 
| kann rechtmäßig, und do pfilätwidtig fepn, und eine 
"ppitmäßie Sashlng kann ‚nurehtnnäßig feon, XLV. 1.3 
üder bie. Geſed igt feit kann eih Jeder urtbeilen ; aber 
ut "fe, die Bra derfelben nur Gott und unfer Gewiſſen, 
1.1 
-. _ —X derſelben im juriſtiſchen Sinne, xxxvi. 
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vernünftig, KL / 
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On berfeen Im in feiner eianen bloßen —* Pr finden 

H ' 2.4 

ragen , geierwibtige, man foB dem Volle nicht bloß bie 
a und Scädlicteit B dem Talte ni fondern fie 
sub auf. bie Gelegenheiten aufmerkſam machen, die dazu ver⸗ 
leiten ögnen, LV. i. 233 

— gewille, find ihrer Natur nad) von angenehimen ingen 6 
fl „esleitet, um und daraus folgt die Nerbindlichkeit, fie 48 
bertichten, 41 

— gate, bie Gluriätungen Gottes in dleſer Belt, daß mit 
deufelben gute, and mit böfen Sanbiungen böfe Boiyen Miele 
ſtentheils verbunden find, bemeifet, daß im Lünftl um de Deben, ' 
neun das fittlime Reich vollkommen auf at ‚, diefe - 
Nustheilung des Guten oder Boͤſen nad de er Wirdleten der⸗ 
Menſchen vollkommen ſtatt haben werde, XLIX. 2. 428 

— licurgiſche, es iſt fr den Prediger Aukerf ſchwer, es dabep 
Alen recht zu madhen, LXVIII. 1. 55 
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gi egattungszeit jauchtende Schuhu, XLIX. 


—* BR, IB Mecdiger in Hamburs geworden, XxXIx. 


Int. Si 


—5——— ob bee. Bauer in den Zeiten, wo man uf — in 
de Schweine fangen konnte, beſſer 


8 wilde 
gelebt babe ae en KL LVil. 9 


’ an , 0) 443 ' 
— — vird dereinf te ſo w 
wir N — — gebildete NRenuſchen eben fo wenig Deis 


des Ochlächters, LV. * 
er mit Grunde den 


— vr, ma eg 


bey den Graben und Maqtigen wleder zu er⸗ 
&, XL. 1, 90 
— — idm das 


| essen said var, —* KOM aus han, 


.. Pd .  .. 
ww. 


2700 © © Zoeptes Regiſter. 
. Dafeeget wer werben. anäfien höhere wacht und Stenern eh, 


263 
dreht, das moher es abzuleiten iſt. Der agdpflich 
Sen: feinem Galle ſchuldig, feine, — — * Bote 
nn Ei Kein verfänbig Forſtwann muß 
agdu; € e a 
m das Wort .redeu, LVIL, 2. 4. iaer 60 . 


ag, St. ein zeiches ſpaniſches diegiſterſchiff, weides bed 


—* den Franzoſen wieber abgenommen haben 
en Droge in ubficht beflelben, XXXIV. ı: iz 
Ja n, rn. D 2 A Dieimingen , iſt Hofmedicus semerden, IL 


Ja —* der Ki von "Jean Yahl, Lxu. t. 76 
Jadbrhundert, ba, alle hiſtoriſde Beweiſe zur VBeſtimmung uh 
-geftfegung deſſelben gelten nichts, LIII. ı..92 
— ein,.über den Anfang und das Ende deſſelben Hat man auch 


febon beym unfange bes achtzehnten Jabrhun gefristen, 


- LXVIL: 
u dab abtjebate, das legte Viertel deſſelben bat weit weni» 
ger frivole Schriften über Religion und Sitten beroorgebtadt, 
* als d die eriten Decennien beffelben, XLVEHL. ı, 99 


iſt ſehr krle — geweſen, 14 Mi, Wenfien find 


m  Ariege in Europa zů Grunde gegangen, LIL 2. 

— jedes, bringt feine großen Männer hervor, um ee find 

„ba groß ‚weil fie das Licht geben, das für ihr Zeitalter 

„B. 410. 
— das nene, Erwartungen von demſelben , ixn. 2. 
— das neunzehnte, ein, ſchoͤner erm uͤber die ER 
Gluͤckſeligkeit in demfelben, LI. 

re A „verofleue,. Bortheile und Raatheil beffelben, LVIM, 


r ss der Ge chichtſchreiber In feiner Geſchi te in ii einen 
E —— — 


gemeinen und unedlen Tharakter habe da 


1. 14 
akobi, Hr. D., tft Meltot an der & le 
Ja Ri Er Fl Re &ule zu Jens urn 
Jato⸗ of Nah in Bamberg,” IvIL. ı 
Ant tmann zu Beorgenthel, hat ben zitel Rt 
ya, KEN at ri Öbertonfitorialtath mit © * 
Stimme im —8* Dberfonfifterium geworben, KRRIV 


nt. B 
36, 9. x G. 3 ©., ift Subbistonus in Leipzig geworden, 


Sauer A — einige Mertwrbigfeiten beffelben, LXVL 


N 


„* 


gaup, $r.D ;, sw Miehen, bat — Charatter eines jRegierungk: 


„tarhe erhalten, XXIX. 
zu ih Teaeangegefenbter zu Begeneburg 
"ronden, LXV, 2 373 Zav⸗, 


% 


Aveytes Regiſter. 2705 
m, Charakter der Cinmoherr Diefer Yufel, KLVU, 0, xı9 — 
Sleidung beuder Befehle ss. 
- Grertonrbigfeiten dicker a nfel, ab. sı 4 
————————— 
jmait, D. J. 8, Hofrath, ftarb zu Meinungen, XXXV, 
D 26, dab eh nichts fey, ale Vernunft, ift eine Fichti 
—E— in — mit wie aid 
hesrie ‚Reden uder fällt, Unh: 1. 216 
daß es reine —X ſey, iſt der willkuͤhrliche Satz, 
mosauf Fidtens neueite Dhttofopbie gehanet ift, und mit 
weſchem u fe Reber oder fällt, LVL ı 
—— tHfenfaftsichre iſt die Vennaft, und fie fängt 
—* damit an, die Vernunft von allen Uebrigen ins 
sein- ab zuföoneiden, und auf dieſe allein vs ganze 
Gebaͤnde menſchlicher Erkeuntniß gu erriten, LA, 1. 
— — die Vorſtellung von demſelben lommt int .aud deu 
—— — ‚denn bie Thiere kennen auch eine Art des Ic, 
wenn fie gleich von der unfrigen verfpteben lit, LXV. 1. 163 
— — en be eigene Selbſtſtaͤndigkeit deifelben mehr durch 
ben trenkenbenbelen Idealiemus, ober durch ben —ã 
suftechs erhalten wird, LX. 1. 145 — esi HA dieſer none 
— ——— A 78 se efentlle 
- — warum es fo Man ‚ was fo gar feinen w 
—— ja fo gar feiner Natur entgegen iſt, LX. =, 
"4 


- u tt, es ſett ſich ſelbſt, LXI. 1. 143 . 
ver a (ei font, K ray nur bloß ein Gedankending 
gr fein reuͤles Wein, X 350 
⸗ 6 reine „iſt fon im dee erkahruse euthalten, und kaun 
der Erfahrung nicht den rund angeben, LXI. 8 133° 
-—— — die Eeibfebefttnmnung deffelben, die nie bewielen 
werden fan, halten vernünftige Leute für ein Spiel melt Wor⸗ 
oe lo —T Formen ohne Inhalt, LVI. 1. 164 
1 ſich felbh fegende des Hrn. Fichte iR wahrer Unfinn, 


* — en De die Vernunft, bie Jabeit m und.die ee 








| . — —* Idern darzuſtellen vermoͤgen, Lv. 
77 uaemaer Wenchımen berfelben, Br 314 . " 


| * 


Ich⸗ 


\ 


\ 


\ 


270 : gonen Regie, 
e, die, Bedanptet | 
| 558 —A ade siet be unbe, ah 


te Koll 
äntpolde, er Erudlum ergiben bedarf 106 febt der Auf⸗ 
hung, XL. 1.'143 

en, * Yan in der Saft, LXI. 1. 143 
iſt weder für Jungliuge auf Schulen 8 auf Univerfi⸗ 
täten nüplich, ſondern fch pie; weil « ihnen die Zeit zu aüpe 

Ichen Kenntnitten raubt, LVIL a 
— — warum er. gar nicht auf den Kateder sehöet? LXI, 5 


em der kritiſche, findet eben fo ſchwer ben Des vom Kopfe um 
' „here, als jedes andre Syſtem, XLI. a. 81 

et aus demfelben fpriugen, "ie ehemals aus der 

er e der HE alle e achte und. veolffeufhaften, heſon⸗ 


-. „ber eine nenefte ‚bnfi und Poetik, L 
——— vefeiten und des neuen Diatonienind iR 


“einer und —8 —* a. 
— einige erhebliche — 22 — gegen denſelben won 


_.. einem ee Gegner 
—— — oe ‚Sich jr ganz andrer Gehalt, 
a als ben & Den —— 
n fol fi * en muͤſſen, wenn man 
* verft Andigen "Drännern unter die 


— 


. Me Seen gt ah 
 gporte und 5 üefeht werben, nenn pen eleid Exubens 


\ ‚ ten, ohne alle Kenntni Ebd. 
den yo — oe eine von Sionkieund iR, uns, IX. en 
Undpulihteis und ——* bepder, € 
— — — ch allerley — ar — 
ber. —** den —X— Blendwerk vorgemacht 


Di ys 

| dentale, ba man ihn anfängt in bie Mebicin ein⸗ 
Zr —* ſo daber bas geben und Die Geſundheit der 

— unfe iel ‚ 
. daß der Hrgantsmnd fi nach Naturge⸗ 
rn — en se Fraft allmaͤhlig sertöte, iſt in demfelben era 
%, Kenn 
— fowohl bes unbebingten Pr 


WB— Tebiagt —— * 
si an hei — * phuloſophie, weiche fi ſelbſt 


te ſteht ae 
** e eine > lmägti e Wiſſenſchaft, oder ein 
leeres ana: e von wigtüßtligen Behauptungen und Wort⸗ 
N 4. 
4 m - —X elben —* — er —— 
* —— gehende tigfeit des Id annimmt, 1 
.. J 
— — r unter u en Köpfen vie 
Aemhaber eis, m FE unter Iunarn ſerris r 


2 En > 7 e * 
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| —— dei de tenienbentee) wenn er dot 76 Jahren wire 
fü würde er ganz anders gemefen ſeyn ale’ 

* ae es hätte dem Syſtem deſſelben Dandee angeflickt 
werben een was as in bi eier Zeit durch die Erfahrung ent⸗ 


handen | 

- de —2* tranfeendentale, ein Jeder, ‘der das Kantiſche 
Soſtem recht durchdacht hat, wird ſich zu bdemſelben bekennen. 
Befler wäre es, deu Ideallsmus ganz eingehen zu Istien, 


. 410 
"em —— — 16 mit dem Materiaſismus und 
mm 
Anis, dep —2 bie Menſchtelt fein Juter- 


En, der 34 Ütenfnenver and bat. mehr Etigen, als 
a genreinigläde glaubt , und it fo dunnn niet, uls er mes 
Dan den den tief f fpeenlitenben. pri oſophen renanbt wird, 
2 

- der nannbentale‘; Fade das Gefuͤhl des Leideus anf: bie 
ale rue, fi & etwas anders vorzuſtellen. Der 
he Healtit ve hierin einen Vorzug vor, „henfelben, 

ver —* den bey den Vorſtellungen bedbehdit, L 136 
—2 ie ger Grundſatz derfelben: daß alles neo, b wohl 
des Ich als bes Nicht⸗Ich, eine beſtimmte Modification des 
Dewuß ſtſern⸗ jep, hat zwar großen Schein, er iſt aber 


- die Gruche, was fie damit auolfen,, wenn fie von der Yhiloe 
fopple eine Erflärung ber Gültigkeit aller @rfahrun verlangen, 
ik nicht abzuſehen, LXI. 1.138 — eben fo iſts mit dem, was 
nu ber — X d der En eben gefagt wird, weiche bie 
„Miofopbie auch erfläten fo 

die trauſcendentalen, be ben —— derfeiben, 
** ae et alle Erfohrung erbabene , im Bewußtſeyn 
aim eiſende , frephandeinde, ſeibſtſtaͤndige Antellgenz, LXL 


ik, der m aoıge Beweis derſelben, XXXIX. 2. 497 
eine ihrer Uebereinftimmung oder Michtuberpiie 
— 2 mit allem, was die Be bon ginn” Dbielte 
ertennen Tann, unterfuhen, u ob fie der 
. Veruunft gem oder niet; — nd ) Ldnfökugen nu 
Shen ta ie derfeiben J Ben; wie im Jerhauſe, drollichte 
N e ' . 
eine vor. Das Beyfplel geben die Ich · Phliofophen, LV. 


- u Tabne Vexrfinnlichung berfelben muß Aberal das Haupts 
„.Imenmert des Dichters fepn , XLIII. 1. 215. 
gewiſſe, mit motafifchen Begriffen in einen möglichen ‚ge 
| zu fenen, gehört zur Mode uniker Zeit, XXX 
fe — ein’Hläher undemertfes Grundoeien derſel- 


| EN IY, Nrrrr Iden· 


— — — — 


} 
} 
} 
oo er, 


. 


Ü.. 


1708. Bu — —8* | ji Ä 


Zn. Identitat der 


—— ans IR u eg age Bund Beben 


RB Yaul, vr * Lichtenbergs: von vorn anufangen 
er ein großer Schriftſteler werden: will, (am ben ihm In u 
fpät aelonnmen zu feya, LXIV. 1.75 — eine Yirobe feines 
‚ Henialifen Sıpreibatt, Ebend. 76 — iuimee derſel⸗ 
1 n 
eh = Det. D. B. hat in ſeinen S tiften, Unzuſammen 
inmäginteit, ‚ Gernwig, Plat und Bomhaſt g 
den; — ft. eg ihr feind, LXIV. 1. 85 
— dieſer originale Kopf zeichnet ſich auch manden 
Fr gegen Zeſamac, Seradſinn, Natur und — 
aus,/ 3. 
ei Traum. beffelben, woraus erhellet, daf er die Mes⸗ 


N muürzifd). verachtet, und alles nad feinem eigenen 


fen 
* en will, LXIV. 1. 31 — eine feine Lehre für | 
Set of (ein 99 eben wahr * daß er ſi ® beo fi —*8 Scrif 


. ten in et cen t, E 
— — ar er ft D. Kr weil bie Ber . “ 
‚feiben m Ei Une 4 i * 


N flieht ſich an die Herren u ei, ‚Sri u. 
ob er sc etwas Wefferes feun könnte, 
u feine foriftftelertihe Laufbahn *58 einem toftheh, 
und kam —* ein trauriged Ende nehmen, LXIV_ı | 
fol an denen die waͤrmſten Entheil aiten Anden , Die 
ihn am —RE verſtehen, XLIV, ı 
— — uͤbet ben Geuius * Diefungen, XLIX. 2 

9 — der efrernt von m Ihn za fehr empfohlen, Ebend. 

— — wenn er gleich fein Schriftſteller von bet erſten Groͤße 
werden kann!: To hätte er fi doch auf bem bloß curtenten Ziege, 
den er werachtet, ganz vortheilbaft zeigen und fogar anfzeide 
nen können; aber ‚er wote mehr jeun, ald er. con founte, 
LXIV. 2.87 | 

— — menu er ſich beflert, fo wird fi auch bie a D. B. ge⸗ 
gen ihn beiiern, Ebd. 1 

zeigt Im feinen * ſten Yeinen — Sefhmat ‚® 
Eq xv. r. 


231 — einige ſchoͤne Een in ein Garten, ‚eo. 224 ff. 


in den Didern be %. X. zu untericheiben, Ebd. 325 
. Atay, Di wi 3 — apreintioneratg —ã— geworben, 


Re Hl — die Ihnen 7 — 


— 


Burgies Daglfn.  . 17ap, 


Re 2x0 ſacoleate Iegepdi m halten, xxxui. at, 





den werde n,L 
Saite, Hr. Pred, Sewei, daß er fi eines Verhaltens 


et, Gemardı, ein en 2 t, der die Kuhpocken und die 
ae derfelden * —* Korper entdeckt hat, 


Senken, ir €. Ay art. im Kiel, iſt wirklicher Ctatstath geivern 
den, LXVI 
im, Auine einer Pl tn Böhmen, XV. 1. 156 
las, —— einer Weiſſagungen, LV. 


t der fo wichtigen Wahrheit leltete, 
dem Tode — 7 Gott lebe, XLII. 2. 5* 
— Tod, die Apoſtel, wenn fie ibn mit den Opfern. vergleichen, 
J F ihm eine beernde, t aber eine gerichtlich genugiduens 
de Kıaft beg, XLIL 2 


396 
EHiüler, wir muſſen Bott preifen, daß er fe jur vößigen 
i daB Zefus nach 


=. wie er die oe ‚(dem als Eätuonfer mit Bott verföße - 


Be, erfiären Die Apoſtel nie, XKXIV 

— — vird von den ipoftela —8 * vorge ent, daß die 
Abſicht pn Wirlang defielben für ung eine Au ng jean ſeyn 
ki 3 einer ee gehelerten, Sort ganz geweiheten, 


a. 500 
gef ee fpiel —* jtelßes in u Onbeunng 7. Boden 
Fr Bi wo die Natur des Bodens demſelben sur 


m alien: EN 


— — — — derfelben un als bie Urſache der 
ee on angegeben, X 547 


— — ſtet⸗ kei * morben fat, und. find ſchlin⸗ 


een . 
u berfeiben In Hin SM 7% — de berieben 


—X blaud * nen Igen haben, 


= us rH —** —23 — [} eat, zur man fa 
% £ 
| 


unter dem | 
Ges — 2 nu — —XRXx 5 


Anetdoten Pd ber a me it einiger 
Ei * 


| —— bt, a RL * Serhate —& Dergehrt 
' m —XR —RE Wegen, — Fra rip au ko 


6 
! 2: — und edler die Welt in ſelner blabenden vo 


“N 
‘ x 


‚X * von, N L Sefith, iR in den Ae derinſand 


dig * bar: 8 eines wahren Phllofopben ae rl iſt | 


ILL wos | 


ame. „Bis Reife 2 


"gefnitensiben; Der, Thatſache zum Beweiſe, baf die leder⸗ 

herſtekiung deſſelben —e iſt, XII. 4. 3 » 

Jeſus, Taf fein Anfehen muß. niet alles biind gegfaubt werben; 

> fondern es muß .erft der Pruͤfung der Vernunft unterwerfen 
werden, LVIII. 1.23 - 


— auf welde Art er im R. T. bie Geſtalt eines Opfers erhal⸗ 


ten hat, RRAUL 1. 135 © 
— and welthem — nun m beom Unterriate der 


Kinder beirachten fol, XXXIX, a. 467 
— brancht die tüdifhen "Meinungen nur ale Mittel, feine * 
LI 


‚genbiehre am die Begriffe feiner Zeitgeitojfen anzutnupfen, 


im raus, daß die Juden gewiſſe Begriffe von thın Hatte, 
Int —F nicht, daß er dicke Begriffe ſeibſt von ſich —* 


abe, & XIX, 


m zdaß einzige Bentlice, worauf er ſtets — * 


Tugend allein Gott wohlgefaͤllig und einer- ewig 


5 fähig mache. 1ub-dieß ift Ooties Sebre, Mies 


bel 
" hur Ar Mittel, als Zeitwittel für feine Zeit gebr at, Ka. 


— —88 äffte eines moraliſchen Keliglonsiehrer war 


Seſch 
eigentliches und beſtaͤndiges Geſchaͤ auf —— und darum 


nennt et fich den einzig wahten Veſſiäs. Sein W 
nicht, daß der Glaube an ihn auf Wunder u. —— — ar 


"fogungen gegründet würde, wenn er es gleich buldete,- Xxxxvi. 


Arde Weſentlige vnd @igentfiiniie feiner Fenger ehren 


war bie Lehre, daß Bott mır durch ugen allein dig ver⸗ 
rehrt werden koͤnne, XVI. ı. 15 r dat feine Rellgkous⸗ 
Nehre nicht bloß um dieſer Lehre ville für göttlich dire ; ſon⸗ 

‚dern darum, weil er überzeugt war, „Dar bie Etimme der Vers 


J ——c8cc des Gewiffens Gottes Etimme ſey, X 


mit eben den Worten und Wendungen geredet Habe, 


un u 3 AH m ben Guangelien 0 aufsezeichnet worden, fann- man nicht 


weiſe 
— daß er unmittelbare 3 mittelbare Belchrungen Gottes us 
Er babe, iſt aus der Bibel nicht erweislich, X, 


- est ſein tangeumerf immer m e auf. 
ine u efu richtet "2; ein Beweis für die a sie 


es — {a unfern Tagen, LXVD. 2. 290. 
—— dem Geiſte und der Abſicht deſſelben iſt es pi wie 


Gott zum Gegenſtand unſers Glaubens machen 
wardis ——* 


der allein wahrer Gott iſt, recht erlennen, 


und dadurch ewig ſelig werden, XLI. a 414 
— der —X — in Deflelben muß von — mit gro⸗ 


t werden, XIX. 
sagt 6 ah de font ne l feinen 
— as Ad —* FE * 


4“ 


Zweytes Regiſter, 1242 


ihm erwartete. Cobalt dieſe fiel, waren Ihm Jeſn Wupder 


. „ Birtungen ber Dimuen, KLI. ı. 11 


a0, der Sufammenhang feines Lebens u. Todes mit der Auf⸗ 


ng der Ende und mit der Erlangung einer wahren Ge⸗ 


; Werte des Teufels, Abgötterep, Herrſchaft der. Sertdümgg, 
- Einden und Laſier zerfiörg, und. namentlich ſowobl durch frine 


2. 413 \ , 

- die Beſchaſſenheit feiner Lehre beweiſt es, daß Jeſus der etz, 

bebenke Gefandte Gottes an die Menſchen fen. XLVII. 1. 65 
‚= De Frage, wie Gott ihn zu der richtigen Einſiot In feinen 

| kei der Lauterteit feiner Gefinnungen,, und zu der. 
keit iu feiner Wliht geleitet babe, iſt diſtoriſch, 


meran es und eren fehlt. Wie Gott hier gewirkt habe‘, laͤßt 
ſih aicht beſſimmen, XLVII. 1. 67 


| aa innte nur. durch Zeugniſſe hinlänglich beantwortet werden, . 


= bie Geſchichte won ihm und von der Entſtehung der zrigtz 


den Kirche IA uns dunkel und unerklärbar. Darausaber, da 
ar das nicht wiffen, wie damals alles zugegangen iſt, und daß 


nict (hliepen, daß dieß alles von Gott unmittelbar gewirkt 
derden ſey, XLI. 2. 410 Di | * 
- bie idee von ihm als Opfer gehört bloß ta die Selten bey. 
Einführung des Chrikentbums, XXXUL 1.1 5. 
- die Nachrichten von feiner wunderbaren Entfehung find un: 
| vn geboren urd durch Gottes Kraſt wunderbar gebildet, LIX., 
so _ | * u* 
— die Uebereinſtimmung feirer Lehre und feines Gerät: mit 


[ 
| dieß auch Die Verfaſſer der Geſchichte nicht mußten, faun man 





. Dim Willen Wortes, wird in deu ioden Jefn und den Briefen. 


ber äpeitel al.@rund des Glauben an lönangegeben, ARXIL" 
Pa | . \ 


| 


 fibefi und-{chäbfih, da nıan im der Hauptſache einig iſt, Daß“ 
feine ?ebre weile, wohlthätig und bock annehmungswuͤrdig 


fa, XXXI. =. 
» Bertb, fie muß ihren Gehalt in. fich felbit haben; von außen 
— darh Vertrauen auf ihn kann man aicht Vergebung bet 


Eünden erlangen, XXIX. 2. 420 | 
7 tigeutlie neue Lehre, die wir ihm allein verbanten, und die‘ 





die nicht mit dieſer vehre-ftristen,. konnte Jeſus ſtehen laſſen, 
und fie gu feinem Zweck benupen, XXXIV. 2.499 ° 4 
- rttr e⸗ 


| 
I. 3 
| | | | | | 


mangelt. muß richtig im Predigten vorgetragen werden, L... 
. 8 \ „ . 
I= de diteiten apoſtoliſchen Lehrer haben gelehrt, daß er die 


| fehre als Durch fein Beyſpiel die Menſcen erlöfet habe, XLVi,, 


40 on Ä FE 
bie verſchiedenen Urtheile äber feine Perſon find niht dee ı 


M h | 
r— dur jeinen SRextprertob erhält feine Lehre keinen hoͤhetn 
| Jam fie anı Bepräge nud mehrern Umlauf erhatten, KLIXT 


wir ihm glauben müffen. Ute andre Lehren und Meinungen⸗ 


.» 


' 


ma Zu Zwehytes Regiſter. 


a2 aute Charatterifiit deſſelben zu reiben, Ik ein 

- Twwereh lerne men, KXXVII, a. 425 re 
— einige nene aufallende Erklärungen feines. Tohes und jener 

Ba By 2. 299 

— die — Religion war bie m 
alla ag bet Glaubens an ſeine göttliche Sendung 
—5* bereiteten © e nur vor ; aber den Geiſt derſelben zaden 
fe nicht. de feinen Zeitgenoſſen wareu alſo Wunder nothig, 


— Krim bed Ausſoruch⸗ befieiden: : er ihren Fruͤchten febt 
ihr die Lehrer erkennen, LXV. 

— erwartete außerordentticde Seolaublnungen ber @otthrit, vw 
‚feine ee | in beitätigen. ‚Die liegt in deu Umſtaͤnder det 


— aes giebt it feine —8 Beweike für die Wahrheit umb Gott⸗ 
lichteſt der arlitligen Religlion, als den, der aus feiner Sb 
re und sus Teinen Zwede gefährt wird, XLVII. 1. 67 


- „gmad ü ber feine Lehrast uud Lebrfähigteit, RXXU, 1. 


[4 


— eher, fe zen —— —A feines ecr 


dens und XXXI. 3 
— gieng in — nick, um vom Keufel derſacht —* wet: 
den; fondern fi nach der Ekte d der bamaligen zeit au feinem 


Lehrarmte gu weihben, Chd. 4 


— großer Werth feiner radeln, xXLVIE ı 
runde, welche beweifen follen, daß er kick geglanbt ke, 


er werbe nad feiner Auferfiehung das von den pheten ver⸗ 
beißene Meffiasreich auf Erden aufrichten, un 4 Dot ol dur 
ſeine Regierung fehr gluͤcklich magen, en 


— hat den Tod gelitten zur beförderung der Sireinteit; i 


Rheiicht ber ber Juden, um hie lalſchen Meſſiasideen as 
— "dat den Ehriften nicht alle Cidſchwate verboten, LI. &. 240 
— der Cd, ei Ehrikten das wuͤrdigſte Detenntuiß ihtes 

' Stsubens an Bott, Ebd. zu 
— dat die Grundwahrheiten aller vernünftigen Neltgion m 


runde gelegt; biefe machen die Materie euß, In 2. 206 
— bie Form berfelben, werin fie — 
‚bar: wertn At altgen * 4 


re ps 
eine. allgemeine meraliide Rellglon et“ | 
* —— dem Seuguif ber — XXX R 


— if e9 ie fr Biara Beruf ne feine utär ri cthae 
ogmatik zu | ebren, 


XXXIV. 3 
— u! e6 ſeinen Schülern oft geſggt, * im th —5 — 


m 1 eſten; u ben: 
—— vu Fe Di f Leni habe 2 Fr ge 


h 9 


⁊ 
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| x? 
g 
1 


nicht zugefehrieben, X 
den Glauben an feine Salate 8 ert, bet, nie 


E 


unbelannt war, .rB 

t auf feine Ser — fondern auf bie Veſchaffenheit 

Lehre a feines Geſchaͤfts die Ueberzengung von feis 
fe grunden ae, KXXIV. 2. 499 


E 
— 


— 


x 


* 


2; fern eine all sästzseine Religion für alle Menſchen 
eine zwedte —5— Miederkuuſt verhelfen; ſon⸗ 
audi Geredet, LIX. 3. 307 
nur die aber Länbifhen Morförtften der Dbarifder ; 
—ã Falle Religionsgebraͤuche uud Malie Geſe⸗ 
Guben, und alles, was damit in Verbindung ftebt, 
hoben ; aber wicht bie jüdifhen Staabsgeſege, LRVIIL. 


nicht Cheil au ber Weltihönfung gehabt, LV. 2. 266 
feine Lehre für Gottes Lehre — in dem einzigen 
‚ woriu ein vermänftiger Menſch von ſich behaupten 
Gott ihn belohnet habe, nämlich, er der Stim⸗ 
E Vernunft ale Gottes Stimme folgt, XLVII. 2. 286 

ine Schüler darüber nicht i in Ungemwißheit gelafien, daß 
Me fias feun woße, XLVII. 2. 137 — in weihen 

er es ſeyn wolle, erfuhren: fie erft nad nd und, 


im bet feinen Tod in dem lebten Tagen feines Leheus nicht Pec 
fhiruniget. Er tbat mur feine Pflicht, und Aberlieh den Aus⸗ 
gang , KLVIL. 1. 69 


are H 


Er 


fett 


1 


i 
— 





ke he 7; eehen, weil Aeden eis 
rm 5 * v 
| —* * nich * erreicht * 


7?) nie, wenn Die Beweiit feines gättiihen Bee 


= bat ſich für den Meſſias erklaͤrt; aber nicht in dem Sinne, 
| ze bie Propheten —* Meſflas verheißen haben, XXXIV. 


_ am a mebr Ciugang u. Auſ⸗ 
u finden, 


den 
Ä 7 7 7* a8 srihte Mneide Smeis 
Ze ee ap auch roͤßte 
I I——— 
‚ = ht weber mit br ber Sue ber Eabbntder noch ber Pharifder 
gefimmt, XRKVI. 
- za uverftänbige Heußrrungen Aber ihn und Wine Schte, 


7, BMestrs _ ‘ Je 


) . j ‚ J 


tens em ewige Yrderiftenz, mb a ferhp It ſich Def. 


t bie den tenen Moſaiſmus unter den Juden het⸗ 


Eeburt von einer Iıngften erwähnt, welche aud feinen  . 


EN 
. 
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ſus, Ihm Bann) keine Hetrſchalt im e ber Eh 

* (örlesen werden, da ed nach den rn ride deB a 

darin Reine Heteſchaft giebt, Anh. 1 
ee in ihm iſt nicht ein Düherer —2* Geiſt, ſondern Bo 
ſelbi geoffenbaret worden, LXV I. 

— ' in welchem Sinne der Glaube an fr ‚gerecht und ſel 
darüber find die Meinungen, seblißher doeiher des A. C. 
af diefen 298 Pa Ar 
er — — er ſich einen nis des Felses Gotdes 

et? y PB 

= in —* Ve ſu⸗ feinen Wundern n Bewelöfsaft für das Bit 
Uche feines Beben | sugefchrieben ? XLL, 

= An nlcfeen fein Leben und Tod mit Feiner aefitfteten merall 

ſchen Religion im 3 a enbang e ſtedt. Sie waren das Oki 

\ „ tungsmtttel; And ufbebung de Sünde und Erlangung jr 
« ee Gerealite I nd die Wirkungen, die Diele Neligion 

oebringt, L. 2, 2 
* wiefeen wir‘ 33 als unſern Erloͤſer veredeen? Ixv. 2. * 


* Ih Chrikus der Sohn Gottes, und ven fann nur — mn 
gen? wurdig verehrt werden. Das man dich glauben, 
Den Slauden durch Dugend — bern. ifen 6b; das if hr 5 
re Jeſu und der Apoel. Alles übrige, mas fie vortragen, mal 
man nur als Mittel zu dieſem. anche betrachten and von ih⸗ 
zer Lehre unteeicheiden - XXXV. 2 
— if darin unfee Vorbild, daß er das "been des Geiheh en ei 
‚bat, und wir folleu ihm darin nachfolgen. Je che wie | 
1... Khun, beilo u on wird die dadurch erlangte Zugead, — | 
dett Bei ‚gerät, und vor ihm gilt, und die uns das Geſetz aebier 
e — \ 
— fihder beide und verchrungsmärbigke Mann, den die Welt⸗ 
ee ya A ale uionge. ba bes Charakters es teinen an die 
e en me ‘ 
| — iſt der Erlidier der een dar [eine mosalifche Rekision, 
._ 17 deren Dabrbrit st zu en ehen ſtard. Exidjung uad 
F Belehrung Aber die Sittiichkeit Heben In einem fo engen Zafısıs 
6. menbange, ba ı daß die eine oßne bie andere nicht Hatt finden tann. 
u if Ban, e/ beißt: Gott ik in Jeſu erfchlenen und geoſſ⸗ 
ur .1. 1 
aona als cha Benfplel von einer erworbenen) and unter geols 
kn Orhuierkabeltgn, erruagenen Balllomuienbeit beteachtet wer⸗ 
en, ı. 18 . 
"= kann Darum ulcht ein Schwärmen genannt ıberden, nei ee 
’ ud ben Borkelupaen feiner Zeit von anmittelbarer © zmbo« 
_ ref, 
„ante u —— Gelabl ſeiner Zeita noſſen Dicht Bi 
en, wenn ee den Berbris feiner Sendung aus⸗ 
"en Kr feine: kehre und > Fine Eheralter bauete 3 


Je⸗ 


— 


* 
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onte vidte für und covun fo daß es ware, old mynn 
SIR ats getban hätten; fo wen in er „für uns ea —S 


daß mie es —æ— 29 
— : fonate durch —* Mittel zu der gelduterten 
——* geleitet werden, Die er vorgetragen hat, RXIX, 


"ihren , melde tom‘ Abeenatürtich geoffenbaret fon * 


IXXIV. s. 
- Icitet keine baten und Leheen unmittelbar von Gott ab, u 


2 damit nicht tänfhen ; er fan ich aber wohl Iribl Berufe. | 


heben, LXI. 
‚om die Vorurthelle der Juden fichen, Bie nicht t der 
LT, ehe — Me ben feinen Zubörern, ber Ion 


Arte fie nie mit 1 Demelten. So folen et. bie Geil. vrei 


‚set.aub maden, LU. 3 

| nan fol awic en feiner eigentiichen Bouptfehre und zwiſchen · 
andern ie er zur Einfährung and Empfehlung deriels 
F aehraud fe, en — a 3 Nicht alle Yusfpeär- 

a eit 497 - 
= meine Zuverſicht, SBeurthetlung dieſes —8 welches v 
in S eftinn Louiſe Henrlette von Brandenburg —2 
v. 


- ch iclner 4 Abſtcht folen Bernunft und Berwiffen nad eigner 

3 — —J— er Iſgeiden ob fie qls adtilich — 
u achten 

‘= nach feiner, Zugendlchee iR c# Brit, des Gute gu th, ode 
Be Ruckſicht auf uf Bra per De oder künftige Vortheile, meil dic 

Gottes unter dieſer Bedingung verheißt er u 

* böbere Slitfligtet, Gottabnlichkeit und Gotte⸗ —*— 

laden, XXX, 


— 06 Belebeung übe —— der „rauptimegt feine? Ems . 


aeweien fen oder nicht ? XLIV 
er Accommodationen gebraucht babe, Xxxw. 2. 


a er beg feinen ——— ger Sellungen ber Keanten Mh’ 


L bie Einbilbung gewirkt habe? XLI 
ob er den Blauben an feine adteiiche Senkung dar nicht anf 
Baader gründen, oder Durch Wunder befidtigen wollte7 XLI, 


—E * er den Glauben, daf Gott unmittelbar auf ibn wieke, fur 

| ——— — J— — a ben —E 
1 — DEKde 

EEE em 

I m rher 8 e 

verüanden a dahkn — ni Bir x f 204 Dan Eiterbeng, 

| er & dur durch felne — eine lehrte Sekte dade Rlften wol⸗ 

— feinen Tob die Idee eines irdlſchen 

u die Fin 3 daß ei em zen * m ae 

| er geglau ’ 

a fa ß getdofde yaty XLVN ehrt fen, 


- Bun Je⸗ 
Ir 


. 
. 
D 
’ — 
mn. uno 
. u — — — — — ——— — — 


» Eu | Zu Hi. 5 





oo 


ayı6' | Zueytet Kegifter. r. 


Kr, os ee in der te, Gt beitt? XLVIN. v. 246 

er Watt uf felne WMunder als anf einen u 

u ai ſeiner — Sendung bırufen babe? .LIX. z, 35 _ 
Febus bat es Dur ‚gebulber, Dub dag ve „einen Glau 

„im auf fetne Runter eu auet hat, Ebd. 

ob ex ſeine onstenntniffe — duch ben Hate. 

feiner Brettern und Lehrer, umd dur Erfung des A. E. erhalte. 

‚, oder übernasüel durð Die Vrreidiuna mit dee "Yerion 
3 tlichen Weſens bekommen babe? XXXIV. 2. agı 

— ob er ſeibſt —— bat, daß die Propheten von ihm gewe⸗ 


"1 
I ee ous bloßen Karte aeflorben if3 XLIX 2, 299 
— Sgyierinꝛeiten bed dieſer Meinung, die ſchwer zu heben 


een —ã Sinn baten, XLII. =. 292 
05 e6 beffce fig, fine —28— gemältfem zu beeden, om 
f Dh ehe zu entfrenen, oder fie fo chen zu tofen, 7 
‚fe 2.2 
— 25 feine (etbike I tuferhcbung dee unteünfichie Bewen 
| fe, daß Bett durch Chriſtum vergeben wolle? KL. 2. 297 
5 kedet von Auferfichung umd Weltgerkpt nur bush, 
u er feib@ oft erkidıt bat, XRXIV. a, 00 
= fein Cbarakter whr der Chreafter eines” es, den Bett 
„überoß leitete; Indem er ſtets und ofein der Stimme qottes, 
ke ons durch Vernunft und Gewiſſen beichrt, zu folgen, ſich 
dur Regel feinch Verhaltens vorgeichrieben halte, XLII. s, 


Rein großer und edler Eharafter, der: Ben jeder Gelegenheit 
"aus feinem Leben beruorleuchtet, In das Band, das alle guten 
; and gebildeten Wienfchen ungertrennlich aa ihm feffelt, nicht bleß 


l 17 eite, LXVIL a 
en Ulden ten od Bet An ber nenaueken Bredindun nu 


fein Leiden u 
7 ofen, was er —E gerban bat, und muß davon ni 
tet werdet, XXXI. 2. 28 
Mdetsrertod kann nicht das Siegel der r Mabebeft und . 
Tonnen feiner e iehen kon Di ie pe en Sch —— 
rohen Mannes gen. die durch feine Lehre 
ER bie Dioden mente * Feine innere Kraft, XLIK. 


" "ein Tod mar bas dat Oirael, n welchen er dee Wahrheit feiner Schr 


2 a ⏑ — — Shen aieng X dadin, eine meralls 


te Religt kegeä oben, & Ebd. 2 
_ kein ae dniht 2 mar ein Reich —* auf — zu ſtiften, 


hen Reiche Gottes in der zenauellen 
ae —8 1. 3. . gu 
nn J | . N 








” 
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tes, feine ** u. Stmmelfobrt foß eine ndtere Barflels 
. fangdert Sean, bie aus der Verſicherung der Schuͤler Jeſu, 
ni Serat be, und daß er ihnen erſchienen ſey, entKanden 8; 


- ine —* kehre iſt mur die, dab Gott allein durch Zur 
- gend ad offenbeit wuͤrdig verehrt werden lönne, und ' 
deß dadurch, nicht durch Eeremonten , Dpfek, -Bebrduche ber 
Nenſch Gott mohlgefdlig, ewia fein, und ein Buͤrger des 

Keichs Gottes werten koͤnne. Nur dieſe Lehre allein war ſein 
Spor, KXXIV. ı. 136 
- 5 ungen und feine Wieberfunft zuns Gericht, die 


‚ foßen nur feine moralifche Fr 

—— und > fine — —*8 moraliige Verbindung mit ih⸗ 
Bat 8*— v den Juden, rn mu 

Ue —6 147, * — den Zube; — er für 


— feine Lehre von der wurdigen Derebrung on duech Tu⸗ 
i nicht von Se fondertl von Gott durch Ihn geoſſen⸗ 
* werden, ALU, 


fine Doeol mer bie gefandefle Voltsmorai den ebemalls 
Br immer noch, LIV, 3, 3 
—2 wird nicht in der Bibel —* xLvin, 1. 


F Er hen, als weiche IIEH Die prüfende Wermiaf* 
e r € 
voer —*8* Michterubte ahen muß, XXXIX. 3. 303 ernunft ” 


- (of 8 a dem ‚Jutirote der Eſſener ergögen und gchiider werben, 


8 8 eine — ‚haben Afiten, auch feine Gelellſehaft voR, 
Pebre Haben gründen ; ſondern nur das morg⸗ 
Kr ee Gefuͤhl — ſeinem —8 wecken meörn, ! XXXIN, i. 


— er —* für den Deias ausgeneben haben, fondern nur 


fine 
- adie Dee nennt keiner Sänger immer bie behen Köpfe - 
’ 2 
— fahre feinen N nicht plonmıääte , als ein crittel, um den 
Renten mit feiner Lehre nachdrädlichee bensufommen. Nirgend 
var re mehr ſicher; darum gienn er feromilig ”. Feruſalem, 
um feinen Tod feyerlicher zu machen, XLIX 
* a Wunder, weil man fie von idm —*8 und weil ſte 
en Mittel waren, Aufmerkſamkelt zu erregen; allein er ers 
‚Arte mu, Dab sus auch Deträger grobe Wunder und Zeichen tbun 
= ta Velolauna einer DVorfrilten han dem Menfben nur 
| dein wahre: Weruplgung und Zuftiedenhrit bringen, XXX, » 


— „de I Bert Hc Behre Job. 174 2. 4 Xxxix. n. 
r Je⸗ 


— ” 


- 


— mad für einen Akusen x eigentlich forderte, XXXIV. 2. D 


738° J Zoeyte Neniſte. 


Jeſue, aber die Gatilichteit beffelben, KLYVEI. 1. 246 
— „De ben Stan der Worte: in —— Ar Namen beten, Lan. 


— *6 die Urſachen feiner Kreusiaung, . 1.14 
— über die Vergeltungen J "bie er gelehrt dat, xXxxvi. 4 


211 
— Aber ſeinen letzten Eimis An Sterufolem, LIX, 
7 unterſcied smifchen der Serunadſe und der —E 
habeubeit defielben, XXXHI, 2. 436 
— Dergteihunasvorfchtäge —* —2 der vcrfihtchenen 
Borftelungen über Wn,; XX 85 
— Derbälinis befielben, worin fe mit bean Johannes land, 
3. 295 | 
— verftand unter dem Reiche Gottes eine Sehelichaft von wuͤr⸗ 
‚digen Verebrern Gottes, die er ſtiftete, LIX. 2. 365 
—. mahre pbllofopbifihe Anficht feines Gbarafterd unb feiner 
.Eprach⸗ und Handinagsweiſe, XL. 2. 286 
= x zwar ein Martyrer der Tugend unter einem argen Volle, 
2.308 ” 
=, mar ein Netter vom Koch: des Aberalaubens, der Laferdafe- 
tigkeit ud Troftlofinkeit, und die. zudem, boffien einen Dates : 
vom Joche Der Nömer, LIV. a. 256 
— mearum nue das ale Wabebeir in feiner Rebre gelten kn, 
„mas ſio durch ſich feihh ald Wabebeit erweiſen Häkt, LIE: 3- 


8 war kein Gühnopfer, er farb chen beram, dab er die San⸗ 
opfer aus der Welt briogen weilte, LIX. 
— " ivar bon Bott berufen, der Stifter cine Bffentticbe Keinen 
e alle Selten ‘und Bölker zu werben. Datin unterſcheidet er- 
ſich von allen andern Weiſen vor und nach ibm — warum und 
» immer im der chrilichen Kirche iin Name denkbar geprichin 
werden fol, LXVI ı. 16 
- era eu 66 verbot feine Wunder ‚auszubeeiten,, XLI. 1- 


J — oas ex that, dafür wurbe er gelohnt, were wie gelohnt feon- - 


_ sollen, das ınüflen wir auch ſelber thun, LVIL. 2 296 . Ä 
— was für eine Abficht eg durch ſeinen Unterricht bat errelchen 
wolen, XXXI. e. 


. was ihn au der ueberzenaung gebracht bat, daß fein Tod se 
zade damals nach Gottes Willen ndrbig aeweſcn fen, XXXI. 


ui mas Ing Davon ie zeuat, daß feine kebre eine göttliche Dfiape: | 
n 794 
—— dos Sombel des jüdischen Meſſio⸗ bloß auf N en‘ 


EXXV. 2. 449 
Miederkommen rebet: fo meint er deduech Me | 


— wenn er 
Wirtungen Ka Lebre auf die Welt, ſo wie im A. Sr 
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‚Bitumen Gottes als· ein Kommen wvorcenent reden, xxxvi. 
wenn um feincheilen. Bergebung der Sünden‘ u Sefpro 

—8 ‚in der Bbei nr rohen wird: fo find dieß nur ae 
 pioe Auscrüde, dic nur | awachecpriten Bebdssn, XLIII. 


_ "Die er dos genorden in, was er war. E⸗ IR aues dur 
ı 99: — über feinen Umgang mit Jabannes 
Gluurans mancer- Veotbenpriten fetnes tebens, LXVIN, 5, 
— er iſt ia feinem Granc ein Biysckber Bollofop) aeweſen, 


. eb 
"mir haben qußes den Eoangellen keine Geſchichte der Drab” 


und kebeart, der kedic und des Charakters deſſethen, und dar .. 


. be ref es 8373 Kun Ei e-sein Darzufichen, LIX. 3. 303 
— wis-baben feine 8 von ibm ſelbſt nufpejeihnet, und‘ 
bo) + kann wan einen &ba Cdaratter Bern oben u unsiichen Stellen 
io immer getten, LIII. ı. 23€ 
endlicheihn als das 


wie tonnen nid usen ,. wie der Un 
N ” kbenaige tätige Blid feiner Vollklommendeit hervorgebracht, 
wie er Dadurch „ueieht, und wie es in td ſudſment aewohni 


dee cn a 29 dt ologifcher Orkeggeber feon cr war 
— Woute 117) 
* le Zeiten, alle Voͤlker, ale Belt 8 


e, und mied fiehen, fo lange Grermnfe 


&rine Da babe 
on —* —X dr in dev Menſchpeil auskirdt, LXVI, 


_ ke man es bewelſen will, daß * unhewedontiiche Offen⸗ “ 


berungen gehabt babe, XXXIV. 2, 3 
> müble nichts von einer übe ——ã,ù — n Offen⸗ 
"parung,, und im 6 bir — tommt weder das ort og die 


‘, Game wat, X 
Fee der Enchius, d.. beihrößte und —— unter eben 
eltsiondätueen, Cr bat. a F ⸗ —*5 — wa man 
Gott wiſſen muß, am giäch ; fondern es baf «0 
au) alien Menſchen gelehrt, fo 0b . ihn verüchen | Fönsen, 
Daber Die Nanen E 


% 


ridier, H Sohn, eingeborner —* 


Goites ꝛc. weiche alle eincelen tee XLV. u 71 . 

— (Chrifins, was er eigentlich von Ad jelbR gehalten et, Lxvi. 
2 2 — was —— range Des —— an F 

⸗der Geteedugte, GAnde rediot Ms unter 
— — mehr per bat, als Die fogenannte vernänfs 


r Kl.. 
_ er „a Onn Gottes, dee -zeinei Beruunftbegeifl von Ihm IR die . 


8: HERR vollkommenen Menſchen, als Bott ans 


er ende, meh wm elle Diefes Begriff Mi in dee Wes 


| asinaltht. 
J ale unyolfounmene Dieniwen „vorge wird, dem wie wawe⸗ 


— 


% 


f 
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deillehre ſeyn, dab «er abttiidrs Weſen habe 8 
als. lebe an * goͤttlich en und noch if, mit ki I 
nach einem Hebtalsmo beigtignie werden, XLVIII. 1.240 - 


—8 und. die Apoitel, alle vou ihnen vorgetragene Berurpangke 


gründe des Willens laffen fi in dem einzigen sufanımenfaffen: 
—5 — durch die Vernunit uns betahnt —8 Di Ca 
68, 7. 
— —— daß n unfera auigeklarten eiten en 
lich find, Re ein det fein — w 


— —  — üben den gemeinen fübikhen Morten unb Ken 


„ bendatten, ete fie. gebrauchten, cinen netten Cinn untergelegt. 
—— alfo bie j IIden Rebenfatten ein m Rt. T. mit im ger 
a Sinne a rg 


 _— oo 0 fie ch ben en Zeitgenofen is 


een unterricht * —8 baben,, XI, — nd | 
e 


vn Stellen des N. T. man eine Becammobatlen annehmen 
a s . 
nn nie .. Jahrhunderte achtete man anbE . 
Fri wannlihe Bukeihten, von tbnen, als 83. e wur 
⸗K 


sh hie Im anf ‚her — 
__ Raten perfettdel * 


waren, LXI 


zn fie ſich oötilkhe © 1 
. ba: fo NH, nicht icht Begiemung und Ferien u dliſden 
Bin = — * feiner Accommodatlonen Bedegft kin, 


FRRV. a. 
— — was fie nur ai⸗ Mittel gebraucht 


Betten; ware 
"ten ı im a Jahr. als we fenttihe Glaußensieher, senchirt, 1. 


| — jr i t | 
un Tobanncd da a fie in n Iren —— kn Jah p net * 
> ge 53 — meläe die 2 gie © Mauızt follen anger . 


Haben , und erzählte fir. ſind fie ia unfse 


eetommen , LIl. 2. s26 _ ı 


naellen 
em die Vropheten bacpten fü den Geik eb er bie Kraft old 


nen zegeben, woburch ſie die — mn 
. an Da nantıkn fie en timme des. 
Gottes —— — re 


- Zuerts Hafen 471 


$r.,.8 Oof⸗ Echaufpieibirckter in Berlin mit einem Ges 
hilfe von zoo Rutl. uud einer du Auorficerten Benflon von * 
— — —2X ſeiner dramatiichen Stuͤce, xxxvnm. 1 


3 
m die ber 
dur Mochekung feiner 8 — Soleler "bi 








BL En & M Rt 
| — 8 —— Bear Gate on 

. awähtet 2. 504 N 
ı- -_ bat 0 ale von Yaerulen — 


net 00 dr Eheterefion 42 a eis H —S Der 
2 

wit 100 Dutaget, a arl eine goldene 

= 7 mecht 


— — Wi— de —— Ka, M. Sehaw· tan 
wenigen meliiechaft ſeyn, KLI 

ETLL> cr In en BI — 

matt, ber peittge, a Gebete, die ihm ſehe lieb gewiien pm 

Strafe, J., —XX ſarß zu Salburg, xxxin Io, 
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Befor niffe in anfehung ber beittifchen Finanzen veranlaßt da⸗ 


dv. 
—* A. ‚Zeanskeendentalfibw ungen der Saiten und 
ent, Veroleiduas ie Mental der, LXV, 2. er ) 


LG 


‘ 


— — — — 


, Podlant, Job; Sioentlat, Rarb zu Weilar, KKXVIIL Int. © 
25 





a Bveyces Reciner. J 
Ban Ba Ei 
"Könige eine Geratiſitation von 200 Thir. 3u5. LVIL. 2. 
tohien, das, über die Eidenſchaſten deſſelhen, KRRY. 1, 
‚ korem, de., RR. Konfesenzrath in Wien qeworden, LXVUL, | 
„= — iR Vrofeſſor im Kloſter (bergen geworden, XXX. Mi 
—. en Helne., Vicediretor fach zu Altenburg, LVIIL 1. 


ur A., Arst, ſtarb in Salzburg, Ebd, = 
Be: —38 der Behdergemeine, Kaps sa —RX 


v “pH. —— in lareen bet eine Behaltszufage erbeten, 
XXXI V. Int. Bl. 3 


8 


dotterie die, ſoll Witwen verſorgen, und mtıcht bach, mo fie em 
geil — 2 — viele Buwen, und —X Leute in die größte Ur 
1..26 
Boitrien, die, grober Schade, den fe In einem A Bande auqgen 
70 Pa 
Somit, Ar-, f. 
—*2** — a le MR ud LARA Sefeatp, karb % Bien; im 


83 
2, 
ER, Pi B, u Feel in @ätttnden aeworden / xxxv. Fat, &L 


—* ende de, Doktor, farb zu Wien, XLV. Int. Bl. 222 
Lucan, treffendes Urtheil über die Pharſalla deſſelben, XLX. 1. 


251 
Lucanus hircus, der, iſt eine beiöhdere Ipecies, und { 
einer andern Art von Käfern verbunden, XXX. t. — ui 
| Lucas, einige Meinungen über ihn als Evangeliſt, XXXUL 1. 


| 
u 
—⸗ in welchem Verbaltniſſe „eedt fein Evan 
Evangelium des Marelon, KXIX.' 2, 357 num mit dem 
k 





Lucernbau der, ben demielden foR man Im Trüßj ode Gm 
baſchel darin abbacken, um u ‚ledigen side a —A 
ceenſaameni beſden, XXX. 

Suseene, bie ch f gut, he in Reiben anuſden, LXVIR, 1, | 


251 
— wenn man fie mit Gerſte (et und die Gere 
NET: ale ins ik codem Gradi 
ucernkiee, ber, fol allein obne dev ung von 

— türnern geet werten, BOX, 1. 130 ie 


. 


abenig re iR Regifrater in —2 — Betooßden, xLvmn. 


=. Seins von Waden, ein merkwardiger Brick deſſelben an bt 
; Ismeciinißer, Orafen von n Zinendorſ, im Laufe des MT 
7 aa Omfange des 19. Yabrk:, nad de 
an a Braunfhreig am Ende beffelben‘, haben- den ver A 
zeigt, auf weichen man -Srantreich angreifen mi 


baden tanden D Obren geprediget, LXNI. er —* fe " 
= SD. u n Selpgig, Lu Die Profefionern ord, Pathof; 


ur — op. Beier. , "Wundarst, Bach zu Kudwigsögrg, L, „Int. Bl. 

Bu M., Marrer, Hard zu Pladl Ben Um, Lv. Sat, OL, 
= Ib. Mart., Rektor, Rarb zu Shitheim, LH. Int Si. 
173 


— XI, König von Franke , fol ſich in dem’ Otte kun ee Kind 
der, die er hat ermorden la en, Bebudet, und ibr ur a 
; _trunten 


„mes — 
Feine ie 


AUtche Meinung be Br De und es entſtand ein Gemeins ' 


Ariſtokratie Des Adels gewe 


"nn. — Hg war * —*— und )gerlfenpafter Kethos 
XV., Ania von Branfrelb, fo: feihR erkannt haben, daß 
— nicht ſchlechter als au ſelner Kit Hnne a 
den, und baß er mit Betrdqgern uineingt fc Hi gen aber Die Krank 
heit des Graatk, für unbeilbar gehalten b L. a. 
- nl , König vos von „Sranteeiß, Eharalter beffeiben, (7 war 


23 
nn mm Zobe deffaben ft Brand 
"it nicht fensoßt eine uNeinge —* Monarchie, als vlehnebe HR 


— —* ber heit wiche e bebn 2 erhalten —* ed, KL, 3 
En — — ing | | 

| _Piner worladren I Teen malte. KV ee d Die Schub 
rn 


-— — — — bat ein un na Galllon 
| EEE. — — — * in Klıy an 


- 


— den, 30, 
— M., Sateet, Tasb zu Belag, Key. Ink BL 2pr 


- XIV., die —— über das Erden deffelben find nicht | 


beſteigen, den un 1 ber weiſcſte Reyend | 
3 


⸗ 


* ul anche N die — deffel⸗ u 
u 55 ein F befonl e nen nde bed des Binde 


4 . “ ) " L 


F | | u E " n_ 
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u ber leſbigen Werk etrieben wird, tur elaaebi 
| — D Veranlalt worden fep, LVIR a il Hilbete R 
„He. M. J.A. A., ti Holpecdiger des Ras on Ode \ re 
den deiyosden, LXII. 2, 336 
‚ Biermaßd, Iob, D., Guperiut., farb m Vortfeid, KXIX. Jat. 


Sl. 10 
ke, & €: Feeppr, von der, & k. Ammerer, ſtarb in Wien, LX. 


in a im Jahre 1801 zu Wlen versehene Kammerhere ——8 
uns Regierungssath, einige ſchoͤne Stellen aus feinem Gedichte: 
| Hymnus Pr 1 And. ran 833 — 
| u, Hr. voi, vom € nr Vreuben 
eotben Adlersorden erhalten, XXIX. ——* ” 
»füsaer, Hr. Dechant, in Bavern, upderechte —8 deffeiben 
und feines Gapitcls, XLVI. Int. BI. 267 , 
‚die, der Gedanke, fie durchzuſchiffen, " chon fehe alt, KLIN, W 
2.255 — die erſten Variſer Luftbale aus oldichlagerhäuschen, 
fra mabrfcbeintich auf ten Boriölng des Scatiger wider den u 
Eardanus —ã— Barden, Eine Veeiben ann Dusch fh N 
— — eine efchaffe eietben kann durch ſpre ner 
. meinſchaftiche Wirkung auf mebrere Deniden mancherley 
CKra en bewirken, XLVILI, =. 3 
— — cin geoßer Theil, ber in harärlichen öhlen der Erde 
| enthalten Hi, Rebt mit ber Atmosphdre in Derbintum ; aber in 
ı manden eingefbloffenen Kräften IR die Luft fiolet, LX. ı 17€ 1 
- fo Sonne ſich Ihre xbemliche Grundmißchung nicht Anders, 
| vetliert fie nichts von Ihrer Elaſticitaͤt, wenn man fie auch lange 
Rſammeugepreſit erbält, XLII. 1. 508 
=, Aber die Temperatur derfelßen Im Innern der Erde, LX, 
| 8176 — es fl ein Irlthum, dab fe an wetterndebigen Or⸗ - 
k ten in der Erde, die En ſchadlichen und Lichtverldfchend.n Luſt⸗ 
' arten angefüllt find, eine höhere Zeimpe:orur babe, Ebd. 5 Dr 
= Me gaie semnspheiie ſche, naipfe besfelben in einer anfebafiyen \ 
2.3 x . 
E vr — durch ‚Ducdl Iber eingefperrt, verwandelt dad Queck⸗ 
| füber, md ſie es berührt, to fchwargen Kalt, XL. 1. 109 - 
-— — — ffieine Miſchung aus 27 Tbeilen debensiuft und 73 
. Thelten Stickluſt, XLV. 1. co; 
| — sine etwas vesdsrbene, mit allerley Ausdänfkungen angefäflte, 
in der Stube, bekommt in manchen Krankheiten beffer, ale eine 
| teinere, fältere Puft gerdumiger Zimmer, Anb. I, 17 
‚= verdorbene, BI in hauliten Srankbeiren eber zuscdalkh als 
wachthellig ſeyn, XXXI. 
Sußtarten,, nicht alle, In melden Die Lichter nicht verlöichen, fd +» 
auch dem Athmen unfchädlich, LX. ı. 177 ’ 
‚= be, find nach neuern Entdeckungen zjentgen. großen wir⸗ 
Exnden Weſen in der Natur, meihe den Pianzen vorzuͤglich zut 
Rahrung dienen, LXIV. 
taftefefteisttdt, die, iß In beitern holten intertaen und in den 
Srinjosemonaten « am hdrtfien, LVIN. 1. 73 
—*88 2 .0° rue ' 


2 


— 


—R 





' 
1. ’ 


1832 2 Bmeptes: Segiften u 
eufeletrkit, Wirkung berfelben bey ber Bogetstien, 1X. 1. 
euftuemenger bie unterirdiſchen, chemiſche Analpfe derſelben, Ebd. 
gufstrei, ber, Befhnffenbeit befietbeni in ber germäßjaten Jon, 


.’ LIX, 2. 397 
2 u! wie mar bie Höhe deſſelben am ſicherſten t 
Sie if etwa 10 geogtaphiihe Meilen, Werfen Deren u 
Quftröhre, wie man ang ber Fluͤſſigkeit derfelben In g richtlichen 
. Kitten bep neugebornen Kindern fließen kann, hi fie geek 
haben oder nit, LXVL 1.72 . | 
Sumper, ER Prior, farb in Willingen, LIX. 1. 123 ' 
Lungen, die, wiſchen denſelben und ber Pleura dann Luft and: ' 
! teten , weite bar ‚Dis Poren ber dupern Kant der Lungen : 
dringt⸗ XLIR. 1. 14 Be 
aumgenfhmindfucht, die, über bie Kur berfelden, XLIII. 3. 308 
Sungenfucht, bie, fol in Machen ſehr felten feon, XLVU. 1.9 . 
. Urfaben derſeiben in proßeh Sfüdten, und Mittel fe ie‘ 
vermeiden, LVIIL 2. 549 - | 
— galopirende, Mittel dagegen, XLIL 2, 300 
-Qungenfüctigen , Die, Das Cinathnin des kohlenſauren Gas IK 
5 Ihmen nicht ſo näglich, als man anfänglich glaubte, KAXLL. 
159 . en Br Ä | 
U >” Ihnen ſollen die hepatiſchen Dünfte tn ber Stadt ad 
ſehr guteäglic feon, LI. 1. IT . Ä 
guft, die, es giebt auch eine a priori aus Vernunft, eine Betr 
"aunftinft, wenn gleih Hr. Kant bie Wergnügungätheerie bioß 
auf die Sinnen und, finnlihe Begierden einfhräntt. Deweid: 
- Kiervon, ARXIV. 3. 426 i 
9b fie die Vorſtellung der Uebereinſtimmung eines &er- 
genſtandes mit den ſubjettiven Bedingungen des Lebens ge⸗ 
+ nannt werden tünne, XLI. 2. 360 _ 0 
— uad Unluft entftehen in ung oft Ya Sufammenhaltung mi. 
einem Sbieft, ia feibit oft, obne daß ein Objeft ba iſt, XIX 


1. 103 , u 

centſtehen nicht aus Vergleichung unſers Gefaͤhl⸗ 

mit der Släcfeligkeit, Ed. j se 

Luſtſeuche, die, im 15ten Jahrhunderte, fol ganz andere fen, 
als fie ſich vor und nachher gezeigt hat, XKXUL 2. 144 

—— Mögeln, melde bey Anwendung des Queckſilbets ir 
derſelben zu heobachten find, Ebd.’ 149 

mn ber den mutbmaaßlichen Urfprung derſelben and Dem 
ſuͤdweſtllchen Afrika, XXX. 2. 435 | 

uüuber die gelun derfelben mit der Swietenfhen El 
tion oder den Hoͤfmannſchen Piden, XXXxIII. 1. 22 

= diber bie Kut derſelben durch Eintelbung des Ducdfil 


bers, Ebd, 20 , 
_ verfdhledene Patienten, die an berfelben krauk lagen, fd 


2 


um 


4 


| 
| 
| 
= 
= 
= 


— 


1, 
u sr t&envdter, XVIII. 1. u — 


3 492 Pi 
| - ihn zu rem bebäft m mean in den neuen * 


⸗ 


* 3 


ns Rärtende Mutel ohne Quecſilber geheilt worden, LXI. 
ln. keine Dichtungsart iſt nach vernünftigen Srunbfäken 


def Lüherlichen noch 2 weit auräd, als daflelbe. Unter feiner 
Ratio tion findet man es in feiner Meinheit, LXVI, 2, 320 


—E ‚ muß eben fo wohl poetiſche Gerentigteit baben, als 


had Freude [. Au der Welt 
_fae € Ordnung Bert Me in de Wel der Thoren muß morali⸗ 
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be. 321 
iechen, — es von ber eigenen grie⸗ 


Or 
„Alien Komödie uuterſchieden wat, it ben 
, Hi. Superint, in Söttingen, iR enrralfuperintendent 
in Seustpel geworden, XXXI. Jat. 2 
— Martin, Menberungen deſſelben Ahr das Verhaͤltniß der 
—— —— Hinter ihm zurkd 
viele in un b inter ihm zur 
Mb, in r abhat ber —— XLVI. 1. 191 ir 


der Geiſt bes Proteftantismug nicht in keinen Leb⸗ 


an; fondern I feiner %ı Art au lehren und ‚au reformiten zu fizs 


Ger, LXV, 2 
- * PER Geiſt, den er aberal zu verbreiten ſuchte, 
igen Elufiuß auf die Wiſſenſchaften gehabt 


„' von ber Iuverbe Geräte feiner Lehre, iſt 
Nie alte ee * — LXV. 4.3 

telle aus ſeinen Särliten, zum Beweiſe, 

IT wir fahr müflen, unfere Geiſtesfreyheit zu erhalten, 

- — ige befonbere Schrifterklaͤrungen beffefben, KXXHI, 


Erklaͤrungen beffelben gegen bie obergubip Merebrung . 
Erildrung gegen 


d. o 
— — * weil ex fih nach * 


noch ne einige von ſeinen kraftvollen Liedern, XXXV. 2. ı 


2 
em Ieprreihe Barnung deſſelben für “alle Buchſreiber, 
nu mufrrbafte Nach ledigteit Vorſicht und- Weisheit in 


IT Arne Drgantfation des öffentl. Gottesdienſtes, LXVIL 


— oh er glelch als ein u ruhiger Kopf, und als ein un⸗ 
twheſtiſter jetbit in un ten wirber ing Geſchrey gebract 


I. 


J 


. 
. - 
— — 





- 


28330 Zenit Kesier, 


£ worden: fi if doch ber Aufrubrögeift In den: einbern: safe 
“N am wäütbendften geweſen, in welden feine Lehre en J 
— vat werde; nämlich in Stantreig, Belgien, Luͤttich x. XL 


* Buthers "Martin, ‘ob er fein Verslein: Wer nicht licht ar; 
Wein und Geſang 4, aus dem Horaz geRohlen babe? ZLL 
\ 2. 311 
—Xob wuſere verminftige Fbe⸗ß⸗ en ſei Lehre werner 
und für Uberglauben entläten? LV { 4% u 
— — fein Eifer gegen bie —2 — at Ion in dem Gilt 
..wegen.ber guten Werke zu weit getrieben, LVAL 2. 295 
J —J —' fein Lebhrbegriff konnte dem Begriffe einer Sieformatien 
ober — erung nicht durchaus ber reine Lehrbegtif 


331 
.—_ ae Gbficht 13e nicht bie Lehre ber katboliſchen Kirde; 


N " fordern uur-die — and Mißbraͤuche ber Papfiler zu vers | 
ne feine — wat nicht waterial ſondern fornal 
— "fol gerade ein fo fonberbarer Mann geweſen ſedn, wi 
A Taant, LVIII. 1. 154 
— — über ben — einiger nen afdedten Predigten *8 
. felben a bie webri@einiig 1538 von gehalten wo 


— — ireben Friedrice U. uͤber ihn und ſeine Bea. 
nn ‚ RS. 2 383 
auch ein: Yuffldrer, und wer auf bie neuern fe | 
- ; Mer folpft, der ſalmpft auch gugleih anf ihn, XLV. 2 
de — Was wir aujetzt ihun fen sr | bes, wot 3 an Mal 
was er Du unferm in en gethan hat, 3 ü 
u Br db och. — —23 R, me 
Not Berk ufzulegen „ 3 
J — — u. ſſagt var rl ua lurzer Jeit den vünlgen 
—— XAXIU, ĩ. 8 
— — wie wir ans "nieht manden Behauptungen ee 
ben betragen ſollen, um zu je igen, daß fich unfere Krienntn ſe 
2. erweitert haben, LXV. 2 
Woher % eäbee, Yan man Ihn für einen Mezentenſend 
gehalten hat, X a 
nu mplie, ws in "Ablicht der ‚Sjturgle @ aller bermald ertam⸗ 
N ter Überglaube abgefcafft , und nur bad Webrige — ar⸗ 
gein et bleiben ſollte, dis man es eier machen f J 
1.1 
—Vvollte bie Wahrheit dur; feine andere, als bie sehe 
- , gen at der. Belehrung und Leberjengung verbreitet wi: 
- | ten, XLVIII F ni —E 
to und Calvin, eine hoͤchſt nachtheilige Shlidetuns berkl 
| ben, die ud 2 Sabre 1700 von eların Kaidoliten “r = 


s . - — 


r 
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belbniß und 
iſt gedrndt worden, LI. 2. 
Sutherauer, vie, vacum fie —R mntung 
sifchen Konfeffiu für eine Ben der Be it 
a: ſo behaupten fir e etwas Into erantes’und etwas yſp⸗ 
chologiſch —— 
‚= —. follen ſich beſſer ErGvangeiiige nennen nach ur arhe 
ı _ Suthere ſelbſt, LVIII. 2. 497 
| fathers Katechismus iit zum Unferrist der Juaend In unferh 
| 


ten & tbaft umd intauglih, KXXVHOL 2,137 
| a der Sihel fol ntan ra den gangbaren Aus: 


6 Umgange verbeiiern; aber nicht umgetehrt, XLI. 1. 


‚bie nie F 
len werben muß, LVLN, *8 


ee die De de sofen 
deu Preußen als Fr —* —— —— 


taradı ber, befördert dad Verderben ber. Vrofeſſioniſten, wei 
der Landmann die vom ihnen verfertigten Leuxuswearen u 
—— kauft, KEIV; rn. 239 

m es iſt mit ven abachothum deſſelben Is einem. 

|. wie mit dem adsthume im pᷣſanerreiche. Gie ei hen 
beehe waverwmcett und werben erſt nach einiger Zeit fasten). 

I 

| 7 in "wieern er rechtmaͤßis ober entetniähis if, L. PB 
- tik die Hanptquelle ber Gtastsum ngen, gagem wel⸗ 

mer bie — —XR 

et 


mern, das, und der Peoteftantiemus, Seit, — 
ache, ber Patten aus et sd 


. 







&e gen die Schreibfreyhen 
12 —— welche u BA 


—“ if & Gwehl ben vornehmern Ständen, alt im meine 
** ob Pfr —ã— rt — af bie Klaſſe Fon 
| Bürgern einfärränten mp, worin ee ſich befindet, LXI. 2. 


; es * 
Som —* F e.de 4 Vengftenten Wirtunen beſſelben im une 
- beiden ‚Frofefüonipen Wiee, ſoll von inten herauf ſei⸗ 
gen f; XLI 253 


“a der Eitelteit, ob * wohlthaͤtiger iſt, als der enrus 
der Weichlichleit, Auh. U. 595 

— der ſcaͤdliche, worin er beſteht, Xxxv. Far, Bl. 29 - 

— ber verderbliche, wie ihm ein Damm entgegen zu fegen iſt/ 
| en den Dräten Di Eigentbums und der Kultur zn nahe zu 





* Värgertugenb und Buͤrgergluck, Bemertungen darüber ‚Ie_ 
Boobbbbe 7z, 


2.544 


Bodpeı Dlium des — — 


Staatsoycvolutien ehe 


* 


x 
. 
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we OR A Biene 9. Ostteöhunfes 


—5 den Hauptzweck, durch B 
—XR eines arten und en Haut um a ren 
\. Eparta feine Ioadubt eit au fihenn, LIV. a. 389 
— harter Zabel feiner Belege, LVI. 2. 469 
Rmat, H. ©. Graf von, ftarb in Jena ı XIX, Int 


*5 


Eppon 8 Kri 8 d 
F en at, Sn ut. & Fri in 


M. \ 

, Weap, He. D., in gettor in Selmpin. geworben, LVL «.' 
— Sr: 7 e. E iſt ordentl. Seoferfor im ‚Galle geworden, x 
* neue —— — Stanentung gegen den allgemeinen 


———— S ie Einheit decſelben if in den verfeke 
en. \ 
Denen ‚Städten on Reichs von großem N ; nidt 
\ ch verſchiedent ‚Rakionen, die im Haude und Selen 
einander Ren: ebd. 543 
sa, xt ıbie nen 1 ſunztſiſchen, ob. fie zu tadeln find, oder 


ibaftdeet nad China, V ung der 
—— und. —* Be derfelben, LXUL 


—— der, ſtreitet wider alle Moralitat; aber an 
: in, wo die Verderbwiß herrſcht, if derfeibe nothwendig 


540 
Macht weder die weltliche noch gei ie an Mb; ef dem Viele 
fe wohlthätig, wenn nicht der Identende 
#:Zuptöiditen von. dem. Vorzuge der. beheben — * zu 
ı diefem höheren. Standorte ein Recht giebt, XVI. a. 5ı 
Madtipruc ein ra Tamı unter gewiſſen Umſtaͤnder 
Awahi zuweilen etwas ſehr wohlthattzes für.die Unterthauen eis 
nes Landes — aber der Pr verhäte, daß ſolche Madt⸗ 
e < Sprübe in dem Satediguuns ber Spen und Mächtigen niet 
zur Regel werden, X I. = 
WMack, Feidmarſchaliliendenant on Mr man ihm wegen feined 
Dperationdpland 1794 Im ange gegen die Franzoſen Vorwuůr⸗ 
fe machen fans? XL. 
. Mackenſen. Hr. W. 3; * Daktor zu Anl, erhielt die Adjunfı 
tur, XXX. Jnt. Pl. 105 
— — — — — Nach in Kiel xii. Int. Bl 
gt — dieſer Stadt, u. vieler Eitten u.  Eloride 
' bangen aſelbſt⸗ von einen Uugengeugen, LV. 2, 417 gu 


‘ 


— — —— — — — — — — — — — — ——— — — — — — 
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Mabrid, daſelbſt fol es eine Krontheit geben, die man el mal 
chriftsligo nennet., woran bir Männer, wenige Etunden nach 
der Auſtecung fterben, LV. 2. 419 

* — der sabrifen dafelbit Ebb.. Ast 

M ‚ bie Schuld liegt Bloß Pi der verkehrten Erzie⸗ 
bung und ldung derſelben, wenn fie das nicht werden, was 
aus Knaben gemacdt werden kann, LII. 2. 424 

— ein, maß, fo lange die beſtehenden Werhältniffe in der bir: 

- gerlihen Geſellſchaft bleiben, feine männliche ylehung ee 
halten, wenn fie nicht ungluͤcklich werden foll, E 

= — ob fie wohl rin Genie beprarhen darf, uk 2. 549° 


Mader ftent-fich nie die Che als ungewiß; fonbern allezeit AR J 


gewiß vor, da es keine ebjalnte Unmögihlelt iſt, verheyra⸗ 

thet zu werden, XLIII. 2. 
ku Bi arme reiglofe, des — * andes, ob es fuͤr ben Haub⸗ 
werter beſtimmt, und auch für ihn erzogen werden fol? ebd, 


Dühcntrament, ein, Seichte, Sichte, pique enannt, neh 
des de viel vortheithafter ſeyn fol, als bie Sen e und Sichel 


dl. 1. 269 
Mören wurde {m Jahre 1182 vom 8. Friedrich 1 zu einer - 
‘ Martgraffchaft erboben, und ber Herzog Eonrab Otto damit, 
4 mit een von Bohmen abgeſonderten Lande, belehnt, 
:« 8 
- und Böhmen, ob es atd ein Land betrachtet merden kam, 
"dab, wenn feines um umfcloffonen Lage, ſchon für erobert zu ach⸗ 
mi 8. 507 
Mäbrifhen Brüder, die, nennt man im kathol. Deutfchlaud Ins 
theriſche —— und es iſt auch zwiſchen ihnen und den Je⸗ 
fuiten einige zehn dleit, Anh. I. 375 
Mährifhe-Staat, des Heine, Im Anneritterreid, Geſchichte defs 
Ken von feiner Entfiehbung im 9ten Jahthunderte au, XL 


ine, die, fehen Stolz und Eproͤdigkelt an dem Frauenzim⸗ 
mer, welches fie lieben, gern. Der Nann verlangt ſogar von 
feiner Frau einen gewiſſen Stolz, XLI. 2. 318 


7 — folen om wenlgfign von Den meralifc ‚guten @igenfchnfe 
. 48 
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} 


ten des Weihe angezogen werben„ X 
- — täuschen ſich oft ſeht in Abſicht * Bee, und halten 
das oft für Herzensgüte, was doch nur Schwaͤche, Empfindes 
‚ I, ia Eoquetterie und Affektation it, Ebd. 
— — vwarum fie fo viet über die Weiber und ſo wenig über 
fi fefoft ſchreiben ? LI. 2. 553 
— große, mauche werben von unferm Zeitalter nad Verdienſt 
"gewürdigt, die ganze Jahrhunderte verkannt find, LXVL I, 
au 
junge, herrſchen in, der Regel über alte Trauen , und junge 


b5- März 


grauen über.alte Mäuner. Urfadie danpn, All 2. 312 , . 
Bobbob d 
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‚2836 u Bone Heriſia. 
“ Mirtent, J. C., Vaſtor, ſtath zu Queuſtaͤdt, XL. gut. . 


atererthum An das, hal Jeſus nicht gebilligt; ſondern verboe , 
en, “ ' 
Maͤßigteit In einem —5 ſoll eine ſchwerere ve (eher 
. ale die genatıc e @uthaltung von demſelben, LIX. 1. 22 
- Magastabt enenbehandlung, die, tm Herbſte mit ihren Se 
u L. 1. 210 . B 
— — inm Sommer mit ibren Sefhäfften,, Ebd. 29 
— — im Winter mit Ihren Geſchaͤfften, Ebd. 2 
Magazinbienenſtoͤcke, die, Hr. Spiguet wird getabelt,. ve 
fe fe v fe verdaniih vermiett, Eb. 2 
om an fc I bo aufsgärmen, font ‚werden fe: 
/ "read, 7 zu 


in iefen, fonbern quih iu en — Kirn 
- legen die — zuweilen Ranze Ta in don Drohner elen 
au, 
IT yon zwenerlen Url, XL. ı 
— — verden verworfen, und die ur —* mckiß: warum | 
.: 1 nach und nad zu Grunde gehen müllen. Aus einem guten 
- Bienenftod tel endlid ein Drobnenfiod werben, Ebd. 215 
Magazinbienenzuct, die, über ben Nugen derfelben, XX.5. 


397 | 
— — vird enpfobten, % die Erfahrung ihren großen Ru | 

Ben beitdtiget Hat, XL. 1. 27 
men, viele, een ‘bloß den Maub aus andern guten Tu 
Zu dern auf, und laffen fi um defwillen vor bem orletzrfalle 
1 nicht rechtferti XXXIV. a. 81 

gazinkoͤrbe, d ‚ ber Bienen, möffen, wenn fie im dert. 

’ Mr einert worden, eben fo gut wie bie äbrigen verfagnitten 


weoerd en, XX Fri 
N " Mgaasiavene Mus hg, der Armeen, ob. fie unter allen umſtanden 
ie — — oder ob es beſſer in, zuwe ilen anf Unkoſten des 


ee an das Kenn rasathunı, Beitaffeubeit and Erttag der 
Steuetv tverfaffung daſelbſt, XXXIV, 2. 484 
— — dab ——* von dem, mit Hephülfe bes Satan⸗ 
, verfertigten eiſernen Gegitter im Dom daſelbſi⸗ iR. u | 
P de für ein pro near and, wenn es noch laͤnget fütfe 
-  Yauert, und heim durch Surehtweifung wi her 
geſtenert wird, ERIK, * Ka 
“ — der glaͤcheninhalt mit Iudegrirf der Grafſchaft 
— gRannsfeld Bei 104 Qu, Meilen, XXXIV. 2. 494 
— — — te Mil. „ebalrt jährlichen Ertrag und 38009 
- „ Einwohner aben, L 
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— — ungleices "Berhäitniß der — welche die 
2. ettlihen und bie Klöfter vom dem Ertrage ihrer Ldaberenen 
dort geben muͤſſen, XAXIV. 2. 484 - * 


’, 


— 

Ruweytes Regiſter. 1839 
Rue, der Möettumfegien, Nachricht von ſeinem Tode, LXVIL, 
Bund, ein, dee In die Stoß getteten war, LIV, 4. 
—— ber, ein vorzügtiches Yälfeımittel gegen benfelben, 


—* es von dermfeiben hängt nicht allein eine gute oder - 


—— Verdeuung al g vordern „on dem Organismus In den - 
Nierven Des Magens, L 
— — eine, ‚die * Saclans im Unterleibe jur Boide 


Du, de Beneife für bie Wirklichkeit derſelben, LIL. 2. 


| Dipl, der, In ı Bremen, Gründe, die e⸗ beweifen, daß er ges 
den Kaufmann, babe, 


Hru. Delius, nicht gerecht gebondelt 


a, ber, entebt uns pboflih ‚ab meroug⸗ und W- 
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leiner ernfibaften ften Tölderlegung mertb, KI *3 
a Erfldeung des Somnambullsmpe dis einer fung defs 
[4 


4 . 
= — Sana auf de br menſchlichen Körper wirken, da ja bie Dies 


falle Diefes thun, fogar in ber Entfernumg, LIX, ı .63 
— — Krankheiten, in weichen er beillam ſeyn —* LK, i. 


— Erankheitsgeſchichten eihiger Patienten, bie durch ide 
völlig worden 


= 8* — auf die Nerven de⸗ Men⸗ 


und de Wen * Ba on in die —5— 8 Vielmehr » % 


Med 1. 98 
—— die Kichtung derſelben nach Norden iſt für uns ein 
. Bunker, nad einem - richtigen Begriffe von einem Wunder, 


289 
* Erg der jäprlichen Abweichung derſelben in Dark, 
2. 416 
Whiſton kt bie Kraft deſſelden 
555* —— die 34 — 
—55* * Jap — ae en — — dem getu⸗ des 
Abſtande 
Neeradou, bad, ein Mittel wider de © Datei, XLvM, 


air, nach —5 ſoll man nd ns Erintens cathalten, u 


Nahner, He. Beh. R., IR Belle & Dberfnitestobegio su 
—— —8 
MR beiberg , Ver den 
fr jehnidbeige Echuitinder über den Gehsahpeitsfatcchismus 
a Ir 1. 159 - Rai 
- er, ’ 


29 
ffciutuche Borlejungen 
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0840, 7 Zeseptes Blegifien. 
‚Bieter, Dr. vu, er iR def em Somnaſium zu Schwöhlfägete 


gemorden, 
Deihdt, de, über Ehbiete und Hirten berfetben in Deutfilanh, 


raller 0 det Heinen, find beſſer, fowoht in Abficht der Bäte, U 


auch der reichlichen Zusbeute der Kohlen, LXVIIL, 1. 148 
“Walınen, Salomon ; Phiiofoph, Hard In &legerädorf, LVL. n 


—2 38 1 ü et die Art, aus demſelben neues Papler 0 , 


| alabar," über die Sie, die "Deufgensaht und die Regferangis | 


+" oem deffefben, X 
Rabe KA, Dale Jus — gebauete Sauer if ſehr mel 
wä t 14 ( 
Malafpina, Don —* Nachti von feinee Reiſe um die | 
FR sur Srmeiterung der Shlfart N Ra 445 — er be⸗ 
i Anden ſich in der wegeen —— © 
Mal⸗ die gormbarhi hen und Boloangfer, ara von ders | 
m @ fe berfeß en LXU. 1.95 — Beurthellung der, Stüce bit | 
araccl's, 
MRaleren, bie, der Zweck her ſelten I, auf Sinn und Werfiand po | 
slekkh. su wirken, LXII. 
— — der Alten verhält Ir3 zu der Maleren ber: Neuern eben 
j wie bie Bildnetey des Alten zu der der Neuern, LXVI. 1. 


154 
— — mit Schatten und Licht, Hit eine fpätere Eründung, mb 
u den alten Iſraeliten noch micht bekannt —* XxXxxvu. 


Dee io, über den .s ten Plan Di dieſegß Morts, XLIT. 1 
afkiorup, der, vom Ken. Riem, tft den Bienen | febe —* 
ich, und befördert da6 Schwdrmen, KXXViII.. 168 
u — ein gutes Notbfutter für bie Bienen, XL. 1. 209 
Wrenchel ini, J. B., Hoflingemeiker, farb tn len, LI. Fat. 


Gm, Tpom., Doktor, farb zu Beipiig, XXX. Jet. BL | 
Wänden, über feinen Grundſot der Gitichlehre, daß alle Gt | 


4 
— —— — nn 


chteit aus‘ dan ‚Sefegen des Staats entfpeinge,, XLIX. 2. 


326 
main, Mm. ‚oft. der Theol., darb zu Mugssurg, xxxvu. 
25 
enger, C. Etadtoboſ kus, far, I Sopeahogen, LXV. | 
| 
. Dinbem, bie Renierhngsfoflenio. fogen von da nach Heidelbera 


aber die Unlver pergiat von Heidelberg nach Mannheim gelegt wer⸗ 
den, LXH. 


— die Reumg, M) die Uebergabe derſelben an be Rreanzefen His 
lesgaol itutie 


und reichsten newidrig au nennen fen, XXX, = 
oo Ä 07 
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Wendel, die Behung, mer das Reche den Freudſen 
ſa — — der —22 ober ber Re öfterreis 


& x 
| Mani ‚be, er Styl — Kin ers md di 
Ä Sunkwertd, Be grife Diesen, .LX r . 71 die Haltung de⸗ 
—5 a8 ae 2 Lehrer an —* Kunfkhule im Sale gemors 
"Bao, aan. der, Die Natur pat t das Berhäisifjbe Dberberuihaft deſ⸗ 
dem WBelbe ſehr deutli be ‚ XXXIIL 2. 411 

= a aßed Ci Ehe nie (he foelb mb Kinder s 
md — beſi on KL Er dab Zpein keinen ganzen Charakter 

für Dann und Kind, 
Er = R ocae De ran GhofRalikh Back und praftiic —X 


| er in dee Wahl einer Frau delikater, ald eine Branenss ”. 


ln Die Soßen, melde er auf 803 Begräbnig fe 

— e Koſten, welche er au egrabniß fe 

Fau gewendet Pat, aus dem, über’ das Vermoͤgen derfelben u 
Bondenen Eoncurfe mit Dect zuruckfodern, XLIV, i. 23 | 

- — ober Here feiner Frau IR, LXIV. 1. 133 

- ein ler, Andet es nee Wuͤrde angemefiener, fiih Aber 
Spatt und Hohn des Pobels binwegsufenen, und zu dulden, was 
geg vermeiden kann, als ſich unter Be Umſtaͤnden ſeidt 

die Halsadern zu jetfchnelden, XXXVI. s. 

— der gemeine, will durchaus mehe duch 3 endeingliche Bes 

Dick, als durch trockue Regein belchrt werden, XLV. 3 


- u uber, © Charakter befielben, der fih an Ken, Sichte und - 


. feinen An bangen Iı in ihrein Streite mit der 9. 2. 3. nicht ges: 
zeigt dat, L 42 

—2ANnicht mehr groß, wenn et an-ber Größe ber 
Menſchheit zweifelt, XXXVIL, 1. 2 

der geoße und de „Seräpmte, aber ben untesfchieb. walten 


n, LVll. 

— ri von — Berhanke, ob er nicht ges 
| gen die Schule pbliofophleren darf, LV. 2. 

= ein unverhepratbeter,, ſoll befler über die & urtheilen koͤn⸗ 
| "nm, old ein verbegratbeter, LXIV. 1. 129 
; = ia unfhulbigee, wird als ein Dieb und Gtrabeneänker eine 
; _ Women und mächher losgeſprochen, XXXI. 
i 7 verhünftige, mas für cin Weib er fi ust, 1X 5 
| 


- Ind Weib, wie nabe fie.mit einander verwandt find, und wie 
a — die „Nebergeugung von ihrem gegenfeitigen Werte 
| * — find in Hinficht der Erhaltung Ihrer Kinder fepe 


83 
- Bonn, —A Titel haben ehedem in Urkunden nicht bloß 


die Edelleute, ſondern au Nürgerlihe, XLVIU, 2. 438. 
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aufn, 9x. u.c. Ain Perf. In atıbörf zeworden, KXXXIL Sat. 


. antisfe, 3. 8., Juſpett., Racd zu Srankenhaufen, XLV. ie. 
| —* Graffbaft, Größe berfeien, LIV. 2, 4ı 


eglum ‚in Bertin, Beſtimmung ‚LUN.r | 


LVIR a 
I, Dr. Paflor, iſt Nräpofltus o erlvh demorden, XXX i 


. 
wind, —32— In Rofod, hat eine Gchelteiulate eilt, 
Das in en, 9— Frarteich, ſc auducher Plan deeſelben seh | 


Mare Aurel, eher — deffelben, XLII. 1. 220 
Maxcach, Hr., iſt vom Koͤnt ige von Breußen Freledrich . | 
Mn Darmon! zum Lelbmedffus ernannt morden,, Xxxxv. 


Bl. 
— 7 ‚D. 5 HH. ®: f Hofrath tarb sn Nordhauſen, Li. | 
Bar, Oo HH Oberſtallmeiſter in Drebben geworben, REIX, 
— — 2. O. von, Geh. Legationsr., ſtarb in Berln, LIU, . 


uat. B 1 
Ras 6, Hr. in Bamberg, bat die fabjeftiue ‚vom 
Yublikum richtige orte über das Bromnlide yſtem —22 
legen, XXXVM. 


Marder, bie die, Arie 1 für dieſelben, wenn man fie in En, 
en 
de ae dr. Ar * Site Febrer an der Säule In Des 
. gervorben, Av. Jut. B 

ed., ſchkeiten bey feiner 
— 7 — Bee, * At ten a, it Einfäßeung ui 
"arte Zungt r A — von der * 

wel ut n r Zefum Bat, . 
Zeh dee tn ori 


ee bie — mraude pbaflige und p | 


nderniffe derfe 


Tum das EL 1140 ei ——ãæſù. | 
— — 0 fie eine Gänderinn geivehn" er, LVIL n. 


'aı 
— Eperefi Kaffeeinn, bat der Ackerbaugeſellſchaft in Sägen 
A 1200 9 te. au —X —* ars abur 


_. fahr Keligtsndelfe bat fie oft irte geleitet, LIV. a. 


Iongeroft, eine gelchrte Srau in England, Srkhäöhte der⸗ 


— feiben, Werbeiferungen , 
Warlor, Die Rage es * fipmen ben derfeiben anne 
L 
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Boos Kesifte, | 1843 


Die Enpiteins ſowebi als Die Matrofen daſ⸗ 
Mini? te find, XLVIL ı. ı x 
* +. Brof., ſarb zu Bröpingen, LVIM, 7, 





 Srandenbur te Veſchaffenheit deö gemeinen M 
Me 1 besfelben, —8 de ſchlechten Schulen — Ar 


—* bat das eifte Evangellum foeescpalbäifch gefihrichen ; aber. 
nit befannt gemacht ; Ipäterdin hat er es erit\griechikch her⸗ 
‚ gaiesaeden ‚mi einigen Sufägen für Ausländer, XL, 2. 


—* gr kein em ie Ausländer gefchrieb ‚und bat 
ne bigt des Petrus —ã S Ale m 


der Heramgabe * nes Evengelll mar ſchon das Evange⸗ 
** —— Saldiinn in den Zeiten der Derfolgungen 
ne: in 
BSe. U. 8. W., Berger im Arbeitöhgufe zu Luckau ges 
8 a aan oder unse, de, Sitten und Gebräuche derſelben, 
Buncaniihe Staat, die europdiſchen Mächte legen fich bloß * — 
Eiferſucht gegen einander die Abhangigkeit und Binopfichtigt 
en be benjchhen gu; beme das fonß könnsen fie das Joch leicht abs 
Nirtala, das alte —* in Sicilien, XLVI. 2. 514 
‚Barkhönten, der, von Dfterftade an der Wefer, Berechnung, wie 
„lt ee wobl ſeyn könne, RLV. 1. 219 
Maribefeede, aber Die Urfachen ihrer, Sebler, LXVIN. 
Martens, He. Hofr. v., in Böttingen, läßt ein Pehröuh ded 
Bölfersechts In —8 Sprache druden, LX, 1. 63 
— der Poſtumus in ſeinen Gedichten ſoll ee Lo wolleue 
veitrecke abet Mabsane geweſen ſeyn, LYT, u 
Denia, Hr. D., U Berſiset ber juriſt. iwia Gbttingen 
bdenorden, XXXI. Ant. Bl. 16 
Mac, | D. J. B., KHofatd, —* zu Braunfels, LHI. Jut. 


- x Ent. Behr. von, ſiarb in Mien, LVI. 1. 95. LUV. 1. 


4 
— M., Rechenmeiſter in Berlin, Nachricht von ſeinen hintere , 
Ifirnen Schriften, XXXIX_ a. 377 
Beratand, die Provinz, —XR und Bekbaffenheit derfetben, - 
Pa 2, 7% — -mebrere Bemerkungen übee Denkungsart, 
und Handel der Einwohner dajelbſt, Ebd, 400 
7. Hr. Dufitbireftor 1 in — bar gise Dofe mit deb 
Kalless Bildulß erhalten, _ 
Raidinen , die, ob die 5 — Deefeiben den Handwerkern 
„äglich oder ſchddlich iſt, XI.IV. ı 240 
bodrauliſche, über eior beppeli —*& des lalenden Waſ⸗ 
g” dep denfelden, XKXIV. 13 \ Au 


‚ L 
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En 77 we Bonus Kesife. Br 
6. n, die gute en di 

am nt —* ara % e, nach benfelben surückkicihegten 
— Nr b,, zu Sgnatı, it Lelbaezt geworden, XXxvu. 


l. 141 
ur — n Roſtock, iſt Lrelsphdſikus aeworden, Xxxxwv. Jet. 


ae, de, de, iſt nicht auf einmal; ſordern nur nach und nad en⸗ 
en, «2. 530 
>. — 5 ev, Dbelfer geworben, IV. RT 2 | 
“ = iſt Genera ⸗ Puartiermeler ⸗ eieutenant sem, 
( 2 
Maſſtas, Hr, *. ik der Verf. des Buchs: le prifennier TER! 
pagne, LVIl. 2. 489 
mMaoſſow, Hr. Siarönitnffier bon, ihm find die GerbAffte als — — 
mwiffarius bey dem landſchaſtl. Ereditinlem in Diipreuden mw | 
2.7 Pommern aufgetragen worden, XLI. Ant. Bl. 
' — — itſt Staat und Juſtizminiſter in Bertin gerecht, | 
oo XXXVIL. Int. BI. 253 
— — dbm tt auch das ganze Feſdoredigeeweſen, nebſt mp‘ 
genannten Feldkonſiſtorium übergeben worden, XLH, Int. Vl. 


. —5* — ein Brand demſelben, LIV. a, ago. 
‚ Maltlaus, Hr. von, fleiegsfetretaie bep dem Buͤreau a} 
— *— und Mahhe the von Safbinden geworden, LEI. 


Dekerlal lamus, ber, unter welcher Bedtuaung a nur durch sw 
tifche Gründe Poetheil sieben fann, XXX, 1. 
Sfaterie, daß Ber Urheber der Welt auch Ucbeber derfelßen Fi | 
“ fan nicht die Erfahrung febren; ſondern die Bermunft, meh 
' ‚pie aterk ai den Grund des Daſedus der Welt enthauen 
9 nn, XLI 
Zu — — die nsteonungsfeaft derfelben Bet in geraden Keen 
51 haitniſſe mit der Kraft, die bie fanmendroct, 
"and im umgekebrten Verbaitniſſe mit. ‚pm 
‘ sufaınmengedeückt worden, XLI, 1. 2 
— —— eBilt den neueren Philoſophen zu rathen, v6 fie Diefefbe 
4 nicht in Hloße Kräfte verwandein, weil dadurch nichts Begreidbe - 
cher gemacht, ſondern alles in u weit größere Dunkelheit ud 
,  Berwireung geftürzt wied, L 
— — ſie ia gerader £inte * —* vn ‚Son abe Ä 
su after if. ein großer linfinn, XLVII. 2, 297- : 
e "Surücfioßungstraft derfeiben ff Analelch eine ande 
“ ebnende: und daber aiebt es keine leeren Zwiſchentrdume au 
ſchen den Sübrpeen, XLI. ı. 04 
u en bie —e— ob: ie ie Ferem Tiere verſchleden gedacht 
werden m 
Motdepeee dieß Wort eist im Deutſchen am eichtigfien Ei⸗ 
henlebre L. 1, u _ Serie teituna dieſes Worte, Eh. a 
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Zoerre⸗ este _ * 


—— die, Granzen derfcißen u. ber Bechnelsgke; xLVHL,. 
= —  geoßer Nuden davon, wenn unfee Yünglinge mebr dark 
als in der Ipeculativen Dblldiopbie untereichtet nsür en, XXXIUL 


2 4 
— — iſt the Kamerali 
J r — a Ren geb Landwirthe eine ſeb⸗ natzuche 
| — — —E — bed der Geſchichte derfelben; xxxu. 1, 


= — warum In derſelben nichts ges Kunſiſtuͤck oder als Zauber ' 


en vorgefleßt werden ınuß, XKHV. 1. 185. 

— — wenn Hr. Kant Satze aus berfeiben eittrt: ſo nimmt er 

| 4 mit he u. Musbrude nicht fo genau, welches (che fehlerhaft 

_ die reine, Dario einigen Jahren mehr Aufnahme und Bes 
Neberang erhalten, ala vor sehn und mehreren Jabren, LKVHL, 


| 14 
- de, nd (önen Kuͤnſte beſchafftigen ſich mit der Conſtruk⸗ 
5— tion ‚der „ der — — Da ch. nur 2 ſolcher Formen 
| Kaum und Zelt: fo kann es ai nie dreherley 
| eu: geben, 3 empieikch dorzufleßen, XXX 

| Bode gefüllt And, 58— er elben in 
| Eagaretben, Xu. ı. 

| Buena, abgelebte, Ditter, fie zu verjängen, LVIII. 2. 


t!e amerikani , dhi und 
— — ie amerttonliben, „anppe Babiofetten nd Vorzuge 


 Matöfo, Jop. Matıh,, Kath, Karb zu "Saft, AXKL Int. Vl. 


= be * Ei Def. ig Heidelberg geworden, Xxxxi. Int. 
ei, * —9— , iſt deitter Diakonus in Torgau geworben, 
u Torga u, LXVII. t. 





Chaldaiſch⸗ Sprifpen ins Grieciſche uͤberſetzt, XXX, r, 
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ion 
- x man tin fr din Verf, des erlen Evangeliums im N. 
ur am — bAloß um bed Zeugniſſes des Papias willen? 
eine freye ueberſetune des Evangeliums der Hebrder, IL. 2. 

d waren Sugenjeugen; ; und doch find fie in Ihren 


"guangeien fbr € verkbieben, KXKIV. 2. 492 
— und Lulad, Wuͤrdigung de 3 —æ* Eriählungen, de in 
e 


bem Anfang Ihrer Evangelien vorkommen, LII. 2. 925 
Natthid Mr re „in Bet vr bat das —E — aus en 
sen erda 
g.3. — MR B. Anh. Abth. IV. ‚Ser se Mat⸗ 
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Suaue bat’ — vangelium zum Behuf Aust es aus 


en eameliam # dos fpdtehle von den 3 erſten Evanaellen, 
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1 Z3Zgweytes Regiſter. 


A. Ü Direkt. des mnaſ. in merne — 
und ——— Ptoſe ſſor, 2. 342 
„upon, Hr. Sr, in Deſſar, IR gegationsea geworben, LIX, 


Daik, de, bey erden, über die Heilung derjelben, Lvu. i. 


Mo dithiete d bie, bie Bortpfannung iſt ihren nicht ganzid chin⸗ 
ſprechen, XXXIV. 3 


Raurehbrecher J. G. , Bred., Hard zu Eopenhaben, ux. 1. 


—* bat ben König Ludwig XVI. von Frankreich fo übel ge⸗ 
Jeitet, dab fein Charakter die ungluͤcktichſe Richtung erdielt, 

und jede dm fo näötbige Kraft erſtickt murde, XL. 2. 508 
"Maurer , die , wenn fie Gutes wirken koͤnnten, mas einer bei 
‚dern eseind ung. werth ıwdre: fo follte non | in 8 Diaupexiichen Io) 

den und Schriften Beweiſe bavon finden, LXVIII, 2. 401 
Maurerorden, der, iſt unter Chriſten zur bgefßrderung: des Den 
j ‚ Khenmopis und sur Gerbrüberung der Menſchen nicht notdi / 


Ebd. 4 
mau, St. Dar. Doktor, farb su Sügem, KLV. IS. 


aut — Abt des Kloſtets Lamſpringe im Hochſtifte Hil⸗ 
a. i erfahren deffelben gegen einen Ibm untergebenen 
| ®. 


Mauvillon I * — Sobne deſſelben Befinden ſich unter den 
« batavifcben Zeuppen in Franke, LVM. 2. 346 

— J., „Herunfehrweigifcher Ingenicurobeifer, cwad Aber vn 
Cbarat ter, I.X. ä. 219. genbut wollen als cin gemeiner Tas 
geloͤhner begraben werde en, € 


_ı, Da, Br Panda it Profeſſor im eeer geworden, XXXIX. qut. 


aa, 9.D . ju Erfurt, iſ Rath oeworden, XLV. Int. Bl. 

RS er. galt. iR tonigl. Hofr. In Göttingen geworden, KLVIIL 

— —3— iſt Ammann in Schläffelau geworden, xxxvm 
Int 14 


— — —8 

— Hr. D. F. G. B., iR Qumtsnboffus der Beier Geuman 
und Eibenau geworden, XXXViii. Int, Bl 

— 98 I zu Prag, bit k. k. Kath geworden, KXKIV, Ay Vl. 


45 
_— _ MOL. in ı GBien getorben, LVIH. 2. 97 
— HSr. D. J. Ch. A., Seh. Ra ‚ I POetan n deb Oertoß, mel 
tn Berlin geworden, LVII, 2. / 
8* Fr., Pharrer, taeb zu Kupferich, XXKVIN. Jat. OL, 


Manz, daſelbſt iſt zuerſt mit gegoſſenen Lettern Ratelntich —*3 
_morden; aber AT beieb nichts inehe davon vorpanden, LXV. 


X. 251 
2. " Doris 
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Zveytes Reale . 1847 - 


die at. t aus der 
der — 
- —— — — iſt den at. 1. Bor, 1798 zu einer franzde 


tralſchule eingewelbet XL, Fu DL 
_ — von —— —— dar 


— De an ben Be Deka at 
üchen auf bie Petersaue mat I —e 2. 


13 
Grüner , m m der Belag 
"net u —* Attaque, en die untere e hält — m, 


m; 
jen "einer Belagerung biefer Beung, womit Pr eher mühe 
2" tanbe gekommen ſeyn, ale mit der Belagerung Anno 17936 


u 3; 
— wos für eine Gtrkung die Obſerve ervattoucar e während ber 
Veſtung 1793 bitte einnehmen ſollen, um 


Diefer J 
— , Velaceruns zu decken und su bekbleunigen, XXXIX, 2, 


} -eoreabong und — — waren edebem dir großen Bots 
" dee Beutfchen 3 Diefe Beliverte 
: find nun unw —33 verloren, XL 1. mn 7 
| Whenemuß, ci Bnke, fin Okcokd fan cin —— « prior; 


Mr del Er Yrof In In Hall 1 von dee Salferian von Nast * 

chef, Hr a 

a be bes Ihrer dit indung richten Beyſtaud, 15009 
— ** XXXIX. Jut. 

Medtenhun, Br Hr. ẽ. H. v vn, in — in Schwerin gewor⸗ 


V. Int. Bl. 
‚Daalten, wir, anf Da Abfeden driedrich Wuhelm U, xXxxvu.- 
—F er # on ;ith & 6. Oberfeldarnt gewerden/ xxxxv. ah 
| 


NEN le⸗ bie BDeſchichte derſelben det für'den Arzt und Ds: 

„ Üereroe febe viel — XXXVL 3 

| — eiue dungte· vollkommene Derehämg derfelben mie- 

"ber Chirurgie wird mit Bründen, fo Age in 74 Erkernang ds 
„tusübung u. mal aedalten, X 


folus unmoglich, in — eier. il: 

"Omi au — weil fein Kranker dem andern vol 
- — in 1 besfeiben Bedarf es Jefner gewaltigen Revolutlon; ſea⸗ 
dern nur einer weiſen Aunabme und Beybehaltun der, dürch 

—** Erfabrung erprobten Pedrfäge, XL: ı. 
— — in Drutſchland bat den Seaniken wenig; aber die 7 
rarak defte mehr zu verdanken, X X. 2. 309 

descee 2”. Dies 


ö— — ——— — —— 


% 
’ 


- 


\ 


+ 


| 


i nt. Bl. a 
a HERR 


u 


2 Bienen Regiſter. 
lein, Die, haar cite Wißfen waft geweſen⸗ aber: ale 
Re apıiel Xolffenfipoft, die- er —— —* * 


u & to Bi 
‚ Ta ißt are en enaben versrbaten, Da int 





ena auswandert, am in der Notutwiflafbaft, Medicin 
am oc ie zu ‚eeunlutiomizen, zu retormircn und zu tendisenr 


— ie, — olles in der Weit, sach den Voe ſteinngen det 
newelt göttlichen —*2 XXXVI. ic 78 
_— ‚Han ole eine fireng foRematikhe Wiſſenſchaſt werden, 


. ee werden kann, X 
—_ die rer und praßtikhe, ein brauchbares Soflem der⸗ 
elben muß nicht das Reſultat einer Spekulation über bie Le⸗ 
r yenstroft con ondern u ven den — Vrincipien der Ev 
brung ausg ⸗ 278 
GE ae * den tdnisl. preuß. Staaten 1798, 


XXXVI 
—8— Kirchen -und Schulen iR noch foh In 
ade —* pium —— nd der Mangel Deren 
in dem.preuß. Staate befonders Auffeiend, Ab, 1. 19 


—— eine gute Re ein zweckmaͤßiges —5 — 


vweſen IR zur Erhaltung ohis und der Macht eines © 
. Hotbwendig , LV. 
— trinkeih, das ‚Worfhldge sur Berbeferum 
' 2. 
ro das, In den pzeuß. Ernaten, Berdienfe. des en. Spaum⸗ 
niſters von Schulenburg Kehnert um dieſelbe, 7 
us, Hr Geb. Rath, ik Direktor ber Keperung iu rufen 
eilburg geworden, LVIII. 


= Hr Geo ” in Spehtelberg, M Berasih. deworden, XXX. 
3) hafiaee auofl delcden an den verkurkan 


G. Forſter, ix 1. 


um: dittet, wöburd das Zindium derſelben weit voltoum⸗ 


taer die, ni mie man daben fremde ÜBeleheunden mänen fl, 
._ _ wie fu ben ticem Dienigen am been won Ötsten u 


u 348 
Wiens 0 das, Toober die Salzigkeit deffelben ruͤhrt, XI. i. 
das eacriſe, Zuſtand dcr ruſſiſchen Voarine baſelba, lm, » 


8* tote, Erflärungen über ben Durssnang der Kinder Ye 


FE | rael durch da 


ar das — oma { ‚ ber ik geograpbliche Loge und wahre Orhalt 


ſſelb en, XL 
Meerenge, bie neuentbckte, die Ban Diemens s Land von es 
woran trennet, Lxl, 2, 396 P 
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x 
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| Bierchen, G. U., Vrofeſſor, ſtarb zu Wittenberg, LXVI.i. 


2 —— — —— — —ñ— — — — — gr — 


—*— wi effig vermifät foß ein Mittel gegen ben Band⸗ 


— geht yährlie aus "dem Haundveriſchen nat Braunfchweig, 


tin, it. an 21000 Centnet, KXXIV. 


Be .3 
Me, en, ans —— — * — weiches den Se⸗ 


when Hr. ah — D Fri: semeiher a fi Profefforen in 

[4 e ” Cy 

-Steiföwalde geworden, XXXVI. nt. Bl. * 

Meblwuͤrmer, bee, ein Stud reines Elſen in den Keen gelegt, 
foR dafur gut ſeyn, XXX. 2. 51 

Mebmei, Hr. Prof, in Erlangen, Ey deßenen⸗ weiaes 
ihm keine en 


ſchaͤndli 
"Nicolai 2 De ACH und nmichtswurdigſten —*— 
gelwildert, LXVI. 3. <63 


— — 05h feine fiberasiihe Reputation * weruadhi iM 


oder ob er fie noch begränden muß? Ebd. 5 

Hi > ea Spraae deſſelben, bie Anem Gelehrten 
unauftdndig ft. fein Verdienk als Gelehrter, LXV. 2. 
389 — als er Ko ber Literaturzeitung macht er eine 
ſchlechte Figur, E 

— — — —— Ausdrucke deſſelben im Jutelligenz⸗ 
blatte der — eiteratutzeituus/ EKVR 2. 555 


VD O4 En gu 


. Ep 
Mr er, ©. 9, Sofmeifter, ſtarb zu Baprenth, xxxv. 


l. 
Ph ‚ erabifee Oyrähtsbrterfemnstang, man bat feine Ho 
mung mehr, ſie ganz zu erhakten, I 


474 
Bun. 2 Hoft., in Bamberg, „dat ent Sratifitation von 


o 3. Sri. erhalten, XXXV. Bl. ⸗ 
—** zn 2. ae irren farb " Berlin, LVI. 1. 


= Gebkätnihfener deſſelden Im Joaoimstbal ſchen Byte: 


" um zu Berlin den 24. Sept. 1800. LIX. ı. 277 
— der fel., wen Kunſtier in Berlin, 2, Oi Gaston und Kram: 


fon, verfertt u auf ihn Kunſtwerke, 
Mei se ‚ iR Bibiefter per Er ber iinenben Kine 
in 


2 Sireiter der der Atadesile 38 — unb Wi Luſqaf⸗ 
LT u geworden , und Kr, Reiter Elfe Vice yeltotr. 
3 8 


maaß, da 
das in ganz 55 uͤblich war, LXV. 1. 190 
kan was ich im nechtüchen Sinne fo nennen Tann, "Aid, I. 


a 111178 WMeindl, 


ruhrt von den Romern ders Melienmanßr 


\ . B - * os. 


u Bonn Ref: a 


M et um 2 
neuen —— in. —— — — Unvorſich⸗ 
keit veranlaßt bat, XLVI. Int. B. 269 — Gaͤndllche Hand: 

lungen/ deren er von feinen —— | beſculdigt wot⸗ 


den, Ebd. 
Meineee, &ı In. 3 H. F. N iſt Paſtot in Quedlinburg geworden, ' 
u. eedio er on der St. Blaſtuskirche in-Quelin 
f Bus, md Hr. Code haſelbſt Mektor geworden, LAVILT. 


. Meieid, der, iſt geict! un, Zerrüttung der menſchlichen She 
“nung, ift Ungerechtigkeit; im ihm legt freveibafte Entwens 
.. bang und Umlehrung des Rechts. Das. alles iſt wider Gets 
..  ted Einrichtung, steht Umfturg nach fi. Nbergidubifche Ideen 
. bavon ſoll man der Ingend nicht bepbringen, KAXVL, 3, 287. | 
Schaͤndlichkeit nnd Grtafbartet deſſelben, LxV. 1. 15 
wieineide die, werden durch den Soldaten auf die Fahne 
—— fee versielfäiiget, BL 2. PR erbarg , uud He i 
E 7 A — Pr LEVI. i. aver 


—— 


2 
Anderung des ufiandes -diefer Herren im ren. ni ger 


. 50 
Meinert, Hr. Prof;, in Halle, iſt eientenunt, de bem .Inges 
u hitrtorpe geworden, XXXVII. Int. B 
— — — iſt Ingenieurhauptmann in —* gewoerder, 
ei —3 — "mlt Gründen unterkänte % oferung ber 
ngen, eye, mE unterftüßte Ae el⸗ 
Den etlei alte + bentpnben Lofer Tined Bude 8 Urtkeil, 
Ri lies Streben *. "mieten 
, Wahrheit Sinn — eig —* — 3 
— und G inflinmung in demelben hey mans 
cherley Silke —4— nich A immer einen gemeinfeftlicen Ur⸗ 
fprang bez einer Nation * lge, XXIX, ı | 
Meiſſen, bey der Porzellanſabrik daſelbſt follen 200 herfagen au’ 
-  geftellet fepn. Man her bafelb fi die Etfindung gemacht, eifers 
‚ * Hr —— wire mit einer Art von Porzelanguf 
u übe | 
wehuer, , bat — — Alcibiades, Bianca Gapeda rt. 


„u Mn. 2 — — — — — — — — Ma — na — 4 


‚für bad h able ber Geſchichte groben Schaden angerichtet, 
1 
bei 1 Bu 
— a se ba eine Dofe mis des Kaiſers Bidnif | 
— IN —5 Gratiffation von 100 Tine 
N "lern erhalten, L. It, 
- if bortigen Eiergrädiger Sen. M. 


ee abtue worden ‚ PEST 2.40 
. / . 7 Reife ' 





In Zoener Kegifter. | a85 


Ä * rt, M. J. D. C. M. in 
erhalten Kavin: Int. Di: „son rip, haben 
| — Lande Si ie, in Eadfen, fan. man mit: Redit bie 
‚ „ teutige Schweiz nennen, XLL. ı. 3 49 

| Det e and von Marteng , Hofraͤthe, Daben die Stelle des Orn. 
Raths ‚Pütter in Mn lurhi wen Fakultaͤt in Goͤttingen 

erhalten, XXXV Int. 

-_ u it Parrer au kungenan bep Zürch geworden, LVIII. 
| k 

F 


'— Gx. D. C. G.L., i en, beſchwert ſich über deu Buch⸗ 


baͤn dler Genf in een daß er sone fein Willen feine 
—* vom neuem gedruckt, und feinen Namen b ge: 
| at, XXXUL, Int. Bl. 316 
— 9.3. 8% Sufptebiger, bat: eine Gehalts zulage erhalten, 
LIX, . "198. LAU, » 116 


Meiteritüce tep den Handwerkern, gwertnäßige Vorſchlage in 


Abſiot dẽrſelben, XLIV. 1. 259 


Megienburg, Herzogthum {opograplikhe und ſtatiſtiſche Nad⸗ * 


richten von demſelben, XXXV. 


— — algemeine Ueberſicht der gofelnerbältniffe.defeiben für - 


Kultur, Kunft und Sefvmac , A 2.441 — Landesvers 
faſſung, Ebd. 442 — Jugiapflege 5 Büge Do vom vaterlaͤndiſchen 
Nuktensiharefter, Ebd. 443 — Bauervſtaud, Ebd, 
444 — Yanditdude, Ebd. 445 — Eusas, Ebd. 446 

— — daſeloſt find dreverley Müänpforten von verichiebenens 
teen, LIV we Oi die verfchtedenen fremden Muͤnzſorten gu 
4 en, L V. 

— — abi find it. der franz. Revolntion dieie onen 
urch den GSuterhandel reich geworden, XXXVI. 't. wo 


— es wäre ſehr gut, wenn dafelbit-die großen Sefäter 


und Yauergäter abgebauet wurden, XXXVI. 2..105 
— — gute Mehtöpflege bafelbft, ALVIII. 2. 296 - 


— Klage, daß man dafelbit fo wenig Sorgfalt auf die Ere _ 
| — dee Archive. und Ne en wendet, DIV. 1. 23 ” 
⸗ 


— —ybb die Laudwirthſchaft daſelbſt ſchon den hoͤchſt moͤgli⸗ 
hen Brad des Flors erreicht ve, und die Güter ben hoͤchſten 
_ Ertrag bringen, XXXVI.. 208 


— über den Mangel an Manufaltusen und, Zabriten bas 


| 
i _febbib, XXXVI. 1. 

57 ' ——— — — — — die daſelbſt aus Mangel an iunlaͤu⸗ 
ediſchen Scheidemunzen entſtanden find, LIV.- 1. 033 

= — von den Hauptquoten bet Wepträge der dortigen Untere 
thanen zu dem Eteuern und Abgaben, ÄLVIIE: 2. 296 


2 Warum dafelbft det füwere Manjfuß immer hersfend . 


7 gewelen LIV, ı. 232 
Ä en , uber bie Benlegenbeit beffelben , um ber neuen 


‚Vartey in Wittenberg das diecht zu vindiciren, auch Doktoren _ 


der Theologie kreisen su dürfen, EIV. =. 251 
Ccccec * — Me⸗ 


[4 
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5 


‚1850. BZoeypes Besihe, — | 


; Welancbthon, Aber feine In Wittenberg entworfene ı 


—* mavden zu Ontolerany und Ungerechtigleiten Aulah gaben, 
wieaing, Helur, Ehr., Senator, ſtarb zu Eimbeck, xiu. Int. 


ellstationspdchter, bie, auf welchen Gt ber Worſ j 
zu denfelben vorzuglic von Nutzen ai. — | 


x 442 
— — —— zu ——æ— au nee Ebd. 441 | 
Melliſch, Kam r- von, J En von Schiller 
und nd Göibe ine X Ikfebe — er 
ir Amann, J. D offer der ' te, —ãez et, EXIL 2, 


— Retter m unb vorn, im. Motten, ungläctfites Sol 
n 


Weieien, Eawierigtehen bep ber Konpolition derfelben, xxu. 


Weisen, Adam, flach je Merfeburg, XLIV. Int. SE 154 
Memnon, was es be Denn bep den Alten gerant, wird: de 
Bildſaͤule deſſelben habe getönt, XXXIV. 
Memnons Bildſaͤule, gweh Inſchriften ar detfelben erläutert u. _ 
. überfegt, LXVII. 2. 478 5 
* Memoires pour fervir a PHifloire du Iscobinisme par l’Abbie 
Berruel Eu ins Italtäntiche überfeht worden, LXL. 1. 65 | 
Meuadie, %. P., ſtarb sw Altona, XXXVII. Int. Sl. 136 | 
Mendels ſohn, Formular eine. Jubeneldes nebft der ie era 
nungsformel, ift von dem hoͤchſten Juſtizkollegium in A 
angenommen und befolgt worden, * V. 2 Kr 
Menid, der, bedarf der Huͤlfe, Erweckung Sefarberuus 
mittel zu feiner Bolltommenpeit nicht ladet, als zu feines | 
Oldefeligeeir; wenn gleich die leßtere ihm eben fo wenig al@ . 
ur ohne ‚Kn eignes frenee Streben u zu Theil werben 
un, L 
— bleibt g gegen alles, was keine Beziehung ef 
— 
angenehme —— * des dußern, and angenehme Gefähe 
le des innern Sinnes XLIX. 3, 331 





Pl M ihn —— —*5* er | 
— — daß er Ani fiuni Beten kr vbdrt nicht 
ke feinen Mängeln; die ie Sim lite jr with Hr fe iR 
m — enſchen nicht die Ver⸗ 


; man 

_} 2, ; 
— — 1 Ibm nur das Gute zu Theil a2, 24" u 
" GSrade feiner Moratitdt — az tft Seine Strafe, Mir 


des — 
nah der Sprache der Bibel. un, Mur “den nun 
wo —* guten Cigen Ar zu —— — 
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PR der, Trieb zur Erhaltung und Vervblltemnurng ſeiner 
ſelbſt, ſt, iſt der eriie E Erbaltung uud, Weſens. — Warnm 


man die Zrerruoe der Rohheit nur uneigenzlic Later nennen - 


“un, LXI. 2. 


— — die — rebenedauer deſſelben fol 200 Jahre kevn, 


XXXV. I. 222 


— — ber die ungereöteflen Auftraͤge von feinen Obern aus 


Geborfam vollzieht, iſt ein ſchwacher ſchandlicher Meuſch, XXX, 


⸗ — "de erſten 10 Jabre beffelben find meiftenp für denche ' 


telter deſſelben entfcheidend, L 


— — die Meinung, daß Sort les Sure, tn ihm Abernatär: 
. fi wirten muſſe; er aber nur fleißig beten, fingen, zur Kirche, 
Beichte und Kommunion gehen dürfe, ift ein fanftes Volfter 
hr die matürlige Trägheis roher Menſchen zum Guten, 


XXXV. 3 


— — .die ° ennlihen Vorzüge deſſelben muͤſſen ſtets in Bezle⸗ | 


bung auf feinen eit, befien-Drgen der Körper bit, betrͤch⸗ 


tet werden, L 


— — erhielt den enf zu Gedanken von außen, und von ins 
nen ſchuf er ſich Sprache. Seme erften Töne waren Natur⸗ 
töne, — Erſte Quellen der Sprate fi fl nd Veduͤrfniß fih Un⸗ 


dern mit zutheilen und Neugier, Zi 


. 48 
— — eriheint nirgende —— als im aushar 
Fer Kampfe mit Man — und Ungluͤck, und im Fefdalten 


euer noch- fo ungewiſſen 


u auce 
Laiter KH — wo. aA in feiner 
ken oder zu berwerfen; a 


fann- 2 L. 


Sea zu ihm reb redet, nicht folgen will, LXV. 1. 1 


offnung der Errettung, LXVIL. a. 
[ne sicht — gar. nie, um was er Gott ver⸗ 
ba iu dem Kampf en Tugend unb 

Er hebt, au wähs 
da, mo die Leidenſchaften maͤch⸗ 


| „de Rüren if Keine eigene € ud, wenn er ber. Otimme Got⸗ 
. 1b, Die durch Vernunft und Gewiſſen, und burg die Lehre 


u ed Derftaud, marellihe Boltommenbet, Ers‘ 
feuntuiß der DRabrhrit fonnten Ihm nicht auerfhaffen werden, 


Er femme wur m 
erk mit der Zeit nach und nad entwideln, 


mit den Anlagen dazu auf die Welt, bie ie 
LXI, 2, 290 1 L 
m F Gott deſtimmt feinen Werth nicht na dem, Dad er zus 


fegt war; en was er war, was er kit, und was er ſeyn 
bie Folgen feiner vormeligen unordentlichen 
5 "ii auch die Früchte feiner ‚vormallgen Tugent 


d Gott ihm aurehnen, KKXIX: 1. 71 


— — GEutes und Böfes iſt immer das $ eigene Merk deſſelben, 
fest e6 im Evangelia beißt: wer da weiß ze au a 


und thuts alt, dem the Eünde, XXX, ne, 
CSéeecce 3 


wmenſ. 


— 


\ — 
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. „ | x 
Menſch, der, hat unter allen Säugthieren die Elelnfte Naſen⸗ 
Höhle, und daher auch den ſchwaͤchſten Geruch, LXVII. ı. 
ı D) j . IC, . J . Fa 
— ihn ſeiner Würde berauben, oder ihn als Mittel, «je 
‚Sache gebrauden , bedeutet einerley, XLV. 1. 12 
N in Coucreto bat nie: ine unbebingte Wuͤrde, in keinem 
Nuntkte der Zeit iſt er, wa 


er immer mehr werden fann und - 


fol, LXIV. 3. 396 — eine jede Tugend, ein jedes Yute hat | 


eine unbedingte Würde, Ebd. \ 
— — uinm wieferne er dad Gute’in der Welt als Belohnungen, 
md die Uebel ald Strafen Gottes anfehen kann, LA. 2. 


9, _ . 
5 Sr in wieferne feine fitttliche Vernunft nah Gluͤckſeligkeit 


verlangt, Ebd. 384 


2 iftdarum noch nicht gut, weil er klug iſt, und durd 
ein Eluges Verhalten kann man wobl feine Neigungen befrie. 


"digen; nit aber ein fiftlih guter Menſch werden, KAXV. 
1. 388 np ag 
— — iſt das vollkommenſte Weſen, was wir aus ber Erſab⸗ 
“rung kennen, und muß als ſolcher auch Tugend befißen, XLIX. 
2. 322 


- — c· — 


Viſt noch kein vollendeter Menſch dadurch, daß er tugend⸗ | 


haſt und ſittlich gut ift, oder vernünftig handelt; fondern das 


dub, daß er and frine Sinnlithleit bilder. und defriedigt, da 


4 Zu ec Rah Gluͤckſeligkeit ſtrebt und Gfädfeligfeit genießt, LI. 1. 
Ex in nur für die Erfüllung des Sittengeſetzes erihafen, 


° LAUT. 2.384 — duraus folgt, daß es ein ewiges Leben 
x... giebt, und daß ein Gott da fen, Ebd. " 


— — iſt nur fo lange ftrafbar, oder ein Gegenftand des \götte | 
lichen Mißfallens, fo laͤnge er bofe ft, und börf dann nur auf, _ 


ſtrafbar zu ſeyn, menn er aufhört, böfe zu feyn, LI. 4. 


281 


— — fund handelt nicht aut und tugendhaft dadurch, dab 
er nach Gluͤckſeligkeit ftrebt oder Gluͤckſeligkeit genießet; fon: 
: bern ganz allein dadurch, daß er durch das Gefep ſich ber 


Sgſtimmt, LI. 2. 506 
— — kaun boͤſe ſ 
ſind, LXIV. 2. 587 
che Mittel auf ihn wirke, XLI. ↄ. 41 
—. —  fanıı nicht immer Kind bleiben, er muß durch Stuͤrm 
des Lebens gebildet und erzogen werben, XXXVII. 1. 273 
. — — kann nie dabin Fommen, daß er das Sittengefep In 
„„auf.daß. deutlichfte höre und auf das redlichſte befolge, und 
 . baber kein Boͤſes nicht, nur nicht gelinge; fondern and wicht 
einmal gewollt werde, Anh. IL 838 Zn 
— — kann, um tugenddaft und glüdlich zu ſeyn, des lm 


Pr L} 
® 
IN ® 


ı — — fan nicht wiſſen, daß Gott anders ald durch orbentlis 
oO - ' 


eyn, wenn auch alle feine Handlungen gi 
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lens an Set, "Sürfehung,, Unfterblichfeit umd gerechte Bei 
zung der ungen und Befttafung des Laſters Aren Beten 

. 2: 


9 
MR der kann fid nicht als ein unabbd iges und fi bſt 
—ã fein Geſetz gebendes Weſen anfehen, ee 


Ru mißt alte mögliche. Stärfeligteit und ale möglide Ver⸗ 
‚ munft nad feiner eigenen ab, weil er nicht anders hann. Ba 
' Aber die Erfahrung hinaus geht; iſt für Ihn ein Unding, XLVI. 


"2 364 
— — ob er bazu gemadt iſt, anders n ſpekuliren als zu 
- banbein ? IxIn Ad ' ’ Zu 
—— ob ef der Einwirkung außerlicher Umflände bey feinen 

Eutioliefungen it widerfteben fann? LXI. =. 2 
* er gar keinen Grund hat zu Der Idee, iv das boͤch⸗ 
18 — 75* be  Heiligfeit verbunden mit Seligleit, moͤg⸗ 


Ku ei Mi im Nebel n en Zuftande deſſelben fanfte Zurechtweiſun⸗ 
Ei ‚gesalkte, aßliche moralifhe Belehrungen hinreichen, 
6 zu erwecken, und Religioſi tät anzubauen, LXVNI.- 


} 
_ * in ihm nicht ſchon von Natur etwas Eigenthänlis 
ges liegt, was nicht in jedem andern geroötniich ausgeſtatte⸗ 
ten Renichen anzutreffen iſt? * V. 

— ob Na der Widerſpruch in ihm —* daß er exit gluͤck⸗ 
© fi md dann gut werben will? XLII. 

—— feine. Beſtimmung iſt es nicht, in ber MPontommendelt 
! 

— 


bald —— bald vorwaͤrts zu gehen, LXVI. 1. 118 
— — Telue Orgauiſation iſt die zatteſte * co —E ſei⸗ 
— die rapideſte, und er Abertrifft alle Thiere, 
die urit ihm gleiche Groͤße Droanifation und Standpunkte in 
der Schöpfung haben, XXXIV 
— ſo bald er au einen Soäpfer der Welt umd der. Mens 
füen glaubt: fo lehrt ibn anch feine Vernunft und fein Ge⸗ 


N 


} 


daß dieß der Wile ſeines Schoͤpfers fep, LI. 1. 81 


— daß er Tugend üben und Laſter vermeiden muͤſſe, und - 


* — ſo fange er in der Stimme der Vernunſt und des & | 


wiſſens Gottes Stimme ertennt: fo flebt es wohl mit ihm 
ſo lange er hingegen, den Glauben an die Gebote Gottes bioß 
af u Ollenbarung und — Fndet, ſo lange jichet es 
ner Tugend mißlich aus 
—* — * ——S — —— Darſtellung deffelben, LXII. 
I. I2 — vminis narufa eit conſervatrix ſui; aus diefem Ge⸗ 
Korspuntte mp der Mena ſo wie alle endliche Weſen darge⸗ 
Hell m werden, Ebd. ı 
—— ber Bas —8 ein demſelben, LV. 1. 
— — über Bad moreljshe Werderken Vefeiben welcher ſich 
bloß aus den Einwirkungen von außen erklaͤren lößt, LXL 2. 
234 
v . 
ı on 


WMenſch, 


⸗ 


ı 
x 


x 


4 


- 
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Menſch, der, Aber den Cnbjme deſſelden aub feines jerigenv⸗ 
feuns, XXXVII. 3. 

— — unterſchied heben, wenn et er DI vor ſich, oder wenn 
ex in Geſellſchaft le LIR. I. 

Pe verliert am Kerne —* dien ee | 
uninmt, a un er en Zwew in 
On lätieligteit ſetzen, XXIX. 1. 248 via | 

— von der fortfipreitenden Bewegung ı befielben, LA. | 


I. 

— Zn von der Lehre und dem End we beffelben Taun man | 
ſicher anf feinen Beruf von Gott fließen, XL, 2. 410 
— — was ihm heilig ift, it nie theoretifay fo vortrefflich bes 
handelt, - prattiie fi po he udlich mit Süßen getreten * 

n r a N [4 . 

— — wenn er alled Söfe baflet und verabſchenet, unb allem 
Guten eifrig nachfirebt, und nur aus Schwachheit finbiget: | 
fo taun er ſich des Wohlgefallens Gottes und ber Yeltung | 
einer Immer podtommneren Bererung und Blidfeligteit en ' 

f en, I 3.3 

Een er einmal anuch gut I: fo iſt es fehr Jeigt, ie | 
zum guten Bürger zu machen, KLV. 1. 204 i 

wenn er in die Welt tritt, bat weder einen guten nd - 

einen —8 iten denn es fehlt ihm der Gebrauch der Ver⸗ 

. nunft und der Freyheit. Das Kind, wenn es gedoren wird, 
- sit weder gut noch boͤſe; ſondern — ach und nal 

Eentwickelt feine Vernunft, es fängt an (reg a au handels, | 
lan ur guet Webl ſich zum Quten oder Söfen beſtia⸗ 
men ! de I. 1 

— — Wuͤrde defeiben, XLV. 1. 4 ee put feinen yo 
er iſt um fein ſeibſt willen ein worhmendiget: Gegenſtand be | 
- Achtung ect veraünftigen Wefen ; Ebd 

u cvuͤrde obue aͤußere Kinpnfe meer lebend, noch ir 
richtigem Verhaͤltniſſe derſelben gefand 2* LX. 2. FR 8 

— würde fo gut wie die meiſten viexfußihen Thlere Im 
Waſfſer ſchwimmen; und zwar ohne Auweiſung, wenn ex nihl 

von feiner frühen Kindbeit an mit Aengſtlichteit vor den Weß 

ſer gewarnt worden wäre, XLII. 2. 528 

— her heite „ foll ber ſeyn, ben man noch nicht keunt. Trauti⸗ 
g8ges Bild von eiuem Menſchen uͤberhaupt, u I. eh 
— der böfe, gewinnt etwas, wenn er gesibungen w Hehe 16 
tille 7 





tig zu ſeyn; Daher werben Verdrecher, bie meht 
Fr 35 
nfamtei gn a. 

ur der ern “ — mug dem ©taate viel wetter 

eyn, als der aubende 1. 134 
— ein ler. 1 it auch ein guter Derje, tro der —— 
pbifchen Sauien, bie ans Unkunde ber Sptache nein ſagen⸗ 
ul, $ı 

\ tere, 


« 
” » ' . “ 


u” 


_ 
ı 1] 


—_ 
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‚, m in dieß reben ‚eine fternheiie . 


Ben , der. grobfinnfiche 
| —— m len den 2 ſiuſtern Nächten der Vergaugenheit und 
| P . 1. Io ' 

v ber gute, ob ex./anfbören fol, ſich dem Etrohme des Un⸗ 
Rqts entgegen zu ſtelen; weil er glauben muß, daß das Gu⸗ 
te doch nicht allgemein werben wird, LVII. a, 373 

- —- — verliert, wenn es ihm am Gelegenheit zu handely 

: lt, XLV. 2.,324 | | 

* ein anter, wer: fo genammt zu werben verbient, LVII. y, 

13 ' | Ä 

>» ein moralifch guter, kann man ſeyu, ohne au selig 

F em, —* 2 345 R od autlei hu ‘ 

ein ieber, ift aur Vereblung feines Geiſtes durch vernimfkt: 

| ' berufen, und daher verdienen die Bemuhungen 

dererzenigen bochgenchtet wud unterftüpt in werben, welche ie 

der Religion vom blinden Glanben 34 vernünftiger Einficht zu 

 fübeen fuchen, XLH. 2. 398 

nie ob er pas auch Kann, was Pi fol a r. 27 

pr ein jeder einzelner, man kann nicht von ihm ſagen: wir 

; findigen täglich viel, LVHI. a. 497 


der faltivirteite, wenn er es im rechten vollen “inne iſt, 


tan für den moraliic) deſten erlidet werden, XLVILL. =. 314 
= ber religiöfe, hat einen Antrieb mehr zur Tugend, als ber 
uicht religidſe, XXXIV. 2. 345 


ein wahrhaft religiöfer, iſt auch zugleich immer ein moraliſch 


. guter Menſch; aber der moraliſche Menſch iſt nicht immer auch 
‚ein teliaidſer Menſch. LXVIL 1. 160 

— der wirklich religioͤſe, fol und wird die Beſuchung der Kir: 
' de nicht verfdumen, weil er Dadurch Andern ein Deyfpiel der 
‚ Meigisfitdt geben , nnd fie Dazu erweden foll, LXIII. a. 378 
. — unter Thieren aufgezogene, würde nicht einmal veruänfs 
Ne werden, XLL 2. 488 | | 
- — von guter Gefinnung, welcher zugſeich son Dem Nichts 
„fen Gottes gewiß ift, iſt inkonſequenẽ, LII. 2, 538 
Meniten, bie, auch von den weiſeſten und kann man 
Ä keine.ganz reine uneigennützige Tugend fordern. Jeſus und 
‚ Me Apoſtel haben es auch nicht getban, LVI. 3. 319 

m —" bedeutende Winte eines Pſochologen über die gewoͤhnli⸗ 
: de Charakterloſigleit deflelben, XXXII 2, 283 

-— des Alter der Weit bat auf das Alter derſelben noch 
. linen Einfluß gehabt, XXXIV. 1. 225: Br 

— — berde Befchleihter der ſelben find fich in Abſicht ihrer all⸗ 
vxemelnen Charatterzuge vollkommen gleib, XLIV. 1. 83 _ 
— — die Kägel, Kupfermunzen ıc. verſchluckt haben, find 
iclio gerettet worden, LVI. 2.97 FE 
- — die Verſchiedenheit ber Geſchlehter berfelben ift, eine 
deiſe @tueihtung der Natur ; fie bat dieſelbe zur phyſiſchen u. 


⸗ 


| kifigen Vereinigung des Mannes und bes Weibes bemünt, - 


» I. 83 . 
.* u > 


⸗ ‘ 


no 


—⸗ 


% 


—nmiuſſen kluͤger werben, ebe ſie beſſet werden Bine 


‚7 "" gaftung betrachtet, is der Reihe der Weſen, XXXIL 2. a - 

erfälung als and) der Pflichtverleyung bewußt fi nd, XLIX. & 
431 

— — —T n ben verſchiedenen Racen und Spielarten derfefbeny 


⸗ 
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| Menſchen, bie, Bi — dep daß fie fi ſich un befreien els Teyend 


anuehn go weh fe fo denken; fondern weil fie ſich fo fühe 
len, An 


— —, ihre chatigeit hat Antheil au ihren Sandiangerr‘ 


, und fi fie find ‚um bepwüllen der Zutechnung und ber Sititicheit 


aͤhig, LX. 










nen, LVI. 2. 

— — ob re Gadwerti berfelben als Soldaten bloß nach des 
‚ Werbegeftein, 1 dem Golde u. der Erhaltung berfelben befinums 
werben flımy RAXV. I. 197 

— — ſo verſchieden diefelben an a Gennütheart find: fo ver 
ben find auch ihre Beduͤrfniſſe befonders in Räcjiat ın 
kigion und Seligiofität, AXXIV. 2, 291 

 —  follennuicht aus einer Gegend und von einem ul | 
: paar abſtammen, LV. 2. 5394 

ber den rechten Enubpuuft derſelben als 


- 


—E über die Erwartung ſolcher, bie fid ( wohl der-Piigt 


XXX 

— — —* * welche es find, bey welchen man, nicht auf den 
Verſtand; fondern auf Gefühl, Eimpfindang g und Cinbi | 
iraft wirken muß, wem nıen im { reũgidſe Gefühle und 
denſelben gemaͤße Entföfiehungen erweden wiil, AKRIV. 2% 
“aqı 


u welche für einen fo geringen Lohn i in. den Krieg gehe 


"würden, wenn kein’ Krieg wäre, die Erlaubniß ſich herum herum (ale | 


gen zu duͤrfen, bezahlen, XLVIII. 1. 118 


— — welhe Umitände auf.bas höhere ober geringen ur 


derfelben Ginduß haben fönnen, XXXIV. 1. 225 

— — melde von jeher in der großen Welt lehted, und Ni, 
Br darin aufgenommen ordern, unglüdliche Lage decſelben, 

2. 325 

— — wenn fie.mit Dienfihen in eine Gefellfchaft treten: ſe 
fol dieſe Derbindung noch keinen were ausmachen, XLIV, . 
2093. 

ne erben oft als Mittel, nicht als Zwed gebracht, KuIR, | 
I. 94 

werden vornaͤmlich durch Hie Selbſtliebe bertimmt, ge 
vet au handeln, und den Beboten ber Vernunft gehorfam m 
eyn, I- 233 

—  böfe, in ihren noch fo wunderbaren Begebenbeiten und a 
"ten fönnen wir feinen Bevſtand Gottes ertennen, weil Soll; - 
das Voͤſe zu befördern, nit mitwirten fan, LV. 1. $ 

— Die eriten, find ohne einen Verführer Gelbjtverderber ige, 
Sittlichteit und ihres Gluͤks geworben, LIV, i.9 


— — ” 4 
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Aachen, ucee, laſt alle find von einer großen crſten Idee, Mi 
fe Immer vechigt dat, geplagt und gewiſſermaaßen gemartert 

— gute, ſoll * let mit elnander vdraleſchen, weil der eine 
immer mebr bey einer ſolchen Zuſammenſtellung verliert, als der 
andere Beminut, XLIX, 2. 403 

- vun, det Anblick derfelben wacht milßfg, XXXVI. 5 


| - N &hiere, die fchnellere oder- langlamere Verdauung, Eins . 


ſaugung und Ernahrung bey ibnen, beruhet nicht bioß auf 
g der Eänge oder Kürze ides Darmkanals; ſondern auf der 


Sum, Größe und Menge der Zotten in demſelben, XXXV. 2. 


— ab Voͤlker, bie; nie „se zu dem, mas ınan Religion nennet, 
gen, LVIIL, 2. 4 

—— zur Shorolltät, ein Greichäfft, welches Prebigee 
uad @enieber beiorgen follen, muß menlullen, wenn die Kantls 
; dem Morelprincipien mahr find. Die reine Bernunft weiß 


Y nicheg von gm ‚mas außer ihr in der überlinnlicgen Del ki, 


MIX a 
| — 5 ‚oie er recht nutzbar für den Ackerbau zu machen. 


—E—— die, warum das Geblet derſelben genen bie 


| Anuoofuugen der Bhiloiopbie bewadet bielben muß, LV. 2. 


Baltegetöteht, das, bie größere Maſſe deſſelden bedarf einer 
ı Keen Regierungdforn, um einen gemifien Grad dee Tugend gu 
erlangen, und günen gewiſſen Srod von Glaͤckſeligkeit zu —28 


| Br 8* Im "Sehdndigen Sortfihreiten sum Beſſern if, LH. 
| 
| de 
| 


—25 — die gebildete, wodurch der Kaltſinn derſelben gegen 


Beſuchung unfrer Kirchen entitonden if, LI. a. 289 
Deafchenliche, die, ob man über biefelbe vor einem Hofe oder auf 
Bteeriinäten nar nicht predigen darf, LXI. z. 26 


XXXII. a. 
— die wahre, E fie in unfern zeiten order R, als in dem ver⸗ 
dangenen Zeitalter, XLVIII. 
nnatur, bie, ſchreckliche Shierung derſelben, all. r, 


"Mealbenapfer, die, der alten Rellalonen, Aus denfeiben kann man 
* die Abſcheullchkeit dieſer Religionen beweiſen, LXV. 2. 


g ehracea, die, die einmal entwidelten Keime, welche bie 
Berichledenbeit derfelben beſtimmen, laſſen fich jegt nicht mebe 
uch das Ktlma verändern, XXXIL. 0. 377 

„Arakbeofohn, bieß bey den Juden der ermartste Meſſias, XLVIII. 


r Men⸗ 


1” aßgemeine, Kegeln bey Empfeblung derielben auf dee Kanzel,/ 
| 
| 


v4 


a 
— 4 


N 


1 


v 


/ 


⁊ 


— — mean man den beiten Theil derſelben ins Auge faſſes 


“18 Ä 
= DIE game, wer auf biejebe und zum Hell derjelben Se: 


. 1. 1 N u - . x 


ı 
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Dienſchenſprache die, die Frage: ob darin etwas 


Bernaaltmätis 

ges liege oder nıcht, verdient eine ſorgfaͤltige Bräfung, Li.y. 
26 — die früben Laute hatten nichts Wernunftmählges on 
bs aber fie wurden es, als fie zu Wörtern ficb bildeten, 


Ebd 
— — es ſoll urfgeiinglich darin nur zehn einfache Töne gegeben 
haben, drey Vokale und 7 Mitlaute, Ebd. 48 


7 


— — über die Bedeutung der einzelnen Tone derſelben, ER- 
4 | 3* 
— — über die Entſtedung und fernere Ausbalt ung derfelben, - 


Ebd. Sı = 
Brenfgenvernünft, die , wieht und handelt nie ofleln, ate abgeſes⸗ 


. dert von, der Sinnkichttit. Die acyeen Polloropben, die voR 
.r , - &efeken für jede Vernunft iprechen, achen alıo über Die Grdugen 


Iallee wahren Abſtraktion hinaus, Ebd. 2- 504 


die kritiſche Philofopkie behauptet: daß der Grund unierer Vor⸗ 
Relungen in uns (‚bit itege, da wie gewohnt find, dba auder 
uns zu ſuchen, XXXV. 1. 37 


Menfhibeit, die, der vornehufle Zweck berfelben IE immer de . 


Ausbildung der In ihr wodnenfen Anlage zum Gittlichguik, 
XXXVI. 1. 137 
— — ber Zwieck derſelben, reine Sittlichkelt und Tugend, ſel 
fordern, daß die Leiden des Menſchen groͤßer ſeyn muſſen, al 
ſeine Freuden, XLVII. 2. 340 


——0die Veredlung des Gehſtes iſt eia hoͤherer Zweck derlelben, 


ots bloß Politit. Dieſen Zweck hatte, Moſes als dem Haupt 
zweck vor Augen, LV. 1. ı0 357 


— — es fü derſelben alcht fo viel daran gelegen. daß vice 


Menſchen ergengt "werden, als daran, daß Die Erzeugen gu 
erzogen werden, Ebd. 10 , 
— — iſt durch die Sipnlichkeit tief gefunten, und das ebeliche 
„Leben bat feine aroße Würde verloren, XLIV..ı. 7g — Ein⸗ 
ſchrantung diefer Behauptung im Allgemeinen, Ebd. 


— — i jest dem Gy. Ibande einer politiurn Religlon Ms | 


wachen. Sie muß nur durcb Gründe, die Ihrem Verſtonde 
Beyfall abdringen , zur Relialoh geleitet werden, wenn Zrreke 
gion nicht immer gerekbendee werden fol, Li. 3. 249 

-_—— ob fie durch eigenes DBerfchulden uerderbt worden, nad 
fie fih in einem meraliichen Derfol befindet, LXVL, 1,17 


wid: fo muß man nicht von der Werdorbenbeit böherer Stände 
ausgeben ; denn da ift Die Mrenfchbeit ſelten groß, fciten Hrrends 


wuͤrdig, man muß die unverdoehenen Menſchenklaſſen betra@ei 


ten, XLIV. | D 


79 . . \ . . 
— — wvenn fie fich das Uinverihdnen zugezogen hätte," moralich 


_. gut zu ſeyn: fo fünnte fie auch Beine fogenannte praßtifche Bere 
aunft befigen, LXVI. ı 


&“ 


 Menfibenveritand, der geſunde, ed mtderfpricht demſelben, wenn | 


— — ——— 







—5 eine algemeine Religion ſtiſten; denn barin Pinneh 
enſchen vereinigen, ben der Zugenbäb D8 und Pflicht⸗ 
bleibt unter den Menſchen Immer t Verſcueden⸗ 

in XLVII. I. 66 


Mengel, Dater, farb zu Beboate, LXH. 


278 
Dicker , —J— ſeinem neuen varis tg man ben Moier de⸗ 


m wieder, LXUI. 1. r 
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⸗ 


| Dina, Ki ver planet, di üse? die —R LXVI. 2. 376 . 


wechme ffee deſſelben, E 
—— Ba nie anders vor der Sonne voribet gehen, als den 


6. May —8 3. Dev. und zwar nad einet herlode von 7⸗ ode 


s Jahren, XX it. 31 
PH Hr. —8 ſ. N. Saar bet. 
A — # ordenti. Pro. in Jena geworden, Lin, nt. ‚St. 


— 65, 9,, Neof., farb in Halle, XXXV. Int BI. ı 
| Ss eine eitreiche Deätetiun; ein ac Beoiät der⸗ 


"rn, * Ay Dieehior ar bilotan Rieff der Akad. d. Wiſſ. 
in derin gerborden, XXI, Int. Bl. 23 
Neridi ront, einen Theii Hiffeiben bat. man bey dem neuen 


j feanzd Maaß v und Gewicht ſoſtem zum @emde glen. 


und thn Merre genannt — Größe diefes Merre, L. 2.5 
arde eines Dettors der Philoſoph 


hin G., * yon der Unlverſitdi ronkfurt an der hr. 


ai und Worftelüung, wenn biefe rter vermechfeit werden: 
fo wirb Dadurch der laltemus erſchlkehen, LVIIL, 2. 373 


Dertur, dee ſradukiſche, wird wegen dee ibrdeutenben Sachen, 


de et entbält, getabeit, XXXIV. Im 


e erhalten, LXV. 2. 
| n Sog Immanuel, Canbidat, Ried zu Dresden, xtu. 


| 
Pens, M. H. Kr Rektor, Rarb zu dillin, XLIN. Sat, 


am, %r m ‚ iR Vrof. der Rechte in Bamıberg geworden, xxxui. 


| a ik Sf afiter der I ber Juritenfafsität in Bamberg geworben, | 


** ra Fr s und Reglerungsrath in Yamberg sanorkcn, 
XXIX. Int, Dt. 3 
Mas, daß vr vom — — abſtammen werde, liegt deriuch "in 
ben Vropbeten 


at N höher, andere geringer von ibm, KLL. 


133 

+ die biksen een von ihm um dem Meſſtodreiche aeborea 
aicht zu den wefentlichen Eebren Jeſu, und zu den Blaudensids 
Ka des Chriſtertyumse, Li 

| Bd. 968,D. 5.0.2 53.493 Abth. IV. WM mefj. 


I ” " \ 


C 2 


—— — 
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Ya 
oo. . befle rung * —— und Veredlung des kung 


che Benen⸗ 
io ze oft beolegt; olle andere 
 Künftliche, rungen. bielee —* Im nucdi amunehmen, 


judiſche —— — 2 auf In get es ie; aber Ki 


. nie ia Beziepurig au auf 
— ein leidender und der er, ob die Seen von demelben fhn 


* —S Jeſu den Juden ir geweſen, läßt ſich nicht mit 
ee under "len SrDenseiigten, jet ba 
«Sonden. das eher | 

— Cdriſus, Vie ji je "dee von demfelben, L. 1« 


En ef, der, ea mit ber Gniiehun deſſe Ben & ont 
. fon Jeſum nirgend Im AR en; auch 
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- „g0% Deine. , Guperiokend, eb zu Klöge, ÄLV. —* Koi. | 
kinden, Bedenken, ob der geißliche Kath daſelbſt rectmdste Ä 


sg, XXX. 2 


. 37 
— —— der Eurfüeft Bageriichen Generat»Banbesdie J 


des Biers, XLVI. Int. 


4 
3 in der en. welche Menſchen won ſo deonen kun, .. 


"Anker Eonie —8 ß ., Bimmeemann, 
MM 8 vie Aufgegangene Moraen⸗ 


ı  shthe ber Aurtldeung. * TE und bie Anfierle 


tterie wilder 
— —2* — Beidiare "berieben, E. 2. 
al, Aber ben erkölebrnen Gchal der eriepien und dee 
- Runikhen, Anh, Ik 75 
Eseeee J ‚es 


PIC Zweytes Dreier, F 


Rünsen, bie, der mittlern Zeit, murten fer oße aber, and — 7 
oͤfterer —— — XXXVI. 2. 
fremde, oder Napiergeid, es If Be G 


rechtẽs dab einem auständitben © — es A: fo bei ‚tie 
7 ach erfolgt a | 


zu verbieten, 
Absufegen, LX1; 
- griechifce und. ronkhe, es wird zum an dee 
den Tugend gewuͤnſcht, zes ge Schulen eine ©a 
ſelben befigen mösxhten , 


y- 
- er der —X Bit, r "Einteilung derfelben XXxVI. 2. 
* aundiſche, VDergleichung ei oe peseiben unit Dem deuri⸗ | 


riſchen Gaffengelde:, XXXI. Ink B 

Münztunde, die, in der dee Seltelatters jr es dußerk wihtig, 
auf deu Col, auf das Eokume zu fiben, XXXVI. 2. 481 

— — ſo wie bie —— der mittlern Zeit, iſt noch wenig ber 
‚arbeitet worden, Ebd. 4 

Rünziemmiung, Die, weile der verfordene Geb. Rath 


nachgelaffen hat, ſoll In Deeäden vertauſt werden, En | 
rüfen das, und :Goßen; Uskerſchled arstfcen Bender, nnd 


ne Menichen angemendet werden foß, LXIL. 1 
a der Sürken, ein Veſprach, XLVII. 3. 


Pr 


— —E derielben in Beris, ble ihre Lichter ji \ 


Unguct anführen, XLIV. 1. 


- und Ammen, warım fe in htm mit Heinen Kindern fe | 


ten und tandeln, LXV. 
mise, Kal F., Dechant, far y/ ‚Woffeetröbingen, XXX. —* 


Mabammed, ein Std aus feiner Moral, Axvii. 1. 253 


Damelter von "Sebreathal, 3.-3:, Prof, Hart u Wien, XL 
Drumlenh tel, ein dgnptiichen, Beſchreibung befien, LRIN. i. | 
Mumfe., oe. D. J., 16 Phoſikus in Altona geworden, 1X. i. 


Shurdnen, ie fod na nah ) Dienfenfeiig Beier. Che Unchhete 
—5 Hr. D., ke "us der der — kommend durch Milen m 
ruͤck nach Göttingen gereiſet, LVIIL 1. 187 
Murrhe, die, ob * unter bie Gemmenorten zu rechnen I, ZLIV 
9 
Nurſinna, eh eos Jena bi - 
arfine, — erhoiten XL. Int. BL_3 ‚ee 
— — — hal pir. —S— Xxxvni. Sat. Bl 
—* ul) 258* Kelten d von Dis Plumptree ind Ems. 
ide —* fin 69 mp w 


Dunif, die, ie He hoꝛ derkiäen, ZXEL 
SL _ 


i 
| 
1 


0." Zone Delhi I. 883 


« 


Die Besiroibe Cine fa > en Born] amifer Ste 


. 7 Derfeiben nicht ablehnen, LXVI. r. 


236 
‚die, Frucht, die benfefben ſehr hi 
womit man „Se, sine Brud kann, L ni 2. febe an ® R, und 

| Bermutbungen über die Art "und Belk, mi nie de 
so den Nerven, Mur Sukammmensichung gebracht 


u ons den Nerven ein In Sinidum in bie Dufkelfajer frömen, Lyon 
Ä Austin bs wenſchlichen Körper, Durch bie Fablgkeit Derfetßen,, 


A in vatüigen un und * verlänger:, konn der Menkh viel Kraft 
| Dutiheie, Hr. ©, in dꝛeol. zu München geworden, LI. Int. Bi 
—_ı Erica, hoch su Machen, LVIN. ı, ag 

5 — dir verfiorbene, Monumgnt, welches ibm 


errichtet 
ü 
ei ker Surf * on Pralghapern 200 Eonvrntionsthales 


‚ wajchise, In Paris, im ‚Sape 1795, XLVI. 1. 


" ‚Mutter, eine, fann ihr Kind Immer von einer Amme flußen Saffen,\ | 


wenn fie nur für die nothige — des Geißes und des Het⸗ 
zens des ar forgt, XLVI. 1. 2 
— „gräch, eine, zu Würzburg, hut Wunder, XLIX. r, 


| utterbturfu nach ber Geburt, ein neu es Mittel zu ertluns 
derſelben, ZLI 


V. a4”4 
grieriven, das, —* nicht die Keiehelfranfbelt; fondern 


: ber Benuß bes inehbafers LXV. 1, 385 — in wieſern 
es ST oder unſchadlich 1 
| 


‚zur Berbeferung derfsihen fol ein Brechmittel 


2 kbr Be A fepn, LXV, ı 
| Patterpolnge 


n, ein neuch (ehe keuuemes 3 sment zur Unters 


Bindung beriethen, von dem frang. Zöundarste Bucher, LX. I. 
‚Wereree in dee Schwangerſchaft bid zur Geburt, rxvm. 
aut, & 8, Konfik. R., ſtatb in Ofdenburg, LXVI, 1. 


us, bet, die neueße Re Bihtiich — dat einen ent, 
en Syang zu demfelben, LVII. 

Bahtter, ein, Extidrung, wer ein folcher nn XL, 2. 286 

— dies ia ven Jahren von 1073 — 1303, waren bie Hnaliön 

n diefen Jahrdunderten, bie den woblthatigen Eins 


| 
| 


en — auf Herz und Leben darzuſtellen ſuchten, 


| LXIV. 3 
= Ma ter, und Kabbatiken, ale, warum fie ans Syſtem dalbe 


„LXV. 
33 he alten, De em derieiben 0.6 if ber eflen; daß darin als 
is dialogiſirt weil es 50 ke euere eh Sprache B gem 


| . 
‘ 


I 


E78 Bier Käfer. . | 
en Weit die Schlange in ver Serftihte vom: Gantccin 
— die, ToR nicht (ehenmhtifch bebandelt werden, XXXIL. 


— — "Aber d den Zweck, warum Frauenzimmer fie erlernen ſob⸗ 


len, And. 1. 


38 
— de nordiſche/ das fo be underte Gyfem derſelben in nice 
als eine Dichtung dr Fa Köpfe, wozu mar: den «Stoff auf Ber 


 . rütbewohl aus allen onen, borzüglich aus dem Cpeifcasjem 


entiehnt bat, KUN, 2 


eine, des a. Zeh. AR nkbt mehr auffüllenbg aber bro de 
De einer —* muß man vorhchtiget su Werte u 
E ” , J 
N. J 


Nodebidde, die, wenn ie zu feſt umpelest ieh, kanu De Si. 


dern reine Urfache sum Bruch werben, XLL 2. 298 
Nabelbr übe, die, das Windeln der Kinder pi mit —— 


e di 
Nabelſchnur, die, das Blut, mag in d genen ” rac STR 
| Sr machen, XXIX, 2 

den a en Kinder, ob man fie gieich Alfons wer 
7 


add, a warum er jeberzeit anrechtmai⸗ %, IN. 1 


‚nacoeburt, bie, die Friktionen des untertelbet nd die krafn⸗ 
ſten vtemuten zur Austrelbung derfeiben, "X 1. 32 


3 — die Lofung derfelben Lloß der ur au —— 


—5 aber fie mit der Hand zu unternehinen 
, XXX 2 503- ai 
— re man man nigt Deraussichen, ſondern bieß dee 

* 

Nachricht au 8 — den Schluß | de aßgenichaen itterori⸗ 
ſchen Anzcigers betreffend, LXVI. 
‚—_ vom Niederrhein, dab auf Befehl der Franzoſen aße Croc⸗ 
‚ fire von den Gtraen uud Wegen abgebrochen und in Die Kir 

ben verjegt werden follen, welches „Hate den Katholi iten Kl 
Senfatlon gemaxht bat, XL. Int. B 
Pace gute, warum bie Anzahl berfelden ſo Mein iſt, XHXIX, 


Baden, ein, nach dee Operation; ce wird nur feiten gefuche, 
‚ Rachtefmer, di, das Auafhätten bereien in bie Epree er 


) 


BZweytes Reziſter. 1385 
"ur ie we 3 Berlin viele Krancheiten, Defonters bie. Rußr, | 
Nacle —* be (beritadt, P mi e Be ibu des 

Br ah 2 beritabt, | " ſche Beſchteibung Bauern⸗ 


Reatistt, He, ih — 5— a ‚Dieter der Demfgule iu Hals 
berſtad een Die op LVII. 


y 


_ Rpwelt, bie ;fhägt gemeiniglich Pas wahre Verbienft- uupeis 
- sehlicher , id ‚Die rioal Ai face —8 


tinalifirenden Zeitgenoffen, XLI. 2. 439 Zn 


| Bit, Hr. Karl, if Kauımerbiteiter in Neresheim seworden, 


ut. Bl. a 


46 
| Redelho 5, das, Infetten, bie demſelben em —R gehale 


ge 7 in. Heiner: frepliepenben, Diſtrikten a dem N 


Hüte —— el weil es von beim Binde | 0 gem bat 
2 
rad die. von Raupen, beſonders von der Nonne abjes, 
. * worden, Borialag fie vor dem Abſterben zu bewahren, 
1.9 


Rap, ein eiferner, ein Kind hat Ihr verſchluct, und iſt olax⸗ 
1 Oh geheilt wo 


| Ragp — eine ungariſche Bergftadt, Racrigt von derſel⸗ 


en, L. 2. 293 


Ahrnhg, bür —* nber den richtigen Veoriff derſelben m 
Inriftichen LIX, 2, 324 Ä 

Mhchngsuiktteh, e, niüffen, menu fie ben Körper enden 
follem, eine größere Menge Koblenftoff, Waſſerſto f, mm td As 
dere Stoffe im Verhaͤltniſſe zum Sauerſtoff ber n,L 


Mheide mid Minauderie, Begriff bender, LXM. 1: 109 = 
‚Wamaquas , Die, jn Mfeita, unter ihnen finder man nicht bie- 


._geringhe Spur von Religionsbegrifſen, AXXIV, 3. 534 


‚eu auter, Unterigied zwiſchen Verlegung deffelben und 
der Ehre, L IX. 2. 316 
Nameby, Beichreibung der. Flöffer daſelbſt, XXXVIt. 2.2377: — 
‚Renten, ausl —— über die Rehrjareihung derfelden ia der 
dentſchen Sprade, X] 
— die griechiſchen/ die Bere Son benfelben: {ft "minder weit 
laͤnftig, als die von den römiihen, XLV. Int, ‚DI. 228 


| um, in, Da das Wohlgefallen an bemfelben iſt in jedem Falle 


. Als ein Verruͤckter verdient er Muleiden, sie ein 
die Menſch Abfpeu, LXVII. a. 3220 
Eceecee Rar⸗ 


xts. Bweytes Reoiſter. — 


udrden vas Drtelnal ugübocuutent chf ben 
"ne —X im ——— zu Gleve, een 


giarenfpnoben, die ebedem In Griechenland schalten werben, 
ame, ber r grdote Spußuogel som Patriarchen erwählt werde, 

MNaſe, das 5 Einziehen ber Luft durch dieſelbe tft gu aller Zeit, = 
beſonders auch beym Echnupfen und Huſten ſehr getan; weil 

v ‚dabare nahe beym Gehitne Sauerſtoff abgefept wird, XL. 


rs in ’ Mugen der Geitenböhlen berfeien, XE. 2. 66 -- 
Naſenbluten, das , Huͤlfsmittel bey demſelben, Aub. 1. 169 
_ , —— das unzeitige Stopfen befielben kan fahr gefäbrlih mp 
den, LXVI. 1. 19 — Das Kauen vom Löldpepier ſol Burger 
gen zuweilen geholfen haben, Ebd. \ 
eiu —— —32 XXxxi. 1. 238 | 
Beim ein örniges ifa, ‚Befbteibäng deſelen 
un -Oranin, diekee Haus kann nicht mit Mecht eine Ente 
i ianns feines Veriufes in Deutſchland verigugen, KLVL 


Seheaden, di , dies wi fr in Englaub durch Gräben verbeſſert up 
en, X 
’ Nation, es if in troflicer Gebante, daß es feine gicht on 
lauter Bofewihrern, XXXV. le 
— die beistifäne tann die Etats Gulden nicht tragen, wer 
: ber Arteg noch lange dauert, Ebd. 553 
— bie deutſche, Lob derfelben, KERIV, 2 2. 403 
‚die engliſche, ein ſchoͤner Bug An dem (Sharakter- derfelben, 
"ra fie ſich fo leicht zur Unterftüßung einer guten Sache Kl: 
FZ inlzen, und eine große eiberalität beweifen, XLVN. x. 158‘ 
elender Zu derſelben feit 73 Ebb. 217 = 
pegun Verhalten il! Regierung in England umd Jr: 
an 


— — — ilſt in Abſicht ibere „polltäfgen. und moralifgen m 
ſtandes, im Sinten, Ebd, ı 

en Die franzöfifche, 1 nad der eſchichte ber deutſchen Nation 
a mehr nactheilig als vortheilbaft geweſen, befonders bat bie 
‚franzöre {de Erziehung den Berftand viele Deutſchen verfäe 

ten, und dr erz verödet, XXXUL 2. 352 
iede, haft Ufurpatoten und Tpratiieni, und liebt eine Der 
"stern, von Felder fie Wohlthaten vrwarten kan, XLII. 


aAd jede wird ft gewi egen auswaͤrti Feinde fürds 
fo lange fie u PR rer Vaͤter — und das 


2 Sehe der Tugend Gr Sittlichkeit ee UV. I, 308: 
— die —x ⸗bft ale Ding en die bisherige 
a kei über Je viel ein, 
N a n 
s e Bd 


\ Bu a I j * 
3Zuwxæeytes Regiſter.4387 


Han, Die (Aaühhe, Charalterſdilderuus derſelten, KLVIIL, 


| 1.193 - 
= bie € Daninäe, fol mit Miefenfchritten ihrer bang entges 
8 el h . 359 — was fe für die Pflanzentunde iR 
‚Baimalgatein der dentſche, ein Zug deſſelben fol ſeyn, ba 
wir bie eichte der vorigen ein Bug befet verfamäheh, ’ 


3. 36 
| A ih er, einige Zuͤge aus bemfelben, LVII. ı. aso. 
—X — ee haben n Mepublifen gr —* Nutzen, XLIJI 
1.269 — man muß aber damit nicht d —2 
qe ip Verbindung bringen, Ebd. 
— der Nãtutzeſchichte, nenes, ie Brantröie, 
1 
— Meinarent — — *. nan bieſelbe den deutſchen Bande 
inben beplegen Fonne? 


! = u en der Engläne —2 fi jegt auf 130M; . 


XXX 5 
it vr deut 2 t Höher für ung aft ein leer 
ER Er alte mb SUR 2 
n 
—e — u are, itt, XLVII. 1. ‚be 


827 

——— die Manufatturen, XXX, 2. 491 _ 

—5*— ber. vn — —— fomint es nur auf 
nomen 

—* ſahrnug, und ar nicht beranf an, dab man fie a priori be⸗ 


er hrun 

LIX. 
sr a om Fe un, den inalertfen Veränderungen el⸗ 
* —7 3 eben, kann ung mehr auf ben 
— t, Xxxvi 


* preis u. — der Naturgeſetze, Kraͤf⸗ 
te pP” Sie, 1 heim  oeweiß I8 weſentlichen Unverändete 
— —— Orbnung berfefen ohne biefe wäre 


m — fa * edacht werden, und Iuer. ir aus die 
, Be Mac veränerlih, ı XXXVIIL 


| de treite der loſophen uber die Frage: ie ee 
| —* 268 AT lachelnd zufehen, LIE 8. 75 ' 
* mie fen? XLI, 


eh 
f 
| 
| 
£ 
| 
ke 


da —2 en —*2* wirte AI. * 494 
Ru 


⸗ 


8 


V 


en Gebr hi \ 


‚ die, bey allen findet man den Groduktendandel früher ° 


ag Ü 
de ga, kun der ann Inde führen, als man aeınele 


I) 


—. 
⸗ 


[ ohne I des Verſtandes v und” der ° .- | 


ZN 


J 


4* 


X 


2 


—— die, in wiefern die Lehre von 


0) 


1888 X j Zweytes Sesife. 


Natur, die, über ‚bie Bephuͤlfe berſelben in Krkuffeiten Zi 


175. 
nie Bott in derſelben wirkte‘, kann fein Menſch erfen 

nen; alfo auch nicht, ob Gott unmittelbar gewirkt oder rn 
'n. ber. gethan babe, und noch weniger, daß er daburd 
" begreifies als wa ‚babe beftätigen wollen, XLI. 2 

die ranfe, das Etudtum derſeiden führt Immer jun ir gie ke 
den Praris, und der Arzt muB am Krankenbette 
je, keinem Spfteme unbedingt folgen. LXH. 


2 
=. die leblofe und lebendige, es gicht einen ne 


goieh mifnen beyden, und es giebt In der Icgtern er mie 
die fogar den phufifchen 


Br Ben — wirtteũ, LXI. =. 337 - em diefer Reli 


hung ‚€ 
Air menfetiäie , die Yerfektibilität derſelben, wir durch ei 
ſtum wieder bergeltelt Ber en A XXXI. 2, 2 
— —_ — enthält, verröge ihres weſentlichen Etibtens zul 
Erlangung bed. % ngenehmen und Entfernung des Unanzeh ⸗ 
men, Su at sttariften fir ‚Kanblungen ; bie von adeı & 
. Hiehung ı unabhangig ſind, X ..326 
— — — ein — E Sanze, als es dem Yptiefe 
phen, det h r durch Fenen U veritlag, etiandt iß / 
einen au fallen, LIII. 1. g 
— DEM Menfaen, die, if der einzig unge zweifelte RER 


> 


RXXXV. 
| * die von "neufclicen Birkun tele an bern unabhaͤngige, rip 


— been, und du 


“ Ä 
io l det atur, ber von uns —*X Yale —X 
u, 
- unfere vernünftigfrepe, bie Frage: woher wir fie * 
koͤnnen wie. —** fee en (chen die 
. Siel unfers Forſchens, LK, 1.12 
— und Erfahrung, daß fie md in mb, iſt in unferm Weta 
. ‚ande gesränker; daß fie wirkl yas liegt außer bemfelben 


Br de was man barunter gewihnlih verf 
— Matncbegebenheilen, die, die Urfache derſelben und der X. 
veraͤnderungen muß eine Naturkraft, und eben fo, wie id 
‚ irkungeu, enbtih feon, wenn fie und gleich unbetaunt a1 

unerforfchlich 73 vo ' 













ſpruͤnglichen Sträften ber Körper und zur Erklaͤrung 

‚dienen kann, XXXIL, ı, 360 

Naturforſcher, der, jol weniger Sammler «ls Deebehien x 
niger Örtgteibe als Philofoph fepn, XLVI. 1. 141 

em. was nn erfordert wi wenn man es ſeyn WU 


e Ne 





® ® 
. « 
® 


» on - Pd 


u Arorptes- Negiſtee. . 1889 J 


rorſcher, die, alle Ihre Unterſuchungen muͤſſen vom M 
"namen el en, und durfen —* an — Bene — 


— einige neuere, finden im Mofes eine, ans Beobadhtendei 

‚, NRaturerfbeinnngen entwitelte Tr wenn fie ihm glejch 
keine Infpiration zuſchreiben, is 

"Raturgeihichte, die, ‚eine smeaniät —* Behandlung derſelben 

lann die wohlthaͤtigſten — x. ein Fand haben, befaite 
berd wenn lie in Verbindung mu der, Oetonomie und Tepe: ' 
bogie gelehrt mind, XXXIX. 1. 138: 

— — if die denilichſte. für Ss edersann tesbarfte Dffenbarung 

Sottes, auch Die wahre Quelle Eu ee u, brauc⸗ 
harer Religionsbegriffe, LEI: 

- — mehrere Fabeln aus derfeiben? XLIX, r. 

— — muß, wenn fie miglid werden ud nicht de Ten, 
ſchaft Bleiben ; fonbern ind gemeine Leben nr sehen, m u 
‚Nngeleheien ES Terre gemacht werden, LIJL 1. 

oͤrpers, Die aiuffuchung der nattırlien Ri 
sung, In welcher Die Gebirgsarden und Lager [ih befinden, iſt 

' der einzige und nächte Weg zu derſelden, LIt. 2, 304 
ee „die, wir dürfen nict urthellen, duß das, deffen 

Irfane ni nicht kennen, nicht nach demſelben erfolgen koͤnne, 


Autile, der, anf das Zeugniß der Sinne etwas als wahr 
; „anzunehmen, if}. ein, angebornes Geſez, wovon wir und durch 
Mifonnemeng nicht losruachen fonuen, XXXIX,, 2. 49 
Retusfräßte, Dig , den letzten Grund des. Dafepne und der Vers 
iadung derfelben finden wir Menſchen hut in einer unendll⸗ 
| Son acht, Weisheit und Güte, Atıh. I 
— bis Urſache, warum fie fo wirlen, nie Y+ wirken, teifs 
'. fen wie nicht; aber es iſt eine toße Anmaapung zu behaups 
ten, Ne SR Urſache eine. bist medariſch wirkende Urſache 
ſey oder ſeyn könne, XLI. 2. 
‚-—- en AH vernünftiger Sebtend derſelben iſt ald ein 
dZweck des Schoͤpfers zu betrachten, XLI. 2. 495 J 
* —— ù wean Durch dieſelben etwas in der Melt geſchie⸗ 
bt: —8 dleß den Meunſchen nicht, * far. ein? nis 
mittelbare ar Gottes zu halten, LI. 1. 
Betr a ne bem nicht mathematifchen —— berſelben 
bat die Beſtimmung ellgeneiner Definitionen die sröpten 
Ehnirigfeiten, —* 1, 
Sutarmetaphofl die, wie u derfelben und der empyprifhen 
‚Pont if eine große Pt beveftiget , und ‚bepbe fönnen dader 
pſtem zuſammengebracht werben, LV. 1. 987 . 
—55 die modernen, geben von ihrem tranfcenden⸗ 
pa Btandpunfte herunter, umb botgen Bevſpiele ans der 
: auppiifchen Welt zur Unterftügung ihrer Dogmen, IN 2 


. 1 
= = a uber den Besriff des Lebens noch nicht Mila Ä 


° 


— \ 


’ “ 


‘ 


“rn, ‚2a. Kante Sojtem bei elben bat: eine von allen biöheriaeg 


ige Zweytes Regie 


erſtehen nichts von der Naturlehre, und maaßen fid au, Nie 
— in ihre Elemente zu zerlegen, Ebd. 


Reutte, eine, bie ſclechtbin tranſcendental a priori bie 


‚ Natur, als Dbiete ber Erfährung, genettſch ableiten‘, und 
in alten ihren Kraͤ fen nd Sefeden begreiflih machen 
. Refultate derſelben, L 
die henefte, tiber den Sei R Derfeiben. — Die Neuplateaı 
ker —* fetoft geibulg bon eben fo über die Rau Ri 
ph, um al ut in derfe als geiftige Wirkſamleiut 
eſtellt, LX. 2. 
Or das, ing nach demſelben zur Ehe der Kinder De 
einm/nigung der Aeltern nöthtg ſey, iſt nicht zu erweilen, IL 


— — de iſelben fol F bisher an einem feften algement 
Grunde 9 efehlt haben... Neuer Grund befielben, LK 


103 
oe ber Srundfag' befefsen auf Iidt aus dem ber Giitte 
— Ihre bergeit werden, 
die große Anzahl ment lhandtung en über du 
8 — feine det andern, in Abſicht der Grundfäge, ie 
wird verurſachen, daß nian zndio Fa, kalt gegen biefe 
ee werden wird, XLIV. 
die moralifche- politifche Betonsmic und bie Motel 3 
Thyrife von allen drepen, LIV. 2. 473 
ift der Indegriff der angebornen Niehte dee Menſtea 
im enfag von den erworbenen, XLI. 2. 229. ” 
— — itt nidt das Recht der Wilden, XXXIX. 1. 19 
0b es als Wiffenfchaft noch problematiſch I? Vi. * 
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na, m Mateboniſche, große dievolntion, die Fein mesfäl- 
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[4 


‘ 


Sergeſete, die, Sammlungen derſelben in Spanien, — 


2 Dweytes Regiſter. 


Sgreted der Fiſche, Aben dad in derſelben enthaltene u 

2. 419 

GSchowimmen, das, die unerſchrockenheit und’ Zuchtlofigfett i6 dad 
erſte Erforderniß bed demſelben, XLII. 2. re 

 eenimmtank, die, 9— man fie bidhee fo iche verrachtäßigt bat, 
ein arober 8 Schler, da fie fo manches Ahenfhenichen vertem 

“ a D, [\ 526 

— — über die Urſachen von ber Bernachiäbigung derielben bel 
der Erziehung der Winder, Ebb. 5 

Schwindel, der faliche, Hetlmittel badrden, XXXVI. 2. 506 

= der pädagogliche, der heuern Zeit IR Echnid daroe. Do mag 
s jent über Mangel an brauchbaren Männern fol in alen Ster⸗ 
den Elogt, XXIX. a. 

Echwindſucht, die, ‚fell dur Betten, Aeiöungsfüdk, und and 
in der Ebe anſteckend ſeyn, LIX. 2. 339 
chwingungen, dechende eines Stabes, Ebd. 3 * 
chwollmann, Hr. W. A., in Kopenhagen, erot it des Bräblest 
eines Dbcrconfiltertoleatts, XXX, Int. BL ı 

on Dbescongifiorlaleatp, ſtarb zu —28 LIE. Int. Bl. 


Eöninper, het Parker, iR von feiner Pfarre fufpendfet worden, 


eine Charts (un find nicht ſo gefährtich ‚'atd man bisher ges 

lau ‚an 

©cropheln, die, des Baden in Fangen ot ein suted Mittel dage⸗ 
gen ſeyn, LIT. 8. 497. S. Sc 

Gelade, es if beffer, fo zu beißen, a red su feon,, als ein Frever 
zu beißen, wie unter der franzöfiiben Regierung/ und ein Scla⸗ 
ve feun, LIV. 2. 36°. S. Ellave. 


- ©erofeln, die, foden, ein natürlicher Febler ber Pefbes 


berchaffenickt 
feyn, wovon Die- ſhelaen Gebrechen des Koͤryers abgeleitet wer⸗ 
den muͤſſen, LL r. 


ı &xrofilgift, das, ein aufs Mittel argen daſſelle, Ebd. o98 — 


merkungen über die Natur deſſelben, als cine urſache viefe 

Krankheiten, Ebd. 

Eebaldus Notdanker, zweyte Auflage der iaweliiden uebeeetere 
von demſelben, LVIII. 1. 137 

GSebernthal, 1. Piunictten. 

— Sehr. E T. von, iſt greödicttor in Sotad eeteche, 

2. 

‚ Seeutörkation der neffilichen Stifter, Oder das Hecht be Etnaid 
igu derſelben, LXIL e. 301 

Scebad, das, in ber Oſtſee bey Kolberg, der König dat eine große 
Eumme dazu dergegeben, u Ir i. 208 

— — zu Doberan, LVII. 2. 

Seebrie poſt, Vorſchiag zu beziehen, Ixvui. 2 417 

Sceger, Hr, Generelmaj. von, if Eommandeue des Wartemberg. 
Continſent Corps acwotden, Li. Int. Bl. or 


4 
— — — u u Men 


Li 8 . | 
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Fttaad Veenben England dat fein. cgenes Grepeiabunp, - 

—— „über Die Entfiehung und ehe Sommiung derſel⸗ 

—— I Bleicpoükigteit dee Deutichen: gegen denjelßen, 


——9 ‚U Seclotshandilngsfocetät in Berti, Does 
verdte derfelben, XL. ı, 163 
Eechaufen, topogespbiiche Nachrichten von dieſer Stadt, XXX. - 


Seeltagen, —— Vorzüge derfelben bey dem Bau eines 
. Gcedafens, XXXI. a. 314 

Srekrantäett, Die, be welcher Art der Bewegung des Schiffs fe 
um erfien entſtedt, Ebd. z31 

©rele, die‘, das moralifche 1 rniögen derfelben iſt nicht ganz uns 
abhbangig vom Körner, XLIE 2. 298° 

— — deer nocalliche And. derfelten bat Einfluß auf den 
Körper, und ber Zufend bes Körpers bat Einfupauf die Dos 
ralitat dee Seete, Ebd. 

— — bie Lraſte derſelben fleßen Ih ihren Arußcrungen Reta 

8 —— tonnen ganz rein in Grdanken nicht getrenns- 

e i. 23 
die Rufelingen. derfelben aufden Koͤrper fellen durch die 
7 &geiden ber Nerven, nicht durch das Mark gefcheben, LXi. 1. 


88 
— — über den Gig berfelben Im menkhlichen Körper iſt man 
Bach immer nicht gewiß, fo viel auch baroͤber zalfonnirt und des 
rouenniet worden If, XXIX. 1, 33 ° 
— die menſchliche, Beurtdeilung der Meinung, dab bie Feuche 
- nigteit in den Hirnhoͤhlen der StB berfefben ten, Ebd. 89 
— ‚—  tann. nicht in einem Zwilchensuiionde, vom Mörper ge⸗⸗ 
‚ren vu einer ewigen Srligkeit fähig gemachtimerden, XXXIV. 


— — — fllnle eine Nojade in dem Waſſermeere der Hirn⸗ 
boden leben und weben, und ſich dee Nerven als Zortheins 
— mittels der AypaAnbungen sur Erzeugung dee Vorſtellun⸗ 
Wen, dienen, XXIX 
— — der weorctiſhe Bereit fde die Unferbilchkeft derſelben 
"aus ber — Untheilbarkeit und Unauf dslichkeit der 
Dentfraft, kans durch die Einwendungen. der kritiſchen Philo⸗ 
ſophle nicht —— werden, XXX. I, 240 
— — eder das Ich und Dee Körper, ob beyde dadurch von ein⸗ 
ander unterſchieden werden können, daß die evüere ſelbſubaitig, 
der letztere aber nieht eavaut⸗ ti, mithin jein Weſen in eis; 
"nem Leiden behebt, LX 
Seeiengehumbpeit und Reken keit, was dazu erforbere wird, 


LVi 
@relenöfte, die, des Mannes, IM von der des MWelbes nicht den 
‚ Welucipien nach verſchleden; fondern jehe nimmt uur eine ur 


‚ yErse 3 . X 
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bere Bebatt an, vene fie Ad in Gefangen. uuh Sanbiume 
gen Außert, XIIV. 1. 83 

Bectenteaft, die, überbäupt, nicht die Nermunft olefn, Ik ein hrs 
tes fortiihreitendes Stechen, wekbes durch Einntrfung anderer 
Dinge, zu aewiſſen beſtimmten Aktionen, und sum Bewußtſeon 
beſtinmter Gegenſtande veranlaßt reich, Lv, 2. 137. 

die ganze shenichliche, ob ſie Wille ‚genannt sserben fann, 

2. 326 
€ eeienlehre, die, als Wiſſenſchait, das in derſelben ach eigent 
Uch abaebandelt werben muß, LXVIII. 2. 326 

— — bie Nachwelt, weiche In derfelben Bemandert IR, wich 

über Die Behauptungen unſrer neueflen Philoſophen fachen, LIV. 


— * muß eigentlich de erke Pifſenſchan in aller gruͤnduchen 
Philoſophie feon, LXII. 


— — warum es zu —5 iſt, daß mon alle met 


aphufikhe 
Sctze, fie mögen ii der immaterlotiftii Teyn, aus 
derſelben weglafle, LXV 


| - — warum fie für einen Zbeologen fo doͤchſt wichtig in LVL 
» 30: 


— Gecieniiebe, die, Kritit derfeiben und ihres Anſpruchs auf A 


- und Schänhelt, XLV. 1. Rs 

Geelenwanderung, die , mar findet einige Spur davon auch Ira 
bden Brönkindern, Diele Lehre entfpeingt auf acmifien ollge⸗ 
meinen Grünten in der Denetraft roher Menſchen, XXIX.I. 
26 


$ 
—— Gbebt init der Athellung bes Thierkreifes ia ı2 Zekhen 
in Berbinduny, 


g Grein, Schafl., Chorberr, Rarb zu Bringen, RLU, u. 


Seerecht, die Franzoſen find von aflem eigenen umd fremden ab⸗ 
gesoangen wadrend der Revolution, und haben dadurch Me 

Schiffiabet ihrer Altieten zernichtet, LXvI. 1. 3 

— cin allgemeines, ob es neben den Traktaten site, und wie es 
mit dem Natuerechte sufammenbängt, LXL. 2. 454 

Girteufch, der, in plattet Sei so Fuß breit, XXxxiv. 3. 539 

Seewaſſer, das in der fe ee ob es “us eichtbarfeit ber 
es EA mebr' beott Bl, je ndber der B u on ber Se 

egt, LI, 


54 
et 2. Ch, Stahtppuftus, farb zu Wolfenbüttel, LIT, Sat, 


. Gebt, $r. €. 9. von, Prof. in Wien, M tn den Rudelagd te 


ſetzt werden, LXI 92,491 - 
‚Seide, die, die Ruffen bezahfen ba’üte am Verfien eine 


arofe 
me ohnerachtet fie ct f 
felbft Beben Hanken, LAN. a aan I ecaril Davon (m Lande 


Seidel, Hr. Conrekt. Berll 
ee EI - —8 an Set hen ‚Sennefkun tu Bertin IE 


— „der Lehret der —2 in Deffau geworden, 
a Eck 


— — — —— 


J 


— ber, was fuͤr Prämien Friedrich n. in feinen Eta⸗ 


- ten gegeben habe, u Den Iben einführen u dazu ar⸗⸗ 


giimunien, Die ri ifhe, über den Aubau berſeck⸗ 
enpflanze, die fpri r et en Anbau u 
«Gem un): ‚ber gelieferten. Seide aus derſelben⸗ aueh 


schen lder Hr.D — «if Vicrwwuditus in Gottiagen semerben, 
— — A wegen — Soͤriſten gende, ig welchen r 
. a7 Zhpeitwidris gegen den tauſerlichen Ho ſpricht XxIVu. 1. 


Bee ik delter in Bipnfiabt arworben,; XXX. Zur BL 


I. Geweis, daß er ein ſhlechter Phitefoph fep KRXVIL., 


4 Dekret ber Cleviſch Maͤrkiſchen und fqrſtlich eipigtr 
2a. desregierungen gegen fein auffaleudes Benehmen, L 


.æ. ac 
nn —_ ein Soluͤſſel * ted " Baurt [ iner S 
. über. ae gerne wi j : beitung fe an 


dur) Elıt Buc Aber die Squllaſpeltion Bewiefen, . 


"Daß es ihm an Welt⸗ und Menſcheukenntniß unb an einer gus . 
»ten Er;i:hung fehle, und bat de dadurd die aa ung bey allen 
rechtlichen zeuten verjoren, XXXVII. 2, —* 
ee — bi: fſich durch feinen beſondern Mel ionsfultus, ben er 
in feiner har einführen wolite, viel. —88 Werbinfige> 
macht, Ebd. 
— uͤhnt Nic in einer Sqift, bie ee bem Hrn. Abt CT 


u Kelmpdor dedicirt habs ſehr mit Unrecht, er den 


8. ſt dee. Hrn. Abt nicht verldugnet unbe ebd. 5 
— — $ febz unrecht, wenn er ſich eindildet/ MM Sein: un⸗ 
relfer Vorſchlag, den Ecullehter zum m Aufpette des — 
gers zu machen werde augenommen werben, LAVIL. 2. 39 
Eeibenmwürmer, die, Armeriungen über bie Abwartung der b 
ben UEngland, LXV. 1. ı 
wei, i Die nella If cher Nuten berfeiben zur menſchlichen Gefund« 


" Gcifeit, Sm. Günenjier., da} De Mafihk Aber Sr amitau 


mer in ee erhalten, LAK 2. 348. 
@eihe, bie befe, zur "Huslaflang des Hon „Xuuv. 3, 1233 ; 
., uber das Schreiben, welch bed er vom Könige” 
& MWiükelm IL, von Breußen, ken heberfenbung. feines rs. 
; —— An bat, KLV. 
—R b- Bild, iſt — * Wittenberg gewor⸗ 
heile VI. 2 


Area 4 Selte 


⸗ 
— 


ee Bei Borg 
| Eiide, 88. Eu Piofeffer, ſtarb / in Bein, in er Ss. 
— F⸗ Besierungsratb, fiark 9m Werl, KXXVII, Int. | 


-_ 


% 
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Hr: —— — —E besten Hlayıır ters 


— der Jumper —* oe LXII, a, 7? 


ar: die Fantiſche, artogantes uud —* Betragen der⸗ 


ſelben, welches iht zut Schande gezeicht, LXIII. 1. 86 
Ger “ die Hdupfer derfelben find. wie durch die beſceibe 
fange en MrecWreinungen eines Beflern bᷣeledrt werben. 
An each ora frden ihnen befto theuter, fe mehr Widerſpric 


ers in — usb. Anbänger derfelben:hielten von jeßer-Tire 
Dartep für weit aahleeiher m. mächtiger, als fie wirfilat- mes 
‘ren, und"wurden von dem Gedanfch ihrer Michtigfeit yche 
eingenpinineh, & d. 35 — —— — befondere der 
Ban seiten, Ebd. 
ı find von jeher Inder Welt ewtilanden, baben oft vielen Loaͤrm 
"gemadt, und find wieder vergangen, Ebd 


"G&eftengeifi, der, iR. san undereinbar mit dem wahren Shrifien 


thuue, LXVI, 

— — Wcu in — Zeibern und einſeitigen mpiſſenden ſtol⸗ 
zen Männern jept dein Wohl der Menſchen am —— — 
u ; 286 Fre er tan neben viefent Guten in einem Menfses 
wohnen, 


— — —X dehelben in der Religion, LVII. 3 


3 


494 
— — Inder Phlloſophie Bemerkungen gegen benfelden Ye 
‚Bebe:rtat gu: werden verdienen, LXHT r. ” 


Eektenweſen, das, wird iu einem Lande- Dali > gtäßer,. ie weuis 


iger ih Die Meglerung um den Neligionsunterriet-befämmmer. 
Dieß bemeifet dad Bepſpiel von Amerika, L. 1. 216 


Fetten, das, 25 würde nicht gut. ſebn, wenn da elbe unter: 


en Ehrifien um Steatswegen bigiinfugt würdes LVIL 3, 


| Se, meip, danon habe Ic keine Ertenutniß, a aber von nich 


Seyn eine Wiſſenſchaft: So wahr ic lebe; hoͤber geht 

kein Echwpur, wahret iſt fein Wiſſen, XXXIL. 3 435 ' 
Selbſirenußtſeyn, das, der At des’ Meflektiecns IR mit dem⸗ 
feiben midit gauz Merled, wie die neneſte Phlloſor hie behauy⸗ 
tet. Denn ehe ic denken ann, Daß Ic bin, odet das TI Ip 
it, uf ich ſchon einiges Beröupefegn von mir erlangg haben, 


de —2 Ypiiofonben wollen. x beſſer als Hr, Kant ee 


Elären tönnen, LV. 2, 3 
Seibſtbeflecung;, die, on in dem Delaustreytn zu Deſſas ſehr 
geberrſcot haben, XXIX. ı. 57. 
enter der Gelehrten großen Mugen den fio fiſten 
ei’, ob fie In feinem Baie erlaubt IR? XLUL 


‚n,305 
«öp 


— Mn. 


— — 


Zuueptetr | Regifen Ze sort 
ee De, ob fie loͤttlige Gaben. Dir. —* Menſchen 


erlhihei oder Indisibealität dee‘ denkenden Sußjelts, ob es 
D nicht Taͤnſchung ſed, ahzunebren, daß und uk butch us 
Eelbfibewiötfepit gegeben'merde, XXXIX. a 
een, vie etemaligt. privilegitte, einige. Yenerihten. un 
‘ «derieiben, L 
Geivftitehe,, diey fofte in Unterrichte nicht als pahen ; fonbern 
Als Inbegrtff allet finnficden Neigungen, die — denwoſt 
re nect werden müſſen, vorgeſtellt weiden, XXIX. 2. ıy 
SGeir imord, der; Bebinging nAter welcher er Buck bad: dit⸗ 
tengefe®- eriaußt ſeyn foll, EXT. vr. 158 
— — demſelben liegt alegeit Leidenſchaft jum Grunde. 
0° x 
ob ir getsiffen Faͤllrn erfandt und. pfictmäßig-ik?, 


. IA _ % nian durch deu Durſt ˖ nach einer volllommenen Gits 

| —* dazu verbeitet werden kann? LXL 1. 154 

— — ob man ithu ſchicklich auf“ einen freyiiüigen Tod nen: 

en. fam?. XVI, 2. 295 

— ein partialer, a nach Kant fen, wenn man fd einen. 
„aan ausziehen laßt, um Ion. iu perſchenlen oder zu verfins 

Ein philoſophiſches Sei ch prihber, ZIVIL, kW 
— —  forderhare Art deflelben, XLIE 
— — acer Kaktifiper Beweis tod der ünitetlätei beſi⸗ 
L 
fg, ne ne demäthige und theidene „, und eine bes 

—— —— iſt der uud bei eg für den Menſchen 
zum Ziele feiner Bde 2.3 

GSeibſiſaugen Das, der W iu den one hmere‘ Standen 
wärbe Arde groden © phhfchen und moraliſchen Gewinn bringen, 


—— —8 Barun e⸗ Anc ber. Bringendften Palhten dee 


tft, LI 
——— in "elfenftaftitein Dingen, was für Eigen⸗ 
fasten ein. ud, haben muß, welches ‚dass beſtimmt iſt, 


2 501 

*. Diet eibtgnngen, abgenoͤthigte, wie fie beiten eyn muͤ 

ern meh Bu Märbe und mit günftigem € ind dd mi —9— 
aus richtende Pyblitum "geführt" werden folen, LXVIL. 2. 

el... 8. 0 Papierhändler, ſtarh zu Leipiig, LU. Sat, 

igen, di vollendeten immel, wären zu beklagen, io 
eo: en attack Ber nelran Bei) gie! and Werth verlies 

Yen —* je mehr 





t 
Ihnen 5 — gr alfo zusm 
2 Bergufigen geworden iſt, XXX 
— — und Unfefigen, werden 5 en Tode nicht von einans. 
der abgeföndert ben. we —58 Belgjeit un) Unfebg: 


n 
Fi [} 
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— 
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5 Yeit-tteat ke fetten Dewfungbakt, in feiner. Bildung und ger 
Bensbeiieruug. 5) Hierin ii eine große Sta fenfelge, LI. 2. 31% 
"jeder Menfg nimmt von bier feinen. Hlunmel amd feuse 
ehiit; feine Ausplidung ugd. feine Yeerbeit, Ei. 
— die, die. Weraunfe | fordert Dig Def Zefimmeng jet ver» 
nftigen Wefehs zu derfchhen. Da ben ges 
befert werden, PACEB, Jiegs die Souid at * fondern 
"in dem Menſchen feldit. Welt giebt chem enichen bie für 
: tn angemeffeuen Mittel zur Beflerung, XXXVIIL 2. ayı 
— die ewige, haͤngt nah Iefu Lehre niet von Glauben und. 
——— ſoudern von] horfam gegen deu Wien 
we, E kunſti * leben, iR "Wohlfepn i um provertisnirten Eben: 
„Anode mi Fittucteit, was von Naturartſachen gar Ba 
gl, 2. 420 
Eeligwerden , zu demfelben het Man weder bie lLetholiſche 
proteſtantiſche Kirche wüthigs (andern ein in Sehep Dar © diefe = 
elegenheit mit fib adsutdun, XL, 9, 369 r Sirds- 
Im ann eincm dieſe Angelegenheit mehi erſc wert werden. als a 
Der ande 3. vie in der katholiſchen, Ebd, 
Eeil, St. I. J., Meltor in Eteitin,. iñ witalied der Sri 
anf ver Men iafien and. Zünfe zu Frautiutt au der Oder 
geworden, 


ei, a Gortich, ach: Maid, farb {u Berlin, LVL 3. 


Direttor der vphiloſophiſhen Kalb der Kleber 
"wie ie der ai uſchaften in Geile XXXU. Int. SL, 


— — — iſt vtrx Direktor ben dem Collegio und, chir, 


zwe 
sin Berlinu gemörben, RXXXVI. Int, Bi. si 


— — — hat von der Selle Ki von —2— eine koſtbare 
Dofe, erhalten, XXXIX. IR art ® 2 

u and 'Hr. Ar n Berlin, find Mitglieder 

pr t. —E — in Madeit aewoxben, XLIV. Int. 


Genivelaglanismus, ber, tft uns dem Mißfallen In in ben * 
—2 Meinungen Des — I — 
en su Maffenbaufen, Im dafelbe ſind ande —* 
en Studenten und) nöd dazu ehr umwiffende von Augs⸗ 
al a eruner worden, zum get [Bl 084 
ekumi, urſache w elben dt 
’ 


Genat, der — 55 — und been — , zıy. 1. 262 
Pr —— BE ERS Fr 
. And abbehnacht werben — nuce pe eu 
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Sa), die — Sprache defelben hat atoje Sauie⸗ 


riglei 
die Brdiehre de eben haben zwar den Namen und bie m 
ı der Zragödlen; ſind es aber eigentlih nidt, IX je Saum 
+ Dninkiians grundliches und wohldnihdanıres urtbeil ‚über 
Hiben, verdient vorzäglic Aufinertfamfeit, XXXVIV. 1,-238 > 
= "Tlederfenung einer Khönen Selle aus demſelben be die 
e Bohltbaten der Gottheit, 236. 
4 wie berfelbe von efnem Geichrieu ein Erminiſter Dre. von 
oͤllner ift eınnfohlen worden, Ebd. 
* — — eine Briefe von großem Werthe ſeyn maſſen, 
Ernegal, Aic f frauzöfifehe Inſel in Afrifa, von da gehen jaͤhr⸗ 
. ih 30006 Centner Gummi und 500 Seutner Glfenbein nach 
Europa, XXXIV. 2. 467 
Ecni, der — „Bewertungen di über denfelben als Selpfians 
Br 
—— > Duünleiſpuͤhl, bat den Sharalter als Sefrath: 
t 
Be ‚ Ye Yallor zu Med, bat von ber Alademie der 
"enfaatın {n Berlin eine Medaille erhalken, und ii Mitgl ieh 
— Gefehihaft im Petersburg geworden ,. LIL. 


berd, (Rematus Leopold Fenn Karl Irht. von, Roiche- 
— kach in Steben, - LVI, 04 

— der —8 Frhr. von, zu Gieled hat feine Bibliothek 
her dortigen Aniverfibdt vetmacht, LVUL 2. 488 

Senfation, die, dab Angenehme derfeiben bangt nicht vom Ur⸗ 
weile ah , wie bie kritiſche Vbilofopdie behumptet,. LXIL 1. 


Een iareiben der jüdfichen Hausodter im Berlin, an den Hrn. 
Mr or Teller, ein unszug deu Inhbalts deſſelben, LVU. 2. 


ear, bie, hat bey der Erndte den Vorzug vor beim Shheiden, 
‚ weil der Verluft an Körnern doch die Menſchen⸗ 
a „esablk, bie beum , Schniben erforbert wird, 


I. 

- iſt zum Abhanen des Betreiben zu empfeb 

en, „ps Sehe noch wr weniger görner —— werden, 
als feikik wit-der Sichel, XLIV 2.45 

Eenſibilitat —* der Koͤrper, HR; tödtet fie ſchnellet ale das 


biifine Kali, nach Hru. Hunwoldts Verſuchen, AL =. 


Serfis ww" F "an eo.catere t Phüotophi, LVI, 2, 408 
“u: ben, 8 a Kragen ar Säbrer der Etubenten 1- nt in 
eipzig, ut 
—— ein, den on Sherberer ath von Hnmboldt apf 
eier geognofiifhen Beiie in den —— — und angrdnu⸗ 
enden Gebirgen eatdect hat / XL. 2. 387 Po 


” r 
. . 
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Erreingteg, Bnafide, mifenföttice Ev Ä 
& —— —*— —* mean —— Ber | 
utter, Hr on, iſt Amtsauditor 
rthum Schwerin gemothei, 1 1.1. 51 an Dark im zu 
——iſ Woigt 5” Einbecsheim sempi ven ‚ LAN 


enine, Madame, eine Auetdote von ihrer Leiche, LIV 


5 —* der verbeſerte Hodledilſche, Beſchteibung deſſel 


ie or. dt, if Hofprediger in Hannover teworden, 


— iu rnover, iſt auch Konfßſtorialrath und wirkli 
— ——— ver Srofſwaften Hoda u. Diephelz 
wörden, XLI, Int. Bl. ı 

Sexcus Kunpiricus, ein wiggtiger Schriftſteller fuͤr die Phile 
"phie, XXXIt. 2. 404 

€ telnann, Sr. Prof., tft Kondirektor ber Maleralademie 

esden grmorden, KK. 1. Int. Bl. 2 

Eenfnth, Hrt. M. T. A., if Sujerlatenbet In Liebrumerde ı 
wocben, KLVTI, Int, Bl. 

enter, Fr. Drof., f. Irene. 

3.9. , ii Infpeltor des Kabinett Din POofPeTEN 

ee: —S Inſtrumente in Dresden geworden, nit 

ttel eines Bergtaihs, EVTL. 1. 5 


Ä of von, zenueder, HL, Lieutenant, iR Stafmeifter gewot 


— 


LX. 1 
earih, 5.0 u Gelehrter, ſtarb in Berlin, 1. ut. 


arkpente, "daß wir Ihe auf / unſern Theatern nicht dulden 1 
Halle eine Art,von Eigenfinn und Verwoͤhnung /xXXXA 


93 | 
sn Se don Hrn. Irelend- vorgegebene‘ deue Yapiite M 
era flud DE, XXXIV. ‚ur Bunde sein 
Dee zebandlung des Wunderbaren, er iſt darin una 
m 


ei der : robetung- -beffelben durch der Jerm 


x 
Pe u, + HE feinen, gelehrten Yirbeften‘ über 7 alte var 
neue Aegypten, Lili, ‘2, 
ee die erſchorft —* allein den Begriff bed aloe | 
n Wohls, L. 2. 434° | 
Sicilien, vefvreibun⸗ des Klima daſelbſt, LRIV. L, 220 * 
bie Tarantel Kt dajelbft nicht zu rm: fo wie uverhaupt Mer 
m 8 giftige Tiere und er ten fih Dafelbft finden, Ebd. 
afelbſt foll cin Geſeg beitchen, welches einem eben 
Agukt, Inen Nachbar zu zwingen , gegen Crlegung ded De, 
gen erths, ihm, fein Ar“ zu der ade LAY 2. —* | 
Er‘. 


ar 
m 


J 
W 


Zweytes Regiſter⸗ Bol 


a u, elende Befsaffenheit deb Kcerdaues bafetöft bey einem 
Yiinen Boden. Die Urlache dadon liegt nicht an den 
—XX ſondern an der Regierang, XLVl. =. 
liber Si’. nd der Vausın auf diefer Intel, 
‚, um. etliꝙe Kanditraßen fehlen bafelbii ganz, LXIV. 1. 223 
sei, — Deihreibung einer ganz ‚veiborbeirs Regie⸗ 
WW [4 ’ I. 
r HE, —5 — in Nabrern, iſt Mitalted der Land⸗ 
Aenpa amiseſeuchaft au Eee gisofdeh, KRXL Tat, vi 


in, Uha, das, den Beinfraß deifeiben Kuren ſich Sünder dur 
u ftere Dublen mit dem Ginger tu der.Nafe juzichen, 


IL, i. 
al; a Hr. a, iſt Konzeftor in (isleden geworden, LIT, 


229 
Me Du Hr. M. 8.8. ik Aonteltor zu ER geworben, XL 


Brgen, die Sacfen ober Deutſchen bafelbt, waren, Wenn 

die erften Crwerber des Landes, doch bentaftens b er gie 
sh allein ber ungarifhen Krone erhielten, 

mann, 9. ©, geb. Math, finrb zu Bein, lv Int. 


hans gaſtmix, der verftorbene premf. —— iſt nicht 
rfaſſer des Handbuchs uͤbez den pres). Hof und Staat, wi 
Inteligenzblatt angegeden worden, XLVII. Inr. DE. 


Bus KAT: D, Barthel, iſt Profefor zu Wärzkeirg geworben, 
nt B 
= .H, D. elle, if Lehrer In Würzburg seworben, XLIX. 
* — "m Mürzburg, Ti Hofrath geworden, LIN; Jut. 
‚BL 223 
mu. Hofrat in Wuͤtzbarg, If in den Adelſtand erder 
ben Ren LXVL, 2. 553 
®. Chr., Vehrer, far zu Wuͤriburg, xxxvu. Int. SL 
Öiehungtoste „Hr., iſt Drofefiot 2 au Iraomoth. Eynmaſium 
in Berlin geworben, LU, Int, © 
Riegel, Hr, D., bit Hofsuth in Opener worden, Xxxxiv. Int. 
355 
Benin, $ Hr. J. G., In Gofde, It Obriſt geworden, LIV. 
Bienfen, hr. M, ‚if zu Roftod ale —— de ber Stadc⸗ 
york angejtelüt worden, XXXIII. Int, BL 2 j 
as, G. H., Kaufmann, me Mi Hamberg, Au. Sat. 


* 
Bine, Hr. 8. J., iſt Predider tn Hercioſt, N. Jar. Di. 
v j Gicht, 











1 
a Zweyies Regiſter. 
Eittenlebre, bie, iſt ein Mittel gut Vervolllommuung wab Ber: 
edlung der Menabeit,. und iſt nichtd werth, wem fe die 
Menſwen nicht veredlen- fol, XLVIIR eo, 314 . 
—— gb die Phllofophen vor Kunt diewite nit auf Ttrewse 
. Mic; ſondern auf Die Gfäcfeliglelt gegründet Haben, XLVV. 


, 1. 7 on . ‚ 
= — über ben Nutzen derſelben, LXITI.' 1. 93 | 
me a wer fie von ber Neligion trennen will, bem kann men 

⸗ feine ‚neruuuftige Denkungsart und keine aufrihtige Tugend⸗ 

* Liebe zugeftehen, EX. 2. 395 BER 

— — das Kantifhe Princiy berfelben if von dem Leibwigie 

ſchen nicht weſentlich verſchieden, und jenteres bat in ber Bas 

WendHnd weniger Schwierigkeiten ald das erfiere, LVIL »% 
’ 1 0° . » . “ 


— — das. Kautif be Yringi derfeiben in ge ſaſte llun⸗ des 
gfuchten gegeis und rn: aß gar mia nmendbar, ER: 
I | „ > 


— eine auf lauter Übftraktionen und Verfontfilationen der Ah | 
a ſtraktidnen gebauete, wohin fie führen fann, XLII. 2. 366 
— ‚eine, bie den Menſchen über die Sphäre der Drenfchbeit eu 
halten will, dabep kommt nichts heraus. Dieb lehrt Das Bey 
ſpiel der moralifchen Schmwärmer, XXXVIII. 2. 309 . 
— — ohne Gemwißheit, dag ein Sott.ift, führt am Ente im 
mer zu einem moralifhen Egoismus, welder deſto fealimmen | 
it, weil er die Maste der Tugend traxt, Ebd 297 | 
— die caristliche „ in derfelben fol man die im N. T. vorgetto 
genen Bewegungsgründe zur Tugend, von den Ermunterunges | 
- gründen wohl unterf&ciden, LXI. 1. 6 . 
— — — ſſt eine religioſe, die Vorſchriften datin ſinb niet | 
old Geſetze der Vernunft; ſondern als Gebote Gottes vorge | 
tragen, RL. 2.:u8 ° ,  -.. 2 
— — — kann nicht ohne Glaubenslehre vorgetragen werben, 
ſie kann alſo nicht ohne Bieltaion ſeyn, Ebd. 
— — — uber den Zuſtand derſelben in den erſten Zettaltern 
naqh dem Tode der üpoftel, XXXVIII. 2. 3008 on 
— des Svangelinms , ihr böochſter Grundſatz ift fein rattemaied 
Prinsipiam; fondern aHcin det Wille Gottes, LXI. 2. 240 - 
- mau fol auf diefem Wehe fortfahren fie zu predigen, und richt! 
. den wiffenigaftiigen Weg für den allein wahren baltın „ Ebd. 
— Gen, ein affolut oberſtes Princip des nit poflfiven Theils 
. derfelben if niht zu .eibeden, XEI, 1, 10 
— — faft ein jedes Moralſpſtem ‚der- Yhilofophen dar. nram, 
- lt derfeiben verbunden , vbgleith nicht ein jedes bey derfeiben 
Kay Grunde liegen fan, 5 — 4. 422 
— dex Sathalifhen Kirge im zweyten Jahrhunderte, man kann 
den — der griech ‚Dhilofophie Auf dieſelde nicht wer: 
Lernen, KRXYH, — ſ EEE u 
= her Dfienbarung, die, hört auf, Glttenlehre zu ſeyn Ss 


| 
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hald ke Vorſchriſten ent, bie einer moraliſcen Autonomie 

wiberfpreben, XXXI 

@itteniehre der. —— Rotd iwendigkeit einer richtigen re 
teuntwiß.derfi derſelben, XV, a 


— — —F— —— fe De ſich unlerfpeier son einer geoffenbarten 


— und das Naturtedk, ofen nad dr Santifden aritit 
—— Dernunft ip ein oberfies Princip' "hräcgehrane 
wei werben, we weides doch nach der — der. Sache nicht angeht, 

@ittens und " Religionsiehte, De chriſtliche, ein zwe 
von aller Schulſprache gereinigter erwif ae ee 
driugendes Zeithedurfniß, XXXVII. 

Sittenlehrer, der, wenn er Bepipiele are win? fo muß 

aus der wizfliden Welt, aus den zuverläßigften — E 
— Erdichtete Vevſplele koͤnnen uichts wirten, Anh. 


u x pater, vorsäglige Cigeufzaften, bie er an ſich Haben 


u 

— ur’ alten, haben ihr Mugenmert baranf tet Den 

. ken durch idre Vorſchriften zur a erinf geratet, Die wel⸗ 
‚4 zu mancen Verirrungen Anlaß gegeben bat, LXUL 2, 


eintstet, DR, ben ı bemieft r Oidefeligtet, uähere Eriduterung dies _ 
aßes, 
— — der Satz: up zwiſchen derſelben und der Gl 
feine Kauſal⸗ erbindun fatt finde, „it noch — 
Die Erfahrung bewelſet ihr uicht, Ebd. 
= — der Gab: fi e einig ig ir fl, taun wicht Der obere 
re Grundia Berfeiben ſeyn, LIV. a, 294 
re KH eine Uridee der praftifhen Vernunft, daß fie 
— Slide * — and weil wir beyde nicht In Harmonie 
"gab Giende And: fo muß es ein hoͤchſt mäctiges‘ 
hen Seide m Jeden in tegend einer Periode 
feines es Dafepns fo 7 —2 zucheilt, als er feines _ 
enatell halber verdient, X 7 
- — in Derfolgung der Principien derfelben find wir Deute 
oe | ‚weiter gefommen als Die Engländer, LIX. 1, 92 
— I dns Beſtreben, mit dem ee der Derunnft alles 
inm Ueber ufimmndg au bringen, XXXV, 3. ag6 
* iſt ber ‚Bed de ei 9 Deniarn, uud Glaube niche das Mit⸗ 
erv 
— AAN: nicht die "atytihe Hr acht ber Bidet feit, weil 
ie > Gefahrun lehtt, daß mit. idr die. Gluͤckfeligkeit felten vers 
bunden ; -fondern vielmehr eben fo. oft bey der Unſittlichkei 
_angektoffen wird, XXIX. 1. 9 


— mögen wir niht aus Nel aber wir le 
” paben ans Yr ft, XXXV. 1. 18 an; follen fe 
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Eittuqteit bie, cs wir Menfoen Im seiehläetihen — 
ohne derfelben leben können, XKXVI. 1.926 
—— von dem nothwendigen Berpältnifi e 


der Dernuuft, u. Verunnftzeugniß muſſes ale glansen, 

2. 437 

ir — — was dazu gehört, um fie vis zu Begräuben, KLII, 

ı 
em ven man bey ber Wusibung, berfelben die an 

friedenheir ale einen Erſat für jede 
macht man unvermerlt den Trieb eur "Sihefell X oe 
Vergnügen wieder zur Quelle der Tugend, XXXV. =. 353 


— — die man fih Das Werhaͤltuiß des Zwccks derſelben zu 


dem Zwecke der Gluͤckeligkeit deuken fol, Ebd. 287 
- worin fie befteht. Ele iſt der in ber Raten 
“tigen Weiend bettimmte allgemeine nud —E Triee, 
‚permunfimäßig voer nad allgemeinen Grunden zu Landen, 
3. 1C 


— eine gan; 3 uneigennuͤtzige, bey allen Belohnungen und Ei. 


fen gleimanitige, vie Aubdnger derſe geratben, wexu 

x Den XBcıth des Glaubens an Unfterblichteit behaupten, in Vcr⸗ 

iegenbeit, ou) nähern ſich den Auhaͤngern des Gludfeligfeites 
princios, XXX I. 241 


—Vunnſere, die im ſteten Fortſchreiten zum Beſſern beſteht, J 


— mit einer eingeſchraͤntten Freyheit vereinbart, LX. 1. 


— * Gluͤcſeligkeit fi ud beyde anjertreunlih verbunden, LYIE 

Le 31 
— —⸗ ’_ find bepdes notpiwenbige wede, bie bet Menſch 
“ haben muß. Es muß alfo and Pflichlen geben, die Durch bag 

„Streben nad Biiefeligteie bereianme werben, Lil. 1. 57 
— — (ind das hoͤhſte Sur des Menihen, nach bedden 
a * Rreica, doch die erſte ſtets ber legten unterordaen, 
2. 31 
— * mid nlcht eins, wenn man unter Gluͤchſe ügkelt, 
nie Kant, bie Vefriedigung aller Neigungen und Natarbeterie 
niff· verſteht; Re find aber eins, wenn man, wie feine Gegner, 
unter Slärffeli feit das — au pen Genuß der Geibftzws 
‚frledenheit ver eht, X xXVL 2 

‚um er Tugend, wodurch de im Eiaate befötbert werden, KLVIL 


Stu seihuungen, —— ‚worauf es bey denfeiden 
. bauptf ud) —38 iind. IL. 5 

5 Eirt, Hr. 3. Mid. ft Profefor, 8 Somaafan in Schwein⸗ 
te geworden, XXXV. Int. Bi. 

ermanı 1 Faber. Kanziepfekterät, farb zu Nürnterg, WMX. 


3. 
Eigen zur Nechten Gottes, das, bedentet: ein von Gott beſteß⸗ 
ter Diegem in feinem Reiqe fen, KRIV, 2 238 Eteptie 


- 


N 2 f 
. x . 


berfefden zum 
Wohlieyn raum fib feine Derunnft losſsſagen; fie iſt Eule 


. 


Zwehtes Regiffer, 208? 
Heismisd, Ane gewiſſe Art deßſelben iſt das einzige Yaltbae 
"xe Dernunftgebände, der mobifieirte Öfen | icismus muß in 
bdleſer Welt ſtets den Philoſophen begleiten, LXVIN. 2. 383 _' 
— mean man thn an einem Philofopben bilinen fol: fo muß 
er die Philoſophie deg Fortſchreitens ſeyn, LXVIN, 3, 395 - 
« der ctlefticienms darf von demfelben nicht eben ausge chloſſen 
"werben, Ebd. — nothwendige Cigenſchaft, die bey demſelben 
nicht fehlen muß, wenn ee rectter Art ſeyn ſoll, Ebd. 388 
— in der Philoſophie, Bemeisart, welche auT Möglichfeit der 
„ Wlrerlegumg deſſelben vorausgefegt wird, EXIH. 1, 110 
— eine eigentlih demonftrative Widerlenung beit 
Teiden finder nicht ſtatt, Ebd. 111 — wir Menſchen finden in 
unirer Natur Etwas, das ihm entgegen iſt, woraus es ung zu⸗ 
verlaͤßig wird, daß er unhalthar i Die. Unmöglichkeit deſ⸗ 
. Klben läßt ich nicht beweifen, Ebd, 
m „ae trangcendentale, der gemeine Verſtand If von demſel 
— entſernt, weil er fir das wirkliche Daſeyn ber Ge⸗ 
„ genitän de außer ung von jeher geftimmt bat, LEW, 1. ior 
— — die Grandlage deſſelben tft der Eaß: wir fennen 
"mine a al6 uufere Vorſtelincgen. Beurthellung dieſes Cabes, 
0 feat das Daſeyn don Gegenſtaͤnden der Vorſtelan⸗ 


voraus, Ebd, 108 
eh: riter, ein, kant, Denn et konſequent I, unr ein morafte 
ſcher UL ſevn, XXXVIII. 2. 298 
— A Phtloſophie, wie fie zu Hibrrlegen find, LXIL, 


ein. ein, auch dieſer darf nicht als Ende behandelt werden, 

® I, 

Einen, bie aus welden Ländern fie anf bie Mitte det Sries 
Gen und Roͤmer gebracht worden find, 544 

Beenden, der, Unbiliigleit und Hngeretigtei fenen, 

Oftonseltrantheiten, Me, wichtige Bemerkung in u 
diekelben, os ‚man fi fie # wohl ats andere. Hautkrankhe * be 
ter dadurch heilt, went man auf die fenen Theile, als wem ' 
man auf di —2— wirtt, LXI, a, 27 

— der peruvianiſche, Unterfadung befiefben, xum. 8 


wohin, M. 3. C, Mettor, ſtarb in Gtuttgard, LV. Jut. Sl. 
—*** b zu Win, XXX. Jut, BI. 
er SEM, .M Bpfarter u © * —E gewor en, XXXU; 
> t. S 8, it — bes Gymnafiums zu Jöftein gewor⸗ 
— —* 3 R, Elite Harıet Zu Dacfendanfen geworden, xxxvi, 
J ss. —WW Such, 
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ad, EM.D Dr Zufpe, (erh 0. Badfenbanfen, KIEL. 


Ant, ı 


Eike, * ’. M., iſt getiet am —— Opmmefınz 


in Der geworben, LXVII. 


373 
Neo HM, iſt Keltor in Sen geworden, Ikvur * 


337 
Eocerit, — zu Oresden, Verhaudluncen berfeläen, 


Snt. x 353. 18or, LXIL 2. — 1. Ben 
— yi tannſſde, in Jena, Berbandiungen derfeiben. 150L, 


_— we die. ekimmte Arineralogie En zen: Nachricht von fh 
‚ser Gintihtang, XXRVI. I. 98. Erite — 
bes Yuszuge aus dem Tage ud Ferfoen, x XLIL —— 

RN Wortfegung aus den Tagehuhe derfelben a en. 
thendlungen derſelben 1:98, XXXVI. 
“1700, "KLIV, Jũt. BI. 14%. 157. 214. XLVII. Sm HH. 
38 XLIX. Int. Bl. a8. 1800, L. Su. Bl. —* iaca, 
VIN. 3.339, LRVL 3 

— qurf. — — * zu Xeipig Werbenbiangen berfels 

ben 2 t, Bl. 110. Ta Iungen — 


a: bereiten 1797, —E 
nt. Bl. 33 F 4798, Fr Li, Int * Ei 


J En 
| —* 1799, ne. Bl. 151. —5* 350. vdrei⸗⸗ 


Bl. —R— Sur 2 Ins. are 


.. feage derſeiben Aber die —E 2607 
— ne al. Saaien: 2 det ae und Jagdkunde ig 
en u 1796, X —— Yat. 


m — iu Wöittenberg, erhaudiungen berizfben 1800, 


LXI. 
—*** es iſt kein Beweis von der Unrichtigkelt einer Er⸗ 
—— *. T., wenn man fie auch bey iduen LXvI. 


6 en fan dp den Samen der Erlen ide rt 


8 


X 

a ee —* 8 von, MR Großprior des Rittezordend 
St. Joachim Angie LVIIE, 2. 475 

Edhne Gottes uder en Gcbeutung biefer Aucbrucke tem 


Bi * ul 

— ine Lebrfele fa Maya pieberges 
ia * pr var I rar cm Mayn, XAXIX. Zus, 
SB 26 - 


— Zwey gree Negiſter. a: . a 2089 


Yoga Geltes, Saal — rvmt 
heit Ben KERRY me ungen. N) Echte ber —S on 
‚ IN, a. 2$ j 


— (8 etlide Ertiärung | —* den — : deffelben in der 


> 


„y 
Sat, ALYMl 1.24 m ‚ die. Evangelien 
3, und Apoſlel in en Cala an ad Uetbeiten dieien Auss - 


— * dieſer Wengen ch der Bi 
— 7 — e ma ra 

” Bel, KLVi art, Salo mon, nacber die d u, 

5 = * Bon paliche Renfen wurden ſo get 


no Deapden, Seht, Bob kt vor De —— 


Te, — AR ben Yo ge bebkdkfchartige ; : ober foßfiche Ausdruck 
—— 2 mad mit dem Menfchen Jeſu wirkte, und 
Iris — I —S en Bildung und Erzicbung des Nernpo, 
ſchengeſchlecht met, oder zu ber men kenne: 32 
Bs — und tüchteffgteit, wodurch er alc Shen: & * 
tes übertrifft, und ber cinscherse Sohn Gottes If, 


246 

—7 * an Amtaneme, und iR ſonenym mit Meſſte⸗ KRXT, 
J a, 

— — vericbieben —X ngen von dem den verſchie 
Then Sehro, KLIN. Kr 7 FEReR vecſatt⸗ 
— — —* 2 Jet ı 6  ÜR nach der. Bibel ein Praͤdicat, 
alarm u —* By de Ban 


‚„- de iu Som am St. ı 
ober ſich Bett al Die voittonimentte Intehäenp —* —2 
=: fein Behnngen ald- Galte umo Daten 1 I eiht im ben, AR, . 


SE Sana m re etee 

un Q e € e u 
Kir der erite weltliche Charakter ſolratiſcher· Ge ei 

3. gıı j 

feine Philsſophle -und- nachder efa deber Yatten dir: Abficht, 

&te te Kultur able und. und — auf dem Er des 

r. gern ein geblidetes moraliſches "Berhht einzuieizen. 

Bir: —* das auf dem Wege der Wiſſeuſthaft zu eresichen 

r füen, mas Jefüs auf dem Wese des Herzens. elaleitete, M- 


or eine: Zadet, daß es und feine. kehren nicht feib m etbeilt, 
itciciũss feluen Schülern üperlaffen Hat, Lille. - 


— u d wundern, wenn er hörte, was man in chrißfutbes 


. Ukhen bean * her. So beit, wie eu gu ber Ehre 
IT 1775 Ws kommt, 





e ie 
I*— * N ccyaltch, 


177 
oldat, ria, fommiz icn Sriege babin, wo cine Fiese Binzalıına 
im Stande if. Dieb Enhpret baben die Sranspiu ig 
dem legten Kriege oft beſtaͤtlſget, XXXII. «. 21 
—bN in ——— ———— rum u 
Die aufte sein gebundsucg ledernen Schlauss warkbirce Eänpen, 
” kenfal 1 GÄne Bfnbne Dahenar? bebn, mt Bice 
exe a 
ſelben für den Sodaten oder für dea Cauſmann ber Zusjerign 
—— AXXUL 1. 125 

am bes {rans ranzoͤſiſche, wird alci must los, wenn er ſich in da 

." Blanten orer im Rüden anpegeiffen feheh, XLIH. 2. 4 
Goltasen, bie engliichen, die in Dilnbtcd miolahariiche gm 
\ beatder pl haben, müfien ſie mendjafkn, wenn fie nady Carepe 


"eich U Berpkicurs une dertäben vertetget Ar 
Be € Kar, u 
dieden bee um Üee Machfommmcnfkhaft dafüs am fkhers, 


XUNV, ı 
"SH ,6as "in miefern es ben Menſchen mit dee Trüfen 
Beide van ebextecibliche —E haben mürde, xXIvI. 


PISEN, O8 ch.cben ühftute veii. aber wur auen Maid Ur 


enun 
das {ft fein unbehtngted Gallen; foadeen 

m. —* ide ——8 LVit. 369 — Sur 
, us dem — Sollen „eine mozaltide —e— Weit⸗ 
veduuno 55 Ebd. 3 
| ade We em neu glüdklichen Leben gerechnet ik 
+ 
—— Es * Barh un: Weaualacheis. LXVO, 


.* zu Dürer Magdchur⸗ 
siihen, aus Amin, — Irre unter dem —— Discinus im 


a7ten grtntene hesausgchemmmpenen Mollskäcliten,, IX. 


—*—*zz » Borkhiäge., wie man 

* aedſere I Ba u a verkbaßen ol, ol, XXXX. 1. 233 
denfelb 

| m —— a suhet * da nad —* 

en von, in Brumsberf, feine Dosfichuie bie 

* fen vu) smedudgiggen Saulktget getauft, LYE = 
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Conan, De, Abland berſelben von der Erd⸗ in den edeuen 

— * Uusfang der Erdbahn, und wie sch M de | 

Erde in 24 Stunden durchläuft, XXXIX, 3. 
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abett be t u 
"geh Kat Fr eisape abe . tothetifchen Rellglon bafeibft I | 
— Über das gefzlkchaftliche PeheR dafeiöh, LL KL 221 — Eiteras | 


tor dafelbk, 
u ‚übe De Skin Dr patseen Bien Da,” Ä 


LV. 3 
dat jübtihe, Bulaub des Wifenigafes dafeibt an | 
. _bem 12, Jabeb: L 


Epanier, Die, Eher Verfeiben, EV. 2..419 u 

- Hebe ud Bigotismus find Die zwey Sa | 

sen berfeiben. Alm hnen Diele, und du be zu eines | 
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es He, Geaf , Dombeer „ ik Mitalled bee Akad. da 
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Wunderbare bey derfelben (all inweg, men anal annimmt, '. 
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e, LXIV. * 3 
— 8 Siellien, iſt merkwaͤrdig, weil fle die einzige war, 
die zur⸗Zeit ber —2 Veſper 7282 nicht darin wiltgen 


mie, 2 ut die daſelbſt befindlichen Franzoſen niedergeinocht 
Eperlinge, die, VRonung des —— den ſie bey einge 


dadt, ober bep einem Dorfe anrichten, XLV 96 


* —ſind niet unter bie Blenenfeinde zu Mim. 2. 


8.2. &,, Doltor, farb zu Bmunkbiweig, XXX. Ipt. 


—E 5 ‚U. Frhr. v., ik zur churbaleriſchen Kreispräfentatten 
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. el de überdie Schadlichkeit derfeien, Brände, warum 
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an abentheuerlichen Geſchichten, 
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— Hr. Hofr. In Bättingen, Ik vom ou ale 
zum gi;schmen Math ernannt morden, AXXN. "In U. F 
— — Der ai 
ae en a ae unge 
is r D e 14 ve, d 
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an und lateiniſche, imärde fo ergelmäsig aiche 


geweordes 
ſeyn, wern fie nicht von Gelehrten, und beſonders Gras 
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. Sprache am beiten zeigen, XXXI. 2. 5 
— über ven Unie ſoled — on der arabikhen 
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XL. ut. SSL, 67 — Urſachen der Wetalterung, Ebd. 
"bie keltifche, von den Heften derfchhen in Englanh uud Feanls 
reih, und von dem Derbittuifie derſelben zur tentenijhen 
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gel on mehreren Beiilmmten Seitfoemen, KLIL. 
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.„—- — fann man ols Quellen: ber Wölkergefchichte, ihre e Bes 
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«. besielben in dem alten perſiſchen Keiche, L." 2. ' 
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„ woltommen,' wie die damalige Kultur der Wei felbf; ur dem 
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Gpracichee, eine allgemeine, die Bertahe de in derſelden fiob Bike 
ber noch mentg belungen, LXV 
eine — note fi fie efhufen HM uf, wenn fie Diefen 
- —— ve dienen fol, KXXL 2. 330 
Beferetbumg "einer Art defieiben, welqcheẽ 
nicht zy zu F braucht, als Die gewöhnlichen, XLX. =, 
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au tebe vr get, weil es dee 5 MM, ſacd 
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Enrett, Sr. Bene ©. 9, if geiſtl. Kath. fa Bayern gerserben, 


I. „SD 
— — Dedfbent des Mechiehs Btertantilgerichts m Miss 
den geworden, XLVill. nt. BI. 4 
ereinat, J. C. E. v, geh. R., Bad u Rinteln, ZLI. Jar. U 


Ercide Salons, die, ſollen aus dem Behlter Salomens aut 
nicht fpdtern Uefprungs jean, LXV, 2 

Eprüdmärter,, Die, haben einen arölern. —** auf die 
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haft keinen W 243 
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Epriwemer, verkdledene rofamınengersldstte, haben den Tod 
verurſacht, XXXI .7 

Saquadrone volante, ir die freywillige und’ unabhängige Mereints 
Aung einiger Eardindte im Conclave, welche fib durch *rne 
Dorfelungen einer Krone von einander trennen laſſen, XLII. 


— J. 2 Schafereyverwalter, ſtarb zu Zabingen, xXLVII 
nt 
Staar, der, Kermerkungen über die Dprrasion def Ten, XLIV, sa 
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a * einge Hnfaden von dr Tißilngung des Nuszlepend defs 
eiden 1.2 
= —_ yon einer Alehererlangung det Befihte var Berthels 
lung deſſelben, Ebd. 29 
— der araue, über die Dretbode ibn anszusichn, Ebd 
BETEN eine leichte, Vorſchlas su derſelben, xixr 1. 
16 
Grant, der, Geariff Berfeiben, UXi. 
—— _ olletien Dorfidldge sur Gefbrderung des vhofikhen Wohle 
Seffelden, LXVN. 1. 216 
— — daß er ſich ſelbſt entbehrlich machen ſoll, if ein Saras 
. Do. der kritiſchen Yoltofopbie, meiches unhaltbar iſt, Lvin 


2.1 
— — Denise iſt mit ber übergroßen Menge dre Studieren⸗ 
Den mit gedient. | Die Feuern erwerben dem Lande eigent⸗ 

Fr fein Geld, LX, ı. 

Don Deriewige Acht —X in weichen Die Reglerten nicht. Rreben - 
—Munen, Regierer zu werden, und die Regicker es nie vergeſſen, 
Blegierer zu feun, XLV. 1. 266 

— der, der Zweck deſſelben If mögliche Beförderung ber Bere 
woRfemmung einzelner Individuen, XXXVII. 1. 335 - In⸗ 
gereicht I das Hauptmittel und Straicn Das —— ehem 
er fich Bedienen muß, um feinen Zweck zu erreichen, Ch. | 

— — die geiäbelkhfien Rudeſtoͤter in —E ar die, deren 

uattonen inmer von Koͤnigsfeinden reden, und jede freya 
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L 

— — die un Most und dee rel. Reichthum deſſelben hengt 
von dem Ueberſchuſſe dee Broduftionen ab, welche er eripart, 
um außerordentliche Ausgoben zu befleciten, und jahrlich ſcine 

iven Kopitale zu vermebren, LIX. 1. 139 — Quellen 
— in Sranteei, Ebd, 
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— — die Verwaltun —* hbleibt den Pflichten bes 75 
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"ABI bemöglichh zu befbsbeen, KSKIN 1.200. 
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r abe als fie hodes und dringendes Bebirfuiß ik, vr 


— — 2? ine unrechtmäßige Gewalt in demſelben tam ut 
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ed) 250° 
* — ie weiſer er, deſto ſchlechter Selb fol et prägen, LXVIL 
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—in demſelben hat der Siuielne nichts als valileımmen 
. Yflihten, weiche ihm theils bie Vernanſt, theils theils Der Sie 
he ihn fa nur ein Regier feyn die Sirigen 
— — einem jeden u er 
ſind Weglerte, XLV. 1. 266 ’ ’ 
— — in wielern er’ cn Uedt bat, Strafen feftsufeten und ja 
„ vonsiehen, XXXVII. 1. 2 
iſt eine —8* An weiter die Idee der Frerlel⸗ 
"ir der * realiſ rt wird, und die Beruunft fur 
N, 1.118 
— on, iſt in unſern Zeiten daten Saul, daß unter ben * u 
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ſchaͤtzt wird, LVI. 2. 525 
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—ñ— Zeile HA du ei —** welches —— Regent aid en 
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Bevalt geftiftet hat⸗ fo weit es moͤglich iſt, wieder gut za; 

maden, 1 LXV ı 

— kann obne Weligion nicht beſtehen, XLI. ı 

— — krnicert anjept zum großen Schaden ber Aria le⸗ 
den Beſoldungen der Gelehrten, da doch fein Erwerb bus er⸗ 
ve Vachtuugen vermehrt wird, LVL 2. 926 

ar‘ — nur er kann die urfbeängliden Rrore fihern, unb if 

phoſiſch und moraliih notbwendig. Wo dieſes geidie 

ie ’ — iſt bürgerlige Frevheit, LIV. 2. 423 — Vflichten 
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gerlichen —— 3 350 ber Demai 

— — warum Die erme er 
Degalten in demfelben * winfpenswerth ind ſind * Ar sr 


_ pi warnmn er feine Hierenelfge Religion. — fon» 





Zweytes egiſter BE 777 55 
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X, 8. 293 
Di an —ã Im di blo e 
——— — Ir 2 nid: ſo erh le —X 
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ekliben, in Deutſchland, daſelbſt fol anient mei 
"puisenaigek ee feya, als in den veotekamtifuen, 
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— — __ n befonderer ug derſelben fo der 
ſeyn, daß bie Ben in —ãù ù 5 Pe zugleich die Lande . 
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tathe anrichten, XL. 1. 200 
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— —·— — Barum der Kaifer nicht am 6 fallen 
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‚ Steatseiurihlungen, wer über Reformationen derfeiben ſarei⸗ 2 
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XL, 
— — Aber die Wifenfhaften, DR ihm möthig find, LXV. 2. 


525 | 
‚warum men die Berwaltung beffelben nad 
" zode nicht —5 (adden * * ey mac feinem 


atemdaner, ein —* — kom —— * den 


at würde er —— er en — * — Vorr. — 


ſo 
GStaatsoberhauyt, das wahre wer es in eikem Gtaste Die 
— —35* — e ein Deiht des Yeiberfprudt , es mh 


ein "Regent die Wonverini tätsrechte erdalten Haben, wir = 
wig; nur —— dem geitteien Europa iſt nicht zu Rrewshutienen 


—— Die, in n D — —E ihr muß es üben 
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I —— en R ee dulden A tt I. 10 
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te davon — 58 — bat, And. I 039 — Beurtdellung ſcincs 


Ehere 340 
— — die —— — einer —7 GSichtung verfenieden: 
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ch deutlich, wenn es auf die —— berfelden m ein)» 
nen Faͤllen aufommt, —5 — vn leſa 
— — on echt — or en 
daſſelbe auf Univerfitäten, Un ” 
GStaats rechts gelehrſamkeit, bie i, aber deu Einſtuß der 
verſchiedenen Schalen detfelben anf Befeggebung und Berfep 


LI. 2 
DE 08 De, tft erſt in ber. Mitte des ısten 
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ba ebeitet worden, wenn gleich die Grund» und 
en Dazu Inafe vorbanden gewefen find, ed 1. RI. 


—— den, die Kunft, fie zu Maden; iſt, nicht wen, 
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| Staa 
= ten? LXI. 


— veh Oeſter Äh fied ein Seheimniß, XLN. 1.180 

Gtaatsverbeilerung,, die ‚in Fraukreich wärde we weit -beffer durch . 

« eine der äorberung der Vernunft u. des reinen Chriſtenthum \ 
genuäße Beligionstuuieution u. Kirchenagende befördert worte z 
der dem fenn, a6 d durch gaͤnzliche Zeritörung alles Deligiondlule 


* 
—— die, ‚ Dindert den König nicht Boͤſes zu un; “ 
fie muß aber nach and nah fa versolllomme werden, vop je 
. 08 ganz verhindern an XXX 2, 281 
— Vergleichung der heutigen Eutopder mit dom Grlechen 
and Römern, in Abficyt berfelben, XXIX. 3. 150 
— ‚bie beite, auch bey betfelben bleiben Pad immer unvolfomms ‚ 
ae Pen wofür. feine beſtimmte efergebung mi A. 
— iu —2 — ihr droht von keiner Seite mehr Gefahr, al: . 
von der Geite der mastlirten, In der Stile das Molt wiedet 
an fick — ** Diener der Hierarhie, XXXIV. 1. 131 
um. eine gewohnte, der Uehergang eines Volks von berfelben zu 
einer ganz neuen, I eine be liche sr s für ſeinen ß ten x 
Charakter, XLVIL , 


m. bie mglichſt dauerhafte, Aber den derfelben 


2.6 606. — durch welche Mitte wird dieſer Zwec et, r% 
— republitaniſce, drey Hauptſehler berfelben, XLVIII. 
1. 
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eing- peRt ‚ bie @utbedung und Dar Der tehung ber berfelben | 
u; en Immer vergeblich verfucht worden, Anh. I. 

u ‚Statimß, „erg: anffallende Wenfpiele Baden im 
Deutihlamud,.. X 


— 1% der Selshftändigtelt des Sharuke 


der Menſchen entgegen, AXXII. 2. 283 | ©, 
PR ni die, im allen Biden derfelben fohte billig . 
ee Jeder yon nuten auf dienen, XE. 1. 263 - 
Staatowaldnugen, die, ob es gut iR, he an Delvatiente zu vorn 
dufern —* dem Holmangel vorzubeugen, LIV. 3. 340 “ on 
ie, in een haben Kants Schriften m 


XXXIX. L 296 
——* die, in derſelben len algemeine Grund⸗ 
per, wenn fie auch noch 6’ euibent: Miu L mit, großer Behut⸗ | 
mteit angerdendet werben, Anh, 11 ” 
08 6 8 gut if ’ kr Kantiſche d wopdi⸗ darauf anzu⸗ a. 
Tpendep, KXXIX 


— — ie Pat De seiten ſuchten die Weltweiſen ein vollkom⸗ 
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&: able eihenes, Regeln bey Felung ber Giunte days, 
Grm. &Gri un, ‚Biraef von Uugsburg, Lebensuusfkiude 
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bewilligt haben, und mie por sr biefe Conteibution für 
" "Pand geruefen, XXXIX.⸗ 
Starke, die, Verſahr — Bes MWereitung derſelben, vor . 
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a ‚IE - oo 
— —. daß ben bet Autonomie derfelien der äuferlide Bewian 
„Sein Stimmreot bat, das baten auch andere Philofoplien vor. 
Kant fon gelagt. Der kathegorifhe Imperativ if daher 
nichts arues, LVII. a. 396 77 
— — das fie allein den Willen zu ihrer oefolgung bewege, 
. ohne Ruͤckſicht auf Angenehmes oder linangenedines In geh> 
„men, bat Hr, Kant ſelbſt nit dinreichend etwieſen, XLIM. 
2,353. .35 y 
— derſelben lommt zwar eine Selbſtthaͤtigkeit zu; aber. 
keine von allem Aeußern ganz unabhaͤnglge, wie die neuein 
Joealiſten behaupten, Und. L aaı | | 
— — bie Aufklaͤrung berfelben durch Vernunft, Eommt von 
Gott, der hoͤchſten Vernunft, dem Urheber der menfwlihen . | 
Vernunft, durch weldye er wirler, LXIV. 2. 384 — waß der 
Vernuuft zuwider iſt, und ihren freyen Gebrauch hemmen 
‚wi, iſt fiber nicht von Gott, Ebd. 
— — Vie Einheit derfelben kann In einem Staate nicht beffer 
erteicht werben, als wenn der Vernunft des Megenten alle Fe⸗ 
dern feiner Sarifteler fo zu Gebote ſtehen, wie feinem Wil- 
len die Degen feiner Soldaten, LV, 1. 122 
= — pie Meinung, dab fie uwermdgend fey, In Melidiond: 
ſachen über Wahrheit und Irrthum zn entſcheiden, iſt in den. 
Zeiten entftanden, da man über Neligion noch nicht jelbft dach⸗ 
‘te; ſondern fi von Audern vordenten ließ, Anb, I. ıo 
— — die neue Lehre von derfelben ald Gefepgeberinn u, Mies 
lereriun unfrer Handlungen falt babin: fo lange nicht bewies 
- tem worden ift, dag ein Beweggrund ohne Triebfeder den Wil⸗ 
en beftimmen fann, XXIX. 2. 456. j 
— — die Stimme derfelben, die nus zur Tugend. auffordert, 
um gus zu ſeyn, und immer befler su werden, und alles Voͤ⸗ 
fe zu haffen und zu meiden, it nad Jeſu Lehre Gottes 
‚Stimme, der Wille Gottes, den Gott ung in unter Seele 
Hand wacht, XLVIL 2.207 _° > 
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. prüft bie ein, bie uach riästiger Auslegung in Der hei⸗ 
Tigen Schrift enthalten ſind, pb fie allgemein guirstge Wahr 
„beit And, odet mur ſabſektive, lelale und teinporede Wornel:' 
Jungen. Jene find das Wort Gottes für Alle, Diefe waren 
nur beſtimunt sur Ginführung einer reinern Belehrung über 
de wurdige Were tung Gottes, XXXIV. 1. 133 . 
* — hat wiehtt, uf fie fa -eshe Seſetze uote" 
ww, 
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EXIV, 
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— 7Barum die Elüffe derſelben auf das Dafepn deſſen, 
. wäs fein Gegenſtand unferer Erfahrung i \ 

. werden muͤſſen Ba 2. 283 ſadeung iſt / fir gutti ettaunt 
— — vwarum es nicht hinlaͤnglich I, die bſfentlichen Lehrer 
der Meligion nur auf dieſe zu verpfiiten, XXXVLVI. a. 286 

m waß fie uns von dent eigentlichen Bittgebete fagt. Ste 
kann diejenige Offenbarung nicht für eine wahre halten, wotin - . 

ee pofitive Erhoͤruag diejes Webers gelehrt wird, XLIV. 2. 

ab 3 , 2 
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—— melde uns die Megeln unſers Worhaltens vorſchreibt⸗ 
nimmt fie nicht aus Sich tet; fondefn aus dor Erfahrung nad 
ang den, von allen geiftigen äbigfeiten eingefantinleten Kennt» 
niſſen ber, RLIX. 2, 321 rn 
— vdelches Oeſchaͤfft mau berfelben angefieden muß, wenn une 
terſucht werden foll, ob etwas göttlihe Offenbarung ſey odes 
nicht ? XXX. 1. 133 9 
— — mean die Behanptung Kauts wahr iſt, daß fie vom Ue⸗ 
berſinnlichen gar nichts wiſſen konne: fo iſt Ihr auch der Glaube 
an Gott entbehrlich. Traurige Folgen für die Sittlicteit, 
wenn den Menſchen der Glaube au Gott genommen wird, 
XXXVXII. 2. 483 » | 
— — wenn man fie berabmärdigt, und als unbinlänglich zur 
. Ertenntniß der Wahrheit -vorftet: ſo untergräbe man allem 
Religlonsglauben, und alfo au den Glauben an Offenbarung . 
und geoffenbarte Religion, Und. 1. 10 Zu - 
— — venn fie geböte, das Dafepn Gottes zu glauben: ſo 
wärde fie nur durch das Verlangen nach Gluͤckſeligtelt zu Dies 
ſem Gebote beſtimmt, und widerſpraͤche ſich in fofern Telbitr 
weil fie alien Einfluß dieſes Berlangens auf die Willensbe⸗ 
ſtimmung verbietet, XXXIV. ı. 236 i ‚ . 
— — venn wir nicht das: mit Gewißheit fir ein Werk-derfet- 
“ben erfennen wollen, wad nad allen Erfahrungen feit Jahre 
taufenden nicht. Andere‘ als durch Wernumft bewirkt wird: fe 
‚ fübet uns dieß zu einer vernunftwibrigen Zweifelſucht, XLI. 
. 2 493 Ver Het hs . | ; Zr 
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ee ans 


- 


8 ‘ 





fe —XX var ame ae zu fepen, 
u N] e 
‚ 


en me, pm 


- nicht länger anctiennen wid, XLVIIL «. 133 
— 7 —— derſelben iſt es ſchlechterbiugs nothwen⸗ 
un — ein Jeber feine Gedanken dem Andern frey mittheb⸗ 


255 
Oautiſche SBerboppelung berfeiben taugt nichts, man Bes 
—— * ertiät Dadur nitd; fondern verbunfelt eich, 


. WW 2 \ 
— nein, oe, fanıı und zu nichts führen, weil fie ſelbſt ihrem 
Stoff er en muß, uud 2 fie ſich ſechi 
o hue Serbät e der erfahrung gar nicht kennt, LUX, z. 14% 
— die, als Bernunft Tann nicht irren, md feine Srrtbämer che 
ren; fonbern was —— Li das muß au gath> 
I 


mens © 3 ne u eit fi ei * tab — 

mr u u | ß 
"enger 2 — „5*— allem den, mes . 
„glauben und han — 


— — bin von dem fübieftiven Berauf 
— yerndgen einzelner —— genau unterfchieben werben, 


eh ne a ee ——— 
“ ie N nes tren 
erredt, © der bie Frevheit im ihrem ganzen Uimfange, EV. 1. 


— ST, honſtitutive⸗ laun mit und Men Be wir 
| "einer mie ' ‚ini ae N un wie BA 


ihr und une jur Laſt. au verfege Re. 
re antet —ã oder De einen audern —X XLVi. 
8 2 £: 


ie ſich feinen Gruud ihrer. Gebote ans Ihrem Wer 
ai Ken allgemeinen Veen geben um ‚ wire eine ſich 


7* ——— — Welt, und au Urſache der Beraunft, wa 
ns un b Engead in bez vernünftigen Weit gebadht 
Sun Pie aefanbe, Die Anzahl Der Merten dere in Deutſh⸗ 
land bat no nicht abgenommen, weun 8 bie neneilen 

en fie —— — wollen ; fie wird auch nicht abnebs 
des LXVIE, 


———A 2 
ae | 
. | rte 


“ 
nn — — Le _ - 


- - MM — — — — m — — — 


a En Rus, . 1m 


’ ‚Me me Seine ‚fe in ame 
—— ——— at ie (ucht, fie ent , fie "erttätt, de fie. 
—*8 die Geſetze; die Natur und der Her der Nature 
aicvt je, LUl. 1. 7. 
= m jederzeit entigeiben, K was wahre unbesweilels 
te Offenbarung iſt ober nicht. Auch die Wunder c.3 Begiaus 


bigungen derielben muß fie ünterfaden, mein De Menſchen 


& merey verfallen follen,, LIV, ı, 
em Die Bbılofophirende ‚ bar in unfern Zeiten ein nen fd hoben‘ 
Standpuntt —— daß iht der ſcoliote Menſchenwer⸗ 
By unmöglid folgen, und noch weniger die Anwendung the 
te © Entbedungen le Leben begreifen fann, LVIL, 1. 114 
hen Bedingun a berfeiben allgemein 
“ woptepdn r — ur umanit und aͤchte Kultur der 
Mreuföde ee ve: ſprechen 
— bie, praii de, hir die Griffen; Sch” außer der Idee lei⸗ 
Voftulate berfelben keine Eiderheit, LL ı. agı — 
z muß bie theoretifche —— nicht mehr unter derſel⸗ 
bey beuabgeicht Merten Werden» 
— — — 66 allein, — elſt der Srepbeir. den 
Eee im Bewegung fe 1, u unb ihn sur Befolgung der Geſe⸗ 
he beſtiiamen können, I. ↄ. 3 
— — eroder Schade, ber Daraus entſtehen muß; wens 


KL (mer —5* — wi, He von ber theoretifhen Berufe — 


nudern * * 3* 
—— allein bie mencherley befonberss 
«ud 5 beſondern flichten, B. die 
Ba —5 zut —2 er ‚bernebs 


— — —2 nicht Gluͤckſeligkeit als Lohn ber 
—— J ee zu ſchen —— 
IX. ı. 
er * fee ein *7 Orte Im rt Is 
Menſchen fey Ir 
er 


9 
ar — erfürleb Derfelben von dein zrınnm ev in Pau⸗ 


245. 
— —— vor ran mn 9 und Yadre Aberzeugen kann, 
dieß ste jenes nad Geſetze berfelben techf ober a 
r .2.2 
„tar u we dot⸗ 6 von ber Sinnllchkeit und deren mans 
5 —— Auen EEE 
* wir nur * Erfahrung, Xu 


Ver⸗ 


1 


% | 
7.0186 Zweytes Reglſter. 


Vernunſt Ye praktiſche, wie fie zur Mesierung unferer Sans 
. unge and zur Aufregung unferer Kraft außerhalb zu wirken 
gelangt, XLIX. =. 230 
a die Karte prattilce, geht über @rfahrung und Sinnen 
. welt hinaus, umd finde in dem Nichts Etwas. Eine folde 
x „‚übermv' Shlihe Vernunft koͤnnte auch den rg zu nicht 
menſclichen Sinulichkeiten haben, und 3 einer Uhr eire 
folme Eimnlicteit sufareiben, als erfocberitc i it, Damit Die 
. Sonititutive Vernunft einen ihe angemefjeuen Thätigkeitstrieh 
.. tw ihr finde, XLVI. 2. 361 
— bie meugefchaffene praftifhe Kantifche, iſt richts anders als 
*unlſre gemeine, Ebd. 357 
a ‚bie reflettitende praftiiche, wiederum eine nen erbte Vers 
— neben der von Hin, Kant erdachten prattiſchen, XLVIL 


N die eine; der Friede zwiſchen derſelben und der empirifger 
J . eich sum Wohl der Menſchheit gewünfot, AXAXXVIL = 
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+ 3 — bat fein Meufh, und alfo auch fein Arzt, der ſich 

ur alte Güten muß, daß er ain Krantenbette nicht feiner verneine 

"0.20 reinen Vernunft ; fondern der Erfahrung folge. Cie War⸗ 
nung für den Hrn. D. Juch in Nürnberg , LU, r. 293 
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erhält, mus es erfennen, wie leicht es moͤglich ik, daß fie 

ſich in dem irre, mas ie für wabr halt, LXIV. 2. 335 
— die theoretifhe, nıan fana dem Echluffe derſelden auf dat 
- © wirkliche Darepn und die Beſchaffenheit des Weltuchebers und 
Weltregierers, die Guͤltigteit nicht abfprecben; wenn es aleia 
keine‘ unmittelbare Anſoauung des Gegenilaudes deſſelden 

N giebt, XXXIX. 2. 209° 

— die bloß theoretiiche, fordert nur bloß die Idee eineß Gets 
' es nicht Aber die objektive Realitaͤt deſſelben, XXXVI. 2 


FR die theoretifche und praft'ihe, wenn Velohmungen derſeldes 
widerſprechen: fo iſt fie defugt, ſie zum Voraus von dem In⸗ 
halte einer göttlichen Dffenbarung anszuſchließen, XXXVC 2, 
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— — Rathshert, ſtarb zu Blttenberg LVIL 1. 075 
| en Hr. , iſt Repetent in Goͤttingen ga: tden,. LXIV. 2. 
— En) Karl Heint,, Eeitetit, Harp im Berlin, LIV. Jat. Bi⸗ 


ein Gerora, Profeſſor, ſtarb zu Altdorf, xti. Jut. Bl. 431. 


J 


Mile, Ar. M.C.Q., iſt ürdibintonng in Beiffeniels. gewore 


den, LU. Int. Bl. 230 
ee DD. Ann. Abth. w. cereett wie, 


— 


= 
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⸗ 


e, ber; ob er die Deuktraft tn ihren ren Wirfunden gang clieit 
wur, jmwor zu alleres& lenit und * AKIX. 2, 324 ' 
Te ara, pie : Femuhtfe al Selen ma en 7 wiefern er 

ch. das Bewußtſeyn deflen, was ‚burd fie zuwege 
bracht werben fol, in Thaͤtigkei * — lift. —— — 


8 ‚XLIV. 
Vieſe ur ve — EAd. 
— — venn ef zum ewigen dzwect aller ae a 
einſtimmig erhalten wirb: fo a arm ndfefte Rube des 


müthd an, XXXIV. 2. 


bei freye, muß nach Kant durch den Einfluß des Exwirt⸗ 


ſchen nicht afficirt werden; ſondern — ganz unabhängig 
ie Einwendungen dagegen, * 
des Menſchen, ed hängt En bernfelben ab, ob er 

Tden n Unterricht der göttlihden Wahrheit lefeu und hören, und 
daruͤber nahdenfen will oder nit. That er es: fo erfährt es 
die Kraft der göttlihen Wahrheit, LXV. ı. 11 

der menfhlihe, ob er obne alle Triebfedern, ohne ale, ent: 
weder wirkliche odır bloß vorgeftelte Gefuͤhle, durch dioße Se 
danken beftimt werden lann, XXIX. 2, 454 

der iittlih gute, Widerlegung der Einwerdung, dañ erdurd 
feine Gefühle; fondern allein durchs Geſetz beſtimmit werben 


Batf, und DaB dod ohne Gefühle von und nichts begehret were 


den kann, XXXV. 2, 8 


cein noch ——e wird bey einem wahren Philefophen 


vorausgeſetzt, XXIX. 3. 324 


— Gottes, eim jeder uter nſch, der Ihm folgt, iſt von Gett 


en deſſe Ahrt und durch dieſeibe geleitet were 
en, 
— de Wenfaen die — deſſelben gegen Sottes Bes 
ber hängt von profiner oft ab, nk Ente ie fe 
u 
 llensbeimmung, die, iſt ein Bert der Bernunft, xKIx, 


rlienfrennct, die, über den Begriff bericht ref, fo fo weit die 
Geſchichte teilt, nur eine Stimme, die bloß. in den Schuler 

verſchiedene Auslegungen erhielt, XXX. 2. 437 

— abfolute moralliche, * man, wie un thut, dem 


Meise& det En aatelı — n faun er 4 nicht 


166 
— — Naͤchricht über die. neue Rolonie deſſelben am Ste On⸗ 


- $ario, LXI. 2. 388 
Willich * M. —— iR von Kine von n Sancıen zum Leib: 
meditkus er nannte werden, € 506 . j 


— — — — .. 


\ . - . 
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Era, de, 1 nic Brehbet, RX. a. ki: mit 

— — vaeum ſie von den Menſchen gemein er 
heit verwe dſelt wird, Ebd. 443 0 ze 

— die menfchlihe, mag gar zu gern mit einer abttlichen Will⸗ 
kuͤhe im Bunde leben, eben fo role ſonſt die hierarchiſche Will⸗ 
eüpe gern die menſchliche hinter ſich herſchleppte, XXXVIL. 2. 


341 
— unfre, ob fie blog thieriſch IR, wenn das Bewußtſeyn dee Bes 
munbartcit des Begedrens durch die bloße Vorſtellung Der Ge⸗ 
Fesmaßigfeit der Handlung in und nicht ſtatt bat, XL. 2. 


ealneen, &r. E., Prediger, farb zu Berlin, xxxiii. Sat; BL 


Pr, z. J., IR Peediger In Beriin geworden, XXXV. Jat. 
Winde deen im im Jonern des Erde entſtehen bloß durch Zerſetzum⸗ 


gen, 

— eine, ah einer vorhergehenden Berwundenig 
ed Echlundes, 

Eindmuͤbdle, ein: bkespaf Angetegr, bey Hamburg, tft in Brand 
Reritben, XXXIII. 156 


Mölnnihnelocnubt: auf einer Oberinfel bey Stettin, bie ſechs &los or. 


de fh fh dus dem Waſfſer holt, und auf einmal ſchnejdet, 
—2 Reiskadt, Nachticht von dem Zuſtande derſelben, 


XL 116 . 
—* Windfahne, Alteſte Nachricht von demſelben, Lv.’ 


480 
Minen, eine Stadt dieſes Namens giebt es In Pommern nicht, 


410 
— ein wohlfelles, XXXIV. 1. 39 
Infte, Ei E. ©., iR Oberpfarser geworden, xLyun, nt, 


" 0. ir RN d- 
Be J. S. G., {8 dritter Vrediger ts Serleberg gemorden, 
— D. & B Rathskonſulent, Karb su Müenber,, XLV. nt, 


—2 M. Z. S., Doktor, ſtarb zu Corbach, xuv. Sat 


Mm, * v4, IB Tribanalsrath In Berlin gmerden, Lv; 


nt. Bl. 
‚echt terobh, 7 wie man ed gut verwahren: kann, LIN. 1, 
{na , reformleter Prediger im Rmni, über die Verke r 
ein eben, KEIL eegerung 
* en, — ob es ohne Entgegenfrcbehdet nicht IN Ur 


“ bern di t it | 
— * ine, vor re u Fre oralen bee 


\ 





1 


* 


_ ’ 
« ‘ 


. ⸗ 
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GSabes, den ber gemeine Menfbenverfiand als . Sapebeit-aw 
ur HH daſe löſt n ad wegen des, ur Kepartitien der franzdr 
Deandipagung € einberutenen „anbipoftsconenss 66 Sings 

Rio nn etichtenen, XXXV. =. 


BR ol mon mehr. über Die Trögbelt und den Cigenmng 


ber Repedientanten der Na on „eis über die Anmankunges 
zu tagen baben, 395 
— Der bush echte Dermallung fit dem legten Landtage 1771 
um vier Millionen, zwey bundert act und dreyßig tauiend Gul⸗ 
* den betrogen worden ſeyn, L. 
— Snersosthum, Vollsmenge daeun im Jahr 1795, XXXII. 


oh e zur Verforgung ber vielen Advokaten und reis 
"per rg XXXIV. 4 


| 264 
— über die Befacen der chen Einführung der Reformation das 


ſelbſt, XLI 


x 2 
— „zo auf beim Kandfage daſelbſt Beftioffen worden, AXKIV, 
‚uber d bie ‚. Menge Advolaten und Echreiber daft 


rührt, Ebd 
irtembergiice "Eondeifonfitotion, Vorſchlaae zur Verbeferung 
derſelben, ſowohl im Regiminalſoſtem, als in der ſtandiſchen 
Verfeſſung, XXXV. 2. got 


case, fol abfammen von zreethverkbaftung, fich für eine 


Sache den Werth verſchaffen, X 
Vo tv elebee e die, wie fie Pr er "oral su verbinden iR, 


247 
u — — Borfchlag.zu einer Methode beu derfelben, 


un das Ganze der Wirthichaft ſowohl überhaupt, als in feinen 
einzeinſten Theilen deſto beſſer überfehen ju tönnen, LXHL =, 


"allen, etwas Aber die Geſchichte der Bader daſelbſt, LXVIIE 
2 F — über den Gebrauch und die Dutuas diefer Bäder, 


Etb. 

— Gefechte der Bäder bat, 1x. i — Bellanütbche 
des Mineralwaſſers daſelbſt, € en _ —*; Minceral⸗ 
quellen in der —— dr 


. = bie Stadt, übe die Ya beekiben, Fe 1. 235 — andere 


Meetwurdigteiten daſelbſt, Er. 

Wismayr, Hr., in Senwes bat den Charalter eines geh. Raths 
erhalten, LXI. 2. 

Wiſſen, das, ber Sag: ich —8 ra jwar das erſte Vrinet deſſel⸗ 
‚ ben: aber nicht das. einzige, weil nach ihm und nach feiner An⸗ 
" erfeanung andere Grundidge müffen gu Hülfe genommen mes 
un, die, aus ihm allein nicht können gefolgert werden, LIV, 


-- ” alte alleis wage die Grundiage deſſelben nicht * 


2 


" fenberh .) adem unſerm Wiſſen find Fakta und Geundſuͤtze mie: 
ettander verbunden. Wer alfo glaubt im Befise einer Wiſſen⸗ 
KboR iu. zu — die gar keine Fakta cu. datt, der veriebt fich felbik. 
’ «97 

wolf das. über den Srund deffelben, Ebend. 88. — ob Die 

—*8* lage alles Wiſſens ein Zaftum ſeyn fann, Ebd. 89 

— — über cin Reatprincin deflelben, XIII. 2. 112 

— — mern man «in Vrinelp deflelden fucht: fo muß man ben 
moterkaken Shell deſſelben von dem formalen Theil wohl unter» 
ſcheiden, welches Hr. Schelling nicht Ar bat, und baber J 
Febl chtuſſen iſt veriritet worden, LX. 

— „ai, uber den Grund oder Grandat beifeiben , LX. * 


— ur menſchliche die Unterſuchung über daſſelbe ſetzt uorders 
gegingene pfocbologliche Forſchungen voraus; fie fann alte nich 
an der Spige aller nnitofophle fichen, nor ße die neuchen 

Pypiloſophen fo gern flellen wollen, LIV, 

— das phllofophifte, wie man es vom bißörthen unterſcheiden 
"rin ‚ mean an Wiſſen am Ende hinotiſch, d. I., auf Fakta ges 

runde 


an eine, Auf weiche Art fe FJortſchrute machen fann, _ 


en un 41 nn philoſophiſch, wenn bie Anwendung der Grund⸗ 
—— Talta * en Theil and den —** aus⸗ 
a V,ı, 
— — Zr weiche Sagen Pe en ſich thun muß, wenn man fie ers 
fernen will, LI. 1. 
— eine jede, und alle ah die Philoſophie konn ohne Nachtheiß 
‚un De Den Definition ausgeben, wenn es gleich He. Schad ldug⸗ 


Bi Yo Ikden e& beit unfee unwiſſenheit sur Duelle derfele 
ben ** wenn A A a und denkbar, 


Daß ein dloßer Mesanlemus „ie aaa der weck maßigten 
Wirtkungen ſeyn koͤnne, 

— Die, der chriſtuchen Sein, ‘4 f: obe Zelt, bie Aufklaͤrun⸗ 
gen ta andern Wiſſenſchaften such I e voufändiger und ohne 
Bonntbct h benu denne LI. 3% 

ber ( — 23 — daB ein Mann oft . 

(a einen A der elben es Bis. zur Bol'ommenbeit gebrache : 

Beer Pag in andern Adern derjelben ſo clufduie uetheilt, 


ind 

———eã die, ein Menſch, der fie treibt, und dobey auf dem 
Lande Ichen kann, der hält ed, ohne andere Befchäffte und Vers. 
gnägungen zu bedürfen, immer am ladngſten aus, XLIV, =. 


BE Seritiäte berfelßen und der Sönke in den Jahren von 
1073 — 1303, 


s 
— — gehe Bortbeile, RNide fe unter den Menſchen Dean 


ehracht daben xxxvu 2. 356 
8 ai baden, j Ceccece 3 — Wiſ⸗ 
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Wiſencdatten die, ſind fo wie Alle Erdenguͤter den Meen⸗ 

‚de unterworfen , obne daß die Sculd- davon ın ihnen KaaR u 

: fußen I. — Wis fie. das Gluck des Menſchen beſteders. 

2. 349 | 

= — terfadben der großen Revolution in denfelben um % | 
Bel der Eroberung von Konkansinopel durch die Kürten, LXV. 


2 
_ Zutdnh derſelben im ı Jahrdunderte km. 
Tom nahm die Gelehrten an den Hof der Könige, — L 
244 
Se — im Drient im ısıten Jabrkunderte, Ebend. 


- Fe mathematiſchen, ber aflen — weiche in beuichhen 
uartainuneh, ſucht man nichts ‚ als dad Berbdimiß juichen dem 
ebenen und unbefannten Größen zu —— es kön 
ve nie d auf an, was eine Brdbe ik, fondera was fir die 
— 1— 1 eince andern bat, XLVH. 2. 453 
die med ‚ übee die Utſache, warum men auf wich 
g ” latverfitdten die he besicihen vernachläßiget, LXV. 1. | 


47 
und Fünfte, ng an) Bedarftiiß ſind gemetuigäig 
"eg Mutter Bere, —— 
— — — fönnen und ande 44 ein Bank nicht met uah. 
tugen —8*— mochen; haben aber doch einen beitfamen Eins uf 
unfer Geſchlecht, XAXVIL 2. 357 , 
= — — Zuttand derſelben in Eutopa vor und nadd dem ua, 
. Sobebundert, LIX. 2. 445 
Wifienfwoftslebre, Die, Bichht Ketbt in der Uuhlung ihres VYroblens ger 
"sade da ſtecken, wo alle amdere Philoſophie bisher aus federn 
Heblichen ik, und allem Bermutsen nach ewig dedten bieiien 
wird; fie mag idenlinifch ode — ſeyn, LX. ı. 249 
— — datr ide elgenes Problem nich —** namilic 
der Brund des Sulems, der vom Gefühl der 
ra und diefes Gefuͤhls sie Neihuscntige 
c .E 
Fichtiſche, bie" nie Sesrändung derlelber ik ein 
fider —— — 2 5000 In 
‚ ben, bie für viele fehr orafelmAßle * nd“ XXXV. 2. st 
9 Hr. ı 9 Prediger zu Niienkadter bey Altona geworden, 


L 

Müfttenberg, ve Univerfitdt doſelaſt Aud von dem Hru. €. 8. me 
d. Brinken, geweſenen Kreishauptmann, eine Anzeb! Bader - 
vermacht worden, EXIV. a. 487 — auch der versehene 9 
Ruttus bat ie eine Sammlung Bücher bintertaffen, en. 
488 

= von da aus fr zuerft eicht und Leben für Religlon und 

fenſchaft durch aanz Europa — LXI. 2. 17 — 

4 Hs eriitung und Einntotung der bortigen 


. Bi 
⸗ 
® 








‘ 


W Zoertes Kegifter, a2ı 
Itipauer , ab, Se », Drkanik, farb‘ w Dübet, LXVIII. 


an, Fe D. # erſter Sarnifortprebiger in Caſſel geworde 
EVI. 1. 


role; hart Ant; Yrobk, Rarh zu Wien, xxxu. Int. V 


itwenfaffe, die Berliner, die Jntereſſenten derfeiben brauch 
fich nicht zu beunrudigen, noch ſich von andern beunrubigen 
Saiten, weit fie udRig geſichert find, XXX. 1. 109 

sta eichtiger Reg, die Behendbartet derſelbe 


- fol ur Bis sum abe 1305 nen, und di 


vwiſſen —*— Geaenſtdnde gebrauchen, And. 1.438 “ 
3005, eine Art von Stadt, w ee zu Beben, water diefem Na 
men bekannt ER, LV. 2, 476 
ochaz, J. G., Bilderhich, ber Die. Biſdergollerie in Deesbe 
Bw — bat, —X 1. 270 ide 8 ei et 
ochenblatter, zwey Niue, we rontfu onjegt erſcheine 
und doſelbſt viel Auffceben machen, LXVI 
Baihuceian die, zus Beförderung des —* ber Milch fo 
on Ihe trockene Schröpflöpfe aus beyde Usıme ſetzen, XXXI 
— " 3 das viele Einſchmleren derſeiben nach abgeforungene 
ie, mit od Jene. aꝛe., Und das viele Zouchteen 1 


— — fl man nah be € Entbindung alcht fchlafen laſſer 

— die Einſ uns rſetden ir ein woraliſch⸗ nägl 
den ® XXX, ®- 

Bo e. A. ‚oh, ſtarb zu berirumm, LVIM, 1. 238 

Bilfer de, Metbode, ſie zu fangen in den ehemaligen podinifche 


LiX. 
pi} tet, I —— ſtarb in Resenzburg 






IK. ber Hang. — —X bat feine 

"been Kopf srstunfel, Ebb. 

u erh um das Jabr 1777 hat man om ihm gemerkt, daß e 
an geheimen en afte ie shieefallen nd, Don diefe 
vBeit.an r Rast den geheimen Wiſſenſchafte 

{dmet, 1 ie 78 * dem ſogenonnien Convente zu wu 
> —* geweſen, 


= dat im vir 1778 — Pöilofeppie wo 


/ 


m 


494 
aber die Buldgiget ber Ber 
2. 518° 
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mit: bein Geilern für das einzige wabee 


. ber Gemtinſchaft Blfien 
een, u die gefunde Vernunft daher verldugner, LXVIL, 


ort 


ee, Dr von, hat Hm. aichin zur Mage bebehren mofen, 


* von de bi — n —7 Ditarbeiter an der 

. B. geweſen und zwar Ri, e der Hhusbaftungsri 
ı fenfchaft und Bartentunft, Ebd. 

— — Mronheieibung deſſelben in dee &. D. B., daß Die Bars 

ter dee Roſonkeruzer nach pe Bode Friedrichs II. febe-mdchtig 
werden würde, Ebd. XII 

—— Ht. Hermes Hiimer Zöaitersdorf fub ihres Diens 
ſtes entlaffen worden, XXXYIHI. Ink BI. 

— der Düinlies von; bat der Keniknule in Beriis idhräidy> 2000 
, ab aus dem Uederſchuſſen dee Lotkerle verkhafft, ZEXV. s 


* 3 Ch. v., Exminiſter, Farb zu Grö6 «Ries, LIV, get. u, 


- 300 — alt von feinem Eeben und Zbatın, Ebb.”? 


— — — har oft Über den ungebährlichen eisduß der- Screca 


. Hermes und Hilmer gegen ſelne Ferunde gekbagt, Ebd. 503 


 — ber vAſtorbene geinider von, ——— in der' 3 


digung ſeinee Todes in dem ſournel general de la’ —— 
&trangere in’ Paris und Stradburg, LX- 2. 487 


hRmarıy, der Miniflee von, if von dem jreigen Herzope “ 


Stuttgard bieder on ſeine Stelle geſctzt⸗woörden, nachdem er 
von en vertorbenen herzoge außer % tat gelegt war, XL. 


*. Sat. 
Mörter, —R Bemerkungen — Sinn einigeeidetteiken, 
LXVIL. 2. 493, über die Vechetdretduns berieben, Ed. 


ut freme 





x den, XL 


ſeemde, die in der deutichen 


Gemeriungen über die udn Ode denn 7 .2. 4591* 


—— undekanmte, And in gewiſſen Fällen auf der "angel ww 


entiihuldigen ; folen aber ſo viel als mbgtkh vermieden: Wehen, 
— de ateonomiicen,; in der deutſchen Sproche; os Ars fe 
2 zit großen Akfangsbuchſtaben ſchreiben tl? XLU. 2. sı9 - 
Anige Marbrtitkhe, Herleitung derſeſben, LXIII. 2. 295 
Ksrterbud, tin griechiſch⸗deutſches, daran bat es —*— 
geſehlt, wodurch doch das Studium der raten 6 
ſehr unter uns befdedert wird, XL. a; zur 


ein autos oibltſeheb, maß unan von dem Elben verlost, 


m. ‘din Vlakoniſches beföndere Sästerieteiten bey der Werferkis 


dung deſſelben, LI. 2. 345" 


7 Wörterbücher, Die. Suct.felbige' su ſchrelben, dat ſich fakadıf 


ale Theiie ee abögWichet r LEWIL i. 2 
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Srtötbäder; die würden fehr gewinnen/ wenn inanhber je 


ar ariechtichen u. (teiniicen Schriftſeller ein ſpeckelles — 


terbuch hadite, XLV. 1 
— beſonders, über deu einen oder den Anden Iateintihen oder 
„geiechlipen Klaſſiker, Nutzen derſelben, LIV. ı. 
— gute,’ für Kaufleute, wie man fie erhalten kann, XL. . 


530 
— —RX da Duartformat mit d e 
ten if am bratemiien dazu, XLIN. 2. erotac. geipaltenen ei 


MWogemann Hr.%., iſt —8 in ber Gegend von Hamelũ 


geworden, XXVI. t. Bl. 
Wodlanflaͤnbigheit 8 Tann nich die Mutter aller Tupenden 0 
Wodllfahrt, die erükbatiihe, GSimichkeit und bürgerliche Ord⸗ 
| nung, Eihtracht und Rupe fiad die Geundſaulen derſeiben, 
2 3 
| :ohlfabrisausfuß, ber gdematiee franzoͤſiſche, ſehr gute 
—— v —— ‚ fee übe Eiů⸗ 


Aobigefallen Gottes, das, die Ge von der Nothwendigkeit d 
felben.am Renſchen/ ſſt in ber —— und Mm ber — 
chen —* weientHich gegründet, XXXV 280 

"oben das, Yeslangen darnach fi den. verndoftig + lanflcen 

efen eine notowenbige anlehieber ihres Wilens; nur diefg 

elebjeber muß ber Zeichfeder der Achtung fir das Gefeg der 
enunfb umergeorbnet werden, LXIII. 2. 37 

Kohn des Landes, der, hangt ab von der bochſtmogtichten 


‚ Kaltue „pefleiben, und ‚einer wohl proporplonirten Volt⸗emenge, | 


obishät eit, bie‘, das Kantiſche Moralſoſtem kann 
sang fie Dec für und Menfchen fen, XL. ı her En 


— — ein — ** den en, LIV: in 11 
— — muß Ihrer Rasur nach frey en, und keine —X 
besfeiben: zu beſtimmen, und Aid 


. der das. Wet... dad Win 
Beriffenep icht ld Zwangspflicht zu —— LXII. I.- 4 


len⸗ ein umeigennüptget, db es in dem menfdilhen 
len vorhanden if? a 2. f ſchlihet W 


329 
lt, über die bequeme Eimiqions derbiben. iv 
v obobdufet, —E und Prebi erwehnund au 
—— En ; genfelben pi man die Arte —* —* 


I —— w:ehnes guten Wohnbaufes nämlich Dauer 


eit, —— — it und gib A alleeit die le Ei. 


XIV, a. 35 
Boobnsimang, feuchte , — dus bekleidun 
——— u * oh: der 
| " er fol man lieber. durch. Lu 
duech me ir Digge reinien, Ehb. ſtzuͤge aß - 
1117772 Zu Wolf, 


x 


. 
- 
” - - 
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J den uUnterſchied wiſchen Berutkit * — ebes 

2 ar *8 Kant, LVIR 1.122 
NR r! 'D. . 
. gr. D. hat bie die- Slgre thealoglide Bühne in 2eipsig er⸗ 
“pa en, XL t. Bl. 

nt. Doimpred ger, in Traunfäneii, hat eige, Steße cm 
v _ Satoliann erhalten, XXXVII, 140 
- . N. Cht., ift Konfinorialef m Altenbern uewotden, 

.t 


* D. J. A., tft Proͤfeſſor in Halle geworden, R. Zut. ‚SL 


rof., in Habe, hat einen Muf 2 Selden erba 
BR noch —— ‚KEN. Int. BL 78 Ben 
— — iſt Mitglied der Aademie der ir in Berlin 
„# ordeu, XLIV. Int. BL 
t. F. A., it Profeifor in elben geworden, Xxxix. ut, 


> Eh &, tft Konreftor in glenchars geworden/ XXX. Set. 
n Direltor ſtarb gu Wien, XXXII Rt. SL. a 
En — 8, Br * 


Vrobſt, farb zu Petersburg, LVIBL.2. 407 
Roelfcam, Der if Orsanin in Goldbach geworden, XLI. Set 


J 


3 
—*2 Hr. D., aus wien, bat den Apparat feiner 58 


cqen Erfindungen dem epise den Preußen verauft, 
nach. Berlin gebracht, LXIL. 
Belle A bie, „pefonderr © —R ber mſiſchen Dörfer m 
erie en, L ML 
vw -. Bultnd der Beatfaem. Eolonien‘ berſelben, LUL 2. 
,,. ladlice/ einige Mertwurdiateiten au⸗· dieler Serent, 


nn dr 
alle, —2 über ſeine nen erfundeme Parbpenfle, xxx 


Jut. 
Hi om: ‚tufüßten Kaiſer zum ‚Koßegiensath ernennt 
> worden. LXIV. 17 
olten, de,’ ob fie die Strahlen der. Ernie, wich Mt ber Eel⸗ 
lettivglder verdichten können? LXIV. 1. 152 
Molle,. Ne, ob die eins. Ober: aibepfchärige. sie int ZLVI. 2. 


le „sn das Gortiren derſelben vor der ea; LAXVIIL, 


——5 vb, ws Guten fehlt de Menſchen ix vielen Faͤllen 
„sigt; fonder am Vollbringen deffeiben, XLIV. a. ir 
— — finder ven den Menſchen auf verſciedene fett, 
‚ wacben fi Kufte im Menſchen befinden, KLI. ı 
u iſt ein atgemeiner Ausdruck, womit wir ven Befund 
ider Chätigfeit jder Rear der geiammten Weſen in aa Ne 
turrelchen deleicaen. C * 


2 


vn 


⸗ 
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“4, 0 es: wie r. Fichte behau tet, ‚et 
—ã Charakter der Vernunft ift, Kr „ie, gentlic 
Wydendel⸗ der ſpaniſche, Nechrigt von —R IxIV. 4. 


Bohhkling, ein ausfhweilenber, es iſt zwar nicht wundgtih, 
daß er noch ein verftändiger Mann werden Tann; aber taniens 
u et Ippen Nieten, Zeitpunkt ihrer moral. Wiedergeburt nicht, 


ln 
 Boluf ‚ Ve Aame, ober die geheimen Sünden, über die 
bide und —* Schadlichtoit und Schaͤndlichkeit — 2 — 


—8 er. Oberkonfiſtorialrath, in Berlin, uüͤber ein von 
ihm 1795 herandgegebenes uenes Evangelium der Kindheit 
„Riten aan im © Geſchmacke ber blbliſchen Komoͤdien der Je⸗ 
u N 


Hr. 3.8, Nat Be Sacheimiſche Pfarritelle erhälten, die der . _ 
"werforbene Ronfiorlalrath Meccarb in Königsberg verwaltet 


bat, X I. Int. Bl. 

Pan Ad Hr. “ ift Gefenbeburafge Legationsratb in Ber⸗ 
lin geworden, L 7 VI.: 

— Hr. Prof., in en, if vom Könige von Preußen zum Hof⸗ 
. zath ernannt worden, XLIV. Int. Bl. 16 

—A Kabinetöfreiben des Aöniges von Preußen an 


@br. ı 
= 1.8. 2%. ‚ Antwort eines Metenfenten ber . D. Bibl. 
gegen einen Vorwutf deſſelben, UX. ı. 64 
er Srbt. 8 ur if guiet Sommanbaut der Artigerie 
2 ° 20 
—* Anton, Dofter, ftarb, XLV. Int. Bl. 539 
Gottes, ein boppeltes, oder ein doppeltee Heiliges Sud, 
I öder heilige Schrift genuunt, naͤmlich die Belehrungen 








u 


' en. tere find die Quellen, wotaus die erften fehöpfs 
ten — —— —* alles deurtheilen a Wr 
333 


Sorte, die, die Bedeutung derſelben wird nicht bloß dur bie 
Erpmologie ;. fonber ern * durch den Sprachgebrauch beſtimmt, 


3. B. Bunker, 1 eg 
— bie hebräi bed. T./ ne ebeutung, berfeiben noch 
* je Tacrun seit Re Pommern Yk zum Profeſſor er⸗ 
r., au 
Wiede ieer 


— — iſt Profeſſot am deine Somnaſtum in 


Berlin geworden, XXXV 
Wucher, der, Mittel, demſelben — fun, and die Quel⸗ 
ten deſſelben zu verflopfen, XXXI. 2. 
— — GStrafgefene find nicht das sechte VNinel denſewen Ein: 
hait zu thun, ebd. 307 
Veen \ u Mr: 


. \ 
I) . . 3 


en, 


er weifen Dinner und unfere eigene Vernunft md unfer - 
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met, "bet, ‚über die Eidmolodie dieſes Worts, KRK. 2. 
—— ar au Karlirabe, iſt Hofrath gemorben, 
—8 die, zuͤeu⸗ zu ſeyn, bezieht ſich nach dem Sprach⸗ 


gebrauch auf folhe Wirkungen unferer moraliisen Thlrig- 

Reit, Die nidt ‚von uns‘ ſtidſt abitingen. Diele Wirkung 

N Beh Hanne — * en he Ye belohnen 

wir uns ſe as 5% on ber 

kt ir den Ben ai 

riburg, Bischum, De erfnugen t ben ven ? 
— deffelben, XL: 2, 401 


dalelbſt find Im aahre 1617 noch 300 Heten verbrannt ' 


worden" ' XXXII. 
— — ag «8 an Kier denhabl und Einkünften verloten bet, 
it der Beftznehmung von Une tar and Bayreuth dutch Den 


e 
vg vom neu en, XLIL 3. 7 


oe. wa für Städte und enihfer in von der Graiſcaſt 


u ‚und Bahtdt, da 


\ 


—fettige Sal 


"Hennebery an ſich gezogen Yak, 


univerſitdt, dafelbit ſollent —5— — Vorlefun⸗ 


gen lateiniſch gehalten werden, XLIII put ‚Bd. 138 

Wurzer, Hr. Prof. du Bonn, ift Yiitgited der Atadene wäg- 
licher Wiffenfchaften in Erfurt geworben, EXIT: 1. 110 

das Kammergerigt iu Berlin ift in den. Pro: 
ceffen über dielelben. rn „geoper ‚Seredtigfeitsltebe zu Werke 
gegangen, XXIX.'2 

Wuͤſtenev, e. Pred., An Bafedow im Meclenburgiſchen, if 
. bet. Beer er ber ‚Sant: üver die Gxblontrafte der Predis 

> ger, 

— ie 1 gran ber "Mathematik ift ihnen aothwendig, 


XLIV. 2 
Munde, vier Definition detſelben und des Geſchwuͤrs, Anh. 1. 


PAHEN die, die geſchwinde Vereinigung der Wundlefnea er⸗ 


jeichtert· dia Heilung depfelben am beiten, und „bat vor jedet 
Heilungsart den aröbten Vorzug, XLVIII. i. 135 

u hindern die Natur bep Heilung derſel⸗ 
ben, LVl 25 


532 

 _ "werden nur durch die Natur gebeiit, die Kunft ſol nur 
‚die erniſſe hinwegraͤnmen, XRRV. 1. 84° 

— ei e, und Schäden, dadey maͤſſen bie Blepmittel mit Be 
hutfamteit gebraudrt werden, XLIV: 2. 352 

—  gefährlide, vorzüglich bey ben urmeen, über. die medicizis 
(er Behandlung derfelben, XLVIH. ı, 158° 

— ‚zerriffene, über die Heilart derfelben, Anh l. 135 — ge 
quetſchie Wunden und Ihre Hellatt, Ebd. 136 

Kundrr ‚ein, daß ed ale eine natürliche Begebenheit gedackt 
werden muͤffe, tonnen wir aus bloßen hiftorifchen Unterfuctn: 
om nicht darthun, LV. 1, ” RR 

BR: 
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Munder, ein, ein Chriſt, der ſeine Religion auf den Glauben 
an dieſelben grundet, bieibt immer noch im Etande der’tins 
mändigfeit. Man fol ibn in-unfern Zeiten dahin zu bringen 
ſuchen, daß erder Wahrbeit und Pit um ihrer ſelbſt wils 
len, mit eigener Ueberzeugung huldiget, XLIII. 1. 6 ' 

— ,— iſt eine Begebenhelt, deren Grund ig mir auf dem 
gewöhnlihen Wege der Natur nicht erlldren fann, KLIV. 3, 
28 


* 

— — kann niöt bie Wahrheit einer Lehre eripeilen, wenn 
diefe fich Kitbt dur Ueberzeugung felbit erweilet, XXXIV, a, 
495 ., . 3 

— in ber Geiſterwelt, ſtreitet nicht ſchkebbthin mit der 

—A des menſchliden Geiſtes und mit der Volllommen— 

eit des Weltſchopfers, XXXVIII.2. 305 
— — über den: Begriff und die Moͤglichkeit deſſelben, XLI. 
1.11 
— — vas ein Wunder fen, Cd. 12 

2— — wenn man es für eine unmittelbare Wirkung Gottes 
in der Sinnenwelt hält: fo Yanıı fein Menſch mit völliger Si⸗ 
cherheit entſcheiden, ob ein Faktum aus Naturgeiegen abſolut 
unerflartih zit oder nidt, LKV. 1. 6 

— die, auch ohne biefeiten 14t ſich bie ſchuelle Ausbreitung 
des Eorlüientdums aus natürlichen Urſachen hinlaͤnglich erkid> 

! ren, .-7 _ . 

u — auf denſelben kann nicht hinlaͤnglich die göttlide Sen⸗ 

dung Jeſu gegründet werden, XXXII. 1. 140 

— — bey der Unterfuhung uber diefelben muß mau em bie- - 
Frage beantworten: ob es überhaupt fibere Kennzeiden einer, ' 
nicht nah Naturgefegen, erfolgten Wirkung. Gottes giebt, 
and ob bev folden Kennzeihen Die Abſicht Gottes bey einer 
ſolchen Wirkung ficter erlannt werden fonne, LV. ı. 3 

— — das gemeine Voll fol nad und nad vorſichtig darüber 
belehrt werden, daß wir des Glaubens an Wunder nicht mehr 
bedurfen, daß wir beilere Grunde unfere Glaubens an bie 
Goͤttlichkeit der Lehre der Bibel baden, LXVIL 2. 285 

— — das es folde geben kann und giebt, kann nit = priori, 
‚fondern’ımuf a’ polteriori allein entihieden werden, XXXVIIL 


3. 305 
daß Porphor, Zullan, und die Juden im Talmund die 
°- Wunder Jeſu nit geldugnet haben, beweifer nichts für ihre 
.  "Börtlialeit, LXV. 1.7. 
— — daß fie fo geſchebhen find, als fie In der Bibel erzähle 
werden, davon konnen wir gar feine Gewißheit erlangen. Sie 
laſſen ſich alfo auch nicht vatuͤrlich erfidren, LIX, 2.309 
— — det Blanbe an bielelben iſt doch wenigſtens beffer als 
Unglauben, LXVII. 2 agr 
— — die außernaturlichuͤberſinnliche Urſache derſelben, bie 
"man annimmt, Tann kein Gegenſtand der ſiunlichen anfaanın 


-w 
- 


\A 


} f un? 


— 


— 2— ... nn 
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gen ſeyn. Natärlihäberfinnfice Urſachen giebt men Dabey ge⸗ 
—— Vie van setien u fielen Diefelden als einen Hanpte 
ber, DIE, N 

u für bie göttlige Sendung Jeſa vor, XXXIL z. 


231 
— — bie Meinung von benfefken Sat in der en 
ältern Zeiten ihren Grund, LV. 1. 9 en 


— — bie Philoſophie in u 
ab ihnen fein Beweis für ir ben Cap, we ein eo Do. 


d 
Kr gefandt ſey, und Bott dur diefen Menſchen rede, zus 
‚ern die Derface, fe natürlich gu ertiäten, find zit air 
miblannen, Aus den Erzaͤhlungen im N. Z. taun 


 » ‚fatießen, daß es wahre Wunder en find, —— ke 8 


— die von Bolt geleiteten Männer haben ihre Thaten, 

> 7 bie ale ſolche betrachtet, und ein Sige | wurden, Elanten m or 
- ihre xebren zu befördern, nicht ohne Gottes Beuftand usb 

rung getdan. Dieß ift der bilde Begriff der Bande” 


— — die Bahrbelt derſelben kann ulht erwiefen werben, 
wenn das Dafeyn Gottes icht erweisiih iſt, en ie 


— 2* die Zeugen derſelben fünnen redlihe, gutmäthige, 
befangene are moraliſche Schwärm er cm —* 
fi ſelbſt getaͤuſcht haben, . 2. 28 

— — 10 4* Schade, den man in unfern gelten dabur au 
richtet, wenn man fie noch immer als Gegenftdude morafifgel 
Neflerion beobehält, XLIl, 1. 6 

——— Ni Price Bed, Jobennes umd. * und i 
erfien Briefe Petri, wird ber Glaube an Chrikum ni 
—E —— wohl aber in den Briefen 34* 
zweyten Briefe Petri, und in der Offenbarung Joh. XXXL 


a: in welchen Faͤlen man fie natuͤrlich erflären muß, 


u han en nicht das Faktum heweilen, daß ein 
von Gott "aefandt ſer; Et wir a Yilen an en 


-@ott das Munder gewiztt, noch daß er es in der Abficht ges. 


wirft. habe, Ebd, 16 

- — man kann bev denfelben nur erkennen, daß etwas iin 
‚ertideburte geſchehen iſt; aber man kaum barand nicht —* 
ſen, Gott es bewirkt habe, und noch weniger, daß Gott 
26 im dieſer oder jener Abſicht bewirkt habe, LIN. 1. 135 

— — wan fol es einem Jeden aͤberlaſſen, ob ee nach feiner. 
— uebetzenguns fie in der Bibel annehmen wil ober 


— gi, L 


— — oo Im Reise d der ber Guade 
wendig a die) de —— 


be wolle 
dogmafifihe Weltweiſe; 
' ki 





* 
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dpudern der phuloſoph. Geſchichtforſcher entſcheiden, xRxvm. 
2 


Wunder, bie, feinen @lanben auf dleſelben gründen, iſt fuͤt Ges 
- „ Jebtte nit fo ſwaͤdlich ale fürs gemeine Volt; weil diefes das, 
Fr gar nicht aber die Religion und Pflicht ſelbſt denlken lernt, 
.2. 284 ot oo \ 
— — find durch unbefannte Naturkraͤfte bewirkt, und ihr 
Zwed und ihre Wirkungen find Gottes würdig, XXKIL In" 
a 


143 ö . ⸗ 
— —. find für aus kein Beweis ber Wahrheit ber Lehre deu. 
Bibel, LV. I. 6 — 
—, — find fein Gegenſtand bes Spottes; ſondern ein Zeichen 
der auszeichnenden Achtung, womit die Maͤnner im Alterthum 
- . betirtheilt wuiden, in deren Thaten und Geſchichte die Rach- 
I weit na Ibnen alenthaiben Gottes: Finger ober Wunder fah, 
n 2. 252 . J 7 
— — find Mittel, die Gott geordnet und veranſtaltet hat, 
um feinen Zweck, den Glauben an die Wahrheit, au deren 
Ertenntnis er gewifle Männer geleitet batte,, zu befördern, 
Miie Bott Dabep gewirkt bat, ob mittelbar oder unmittelbar, - 
koͤnnen und wollen wir niat entſcheiden, LV. ı. 7 Du 
— — jollen nur Auimerlfamteit erweden auf die Lehre eines 
gertlinen Sefundsen in den alteh Zeiten; Die Lehre felbft aber 
weites e8 durch ihren Inhalt und durch ihre einleudtende 
Mahrheit der Vernunft und dem Gewillen eines jeden redlich 
Vrufenden, daß jie von Gott, Dem Urheber aller Wahrheit, feh, 
LXVII. 2. 232 . le a 
— aber deu Glauben an diefelben, XXXIX, 1. 9 | 
— — über die mancherley Urſachen von der Eutfiehung ber 
Machrichten von deuſelben, XLV.-ı. 132 RE 
— — übexr die Unnuplichleit berfelben in der Religion, XLIX. 
— — über dieienigen, welche ſich nad dem Tode der Apoſtel 
nunter den Shriiten zugetragen haben folen, XLV. 1. 131. 
— —. warum der Slaube an diefelben immer ungemiß biels 
ben muß, LXVIIL. x. 175 , ' 
.—_— wenn man fie auc natürlich erftärt: fo ift darum die: 
. Bibel für die Chriſten noch nicht verloren, LV. 1. 131 
— — ir bedurfen anjetzt derfelben nicht weiter zur Erfinnts 
wip der Wahrheit, LXVIL 1. 20 nn 
— —. waren. nur Zeitbegriffe des Alterthums, und gehoͤren 
niet für vnfre Beiten, und nicht zur allgemeinen @laubende 
€ re, 1 .s j " ß. “ — “ un u Ba 
— — Bonnets Hppotbefe über die Entſtehungsart derſelben 
if die beſte, nach welcher die Naturkraͤfſie vom Shopfer Po ' 
‚prädifponitt ind, Daß fie zu einer gewiſſen Zeit and m eier - 
gewifien Verbindung außerordentlich wirten, fo daß die Wir⸗ 


a munderdar wird, XLIV..2..288° :, a 
7 uns. - 


ı 


En 
J 


- 
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under, oder. unmittefbare Wirkungen bee Wänacht, die ** 
tichteit derfelben läßt fih nicht lauguen, LX. 2. 21 — 
. Bbjettivee, Mertmal, daß eine Begebenbeit wirklid ein SB 
“der tft, laͤßt fin nicht angeben, Ebd. 

— an Heiligenbildern im Jahre 1796, XL. 1. 9 

be Die Hriitliben, die Befbaffendeit und Das erhalten ber 
Et derfelben beweifet, daß fie vollig von der Wahrheit ders 

i elben utergeiigt gewefen find, KLIV. 2. 284 . 
— eigentliche, laſſen Ti weder beweifen, noch zum 
. der unmittelbaren göttlichen Zehrden bet Lehre eines göttlt- 
“wen Sefandten gebrauben, XLI. 

Tg Diem meinen, find nur. fabjettive Mbnaber und Seitwunder, 
x 289 

* wahre, bey denfelben muß erft bie Warheit und Söttfie- 
keit der durd fie zu verbreitenden und ſubjettis zu beglaudi⸗ 
‘genden’ Lehre ausgemacht ſeyn. Derjenige, der fie vertich⸗ 

‚ „tet, faun alsdann ein göttliher Gefandter feon, EIV. 1. 5 

— ' der Bibel, det Theologe fol fie nicht theoretiſch kebandeln, 
"weil er die Wahrheit derfeiben für die thedretiſche Wermuſt 
niqt zur — erbeben kann. Durw die teleologiſche Ber 
flektion der praftiihen Vernunft kann er für den &lauben als 
las gewinnen, Ebd. 7 


— Jeſu, dad, mit den ®ergefeuern, eigue Axt ed zu erfiden, 


"XAXV. a 

— — die, Seſdafenheit derfelben. Bott hatte Antheil bar 
an: bite bie Abſicht des Wunderthaͤters, unterftäßte den⸗ 
ſelben url den Lauf der Natur und durch befondere Leitung 
der meiste täfte zur Vollendung feiner Entwürfe n. Watbfbtäfe, 


„.bIV. 
er felbit bat nicht viel Werth darauf gelegt; et 
gr at w ri: under, um ben Wunderglauben feiner Nes 

.. "tion nachzugeben, XXXIV. 2. 496 

— — — haben keine unmittelbare Rauffalität, LIV. 1. 

— — — ob ſie mittelbar oder unmittelbar von — 
ſind, tft von Feiner Wichtigkeit; fie gefbeben air ale, um die 
göttliche Sendung Jeſu zu beftdtigen 

— — 9b fie natürlich zu — Ag xtix. 2. 206 

über die innere Glaubwärbigfeit derfeiben, XLL 
I, 9 ' 

— _ — vernän fiiger Glaube an die uͤbernatuͤrllche Kawlas 
Utat euen ‚ der auf dem Princip der — beras 

i ⸗ 

— — — venn man Jeſum ſelbſt zum Zeugen gegen 
ben machen wie einige neuere dan t F PH 


XLIX, 2. — ber 
Br —— auf Seweife Timer obert a 
—* T., einige natärliche Grttdrungen berfelben, LV. 
Buy: 
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